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Liebe Leserin, lieber Leser,

131 Volkshochschulen in Nordrhein-Westfalen bilden 
das flächendeckende Netz der kommunalen Weiter-
bildungszentren in NRW. Diese sind offene Orte des 
Dialogs, der Begegnung und Demokratie. Volkshoch-
schulen sind in NRW die Trägerinnen der Pflichtaufgabe 
Weiterbildung und erreichen mit ihren vielfältigen und 
wohnortnahen Programmangeboten die Menschen vor 
Ort in den Kommunen.

Um die Weiterbildung zu stärken und zukunftsfest 
aufzustellen, haben die Fraktionen der CDU, SPD, FDP 
und Bündnis 90/ DIE GRÜNEN am 3. März 2021 einen ge-
meinsamen Gesetzesentwurf zur Weiterentwicklung des 
Weiterbildungsgesetzes eingebracht. Der Landtag hat 
das Gesetz zur Weiterentwicklung des Weiterbildungsge-
setzes (WbG-Weiterentwicklungsgesetz) am 30. Juni 2021 
beschlossen. Das novellierte WbG soll zum 1. Januar 2022 
in Kraft treten.

Die Weiterentwicklung des Gesetzes wurde in einem 
breiten und dialogisch angelegten Beteiligungsprozess 
mit Einrichtungen und Trägern vorbereitet.

Der Dialogprozess hat gezeigt, dass die nach dem 
Weiterbildungsgesetz geförderte gemeinwohlorientierte 
plurale Weiterbildung strukturell gestärkt und in Bezug 
auf neue Herausforderungen, die sich beispielsweise aus 
der Integration neu Zugewanderter in Arbeitswelt und 
Gesellschaft oder den im Kontext der Digitalisierung ver-
änderten Qualifizierungsbedarfen ergeben, zukunftsfähig 
aufgestellt werden muss.

Die Aufwertung des quartären Bereichs in unserem 
viersäuligen Bildungssystem findet in dem maßgebenden 
§ 11 zur Grundversorgung seinen Niederschlag. Das bis-
herige Pflichtangebot umfasste die politische Bildung, die 
arbeits- und berufsbezogene Weiterbildung, die kompen-
satorische Grundbildung, abschluss- und schulabschluss-
bezogene Bildung, Angebote zur lebensgestaltenden Bil-
dung und zu Existenzfragen einschließlich des Bereichs 
der sozialen und interkulturellen Beziehungen sowie 
Angebote zur Förderung von Schlüsselqualifikationen mit 
den Komponenten Sprachen und Medienkompetenz. Die-
se breite Palette wird nun um die Bereiche der kulturellen 
Bildung, der Gesundheitsbildung und um Angebote der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung erweitert.

Mit dieser Erweiterung werden zukünftig die Kurse und 
die Angebote aus allen Programmbereichen zu ver-
pflichtenden Aufgaben in unserem Lehrplan.

Mit dem neuen Programm bieten wir Ihnen wieder 
über 400 spannende und interessante Kurse, Seminare, 
Vorträge, Workshops und Onlineveranstaltungen aus 
allen Wissensgebieten an, die durch vielfältige Bera-
tungsangebote ergänzt werden. Sie können dabei sicher 
sein, dass wir unser Angebot den jeweiligen Situationen 
im Hinblick auf Sicherheit und Hygiene anpassen werden. 

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre und freuen 
uns auf Sie,

Ihr Team der Volkshochschule Iserlohn
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Geschäftsstellen

Volkshochschule Iserlohn
im Stadtbahnhof	 Postanschrift:
Bahnhofsplatz 2	 Postfach 2462
58644 Iserlohn	 58634 Iserlohn
Fon 02371 . 217-1943
Fax 02371 . 217-4414
E-Mail: vhs@iserlohn.de
Internet: www.vhs-iserlohn.de

Öffnungszeiten
Mo 	 9-12 Uhr
Di 	 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mi 	 9-12 Uhr
Do 	 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
Fr	 9-12 Uhr

Außenstelle Letmathe
Von-der-Kuhlen-Straße 36
58642 Iserlohn
in anderen Kulturinstituten
und Einrichtungen

Parkhaus Stadtbahnhof
20% Rabatt mit Parkwertkarte,
erhältlich bei der GfW, Stadtinformation, 
VHS

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds

zertif ziert durch

Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis Juni 2023

230
6-001
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Claudia Freund
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Fon 02371 . 217-1947
claudia.freund@iserlohn.de

VHS-Team

Rainer Danne
Leiter VHS
Leiter Städtische Galerie
Programmbereich 2
Fon 02371 . 217-1940
rainer.danne@iserlohn.de

Gerd Greczka
Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Winteruniversität
Fon 02371 . 217-1999
gerd.greczka@iserlohn.de

Karina Wiedemeyer
Leiterin der Verwaltung
Fon 02371 . 217-1941
karina.wiedemeyer@iserlohn.de

Nadja U. Pesch, Dipl. Psych.
Programmbereiche 3, 6
Fon 02371 . 217-1946
nadja.pesch@iserlohn.de

Ewa Ruschkowski 
Allgemeine Verwaltung
Fon 02371 . 217-1948
ewa.ruschkowski@iserlohn.de

Annegret Binger
Allgemeine Verwaltung
Honorarabrechnung
Fon 02371 . 217-1942
annegret.binger@iserlohn.de

Heike Schorlemmer
Allgemeine Verwaltung
Anmeldung
Fon 02371 . 217-1943
heike.schorlemmer@iserlohn.de

Katja Pasche
Allgemeine Verwaltung / 
Marketing
Fon 02371 . 217-1042
katja.pesch@iserlohn.de

Kurt Geltsch
Servicekraft & Hausmeister
Fon 02371 . 217-1949
kurt.geltsch@iserlohn.de

Martin Wimmer
Servicekraft
Fon 02371 . 217-1949
martin.wimmer@iserlohn.de

Marion Kubowski
Servicekraft
Fon 02371 . 217-1949
marion.kubowski@iserlohn.de

Frank Finkeldei, M.A.
Stellv. Leiter VHS
Programmbereiche 1, 5
Fon 02371 . 217-1944
frank.finkeldei@iserlohn.de

Claudia Weigel, M.A.
Programmbereiche 4,
VHS in der JVA
Fon 02371 . 217-1945
claudia.weigel@iserlohn.de

Mitwirkung
Sie können am Profil „Ihrer” VHS mitwirken!
Nutzen Sie Ihre Mitwirkungsrechte.
Kursleiter-Versammlung	 Do,	 27. Januar	 17 Uhr
Kurssprecher-Versammlung	 Do,	 17. März	 17 Uhr
VHS-Konferenz	 Do,		 5. Mai	 17 Uhr
Ort der Versammlung	 VHS im Stadtbahnhof
	 Bahnhofsplatz 2
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Theodor-Heuss-Ring 24
Telefon 02371-217-1940

58636 Iserlohn
www.galerie-iserlohn.de

Ö� nungszeiten
Mi - Fr  15.00 - 19.00 Uhr

Sa 11.00 - 15.00 Uhr
So 11.00 - 17.00 Uhr

EUROPÄISCHER 
NATURFOTOGRAF 
2019

12.11.21  - 13.02.22

Bildungsscheck NRW
Flexibles Förderangebot für Betriebe und Beschäftigte. Mit dem Bil-
dungsscheck NRW unterstützt die Landesregierung Anstrengungen zur 
beruflichen Weiterbildung. Das Förderangebot richtet sich an Betriebe, 
Beschäftigte und Selbstständige. Finanziert wird der Bildungscheck aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF).

Beschäftigte im individuellen Zugang
Wer wird gefördert?
•	 Beschäftigte
•	 Beschäftigte in Elternzeit
•	 Berufsrückkehrende
•	 Selbständige

Konditionen
•	 Zu versteuerndes Jahreseinkommen: max. 40.000 Euro (Alleinstehende/ 
	 einzeln Veranlagte), max. 80.000 Euro (gemeinsam Veranlagte)
•	 Je Kalenderjahr kann ein Bildungsscheck ausgegeben werden.
•	 Förderhöhe: 50 % der Kurskosten, höchstens 500,- Euro 
	 pro Bildungsscheck

Beratungen

Serviceteam
Heike Schorlemmer
Fon 02371 . 217-1943
Termine nach Vereinbarung

Beschäftigte im betrieblichen Zugang
Konditionen
•	 Betriebsgröße: max. 249 Beschäftigte (Vollzeitäquivalente)
•	 Gemeinden, Kreise, Kreisfreie Städte und Landesbehörden  
	 können keinen Bildungscheck erhalten
•	 Anzahl: Im Zeitraum von einem Kalenderjahr kann 
	 ein Unternehmen bis zu zehn Bildungsschecks erhalten,  
	 der/die einzelne Beschäftigte einen Bildungsscheck in  
	 diesem Zeitraum.
•	 Förderhöhe: 50 % der Kurskosten, höchstens 500,- Euro 
	 pro Bildungsscheck

Was wird gefördert?
•	 Gefördert werden Weiterbildungen, die der beruflichen Qualifizierung 
	 dienen und fachliche Kompetenzen oder Schlüsselqualifikationen 
	 vermitteln, z. B. abschlussbezogene Angebote, Sprach- und EDV- 
	 Kurse, Auffrischung von Lern- und Arbeitstechniken (auch online- 
	 basierte Fortbildungen (z. B. Webbinare) und E-Learning).
•	 Ausgeschlossen sind arbeitsplatzbezogene Anpassungsqualifizierungen, 
	 z. B. Maschinenbedienerschulungen und Produkteinführungen sowie  
	 berufliche Weiterbildungen bei denen eine gesetzliche Verpflichtung  
	 zur Kostenübernahme durch den Arbeitgeber besteht.
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Programmbereich 1
Gesellschaft
Serviceteam
Frank Finkeldei, M.A.
Stellv. Leiter VHS
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1944
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Katja Pasche
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1042

Gesellschaft
32. Iserlohner Winteruniversität
Brücken in die Zukunft -
Antworten auf Fragen unserer Zeit zu Politik, Wirtschaft und Wissenschaft
In Kooperation mit dem Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW, 
Evangelische Akademie Villigst und Weltenraum Iserlohn
Narrative sind eine Form des Erzählens, die über das reine Geschich-
tenerzählen hinaus gehen. Sie können sogar die Wahrnehmung und das 
Verhalten von Gruppen bestimmen. Sehr anschaulich ist das gewesen 
als Donald Trump behauptete, die Wahlen seien „gestohlen“ worden und 
seine Anhänger sollten sich die Macht zurückholen - was sie dann auch 
mit dem Sturm auf das Kapitol Anfang Januar 2021 versuchten.
Es gibt unterschiedliche Narrative. Wirkmächtiger scheinen oftmals die 
dystopischen, aggressiven Erzählungen zu sein. Bei der 32. Iserlohner 
Winteruniversität wollen wir das genauer untersuchen. Den Aufschlag 
macht Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing mit einer theologisch-ethischen 
Betrachtung von Schöpfungserzählungen. Für den Blick in die USA 
konnten wir neben dem Amerikahaus aus Köln auch Dr. Jan-Philipp 
Burgard gewinnen. Weibliche Herrschaftsinszenierung im 18. Jahrhundert 
am Beispiel Maria Theresias wird Dr. Sandra Hertel beisteuern. Daran 
schließt sich die Verschiebung der Wahrnehmung an - der Bildjournalist 
Andreas Teichmann zeigt, dass unsere Wahrnehmung - und damit das 
Verständnis - der Welt immer stärker auf das Auge zielt. Schon vor Covid 
19 und den verschiedenen Lockdowns war klar, dass unsere Innenstädte 
nicht belebt sind - unter Covid sind sie zu öden, einsamen Stadtlandschaf-
ten geworden. Für die Wiederbelebung der Städte sind nicht nur neue 
Verkaufskonzepte nötig, sondern auch phantastische Erzählungen neuer 
Formen des Zusammenlebens, -arbeitens und -zeitvertreibens. Raphael 
Gielgen hat einige dieser Erzählungen im Gepäck. Zur neuen Stadt 
und zum neuen Leben und Arbeiten gehört auch die Mobilität. Achim 
Teichert von #Fortschritt zeigt auf, wie die Mobilität der Zukunft aussehen 
könnte. Und zu guter Letzt wird in bewährter Tradition - auch das ist ein 
Narrativ - wieder ein Iserlohner Unternehmen präsentiert, dieses Jahr ist 
es die Kirchhoff-Gruppe. Das vollständige Tagungsprogramm kann auf der 
Internetseite www.vhs-iserlohn.de eingesehen werden. Der Zugangslink 
wird mit der Anmeldebestätigung versandt.
221_11110W (Sonderveranstaltung) Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing u.a.
Mo - Do, 24.1. - 27.1., 9.30 - 16.30 Uhr, 4 Termine,  
32 Ustd, 50 Euro, keine Ermäßigung
Virtueller Kursraum

Die Glitzerwelt der Mode -
Berühmte Designerinnen und ihre Zeit
Mode ist nicht nur ein Spiegel unserer Zeit, sie kann gesellschaftliche 
Entwicklungen vorantreiben oder verstärken. So z.B. geschehen als 
Mary Quant den Mini-Rock populär machte und von selbsternannten 
Moralhütern angegriffen wurde. Für Designerinnen von Mary Phelps Jacob 
über Coco Chanel, Jill Sander, Donna Karan, Miuccia Prada oder Vivienne 
Westwood bis Phoebe Philo war und ist Mode viel mehr als nur Kleidung, 
es ist ein Statement der Person. Wir machen uns auf eine Reise zu den 
starken Frauen der Mode - von den Anfängen bis heute.
221_11210 (Seminar) Miriam Mandt-Böckelmann, Redakteurin bei Tageszeitungen
Di, 5.4., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119

Altersfrei leben lernen
Ständig beschäftigen wir uns mit unserem Alter oder werden darauf ange-
sprochen. Wir werden mit Bildern konfrontiert, wie man sich altersange-
messen verhalten soll. Doch was würde passieren, wenn niemand unser 
Alter wüsste? Auch wir selbst nicht. Dann ginge es nur noch darum, was 
wir tun oder nicht tun und ob wir gesund oder krank sind. Im Vortrag 
vermittelt der Referent fundiertes Wissen auf unterhaltsame Weise und 
versucht gemeinsam mit den Teilnehmenden den Kopf von falschen 
Bildern des Alters zu befreien. Aber Vorsicht! Bei dieser Veranstaltung 
kann es eventuell zu lautem Lachen und bewegenden Erkenntnissen 
kommen. Simon Groß ist Diplom-Psychologe und Altersexperte. Er leitete 
14 Jahre das Luxemburger Zentrum für Altersfragen und hält freiberuflich 
in Deutschland humorvolle Vorträge zur Entwicklung im mittleren und 
höheren Erwachsenenalter. Mehr dazu: www.simon-gross.com
221_11280 (Vortrag) Simon Groß, Dipl. Psychologe und Gerontologe
Di, 8.2., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Sprachlos oder sprich drauf los?
Digitale Medien sind längst Teil unseres Alltags und das Smartphone 
begleitet uns überall hin. Hatte man sich gerade an Internetseiten 
gewöhnt, geht es nur noch um TikTok oder Instagram. Ständig erreichen 
uns Mitteilungen oder wir schauen mal schnell auf irgendeinem Kanal 
nach, ob es Neuigkeiten gibt. Obwohl uns dieser digitale Stress belastet, 
merken wir ihn gar nicht. Dabei wird übersehen, dass sich die Kommuni-
kation im Alltag fundamental geändert hat. Im Vortrag nimmt der Referent 
die Teilnehmenden auf humorvolle Art mit auf eine Reise in die schöne 
neue Medienwelt! Simon Groß ist Diplom-Psychologe und Altersexperte 
und seit 2019 Video-Creator auf Instagram und TikTok. Er leitete 14 Jahre 
das Luxemburger Zentrum für Altersfragen und entwickelte 2012 einen 
Workshop für das europäische Parlament über den Einfluss der digitalen 
Medien auf die Kommunikation. Er gibt Kurse zu Medienkompetenz und 
hält freiberuflich in Deutschland humorvolle Vorträge zur Entwicklung im 
mittleren und höheren Erwachsenenalter. Mehr dazu: simon-gross.com
221_11290 (Vortrag) Simon Groß, Dipl. Psychologe und Gerontologe
Di, 8.3., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Müdigkeitsgesellschaft - Fatigue Society
Der mit zahlreichen Preisen ausgezeichnete Dokumentarfilm der Künst-
lerin Isabella Gresser über den Philosophen Byung-Chul Han beschreibt 
das Phänomen der Müdigkeit und seine Symptome. Byung-Chul Han 
konstatiert die pathologische Landschaft der heutigen Gesellschaft, zu der 
neuronale Erkrankungen wie Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom oder Burn-
out gehören. Der Film wirft die Frage auf, wie wir heute Leben wollen. Im 
Seminar wird der Film vorgestellt und zentrale Fragestellungen diskutiert.
221_11540 (Seminar) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter, Soziologe M.A.
Mi, 30.3., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
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Das unzufriedene Volk
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Protest und Ressentiment in Ostdeutschland von der friedlichen Revolu-
tion bis heute.
Ostdeutsche stilisieren sich im öffentlichen Diskurs gern als Opfer der 
deutschen Einheit. Tatsächlich haben sie sich aber von der friedlichen 
Revolution bis heute als mächtiger politischer Akteur erwiesen.
So ging im revolutionären Umbruch von 1989 die Dynamik nicht von der 
kleinen Schar der Bürgerrechtler und Bürgerrechtlerinnen aus, sondern 
von der Bevölkerung. Am ostdeutschen Protestverhalten lässt sich 
begreifen, wie sich eine Bevölkerung zum Volk konstituiert - unter den 
Bedingungen einer Diktatur - und wie in der Demokratie die kollektive 
Selbstermächtigung zum Ressentiment verkommt.
Detlef Pollack zählt zu den führendsten Kultursoziologen, derzeit lehrt 
er in Münster. Stefan Locke wurde 1974 in Bautzen geboren. Er studierte 
in Dresden und Portland und ist seit 2016 politischer Korrespondent für 
Sachsen und Thüringen mit Sitz in Dresden.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11810W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Mi, 9.2., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Die Barbaren sind die anderen
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Schon in der Antike haben Menschen andere als Barbaren abgewertet, 
um sich selbst aufzuwerten. Der Barbar war in der Regel der negative 
Gegenentwurf zum zivilisierten und kultivierten Hellenen oder Römer.
Und auch heute funktionieren diese Mechanismen bei der Zuschreibung 
von Eigen- und Fremdidentitäten.
Der Althistoriker Mischa Meier und der Schriftsteller Durs Grünbein 
werden in einem Gespräch in der Villa Vigoni diskutieren, wie Identitäts-
konzepte wie das des Barbaren historisch entstanden sind, wozu sie mit 
welchen Folgen für die Betroffenen eingesetzt und wie diese Konzepte 
weitergeführt wurden. Wer sind heute die Barbaren und wer bestimmt das 
und welche Rolle spielt dabei Sprache und Dichtung?
Mischa Meier lehrt als Professor für Alte Geschichte an der Universität 
Tübingen.
Durs Grünbein ist ein vielfach ausgezeichneter Lyriker, Essayist. Er ist 
Professor für Poetik an der Kunstakademie Düsseldorf.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11815W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Di, 15.2., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Die Revolution hat ein weibliches Gesicht - Die aktuelle Rolle der 
Frauen in Belarus
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Die Bilder haben die Welt gerührt und erschüttert: Friedliche Demons-
tranten in Belarus trotzten dem brutalen Regime – immer und immer 
wieder. Die Osteuropa-Korrespondentin Alice Bota erzählt in dem Vortrag 
die Geschichten der drei maßgeblichen Protagonistinnen, die zu Politike-
rinnen wider Willen wurden: Swetlana Tichanowskaja, Maria Kolesnikowa 
und Veronika Zepkalo. Sie zeichnet die Geschichte des Aufstands nach 
und wirft die Frage auf, warum der Westen - fast vor unserer Haustür - so 
wenig Unterstützung leistet.
Alice Bota ist Autorin und Journalistin. Derzeit berichtet sie als Auslands-
korrespondentin aus Moskau für DIE ZEIT.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11820W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Do, 3.3., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Widerstände gegen Weltbürgerlichkeit - Eine wechselvolle  
Geschichte
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Weltbürgerlichkeit – oder Kosmopolitismus – ist eine Haltung der 
Weltoffenheit, seit der Aufklärung mehrfach einflussreich wurde, die auf 
Widerstand stieß und wieder abflaute.
Befinden wir uns heute nach dem Abklingen der Euphorie über „Globa-
lisierung“ und den Erfahrungen der Pandemie erneut in einer Phase des 
Anti-Kosmopolitismus? Der Vortrag beleuchtet die historischen Voraus-
setzungen zur Beantwortung dieser Frage.
Jürgen Osterhammel ist Professor a.D. für Geschichte an der Universität 
Konstanz. Er hat renommierte Auszeichnungen erhalten, darunter den 
Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis der DFG, den Gerda Henkel Forschungs-
preis, den Sigmund Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa der Deut-
schen Akademie für Sprache und Dichtung. 2017 wurde ihm der Orden 
Pour le Mérite für Wissenschaften und Künste verliehen.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11825W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Do, 24.3., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Zwischen Globalismus und Demokratie: die EU, Europa und  
die Nationalstaaten
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
In der Hochphase des Neoliberalismus galt die Globalisierung als 
unvermeidlich und die umverteilende Demokratie als überholt. Wachsen-
der Wohlstand für alle war das Versprechen – auch der EU. Wachsende 
Unfähigkeit, die kapitalistische Ungleichheitsmaschine zu bändigen, ist 
aber das Ergebnis.
Soll es mit dem Umbau des Staatensystems weitergehen wie gehabt, das 
heißt in Richtung einer noch stärkeren überstaatlichen Zentralisierung?
Oder wäre der Weg in eine moderne, auf friedliche Kooperation ausge-
richtete „Kleinstaaterei“ die bessere Lösung? Diese Fragen diskutieren 
Wolfang Streeck und Peter Gauweiler
Wolfgang Streeck ist Soziologe und Direktor emeritus am Max-Planck-
Institut für Gesellschaftsforschung in Köln. Peter Gauweiler ist Rechtsan-
walt und Politiker.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11830W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Do, 7.4., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Willkommen im Anthropozän: Welche Technik prägt das  
Menschenzeitalter?
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Zu Beginn dieses Jahrhunderts prägte unter anderem der Atmosphären-
chemiker und Nobelpreisträger Paul Crutzen den Begriff „Anthropozän“: 
Der Mensch sei durch seine Eingriffe in die Erde in einem so hohen 
Ausmaß zu einem geologischen Faktor geworden, dass die Ausrufung 
einer neuen erdwissenschaftlichen Epoche angebracht ist.
Das neue Zeitalter des Menschen hat mit der Industriellen Revolution im 
späten 18. Jahrhundert begonnen, und die Menschheit wird für Jahrtau-
sende der vorherrschende Faktor auf der Erde sein.
Der Vortrag beleuchtet die Debatte um das Anthropozän aus natur- und 
geisteswissenschaftlicher Perspektive.
Helmuth Trischler ist Professor Technikgeschichte an der LMU München 
und Bereichsleiter Forschung des Deutschen Museum. Er ist zudem Mit-
glied von der Deutschen Akademie für Technikwissenschaften (acatech) 
und der Leopoldina.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11835W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Di, 26.4., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Kurt Landauer - Der Präsident des FC Bayern
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Die Lebensgeschichte des Münchners Kurt Landauer (1884-1961) ist in 
mehreren Büchern festgehalten und auch verfilmt worden.
Er war der legendäre Präsident des FC Bayern und gehörte zu den weni-
gen im Nationalsozialismus als Juden Verfolgten, die sich nach der Schoa 
entschieden, aus der Emigration in die Heimat zurückzukehren.
Jetzt ist der sensationelle Nachlass von Kurt Landauer und seiner 
Ehefrau Maria Baumann (1899-1971) zugänglich und eröffnet unbekannte 
Einsichten in die Familiengeschichte Landauers in der Vorkriegszeit, 
Landauers Emigration in die Schweiz und die Nachkriegsgeschichte in 
München.
Im Gespräch geben die beiden Herausgeberinnen Jutta Fleckenstein und 
Rachel Salamander Einblicke in den nun veröffentlichten Briefwechsel 
mit Maria Baumann und den bisher unbekannten Lebensbericht Kurt 
Landauers.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11840W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
Mi, 11.5., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Welche Grenzen brauchen wir? Ethik und Politik der Migration
Online-Vortrag in Kooperation mit vhs.wissen live.
Nach wie vor ringt die europäische Politik um eine Reform des Asyl-
systems. Die öffentliche Diskussion wird dabei oft von Schlagworten, 
falschen Tatsachenbehauptungen und Scheinlösungen dominiert.
In diesem Gespräch wird diskutiert, welche ethischen Grundsätze in der 
Migrationspolitik zu berücksichtigen sind, wie humane Grenzen in der 
Realität möglich sein können und wie solche Ideen in eine mehrheitsfä-
hige Politik einfließen können.
Gerald Knaus ist österreichischer Soziologe und Migrationsforscher. Er ist 
Mitgründer und Vorsitzender des Think Tanks European Stability Initiative.
Matthias Hoesch ist Philosoph und einer der führenden deutschen 
Migrationsethiker. Er forscht am Exzellenzcluster „Religion und Politik“ der 
Universität Münster.
Den Zugangscode zum Seminar erhalten die Teilnehmenden mit der 
Anmeldebestätigung.
221_11845W • ONLINE • (Vortrag) Referententeam
So, 26.6., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum
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Politik und Zeitgeschehen
Politik aktuell
Ein Treffpunkt für politisch interessierte Frauen. In diesem Kurs werden 
ausgewählte Medienberichte zu aktuellen politischen Themen vertieft und 
kontrovers diskutiert. Ziel ist es, sich ein fundiertes und differenziertes 
Meinungsbild zu politischen Fragestellungen zu erarbeiten. Themenvor-
schläge sind willkommen!
221_12810 • FRAUEN • (Kurs) Rudolf Neuhaus, Historiker
Di, 1.2. bis 5.4., 9 - 10.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
221_12812 • FRAUEN • (Kurs) Rudolf Neuhaus, Historiker
Di, 1.2. bis 5.4., 11 - 12.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223

Neugierig auf Politik?
Ein Treffpunkt für politisch interessierte Frauen. In diesem Kurs werden 
ausgewählte Medienberichte zu aktuellen politischen Themen vertieft und 
kontrovers diskutiert. Ziel ist es, sich ein fundiertes und differenziertes 
Meinungsbild zu politischen Fragestellungen zu erarbeiten. Themenvor-
schläge sind willkommen!
221_12820 • FRAUEN • (Kurs) Rudolf Neuhaus, Historiker
Do, 3.2. bis 7.4., 9 - 10.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, entgeltfrei
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1
221_12822 • FRAUEN • (Kurs) Rudolf Neuhaus, Historiker
Do, 3.2. bis 7.4., 11 - 12.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, entgeltfrei
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1

Stadt- und Regionalgeschichte
„Weit ist der Weg zurück ins Heimatland...“
Paul Hoffmann - Eine deutsch-jüdische Lebensgeschichte aus Iserlohn
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
Die Geschichte der Familie Hoffmann in Iserlohn beginnt mit dem Zuzug 
von Letmathe nach Iserlohn im Jahre 1893. Paul Hoffmann (1921–2008), 
ein ursprünglich aus Pommern stammender Protestant, zieht mit seiner 
in Hohenlimburg gebürtigen jüdischen Ehefrau Lina, geborene Mosbach, 
und den gemeinsamen Kindern nach Iserlohn. Sein Sohn Julius heiratet 
1921 Selma Weinberg aus Breisach. Im gleichen Jahr kommt ihr Sohn Paul 
zur Welt. Ein deutsch-jüdisches Familienleben, etabliert in der Lebenswelt 
und dem Brauchtum der Stadt, scheint seinen ganz normalen Gang zu 
gehen. Ab 1933 jedoch wird es eine Geschichte, zu der der Holocaust mit 
all seinen Schrecken gehört. Paul Hoffmann aber kehrt aus Auschwitz 
und Buchenwald zurück, zwar nicht nach Iserlohn, aber ins deutsche 
Heimatland, dem er bis zu seinem Tod 2008 in Düsseldorf auf seine Art die 
Treue hält.
221_13110 (Vortrag) Prof. Dr. Daniel Hoffmann, Köln
Do, 27.1., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, 4 Euro (Ermäßigungsberechtigte: 2 Euro  
Schülerinnen und Schüler: Eintritt frei! )
Gymnasium An der Stenner (Forum), Stennerstr. 5, 58636 Iserlohn

Die jüdische Gemeinde in Hennen und die Familien Josephson und 
Reifenberg
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
Der Vortrag behandelt die Geschichte der jüdischen Gemeinde in Hennen 
vom 17. bis ins frühe 20. Jahrhundert. Erst nach 1988, als fünfzig Jahre nach 
dem Pogrom von 1938 die Wiederentdeckung jüdischen Lebens auch in 
Westfalen begann, kehrte die jüdische Gemeinde in Hennen wie in ande-
ren Teilen Westfalens in die lokale und regionale historische Erinnerung 
zurück. Bis zum heutigen Tag ist sie durch die Gräber auf dem Friedhof 
in der Waldemei, heute am Rand eines Neubaugebietes, präsent. Schon 
während des Ersten Weltkriegs war jedoch die letzte jüdische Familie aus 
Hennen in Großstädte weggezogen. Hennen teilt also das Schicksal vieler 
jüdischer Gemeinden in Westfalen. Unter den Weggezogenen gehörten 
die Brüder Josephson und die Familie Reifenberg zu Prominenten, die 
ihre Spuren in der westfälischen und deutschen Geschichte hinterlassen 
haben.
221_13120 (Vortrag) Prof. Dr. Wilfried Reininghaus, Senden
Di, 22.2., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, 4 Euro (Ermäßigungsberechtigte: 2 Euro  
Schülerinnen und Schüler: Eintritt frei! )
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5, 58640 Iserlohn

Vier Brüder aus Letmathe - Leben und Schicksal der jüdischen 
Geschwister Koppel
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
In Kooperation mit: Heimatverein Letmathe e.V. und Förderverein Haus 
Letmathe e.V.
Ihre Familie lebte mindestens seit 1841 in Letmathe, davor in Limburg 
(heute: Hohenlimburg). Ihr Vater war ein Kaufmann, bei dem die Letma-
ther einkauften. Sie spielten mit anderen Kindern im Ort und drei von 
ihnen gingen auf das Märkische Gymnasium in Iserlohn. Dass die Lebens-
wege der vier zwischen 1878 und 1890 geborenen Letmather Brüder Julius, 
Adolf, Oskar und Siegfried Koppel äußerst dramatisch verlaufen würden, 

war nicht vorauszusehen. Der einzige Grund für Verfolgung, Entrechtung, 
Enteignung, Emigration und KZ-Haft: Sie waren Juden. Dabei waren die 
Lebenswege sehr unterschiedlich: Drei studierten und emigrierten, einer 
blieb fast bis zuletzt in Letmathe. Anhand von Dokumenten, Zeitzeugen-
berichten und Material der im Ausland lebenden Nachfahren der Familie 
Koppel werden die Lebenswege der vier Brüder aus Letmathe nachge-
zeichnet.
221_13130 (Vortrag) Katja Hofbauer, M.A., Hagen
Do, 24.3., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, 4 Euro (Ermäßigungsberechtigte: 2 Euro  
Schülerinnen und Schüler: Eintritt frei! )
Kolpinghaus Letmathe, Kolpingstr. 14, 58642 Iserlohn-Letmathe

Die Geschichte der jüdischen Familie Ehrlich in Iserlohn
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
Seit 1887 war die jüdische Familie Ehrlich in Iserlohn ansässig. Sie 
gründete und führte über mehrere Jahrzehnte ein großes Haushaltswaren- 
und Porzellangeschäft mitten in der Iserlohner Innenstadt im Haus Markt 
10 (heute Alter Rathausplatz 10). Der Machtantritt der Nationalsozialisten 
bedeutete einen Einschnitt. Schon beim ersten Boykott des NS-Regimes 
am 1. April 1933 war das Geschäft betroffen, in der Reichspogromnacht 
1938 wurden Schaufenster und Waren zerstört. Kurz darauf folgte 
der Zwangsverkauf. Siegfried Ehrlich kam noch wenige Wochen vor 
Kriegsende 1945 nach seiner Verschleppung nach Berlin ums Leben. In 
dem Vortrag wird die Geschichte der Familie Ehrlich als Beispiel einer 
jüdischen Familie aus Iserlohn skizziert, die bis zur NS-Zeit anerkannt und 
integriert war.
221_13140 (Vortrag) Rico Quaschny, Leiter des Stadtarchivs
Di, 26.4., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, 4 Euro (Ermäßigungsberechtigte: 2 Euro  
Schülerinnen und Schüler: Eintritt frei! )
Gymnasium An der Stenner (Forum), Stennerstr. 5, 58636 Iserlohn

Carl-Heinz Kipper – Sein Leben als Zeitzeuge für jüdische Geschichte 
in Iserlohn
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
Der Iserlohner Charly Kipper (1926-2014) ist seit 2000 ein wichtiger 
Zeitzeuge für jüdische Geschichte in Iserlohn gewesen. 13 Jahre lang 
begleitete er Schülerinnen und Schüler aller Schulformen und Alters-
klassen bei diesen Rundgängen und erzählte unermüdlich von dem, was 
er selbst in seiner Kindheit erlebt hat. 175 Rundgänge sind es bis 2014 
geworden und dafür wurde ihm vom Ministerpräsidenten des Landes 
Nordrhein-Westfalen Armin Laschet 2009 in der Synagoge in Bochum der 
Ehrenpreis des Landesjugendrings, der „Goldene Hammer“, und 2012 von 
Bürgermeister Dr. Peter Paul Ahrens die Ehrennadel der Stadt Iserlohn 
verliehen. Die Premiere des Films „13 Jahre Angst“, der über seine Kindheit 
und Jugend im Nationalsozialismus entstand und 2014 das erste Mal im 
Filmpalast Iserlohn gezeigt wurde, erlebte er leider nicht mehr. Kurz vor 
seinem 88. Geburtstag starb er. Die Autorin Sabine Hinterberger, die 
gemeinsam mit ihm sein Buch „Onkel Willy, warum weinst du?“ geschrie-
ben hat, stellt ein sehr persönliches Porträt vor, das sich aus persönlichen 
Begegnungen und Teilen der Biografie zusammensetzt.
221_13150 (Vortrag) Sabine Hinterberger, Diplom-Sozialarbeiterin/Freie Autorin
Di, 24.5., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, 4 Euro (Ermäßigungsberechtigte: 2 Euro  
Schülerinnen und Schüler: Eintritt frei! )
Gymnasium An der Stenner (Forum), Stennerstr. 5, 58636 Iserlohn

Erinnern - Gedenken - Mahnen
Ein Podiumsgespräch zur Erinnerungskultur in Iserlohn
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Stadtarchiv und Stadtmuseum
Teilnehmende: Götz Bettge, Alexandra Lehmann und Jörg Simon
Moderation: Dr. Sandra Hertel (Stadtmuseum) und Rico Quaschny 
(Stadtarchiv)
Seit einigen Jahren gewinnen die Begriffe Erinnerungskultur“ und „kollek-
tives Gedächtnis“ zunehmend an Bedeutung. Sie bezeichnen den reflek-
tierten Umgang der Gesellschaft mit der Vergangenheit. Das Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozialismus gehört dabei zu den wesentlichen 
Merkmalen der Erinnerungskultur in Deutschland. Wie gestaltete sich 
der Umgang mit der NS-Vergangenheit in Iserlohn? Welche sichtbaren 
Zeichen des Erinnerns gibt es in Iserlohn? Welche Akteure waren an der 
Realisierung maßgeblich beteiligt? Gab es Widerstände? Und wie kann es 
angesichts des Verlustes der Zeitzeugengeneration gelingen, junge Men-
schen für die Auseinandersetzung mit der NS-Zeit zu gewinnen. Diesen 
und weiteren Fragen werden Stadtarchivar i.R. Götz Bettge, die Redakteu-
rin Alexandra Lehmann, und Jörg Simon vom Kinder- und Jugendschutz 
der Stadt Iserlohn im Gespräch mit Museumsleiterin Dr. Sandra Hertel und 
Stadtarchivar Rico Quaschny nachgehen.
221_13160 (Vortrag) Rico Quaschny, Leiter des Stadtarchivs
Di, 21.6., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, Entgeltfrei
Gymnasium An der Stenner (Forum), Stennerstr. 5, 58636 Iserlohn
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Recht, Wirtschaft und Verbraucher
Der Beirat einer Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG)
Sie sind Beirat einer Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG) oder 
überlegen, Beirat zu werden?
Sie sind mit Ihrem Beirat nicht einverstanden und wollen wissen, was der 
Beirat darf oder nicht darf?
Dieser Vortrag beschäftigt sich ausschließlich mit dem Beirat einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG), insbesondere mit Notwendig-
keiten von Vorkenntnissen, den rechtlichen Grundlagen, den Rechten und 
Pflichten eines Beirates, den Haftungsgefahren eines Beirates, der Kas-
senprüfung und häufigen Fehlern. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
221_14220 (Vortrag) Dirk Salewski, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Di, 22.3., 18.30 - 20.45 Uhr, 3 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Meine Rechte als Wohnungseigentümer
Das Wohnungseigentumsrecht wurde zum 01.12.2020 umfassend reformiert.
Vieles hat sich dadurch geändert; es wird aber auch eine „neue“ Recht-
sprechung geben. Im Vortrag gibt der Referent einen Überblick über das 
Gesetz und wie man seine Rechte gegenüber Verwaltung, Beirat und 
Miteigentümern geltend macht und durchsetzt.
Auch werden „typische Fehler“ behandelt und besprochen, wie wirksame 
Beschlüsse gefasst werden. Am Ende der Veranstaltung wird ein Skript 
mit Hinweisen und Musterformulierungen zur Verfügung gestellt.
221_14230 (Vortrag) Dirk Salewski, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Di, 15.2., 18.30 - 20.45 Uhr, 3 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Immobilien richtig kaufen bzw. verkaufen
Diese Veranstaltung gibt einen Überblick mit wertvollen Ratschlägen zum 
Kauf bzw. Verkauf einer Immobilie. Hierzu gehören u. a. praktische und 
juristische Tipps, um Zustand und Risiken der Immobilie zu erkennen und 
strategischen Einfluss auf den Inhalt des Kaufvertrages zu nehmen. The-
men sind u.a.: Welche Probleme muss ein Verkäufer dem Käufer mitteilen, 
was darf er verschweigen? Wie besichtige ich die Immobilie richtig und 
welche Fragen muss ich stellen? Woran kann ich als Käufer „Problem-
Immobilien“ erkennen? Was habe ich bei Maklern zu beachten? Wie kann 
ich den Kaufpreis optimieren? Welche Funktion und Aufgabe hat der 
Notar? Welchen Einfluss kann/sollte ich auf den Inhalt des Notarvertrages 
nehmen? Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich mich als Käufer später 
getäuscht fühle?
221_14240 (Vortrag) Dirk Salewski, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Di, 31.5., 18.30 - 20.45 Uhr, 3 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht
Wer entscheidet für mich in wichtigen Angelegenheiten, wenn ich später 
selbst dazu nicht mehr in der Lage bin? In einer hoffnungslosen Situation 
lehnen viele Menschen lebensverlängernde medizinische Behandlungen 
ab. Was gilt aber, wenn der Betroffene sich nicht mehr selbst äußern 
kann? In diesen Fällen besteht vielfach eine große Unsicherheit bei den 
Angehörigen und den behandelnden Ärzten. In diesem Vortrag wird 
erläutert, wie man durch eine Patientenverfügung selbst bestimmen kann, 
ob und in welcher Weise man behandelt werden möchte. Der Referent 
erläutert zudem ausführlich, wie Sie durch eine Vorsorgevollmacht die 
Einrichtung einer Betreuung verhindern.
221_14260 (Vortrag) Roland Pohlmann, Rechtsanwalt und Notar
Di, 15.3., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Erben und vererben
Wenn zu Lebzeiten keine Regelung getroffen wurde, tritt die im Bürger-
lichen Gesetzbuch vorgesehene gesetzliche Erbfolge ein. Diese sieht vor, 
dass in erster Linie Kinder und Ehegatten erben. Sind keine Nachkommen 
vorhanden, schließen sich je nach Verwandtschaftsgrad die übrigen 
Angehörigen an. Wer seine Vermögensnachfolge regeln möchte, sollte 
sich zunächst gut informieren. Denn es ist oft nicht einfach, die richtige 
Regelung zu treffen. Im Vortrag werden Antworten auf viele wichtige 
Fragen gegeben: Wer ist gesetzlicher Erbe? Was habe ich zu beachten, 
wenn ich ein Testament machen möchte? Wer kann Pflichtteilsansprüche 
geltend machen? Welche steuerlichen Belastungen können auf meine 
Erben zukommen?
221_14265 (Vortrag) Roland Pohlmann, Rechtsanwalt und Notar
Di, 10.5., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Lebzeitige Vermögensübertragungen
Neben (steuer-) rechtlichen Vorteilen lebzeitiger Vermögensübertra-
gungen zeigt der Referent praxiserprobte Wege auf, das vermeintliche Ent-
scheidungsdilemma zwischen eigener Absicherung und Einflussnahme 
im Alter einerseits sowie Vermögensübertragungen auf die nächste 
Generation zu Lebzeiten andererseits aufzulösen.
221_14280 (Vortrag) Florian Dahmen, Rechtsanwalt und Steuerberater
Mi, 9.3., 18.30 - 20 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206

Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?
Der Vortrag gibt einen detaillierten Überblick über die verschiedenen 
Altersrenten, ihre jeweiligen Altersgrenzen und die notwendigen versiche-
rungsrechtlichen Voraussetzungen. Stichworte sind hier beispielsweise die 
Regelaltersgrenze, die „Rente mit 67“ oder die sogenannte „Rente mit 63“. Die 
Renten-Experten zeigen zudem die Möglichkeiten von flexiblen Übergängen 
vom Erwerbsleben in den Ruhestand auf. Außerdem gibt es Infos zum Thema 
„Rentenabschläge“ und zur Ermittlung von Brutto- und Nettorente.
Der Vortrag richtet sich an alle, die die Phase des Rentenbezuges und ihre 
persönliche Lebensplanung gut vorbereiten wollen.
221_14620 (Vortrag) Dirk Brauns, Deutsche Rentenversicherung Westfalen
Mo, 25.4., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - Was wäre wenn?
Es kann jeden treffen: Krankheit oder Unfall können dazu führen, dass 
jemand nicht mehr oder nur noch wenig arbeiten kann. In solchen Fällen 
soll die Erwerbsminderungsrente das ausfallende Erwerbseinkommen 
von gesetzlich Rentenversicherten ganz oder teilweise ersetzen. Aber 
wie funktioniert die Erwerbsminderungsrente, wie hoch ist diese Rente, 
welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
Im Vortrag werden diese und weitere Themen wie z.B. ein möglicher 
Hinzuverdienst, die Verschiebung der Altersgrenzen sowie Leistungsver-
besserungen der vergangenen Reformen für Erwerbsminderungsrenten 
dargestellt. Die Renten-Experten der DRV Westfalen erklären auch den 
Übergang in die späteren Altersrente.
221_14630 (Vortrag) Dirk Brauns, Deutsche Rentenversicherung Westfalen
Mo, 23.5., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Gedächtnistraining
Das ganzheitliche Gedächtnistraining bietet eine Fülle von abwechslungs-
reichen Übungen, die es jedem Teilnehmendem ermöglichen, seine geistigen 
Fähigkeiten zu erhalten und zu steigern. Dieser Kurs fördert auf unterhaltsame 
Weise das assoziative Denken, die Wortfindung und die Merkfähigkeit. 
Bewegungs- und Entspannungselemente runden das Programm ab.
221_14750 • ENTSPANNTES LERNEN • (Kurs) Heidemarie Wiesner,  
Gedächtnistrainerin
Mi, 2.3. bis 30.3., 10 - 11.30 Uhr, 5 Termine, 10 Ustd,  
32 Euro zzgl. 3 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen
221_14755 • ENTSPANNTES LERNEN • (Kurs) Heidemarie Wiesner,  
Gedächtnistrainerin
Do, 3.3. bis 31.3., 10 - 11.30 Uhr, 5 Termine, 10 Ustd,  
32 Euro zzgl. 3 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen

Denkspaziergang im Volksgarten Letmathe
Das „Spazierengehen mit Köpfchen“ aktiviert sowohl den Geist, als auch 
den Körper. Auf dem Weg durch den Letmather Volksgarten trainieren 
die Teilnehmenden ganz nebenbei ihre Wahrnehmung, Merkfähigkeit und 
Wortfindung. An mehreren Denkstationen können unterhaltsame Übungen 
aus dem ganzheitlichen Gedächtnistraining kennengelernt und ausprobiert 
werden. Treffpunkt ist der „Berliner Bär“ am Eingang Berliner Allee.
221_14770 • ENTSPANNTES LERNEN • (Kurs) Heidemarie Wiesner,  
Gedächtnistrainerin
Sa, 7.5. bis 21.5., 10 - 12.15 Uhr, 2 Termine, 6 Ustd, 21 Euro, keine Ermäßigung
Volksgarten Letmathe
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung

Die Hund-Mensch-Beziehung im Fokus der Wissenschaften
Laut Statistik lebten 2018 ca. 9,4 Millionen Hunde in 19% aller Haushalte in 
Deutschland und davon alleine 2,2 Millionen in NRW. Allein diese Zahlen 
zeigen, wie präsent der Hund in unserer Gesellschaft ist.
Die besondere Form des Miteinanders von Hund und Mensch rücken 
immer mehr in den Fokus der Wissenschaften. Die daraus gewonnenen 
neuen Erkenntnisse zur sozialen Bindung zum Menschen, zu ihrer Intel-
ligenz und den daraus resultierenden Lernfähigkeiten werden im Vortrag 
aufbereitet, dargestellt und auf anschauliche Weise präsentiert. Die Teilneh-
menden werden bestärkt, konventionelle Methoden der Hundeerziehung 
zu hinterfragen und ihre Rolle bei der Gestaltung einer glücklichen und 
zufriedenstellenden Beziehung zu ihrem Vierbeiner zu reflektieren.
221_14820 (Vortrag) Nicole Athens, Tierarzthelferin und Hundetrainerin
Mi, 6.4., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
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Heimwerker Workshop - Befestigungstechnik
In Kooperation mit dem Hagebaumarkt Holz & Bau, Iserlohn
Kursinhalte sind die Vermittlung von Grundlagenwissen rund um das 
Thema Befestigungstechnik. Dies umfasst fachgerechtes Bohren sowie 
den Einsatz von Dübeln.
Im Kurs werden zunächst unterschiedliche Elektrowerkzeuge inkl. 
Zubehör vorgestellt und die unterschiedlichen Dübelarten und deren 
Anwendungsgebiete erläutert. Zusätzlich werden Messtechniken und 
Sicherheitsbestimmungen vorgestellt. Im praktischen Kursteil haben die 
Teilnehmenden die Möglichkeit, Übungen mit unterschiedlichen Befe-
stigungstechniken an Wand- und Deckenmaterialien durchzuführen und 
Messtechniken anzuwenden.
221_14910 (Seminar) Meike Oelenberg
Sa, 7.5., 10 - 15 Uhr, 6 Ustd, 12 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Forum Hagebaumarkt Holz & Bau, Reiterweg 2
Bitte mitbringen: Eigene Mittagsverpflegung

Das 1x1 des Gärtnerns
In Kooperation mit dem Hagebaumarkt Holz & Bau, Iserlohn
Wer zum ersten Mal einen Garten oder Balkon als Nutz- oder Ziergarten 
gestalten möchte, braucht grundlegendes Wissen zu geeigneten Böden, 
den richtigen Pflanzen für die verschiedenen Standorte sowie zahlreichen 
Hilfsmitteln rund ums Gärtnern. Welche Pflanzen kann ich wie und wo 
setzen, wie kann ich selber Gemüse oder Kräuter anpflanzen und ernten, 
welche Erden und Substrate sind für mein Vorhaben geeignet und welche 
Gartengeräte erleichtern mir das Arbeiten? Diese und andere Fragen 
beantwortet dieses Seminar und zeigt erste Schritte zum Anlegen eines 
kleinen Kräutergartens oder Bepflanzen von Kübeln und Blumentöpfen.
221_14920 (Seminar) Meike Oelenberg
Sa, 19.3., 10 - 15 Uhr, 6 Ustd, 12 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Forum Hagebaumarkt Holz & Bau, Reiterweg 2
Bitte mitbringen: Eigene Mittagsverpflegung

Hochbeet bauen und anlegen
In Kooperation mit dem Hagebaumarkt Holz & Bau, Iserlohn
Kursinhalt ist die Vermittlung der notwendigen Schritte zum Aufbau sowie 
zum Anlegen eines Hochbeets. Der Trainer gibt zunächst einen Überblick 
über Aufbau und Bepflanzung eines Hochbeets (Bausatz oder/und 
Selbstbau) und erläutert welche Arten von Hochbeeten es gibt (Bausätze, 
unterschiedliche Größen und Formen, verschiedene Materialien), welcher 
Standort sich für ein Hochbeet eignet, wie und womit ein Hochbeet gefüllt 
wird, welche Gemüsesorten sich eignen, welche Pflanzen zusammen 
passen, etc. Im praktischen Teil können die Teilnehmenden ein Hochbeet 
montieren, verschiedene Schichten einbringen und mit saisonalem 
Gemüse und Kräutern bepflanzen.
221_14925 (Seminar) Meike Oelenberg
Sa, 2.4., 10 - 15 Uhr, 6 Ustd, 12 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Forum Hagebaumarkt Holz & Bau, Reiterweg 2
Bitte mitbringen: eigene Mittagsverpflegung

Motorsägenlehrgang für Privatpersonen - KWF Modul A
Im Seminar wird das sichere Fällen von Bäumen trainiert und das Schnei-
den und Aufarbeiten des Holzes nach der Fällung geübt. Weitere Themen 
sind u.a. die Betankung und kleinere Reparaturen der Motorsäge, deren 
Wartung, das Schärfen der Kette sowie Informationen über Unfallverhü-
tungsvorschriften und geeignete Schutz- und Arbeitsmittel. Nach erfolg-
reicher Teilnahme des Grund- und Aufbauseminars mit theoretischem 
und praktischem Teil wird das bundesweit anerkannte Zertifikat (Modul A) 
des Kuratoriums für Waldarbeit und Forsttechnik e.V. (KWF) ausgegeben. 
Achtung: Die Teilnahme befähigt nicht zum beruflichen Führen einer 
Motorsäge. Mindestalter 18 Jahre.
221_14960 (Seminar) Jürgen Pesch, Förster
Fr, 25.02.22 - 18.00 - 22:00 Uhr + Sa, 26.02.22 - 9.00-16.00 Uhr, 2 Termine,  
14,7 Ustd, 155 Euro, keine Ermäßigung
Firma Gartenland,Leckingser Str.1a; 58640 Iserlohn
Bitte mitbringen: Private Motorsäge, Haungswerkzeug, Benzin, Kettenhaftöl, 
Motorsägenwerkzeug, persönliche Schutzausrüstung (Schnittschutz - Hose,-
Schuhe oder -Stiefel, Helmkombination, Handschuhe. Ausleihe nicht möglich. 
Bitte bei der Anmeldung das Geburtsdatum angeben.

Umwelt und Nachhaltigkeit
Elektrisch mobil in Iserlohn
Vor dem Hintergrund des wachsenden Umweltbewusstseins gewinnen 
Elektrofahrzeuge zunehmend an Bedeutung. Strombetriebene Fahrzeuge 
sind und werden in Zukunft noch mehr attraktive und umweltschonende 
Mobilitäts-Alternativen und ein Schlüssel zur Erreichung der CO2-
Einsparpotenziale in Deutschland und der EU sein.
Der Vortrag gibt einen Überblick zum aktuellen Stand der Elektromobilität, 
dem eCarSharing in Iserlohn, der Beschaffung von e-Fahrzeugen im 
Netzwerk e-iserlohn.de, den Möglichkeiten der Förderungen (Fahrzeug 
und Ladeinfrastruktur) und dem „Strom tanken“ zu Hause und in Iserlohn.
221_15220 (Vortrag) Thomas Stoltmann, Stadtwerke Iserlohn, Leiter Vertrieb 
Individualkunden
Do, 10.2., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Frankreich und der Klima-Wandel 
Auf dem Weg zur „grünen“ Nation
Vortrag mit Lichtbildern in deutscher Sprache von Ralf Petersen
Wie überall in Europa hat in den letzten Jahren auch in Frankreich ein 
Umdenken in Bezug auf den Klimawandel und erneuerbare Energien 
eingesetzt. Im Spannungsfeld zwischen moderner Industriepolitik und 
lebenswerter Umwelt haben die Franzosen einerseits interessante 
Lösungen gefunden, kämpfen aber andererseits mit vielen strukturellen 
Problemen. Auch für die Präsidentschaftswahl 2022 wird das Thema eine 
große Bedeutung haben. Der reich bebilderte Vortrag stellt viele gelun-
gene Projekte vor, zeigt aber auch die großen Herausforderungen, vor 
denen das Land steht.
221_15240 (Vortrag) Ralf Petersen, Historiker und Romanist
Fr, 18.3., 19 - 20.30 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Fairer Handel - er beginnt mit Dir!
In Kooperation mit dem Weltladen Iserlohn
Fair gehandelte Produkte werden seit Jahrzehnten in Weltläden verkauft 
und nehmen seit einigen Jahren immer mehr Plätze in den Regalen von 
Supermärkten und Discountern ein. Sie versprechen eine faire Bezahlung 
für die Produzierenden und eine sozial- und umweltverträgliche Produktion.
Wie ist der faire Handel aufgebaut? Gibt es auch bei FAIRTRADE 
Qualitätsunterschiede und was bedeuten die vielen Siegeln, Labeln und 
Auszeichnungen. Wer überprüft den Handel? Was verraten die Siegel über 
das Produkt, welche sind sinnvoll und unterstützenswert?
Bernhard Laß ist seit vielen Jahren in der Entwicklungspolitik engagiert 
und im Eine-Welt-Laden Iserlohn aktiv. Er wird an diesem Abend die Teil-
nehmenden auf die Wege und Strukturen des Fairen Handels mitnehmen 
und die ein oder andere Frage dazu beantworten können.
Mit dabei ist der Weltladen mit Infos und Produkten aus dem fairem 
Handel.
221_15250 (Vortrag) Bernhard Laß, Dipl. Theologe
Do, 31.3., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Chinas Engagement im Globalen Süden – Gewinn für die Länder 
oder Ausverkauf der Länder?
In Kooperation mit dem Weltladen Iserlohn
Die Beziehungen der Volksrepublik China zu den Ländern im Globalen 
Süden sind komplex und werden weltweit kontrovers diskutiert. Eröffnen 
chinesische Akteure neue Möglichkeiten zur nachhaltigen Entwicklung 
wie z.B. Fairen Handel oder verstärken sie globale Hierarchien und Abhän-
gigkeiten wie z.B. durch den Abbau natürlicher Ressourcen? Ausgehend 
von seiner Feldforschung in Sambia wird Dr. Christian Straube Programm 
Manager im China-Programm der Stiftung Asienhaus über Potentiale 
und Risiken für Länder des Globalen Südens aus zivilgesellschaftlicher 
Perspektive sprechen.
Moderation: Pfarrer i.R. Bernhard Laß, Weltladen Iserlohn
221_15260 (Vortrag) Dr. Christian Straube
Mo, 9.5., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Jäger der Dunkelheit
Im Schutz der Dunkelheit kommen sie aus ihren Verstecken und begeben 
sich auf die Nahrungssuche. Zu sehen sind die „Geister der Nacht“ dabei 
nur selten, denn sie sind bestens an die Dunkelheit angepasst. Um zu 
enträtseln, wer oder was nachts neben Fledermäusen so alles durch und 
um den Seilersee huscht, können die Teilnehmenden versuchen, etwas 
Licht in das Dunkel der Nacht zu bringen.
221_15510 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Fr, 10.6., 21 - 23.15 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Eingang Seilerseebad, Seeuferstr. 26
Bitte mitbringen: lange Hose, festes Schuhwerk, Taschenlampe.  
Bei Regenwetter fällt die Veranstaltung aus.

www.hagebaumarkt-iserlohn.de/newsletter
hagebaucentrum Holz & Bau GmbH

HEUTE
SCHON
DIE INFOS
VONMORGEN.

Einfach scannen
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Naturkundliche Wanderung durch den Helmke-Steinbruch
Der Helmke-Steinbruch ist Teil eines 400 Millionen Jahre alten Korallen-
riffs, das sich von Ost nach West durch das Stadtgebiet zieht. Auf einem 
Rundgang sind versteinerte Korallen und Spätblüher zu sehen. Zu ihnen 
gehören der Fransen-Enzian (Gentiana ciliata), die Tauben-Skabiose, die 
Skabiosen-Flockenblume und die Golddistel (Carlina vulgaris). Weitere 
Pflanzen, deren Anspruch an den Boden nicht so speziell sind, kommen 
hinzu. Dieses späte Blütenangebot wird von vielen Insekten angenommen.
Für den Weg vom Treffpunkt zum Exkursionsort ist jeder Teilnehmende 
selbst verantwortlich.
221_15520 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Sa, 18.6., 15 - 17.15 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Bahnhof Letmathe, 58642 Iserlohn
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk. Aus Naturschutzgründen dürfen  
keine Hunde mitgeführt werden.

Den Wald neu entdecken
„Waldstadt“ - so lautet Iserlohns oft mit Stolz genannter Beiname. Doch 
was ist eigentlich so Besonderes an diesem Wald? Es ist jedenfalls weit 
mehr als nur eine große Ansammlung von Bäumen. So spielt der Wald 
nicht nur als Erholungsraum eine wichtige Rolle, sondern trägt maßgeb-
lich zum lokalen Klima bei und beherbergt eine unglaubliche Anzahl an 
Tieren und Pflanzen. Auf einer Wanderung durch den Stadtwald erhalten 
die Teilnehmenden einen Einblick in das wichtigste Ökosystem Deutsch-
lands mit all seinen Facetten.
221_15525 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Sa, 21.5., 10 - 12.15 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Wanderparkplatz Teichstraße
Bitte mitbringen: zeckenfeste Kleidung (lange Hose), festes Schuhwerk, 
Taschenmesser

Kräutergarten Natur
Thymian, Salbei, Schnittlauch etc. - Kräuter in der Küche sind etwas 
Alltägliches. Doch wir nutzen heutzutage nur noch einen Bruchteil dessen, 
was die Natur uns bietet. Direkt vor der Haustür gibt es eine Fülle an 
Pflanzen, mit denen sich die kulinarische Vielfalt in der Küche erweitern 
lässt. Viele in Vergessenheit geratene Kräuter sind nicht nur lecker, 
sondern haben noch ganz andere Vorzüge. So hält die Natur zahlreiche 
Heilmittel gegen Alltagsbeschwerden oder natürliche Farbstoffe bereit.
221_15535 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Do, 2.6., 17.30 - 19.45 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt vor dem Nücksberg/Am Wunderhügel (Dröschede)
Bitte mitbringen: zeckenfeste Kleidung (lange Hose), festes Schuhwerk, 
Taschenmesser
221_15540 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Sa, 7.5., 10 - 12.15 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Sportplatz Westig, Dulohweg, 58636 Iserlohn
Bitte mitbringen: zeckenfeste Kleidung (lange Hose), festes Schuhwerk, 
Taschenmesser

Heckenkonzerte
In der Morgendämmerung und im Schein der ersten Sonnenstrahlen 
belauschen und beobachten wir auf dem Duloh die unterschiedlichsten 
Arten von Singvögeln, die hier zu finden sind und noch relativ ungestört 
brüten können. Die Teilnehmenden werden staunen, welche Vielfalt die 
„Heckenkonzerte“ zu bieten haben.
Bei starkem Regen findet die Wanderung nicht statt.
221_15545 (Exkursion) Tim Graumann, Dipl.-Biologe
Sa, 30.4., 6.30 - 8.45 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Sportplatz Westig, Dulohweg, 58636 Iserlohn
Bitte mitbringen: zeckenfeste Kleidung (lange Hose), festes Schuhwerk, 
Taschenlampe

VHS-Seniorenkreise
NaTour de Ruhr
In diesem Vortrag mit Fotos, zahlreichen Informationen und klassischer Musik 
nimmt Michael Siepmann die Teilnehmenden mit auf eine faszinierende Reise 
in das Tal der Ruhr zwischen Fröndenberg und Schwerte. Die Zuschauer 
erleben den Zauber, der die Ruhr überzieht, wenn die Dämmerung sich 
herabsenkt und die Nebelschleier aus den grünen Wiesen aufsteigen.
221_16210 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Michael Siepmann
Mo, 7.2., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5

Frühling am Gardasee
Wenn in den Alpen der Winter noch nicht weichen will, zieht am Gardasee 
der Frühling ein. Vom milden Mittelmeerklima begünstigt entfaltet sich 
bereits im April eine außergewöhnlich reiche Flora. Wo sonst findet 
man eine solche Fülle wildwachsender Orchideen? Begeistert von der 
Schönheit der Landschaft unterbrach Goethe 1786 seine Italienreise und 
quartierte sich in Torbole ein. Der Zusammenklang aus See, Orten mit 
ihrem italienischem Flair und den vom Monte Baldo geprägten Bergen ist 
wie ein Stück zwischen die Südalpen gerückte Toskana.
221_16215 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Dieter Ackermann, Dipl.-Ing. 
Maschinenbau
Mo, 7.3., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5, 58640 Iserlohn

Erben und Vererben
Wer seine Vermögensnachfolge regeln möchte, sollte sich zunächst gut 
informieren. Denn es ist oft nicht einfach, die richtige Regelung zu treffen. 
Im Vortrag werden Antworten auf viele wichtige Fragen gegeben: Wer ist 
gesetzlicher Erbe? Was habe ich zu beachten, wenn ich ein Testament 
machen möchte? Wer kann Pflichtteilsansprüche geltend machen? 
Welche steuerlichen Belastungen können auf meine Erben zukommen?
221_16220 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Roland Pohlmann,  
Rechtsanwalt und Notar
Mo, 4.4., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5, 58640 Iserlohn

Körpersprache - überzeugend und souverän im Alltag
Was verraten Körperhaltung, Gestik und Mimik? Durch gezielten Einsatz 
der Körpersprache lernen die Teilnehmenden an diesem Nachmittag, die 
eigene Präsenz zu verbessern, die persönliche Wirkung und individuelle 
Ausdruckskraft zu steigern.
221_16225 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Iris Rademacher,  
Coach ProC
Mo, 2.5., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5

Ein Leben ohne Müll
Nicht erst seit der Corona-Pandemie versinkt die Welt im Müll. So kann es 
nicht weitergehen, da sind sich immer mehr Menschen einig. Ihr Plan: Ein 
Leben ohne Abfall! Tatsächlich ist dieses Ziel im Alltag erstaunlich schnell 
erreichbar. Der Vortrag gibt viele praktische Tipps, wie der Start in ein 
Leben ohne Müll gelingen kann.
221_16230 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Miriam Mandt-Böckelmann, 
Redakteurin bei Tageszeitungen
Mo, 13.6., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Hennen, Ev. Gemeindehaus, Auf der Palmisse 5

Zusammenleben im Alter
Im Vortrag stellt die Referentin verschiedene Wohnformen im Alter vor 
und erklärt, wie sich der Alltag darin gestaltet. Es besteht ausreichend 
Zeit, um individuelle Fragen zu besprechen.
221_16310 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Sabine Eickel-Blosen,  
Haus- und Pflegedienstleitung
Fr, 4.2., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Wohnungen zum Wohlfühlen
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Blaue Hyazinthen
Die Senior-Trainerin Veronika Bonefeld begrüßt gemeinsam mit ihren 
Zuhörerinnen und Zuhörern den Frühling mit Texten u.a. von Joachim 
Ringelnatz, Christine Brückner, Erich Kästner und Mascha Kaléko.
221_16315 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Veronika Bonefeld, Senior-
Trainerin
Fr, 4.3., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

„Die Alten kommen“
Holm Roch liest an diesem Nachmittag eigene Kurzgeschichten und zeigt 
eigene kurzweilige Satire-Cartoons. Lassen Sie sich überraschen!
221_16320 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Dr. Holm Roch, Theologe, 
Grafikder und Autor
Fr, 1.4., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Informationen und Geheimzeichen
Die Rolle der berittenen Boten zur Weitergabe von Botschaften 
übernahmen seit dem 18. Jahrhundert Telegrafensysteme. Auf dem 
Fröndenberg, südlich der Stadt Iserlohn, (neben dem später errichteten 
Danzturm,) stand im 19. Jahrhundert der Telegrafenmast Nr. 43 der Linie 
Berlin - Koblenz. Der Referent gibt eine Einführung in die Geschichte der 
Geheimzeichen in historischen Zeiten.
221_16325 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Peter Häusser,  
Museumspädagoge
Fr, 6.5., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Wald im Wandel der Zeit
Der Dipl. Biologe Tim Graumann erläutert bei einem Waldspaziergang 
in die nähere Umgebung die Waldgeschichte der Iserlohner-Heide in 
den letzten 100 Jahren. Bitte je nach Witterung entsprechendes festes 
Schuhwerk und Regenjacke mitbringen.
221_16330 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Tim Graumann,  
Dipl.-Biologe
Fr, 3.6., 15 - 16.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk

Exkursionen und Studienfahrten
Wertstoffaufbereitungsanlage -  
Lobbe Entsorgung West GmbH & Co KG
Seit Januar 2015 trennt Deutschlands modernste Sortieranlage im 
Familienbetrieb in Iserlohn unterschiedliche Wertstoffe: Papier, Aluminium 
und Weißblech werden ebenso recycelt wie Kunststoffe. Die Verwertungs-
quote liegt bei 45 Prozent. Bei der Exkursion lernen die Teilnehmenden 
zentrale Abläufe der Sortieranlage kennen.
Die Anlage ist nicht barrierefrei. Die Teilnehmenden müssen schwindelfrei 
sein. Für Personen mit Herzschrittmacher und/oder Metallimplantaten ist 
der Zutritt verboten. Während der Führung ist das Tragen einer Warnweste 
Pflicht. Fotografieren ist nicht erlaubt. Mindestalter 16 Jahre. Wichtige 
Sicherheitshinweise und eine Anfahrtsskizze werden vor Beginn der 
Exkursion zugeschickt. Beim Besuch ist das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes erforderlich.
221_17220 (Exkursion) Luisa Kürten, Lobbe Entsorgung West
Di, 17.5., 14 - 16 Uhr, 2,7 Ustd, entgeltfrei
Treffpunkt: Eingang Hegestück 20, 58640 Iserlohn
Anmeldung bis 07.05.22

Ölmühle Sauerland GmbH & Co. KG
Die Ölmühle Sauerland in Iserlohn-Kalthof produziert seit über 18 Jahren 
Speiseöle, Würzöle und Wohlfühlöle in Bioqualität aus der Region sowie 
feinste Ölklassiker aus fremden Ländern.
Das Betreiberehepaar Fatima und Alexander Knoff werden den Teilneh-
menden ihre Mühle vorstellen und den Produktionsprozess erläutern. 
Kleine Kostproben runden die Exkursion ab.
221_17415 (Exkursion) Marlis Gorki, Stadtführerin
Fr, 18.2., 17 - 18.30 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
Werkstraße 24, 58640 Iserlohn-Kalthof
Anmeldung bis 11.02.22

WEVO GmbH
Der Heizungszulieferer Wevo ist ein führender Systemanbieter für Zünd- und 
Überwachungselektroden, der für viele namhafte Heizungshersteller arbeitet.
Die Teilnehmenden dieser Betriebsbesichtigung erfahren, wie aus einem 
Spezialdraht u.a. Zündelektroden für Heizungen gefertigt werden und 
damit die Jahrhunderte alte Iserlohner Drahtindustrie mit einem modernen 
Produkt fortgesetzt wird.
221_17420 (Exkursion) Marlis Gorki, Stadtführerin
Di, 15.3., 10 - 11.30 Uhr, 2 Ustd, 8 Euro, keine Ermäßigung
Treffpunkt: Karnacksweg 42, Iserlohn
Anmeldung bis 07.03.22

Haus der Geschichte - Bonn
7.000 Exponate, 4.000 Quadratmeter, über 120 Stunden Bild und Ton: 
Lebendig, aktuell und im internationalen Kontext präsentiert sich die 
wiedereröffnete Dauerausstellung „Unsere Geschichte - Deutschland seit 
1945“. Gesellschaftliche, wirtschaftliche und politische Entwicklungen 
stehen im Mittelpunkt der Ausstellung. Zeitzeugenberichte und multime-
diale Stationen erlauben multiperspektivische Zugänge auf historische 
Ereignisse und ermöglichen auch eine emotionale Annäherung an die 
deutsche Geschichte.
Neben einer Führung durch die Dauerausstellung ist bei dieser Exkursion 
auch eine Führung durch eine Sonderausstellung oder alternativ durch die 
Bundeskunsthalle (eigene Kosten) geplant.
Leistungen: Busfahrt, Reisebegleitung, Organisation Haus der Geschichte, 
Mittagessen und Getränke sowie ggf. Besuch weiterer Ausstellungen auf 
eigene Kosten
221_17730 (Exkursion) Rudolf Neuhaus, Historiker
Sa, 14.5., 8.30 - 17.30 Uhr, 7,3 Ustd, 53,90 Euro, keine Ermäßigung
Anmeldung bis 05.05.22
Treffpunkt: Busbahnhof, Bussteig 2 B, Rahmenstraße um 8 Uhr

Iserlohner Ehrenamts-Akademie
Das Ehrenamt als bürgerschaftliches Engagement macht unsere Gesell-
schaft lebendig und vielfältig und trägt zum sozialen Zusammenhalt bei. 
Es fördert die gesellschaftliche Teilhabe und gibt Impulse für gesellschaft-
liche Veränderungen. Die Arbeit im Ehrenamt ist freiwillig und sinnstiftend. 
Sie bringt aber auch fachliche und organisatorische Herausforderungen 
mit sich, die es zu bewältigen gilt. Daher will die Stadt Iserlohn den 
freiwilligen Einsatz von bürgerschaftlich Engagierten und von gemeinnüt-
zigen Vereinen vor Ort mit der Iserlohner Ehrenamts-Akademie stärken 
und unterstützen.
Die Seminare werden sowohl als Präsenz- und als Online-Seminar durch-
geführt und bilden die Fortsetzung einer Programmreihe für ehrenamtlich 
Tätige und solche, die es werden wollen. Zur Weiterentwicklung des 
Angebotsspektrums sind Anregungen und Kooperationen willkommen. 
Jede Veranstaltung ist einzeln buchbar und entgeltfrei.

Welche Chancen und Vorteile bietet das Ehrenamt?
Wie wird das Ehrenamt von der Landesregierung gefördert? Wo gibt es 
die Ehrenamtskarte, die Vergünstigungen bringt, oder die Haftpflichtver-
sicherung während der freiwilligen Tätigkeit? Wie kann meine freiwillige 
Arbeit über eine Ehrenamtsdokumentation zum Qualifikationsnachweis 
für meine Kompetenzen werden? Wie kann mich die städtische Koordi-
nierungsstelle „Bürgerschaftliches Engagement/Continue - der ehrenamt-
liche Dienst in Iserlohn“ dabei oder bei meiner Suche nach dem pas-
senden Ehrenamt unterstützen? Für Ihre Anfragen steht die zuständige 
Mitarbeiterin des Ressorts Generationen und Soziales, Abteilung Teilhabe, 
von 9 -12 Uhr zur Verfügung. Eine individuelle Terminabsprache möglich, 
unter Tel. 02371 / 217-2083 oder per Mail ehrenamt@iserlohn.de.
221_18220W • ONLINE • (Beratung) Nicole Behlau, Ehrenamtskoordinatorin, 
Bürgerschaftliches Engagement, Continue-der ehrenamtliche Dienst in Iserlohn
Di, 1.2., 9 - 12 Uhr, 4 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Neue Ehrenamtliche gewinnen - praktische Hilfen zum Werben von 
Freiwilligen für Vereine, Initiativen, Verbände und gemeinnützige
Das Ehrenamt ist im Wandel, dies nicht erst seit ein paar Monaten. Der 
Trend geht hin zu einem bunten, vielfältigen, attraktiven und flexiblen 
Engagement. Zwei zentrale Fragen für den Praxisalltag sind: Was motiviert 
Menschen für ein Ehrenamt? Wie kann ich neue Freiwillige für konkrete 
Aufgaben gewinnen? Im Seminar werden neue Ansätze des Freiwilligen-
managements und Methoden zur Gewinnung von Freiwilligen präsentiert. 
Zudem können gemeinsam Erfahrungen ausgetauscht werden. Bei Inte-
resse kann nach der Veranstaltung ein „Freiwilligen-Gewinnungsprojekt“ 
und / oder ein Informationsaustausch in Kooperation mit der Servicestelle 
Ehrenamt der Stadt Iserlohn entwickelt und umgesetzt werden. Modera-
tion: Lieselotte Berthold
221_18230 (Seminar) Hinrich Riemann, Dipl. Pädagoge, Servicestelle Ehren-
amt und Übergangsmanagement Schule-Beruf, Stadt Iserlohn, Schwerpunkt 
Berufspädagogik
Di, 15.2., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Wie funktioniert erfolgreiche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit?
Tageszeitung oder Twitter, Fernsehen oder Facebook? Nicht jeder Kanal 
ist für jeden Verein unbedingt der richtige, um seine Neuigkeiten zu 
verbreiten. Im Seminar sollen die Teilnehmenden gemeinsam herausfin-
den, wie und wo sie sich am wirkungsvollsten der Öffentlichkeit präsen-
tieren. Anhand von praktischen Beispielen und Übungen bekommen sie 
anschließend das journalistische Handwerkszeug vermittelt, mit denen 
sie ihre Strategien – ganz klassisch oder modern – erfolgreich in die Tat 
umsetzen können. Moderation: Bettina Hornemann
221_18240 (Seminar) Anja Luckas M.A., Freie Journalistin
Di, 8.3., 18 - 21 Uhr, 4 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen
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Vereinsverwaltung im Griff - Vorstellung einer Vereins-Software
In Kooperation mit der Sparkasse Iserlohn
Mit einer Vereins-Software haben Vereine ihre Vereins-Verwaltung im 
Griff. Ob Mitgliederverwaltung oder Spendenabwicklung. Eine Vereins-
Software verbindet diverse Anforderungen an ehrenamtliche Vereins-
Arbeit. Als zuverlässiger Begleiter der Vereins-Arbeit bietet die Sparkasse 
eine Vereins-Software an. Diese wird im Seminar beispielhaft vorgestellt. 
Moderation: Bettina Hornemann
221_18250W • ONLINE • (Seminar) Benina Lipka, Sparkassenbetriebswirtin
Di, 15.3., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen

Gemeinnützige Projekte gemeinsam fördern lassen - Praxistipps 
zum Einwerben von Fördermitteln
Ihnen fehlt noch Geld für ein neues gemeinnütziges Projekt? Sie haben 
ihre Ziele und ihre Zielgruppen schon im Visier, auch ein Finanzplan 
ist schon skizziert? Im Seminar werden einige Fördermöglichkeiten für 
soziale, kulturelle und sportliche Projekte aufgezeigt. Auch werden Tipps 
für Förderanträge gegeben. Förderprogramme variieren oftmals in puncto 
Fördersumme, Laufzeit, Zweckbindung sowie der Höhe der einzuset-
zenden Eigenmittel. Interessierte können im Nachgang zur Veranstaltung 
vom Referenten auch persönlich beraten und unterstützt werden. 
Die Servicestelle Ehrenamt der Stadt Iserlohn fördert freiwilliges und 
gemeinnütziges Engagement auf breiter Basis, auch können gemeinsame 
Projekte initiiert werden. Moderation: Lieselotte Berthold
221_18260 (Seminar) Hinrich Riemann, Dipl. Pädagoge, Servicestelle Ehren-
amt und Übergangsmanagement Schule-Beruf, Stadt Iserlohn, Schwerpunkt 
Berufspädagogik
Di, 5.4., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen

NEIN sagen, Grenzen setzen
- Für andere da sein, ohne sich selbst zu verlieren!
Wie oft ärgern wir uns und schlucken Ärger herunter. Sagen JA, obwohl 
wir NEIN meinen. Mit aufgestauten und unangenehmen Gefühlen fühlen 
wir uns überfordert. Kein Wunder, dass Ehrenamtliche notwendige 
Konfrontation scheuen. Wo bleibt die Selbstachtung? Besser ist es, eigene 
Bedürfnisse zu erkennen und wichtig zu nehmen, Grenzen zu setzen und 
Distanz zu ermöglichen. Warum können wir Wünsche schlecht ausschla-
gen? Warum haben wir Schuldgefühle und wem gegenüber? Grenzen 
zu erkennen und rechtzeitig Grenzen zu setzen ist eine Kompetenz, die 
Familie, Arbeit und Ehrenamt unter einen Hut zu bekommen.
In dem Seminar üben wir Räume zu schaffen, indem wir einfühlsam aber 
unmissverständlich Grenzen aufzeigen und NEIN sagen lernen. Modera-
tion: Bettina Hornemann
221_18270 (Seminar) Iris Rademacher, Coach ProC
Di, 3.5., 18 - 21 Uhr, 4 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen

Erfolgreich Videomeetings durchführen mit ZOOM
ZOOM ist ein Videokonferenz-System mit dem sich Video-Meetings oder 
Audiokonferenzen, durchführen lassen. In diesem Seminar werden die 
Grundfunktionen von ZOOM vorgestellt. Themen sind u.a. Funktionen der 
Kontroll-Leiste, Grundeinstellungen von Mikrofon und Kamera, Teilneh-
mer- und Chatfunktion, Bildschirmfreigabe, Einbinden von PowerPoint 
Präsentationen oder Videos und Whiteboard, Einrichten von „Breakout-
Rooms“ und Planen von Meetings. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Das Seminar findet online statt. Die Zugangsdaten werden nach Anmel-
dung versendet.
221_18280W • ONLINE • (Vortrag) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter,  
Soziologe M.A.
Di, 31.5., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Sonderveranstaltungen und Projekte
CROSS - Lernen am Dritten Ort
Dritte Orte sind Plätze und Räume des Zusammentreffens und bieten 
Menschen die Möglichkeit der Begegnung, des Lernens, Kultur und 
Austausch (nicht nur) in ländlichen Räumen. Der Begriff „Dritter Ort“ hat 
seinen Ursprung in der amerikanischen Soziologie und bezeichnet neben 
dem Wohnort als dem „Ersten Ort“, der Arbeitsstätte als dem „Zweiten 
Ort“, einen dritten, öffentlichen Ort, an dem man sich informell und 
zwanglos und in angenehmer Atmosphäre begegnet und austauscht. Im 
Vortrag werden unterschiedliche Konzepte von dritten Orten erläutert und 
das EU-Projekt „CROSS-Creating other Study Spaces“ der VHS Iserlohn 
vorgestellt.
221_19360 (Seminar) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter, Soziologe M.A.
Di, 10.5., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
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Studienreisen
Auf den Spuren von Caspar David Friedrich - 6-tägige Studienreise
6 Tage - Reise der VHS Iserlohn
Auf den Spuren von Caspar David Friedrich
Vom 20.03. bis 25.03.2022 findet eine interessante Bildungsreise statt. 
Als Reiseteilnehmer ist jeder herzlich willkommen. Der Preis p. P. im DZ: 
EUR 730. Die Reise beginnt mit Abfahrt von Iserlohn. Während der Reise 
werden u. a. die Bergruine Landskron in Janow und Rügen mit Kreidekü-
ste und Königsstuhl besichtigt. Geführter Rundgang in der Hansestadt 
Greifswald sowie in Stralsund.
Die Unterbringung erfolgt im Hotel VCH-Hotel im Doppelzimmer mit Bad 
oder Dusche/ WC bei Halbpension (5x Frühstück und 5x Abendessen-
Buffet).
Die Leitung übernimmt Herr Rainer Danne, Bahnhofsplatz 2, 58644 
Iserlohn, Fon 02371 . 217-1940, Fax: 02371 . 217-4414, Mail: rainer.danne@
iserlohn.de
Der genaue Reiseverlauf mit weiteren Informationen ist bei Herrn Danne 
und bei Reise Mission, Jacobstr. 10, 04105 Leipzig, Tel. 0341 308541-14, 
Fax: 0341 308541-29, erhältlich. Sie können sich ab sofort anmelden.
221_20002 (Studienreise) Rainer Danne, Leiter VHS und Städtische Galerie
So, 20.3. bis 25.3., 8 - 22 Uhr, 6 Termine, 112 Ustd, 730 Euro
Greifswald
Anmeldeschluss: 31.01.2022
Leistungen:
·	 Fahrt und Ausflüge im Reisebus,
·	 Unterbringung im VCH-Hotel Greifswald im Doppelzimmer  
	 mit Bad oder Dusche/WC,
·	 Halbpension (5x Frühstück, 5x Abendessen),
·	 Führungen lt. Programm; Greifswald, Caspar-David-Friedrich-
·	 Zentrum inkl. Eintritt, Eintritt Pommerschen Landesmuseum
·	 (Caspar David Friedrich Kombikarte: schließt Besuch  
	 des CDF-Zentrums mit ein), Stralsund, Rügen sowie Infomaterial.

Exkursionen
Renoir, Monet, Gauguin - Bilder einer fließenden Welt über Kohle 
und Kumpel
Folkwang Museum Essen und Zeche Zollverein
Den Auftakt zum Jubiläumsjahr bildet das Ausstellungshighlight „Renoir, 
Monet, Gauguin - Bilder einer fließenden Welt“.
Die Sammlungen von Kojiro Matsukata und Karl Ernst Osthaus. Die 
bedeutende Sammlung spätimpressionistischer Werke aus dem Museum 
Folkwang tritt in Dialog mit der Sammlung Kojiro Matsukatas aus den 
Beständen des National Museum of Western Art in Tokio. Zum ersten Mal 
seit den 1950er-Jahren werden Hauptwerke des japanischen Museums 
in einem größeren Umfang in Europa zu sehen sein. So treffen die 
berühmte Komposition „Im Boot“ von Claude Monet oder „Der Hafen 
von Saint-Tropez“ von Paul Signac, das einst zur Ursprungssammlung 
des Museum Folkwang gehörte, auf Pierre-Auguste Renoirs „Lise mit 
dem Sonnenschirm“ oder „Mädchen mit Fächer“ von Paul Gauguin. Die 
Schau verdeutlicht anhand von rund 120 Werken, wie sich der Impres-
sionismus von einer zunächst kritisch beäugten Kunstrichtung zu dem 
Stil entwickelte, der heute als Beginn der modernen Kunst gilt - erzählt 
anhand von zwei faszinierenden Sammlerpersönlichkeiten des frühen 20. 

Jahrhunderts: Kojiro Matsukata und Karl Ernst Osthaus. Im Anschluss 
an die Essener Präsentation wird das National Museum of Western Art 
unter dem Titel People and Nature einen zweiten Teil der Ausstellung in 
Tokio zeigen. Ausstellungsdauer im Folkwang Museum Essen: RENOIR, 
MONET, GAUGUIN - Bilder einer fließenden Welt vom 6.2. bis 15.5. 2022.
Nachmittags geht es zum UNESCO-Weltkulturerbe Zeche Zollverein. 
Unter dem Titel „Über Kohle und Kumpel“ steht eine Führung auf dem 
Programm. Die Teilnehmenden lernen die Produktionsabläufe der einst 
größten und leistungsstärksten Steinkohlenzeche der Welt kennen und 
erfahren spannende Details über die Arbeits- und Lebensbedingungen 
der Zollverein-Bergleute. Der Gästeführer vermittelt außerdem interes-
sante Fakten zu Architektur, Natur und Wandel Zollvereins vom Bergwerk 
zum modernen Kulturstandort.
221_20010 (Exkursion) Rainer Danne, Leiter VHS und Städtische Galerie
Sa, 16.4., 8.30 - 18 Uhr, 12 Ustd, 59,30 Euro, keine Ermäßigung
Studienfahrt Folkwangmuseum Essen, Zeche Zollverein
Leistungen: Leitung, Busfahrt, Führungen, Eintritt
Abfahrt: 8:30 Uhr, Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Stadtbahnhof Iserlohn,
Rahmenstraße, Bussteig 2 B (Treffpunkt am angegebenen Ort eine  
Viertelstunde vor Abfahrt)

Hannover Fotoexkursion
Hannover ist die Hauptstadt des Bundeslandes Niedersachsen. Sie ist 
weiterhin Standort von elf Hochschulen und mehreren Bibliotheken. 
Der Briefwechsel von Gottfried Wilhelm Leibniz und der Goldene Brief, 
aufbewahrt in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek, gehören zum 
Weltdokumentenerbe der UNESCO. Hannover ist ein bedeutender For-
schungs- und Wirtschaftsstandort sowie eine überregional bedeutende 
Einkaufsstadt. Die Kulturszene gilt mit zahlreichen Theatern, Museen 
und internationalen Theater-, Musik- und Tanzfestivals als vielfältig. Seit 
2014 ist Hannover eine UNESCO City of Music. Hannover ist ebenfalls 
eine bedeutende Sportstadt. Das Stadtbild ist geprägt durch zahlreiche 
öffentliche Grünanlagen, eine hohe Dichte an Straßenkunst und zahlreiche 
Baudenkmale, dazu gehören repräsentative Bauten der Norddeutschen 
Backsteingotik, der Hannoverschen Architekturschule, des Backstein-
expressionismus und des Klassizismus. Überregional bekannt sind der 
Erlebnis-Zoo Hannover, der Maschsee und die Herrenhäuser Gärten mit 
dem Schloss Herrenhausen, eine weltweite Rarität ist der Bogenaufzug im 
Neuen Rathaus. In der Marktkirche liegt der Deutsche Michel begraben. 
Mit dem weltgrößten Messegelände und zahlreichen Weltleitmessen ist 
Hannover eine der führenden Messestädte Europas. Jährlich findet das 
größte Schützenfest der Welt statt und seit 1955 trägt Hannover den 
offiziellen Ehrentitel „Schützenstadt“. Das Maschseefest ist das größte 
Seefest Deutschlands. (Quelle: Wikipedia)
221_20011 (Exkursion) Michael Richard
Sa, 7.5., 7 - 21 Uhr, 18 Ustd, 57,50 Euro, keine Ermäßigung
Hannover
Leistungen: Leitung, Busfahrt
Abfahrt: 7 Uhr, Rückkehr ca. 20.00 Uhr, Stadtbahnhof Iserlohn,
Rahmenstraße, Bussteig 2 B (Treffpunkt am angegebenen Ort eine  
Viertelstunde vor Abfahrt)
Bitte mitbringen: Kameraausrüstung

Programmbereich 2
Kultur – Gestalten
Serviceteam
Rainer Danne
Leiter VHS, Leiter Städtische Galerie, 
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1940
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Katja Pasche.
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1042
Fax 02371 . 217-4414
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Floriansdorf
Floriansdorf - Führungen für Erwachsene
Floriansdorf Führungen für Erwachsene
Seit der Eröffnung im Jahr 2000 besuchen jährlich ca. 6000 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene das Floriansdorf Zentrum für Sicherheitser-
ziehung und Aufklärung. Das Floriansdorf ist ein Pionierprojekt, welches 
nicht nur bundesweit, sondern weltweit hohes Ansehen genießt. Möchten 
auch Sie sich ein Bild von der Entstehung, den Konzepten und den 
Angeboten im Floriansdorf machen? Dann besuchen Sie uns. Gerne führt 
Sie ein Mitglied des Fördervereins Floriansdorf e. V. durch das Dorf und 
die einzelnen Häuser.
Wenn Sie als Gruppe, Verein oder Firma Interesse an einer Führung 
haben, sind auch andere Termine in Absprache möglich.
Das Floriansdorf-Team freut sich auf Sie.
221_20016 (Führung) Melanie Timm
Sa, 30.4., 10 - 11.30 Uhr, 2 Ustd, 2 Euro pro Person, Zahlung vor Ort
Feuerwehr, Floriansdorf, Dortmunder Straße 112
221_20017 (Führung) Melanie Timm
Sa, 11.6., 10 - 11.30 Uhr, 2 Ustd, 2 Euro pro Person, Zahlung vor Ort
Feuerwehr, Floriansdorf, Dortmunder Straße 112

Literatur - Theater
In der Krise: „Kleiner Mann - was nun?“ Hans Fallada
Es ist bezeichnend, dass Falladas Roman „Kleiner Mann - was nun?“ als 
erstes Taschenbuch des Rowohlt-Verlages im Jahre 1951 erschienen ist. 
Mit dem Buchtitel war die entscheidende Frage in der Nachkriegszeit 
gestellt. Und es ist auch heute die Frage der Krise in der Pandemie. Wir 
alle sind betroffen, nicht nur der „kleine Mann“! Da ist es gut und richtig, 
Hans Fallada zu folgen, dessen Figuren sich in der Krise zurechtfinden 
müssen. Der Alltag kommt in vielen traurigen und heiteren Begebenheiten 
zu seinem Recht, und das in einem Stil, der immer wieder zum Nachden-
ken anregt. Und die Überschriften der einzelnen Kapitel geben immer 
wieder zum Rätselraten Anlass.
221_20110 (Kurs) Gunther Kingreen, Studiendirektor i. R.
Do, 3.2. bis 7.4., 10 - 11.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, 56 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Bitte mitbringen: Hans Fallada, „Kleiner Mann - was nun?“ Anaconda, 2018,
ISBN 978-3-7306-0589-9 (4,95 Euro)

Scheherazade aber erzählte
Iserlohns Sheherazade erzählt weiter ... Grimms Märchen. Da gibt es die 
vertrauten Geschichten aus der Kindheit, aber auch die Unheimlichen 
und Verstörenden, die Erheiternden und Bewegenden. Lassen Sie sich 
einladen zum Atemanhalten, Schmunzeln, Tränenwegwischen.
Der musikalische Teil des Abends liegt wieder bei Robin Beckmann. Auf 
seine ganz besondere Weise greift er die Stimmung der Märchen auf und 
bietet dem Publikum einen nicht nur akustischen Genuss.
221_20112 (Vortrag) Magdalena Janotte, geprüfte Märchenerzählerin der Euro-
päischen Märchengesellschaft
Do, 28.4., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, 7 Euro, Abendkasse, keine Ermäßigung
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Theaterworkshop - Das andere Ich entdecken
Wenn Sie einmal in die Welt und die Kunst der Schauspielerei hinein-
schnuppern möchten, dann ist dieser Workshop genau der richtige für 
Sie! In spielerischen Übungen erfahren Sie Ihre eigene Wandlungsfä-
higkeit. Sie steigern Ihre Sinneswahrnehmung und nutzen dies für die 
spielerische Erprobung unterschiedlicher Charaktere, Sie erfinden sich 
in kleinen Impros immer wieder neu und entdecken das Spiel mit dem 
emotionalen Gedächtnis nach Strasberg. Sie erfahren die Wechselbezie-
hung von Gefühl, Bewegung und Körperausdruck und Sie erleben, wie 
facettenreich Ihre eigene Ausdrucksfähigkeit ist. Sie nehmen etwas davon 
mit nach Hause und werden vielleicht das nächste Theaterstück oder 
den nächsten Film mit anderen Augen sehen. Lassen Sie sich ein auf ein 
Abenteuer mit sich selbst.
Inhalte: Schauspieltraining nach Strasberg, Präsenz, Bewegung, Emotio-
nalität in verschiedenen Varianten, allgemeiner und spezieller Körperaus-
druck, Sinnesschulung, Atemtechniken, Sprechübungen.
221_20130 (Workshop) Heike Graefe, Theaterpädagogin, NLP Master
Sa, 5.3. bis 6.3., 11 - 15.30 Uhr, 2 Termine, 12 Ustd, 52,80 Euro, keine Ermäßigung
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 2
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, bequeme Schuhe und/oder warme 
Socken, Getränk und Snack für die Pause

Criminale 2022
Es ist soweit: Iserlohn erwartet im Frühjahr 2022 die CRIMINALE, das 
Festival für Kriminalliteratur des SYNDIKATs. Namhafte nationale und 
internationale Autorinnen und Autoren entdecken die Stadt Iserlohn und 
bringen ihre Geschichten ins Sauerland.

CRIMINALE
„Mord auf dem Papier“
221_20140 N.N.
Mittwoch, 18.5. - Sonntag, 22.5.2022

Auf den Spuren von Miss Marple und Mister King - Krimi-Crash-Kurs 
mit Christina Bacher
Sie wollten schon immer einen Krimi schreiben? In der Schreibwerkstatt 
von Christina Bacher haben Sie nun die Gelegenheit dazu: Die Krimi-
Autorin aus Köln gibt Ihnen in diesem Crash-Kurs nicht nur das nötige 
Handwerkszeug für literarisches Schreiben an die Hand, sondern verrät 
gerne Tipps und Tricks, wie man den perfekten (literarischen) Mord plant, 
ein besonders gruseliges Setting auswählt und einen spannenden Plot 
strickt, der die Geschichte bis zum bitteren Ende tragen kann.
221_20140A (Workshop) Christina Bacher
Mi, 18.5., 14 - 17 Uhr, 4 Ustd, 20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Im „Mordfall“ Iserlohn
Teil I - Fortsetzung folgt
Öffentliche Pressekonferenz mit Vorstellung der Anthologie „Im Mordfall 
Iserlohn“ und Premierenlesungen aus dem Buch zur Criminale.
221_20140B (Lesung) Marlis Ferber / Kathrin Heinrichs / Rudi Mühlenbach,
Sa, 30.4., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, 5 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

„Die KI wird uns alle töten“
Die KI wird uns alle töten
221_20140C (Lesung) Klaudia Zotzmann-Koch
Do, 19.5., 16 - 17.30 Uhr, 2 Ustd, 5 Euro
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

„Auch Bullen schreiben Krimis“
Auch Bullen schreiben Krimis
Podiumsdiskussion mit Dieter Aurass, Jörg Schmidt-Kilian und Klaus 
Stickelbroeck
221_20140D (Vortrag) Dieter Aurass / Jörg Schmidt-Kilian / Klaus Stickelbroeck
Do, 19.5., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, 5 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

„Gift ist meine Leidenschaft“
Gift ist meine Leidenschaft
221_20140E (Lesung) Sibyl Quinke
Fr, 20.5., 16.30 - 18 Uhr, 2 Ustd, 5 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Kunst – Kulturgeschichte
Stonehenge - Nabel des prähistorischen Europas
vhs Web-Vortrag in Kooperation mit der vhs Böblingen-Sindelfingen
Die Online-Führung durch die gleichnamige Ausstellung des LWL-
Museums für Archäologie Herne stellt die Geschichte des berühmtesten 
archäologischen Denkmals Europas in seiner einzigartig erhaltenen 
vorgeschichtlichen Umgebung vor. Es war Teil einer rituellen Landschaft 
mit jahrtausendealter Geschichte. Die Tiefe dieser Geschichte wird mit 
der kontinentalen gestern und heute in Beziehung gesetzt. Wir bewegen 
uns durch analoge und virtuell rekonstruierte Landschaften und begeben 
uns so auf eine Reise durch Raum und Zeit. Präsentiert werden Highlight-
funde der englischen und westfälischen Archäologie sowie die neuesten 
Forschungsergebnisse zur Geschichte des Steinkreises und der ihn 
umgebenden Landschaft.
221_20201W • ONLINE • (Vortrag) Dr. Michael Lagers
Mi, 30.3., 19 - 20 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum
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Auguste Rodin - Wegbereiter der modernen Skulptur
vhs Web-Vortrag in Kooperation mit der vhs Böblingen-Sindelfingen
Man kann, wenn man will, die meisten Werke Rodins mit Gedanken 
begleiten, erklären und umgeben.
Für alle, denen das einfache Schauen ein zu ungewohnter und schwerer 
Weg zur Schönheit ist, gibt es andere Wege, Umwege über Bedeutungen, 
die edel sind, groß und voll Gestalt. Der Vortrag gibt einen Einblick in das 
Oeuvre von Auguste Rodin (1840 -1917) als einem der bedeutenden fran-
zösischen Bildhauer und Begründer der modernen Skulptur und Plastik. 
Vor allem das Non-finito, das absichtlich Fragmentarische als künstle-
risches Stilmittel, seine ausdrucksstarken Neuschöpfungen klassischer 
Skulpturenthemen wie beispielsweise „Der Denker“ oder „Der Kuss“ sowie 
seine revolutionären Bronzearbeiten wie „Die Bürger von Calais“ oder 
„Das Höllentor“, die sich gegen Idealisierung und akademische Regeln 
der Zeit wandten, haben seinen Ruhm begründet. Jedoch waren diese 
wie auch viele andere Werke anfangs starker Kritik ausgesetzt und nicht 
akzeptiert. Diesen Neuerungen ebenso wie der Person Rodins wollen wir 
uns annähern und werden dabei einige tiefgründige Beschreibungen von 
Rainer Maria Rilke hören, der in einer längeren Abhandlung Rodins Werk 
sprachlich zu fassen suchte, noch bevor er dann einige Jahre zu dessen 
Sekretär wurde. Spannend ist darüber hinaus Rodins Umgang mit den 
gerade etablierten Medien seiner Zeit wie Fotografie und Film, die er vor 
allem für die Vermarktung seines Werkes nutzte und die dadurch einen 
großen Teil zu seiner Berühmtheit beitrugen.
221_20202W • ONLINE • (Vortrag) Prof. Alexandra Carmen Axtmann
Di, 28.6., 19 - 20 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Die Himmelsscheibe von Nebra - Fürsten, Goldwaffen und Armeen
Livestream vhs.wissen live
Die Himmelsscheibe von Nebra zählt als älteste bekannte konkrete 
Himmelsdarstellung der Welt zu den wichtigsten archäologischen Funden 
des letzten Jahrhunderts. Vor etwa 3600 Jahren am Mittelberg bei Nebra 
im südlichen Sachsen-Anhalt vergraben, erlebte sie zuvor mehrere Ver-
änderungen ihres Bildprogramms und ihrer Bedeutung. Ihre Erforschung 
ermöglicht uns viele Erkenntnisse über die religiösen Vorstellungen, aber 
auch die politische Organisation in der frühen Bronzezeit. Nicht zuletzt 
verweist sie auf die intensive Vernetzung der frühbronzezeitlichen Eliten in 
Europa und bis in den Vorderen Orient.
221_20203W • ONLINE • (Vortrag) Prof. Dr. Harald Meller
Fr, 25.2., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Die Evolution der Phantasie: Warum wir ohne Kunst nicht leben 
können
Livestream vhs.wissen live
Kinder singen und tanzen, sie malen Bilder und erzählen Geschichten 
- und sie tun dies freiwillig, mit großer Ernsthaftigkeit und mit Freude. 
Als Erwachsene führen sie ihre Spiele dann oft fort. Und wenn sie einem 
Publikum gefallen und vor der Kritik bestehen, nennen wir sie Kunst. 
All dies ist so vertraut, dass man leicht übersieht, wie ungewöhnlich 
dieses Verhalten aus biologischer Sicht ist. Wann und warum sind die 
künstlerischen Talente und Interessen in der Evolution entstanden? 
Haben sie einen direkten Nutzen für das Überleben oder entstanden sie 
als entbehrlicher Nebeneffekt? Sind es kulturelle Erfindungen oder reine 
Lusttechnologien? Und was bedeutet dies für die Zukunft der Kunst? 
Denn Evolution ist Wandel: Verhaltensweisen entstehen, verändern sich 
und können wieder verschwinden. Der Vortrag wird schildern, was sich 
aus Sicht der Evolutionsbiologie zur Entstehung der Kunst sagen lässt und 
eine mögliche Erklärung vorstellen.
221_20204W • ONLINE • (Vortrag) Thomas Prof. Dr. Junker
Di, 17.5., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Geschichte und Zukunft der Mode
Livestream vhs.wissen live
Befindet sich das System der „schnellen“ Mode, wie es im zwanzigsten 
Jahrhundert entstanden ist, in einer tiefen Krise? Die Mode ist ein starker 
Motor für ökologische und wirtschaftliche Ungleichheiten in der Welt. 
Das macht die Diskussion über die Vergangenheit und Zukunft der Mode 
zu einer dringenden Aufgabe. Eine Betrachtung der Mode als globale 
Geschichte seit dem Mittelalter zeigt, wie wir über neue ökologische und 
ästhetische Zukünfte nachdenken können.
221_20205W • ONLINE • (Vortrag) Prof. Dr. Ulinka Rublack
Mi, 22.6., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Skandinavien - Unberührte Wildnis
Der Naturfotograf Florian Smit zeigt fantastische Bilder des Hohen 
Nordens. Bereits in seiner frühesten Kindheit reiste er gemeinsam mit 
seinen Eltern im selbstausgebauten Unimog durch die kargen, schwe-
dischen Landschaften. Seither zieht es ihn regelmäßig in den hohen 
Norden zurück, immer mit dem Ziel, ein neues Fotoprojekt umzusetzen. In 
den vergangenen fünf Jahren erkundete der junge Fotograf auf mehreren 
Reisen in über 300 Tagen und zu den unterschiedlichsten Jahreszeiten die 
größten Nationalparks Skandinaviens, Moschusochsen, Polarfüchse und 
Rentiere hatte er bereits vor seiner Kamera. Mit jeder seiner Reisen wuchs 
die Leidenschaft für die einzigartigen Landschaftsformen und die Verbun-
denheit zu den wilden Tieren Skandinaviens. Aber auch die kleinen Wun-
der am Boden des Fjells faszinieren Florian Smit immer wieder aufs Neue. 
Von seinen Reisen durch den hohen Norden bringt er atemberaubende 
Eindrücke der letzten Wildnis Europas mit - spannende Geschichten von 
Nächten unter freiem Sternenhimmel, Touren durch Gletschergelände und 
Tiefschnee und Begegnungen mit der dort heimischen Tierwelt.
In seiner Multivisions-Show berichtet er gemeinsam mit seiner Lebens-
gefährtin Lisa über die jahrelange Faszination für die skandinavische 
Halbinsel und über die intensive Zeit in der letzten Wildnis Europas.
Freuen Sie sich auf außergewöhnliche Fotografie und sehen auch Sie den 
hohen Norden mit anderen Augen.
221_20210 (Vortrag) Florian Smit
Do, 3.2., 19 - 21.30 Uhr, 3 Ustd, 14 Euro Vortrag, Abendkasse 15 Euro
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Bauen mit Holz im Kontext der Klimakrise
vhs Web-Vortrag in Kooperation mit der vhs Böblingen-Sindelfingen
Im Kontext der Klimakrise lautet die wesentliche Fragestellung, wie es 
gelingen kann, die Treibhausgasemissionen, das Abfallaufkommen, den 
Energie- sowie den Rohstoffverbrauch im Bauwesen zu reduzieren. Der 
Werkstoff Holz hat das Potential hierauf Antworten zu geben! Holz ist ein 
CO2-Speicher, mit dem Werkstoff können energieintensiv hergestellte 
Baumaterialien substituiert und Treibhausgasemissionen eingespart wer-
den. Da sich Holz hervorragend bearbeiten und zu flächigen Elementen 
sowie raumhaltigen Modulen vorfertigen lässt, kann die Bauzeit vor Ort 
reduziert werden. Der Holzbau leistet somit einen Beitrag zur Vermeidung 
von Abfall und unnötigem Energieverbrauch. Darüber hinaus bietet Holz 
enormes Gestaltungspotential für die Architektur und das Ingenieurwesen. 
Die Einsatzmöglichkeiten in der Konstruktion, im Ausbau sowie in der 
Fassade eines Bauwerks sind vielfältig.
221_20210W • ONLINE • (Vortrag) Prof. Stephan Birk
Di, 3.5., 19 - 20 Uhr, 1 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

aboshop.ikz-online.de
EINFACH MEHR WISSEN

Testen Sie die digitale
Heimatzeitung jetzt für 
zwei Wochen 
KOSTENLOS

Probelieferung auf Anfrage:

0800 - 88 22 111

Let ‘s get digital
Hemersche Zeitung I Märkischer 

WWW.IKZ-ONLINE.DE 

Höhlenatmosphäre 
Die Fanta 4 glänzen in Balve 
auch musikalisch - Kultur

Festzug zum 170-Jährigen 
Sümmerns Schützen sorgten für 
strahlende Zuschauer - Iserlohn

,,Schützt eure Ohren!" 
Sänger „Der Graf" warnt junge 
Leute vor Hörschäden - Leute

GRÜNDUNGSJAHR 1842 1 AMTLICHES VERKÜNDUNGSORGAN DER STADT ISERLOHN I KEINER PARTEI - NUR DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET 

Kindertheater 
Trotz anhaltenden Regens ström­
ten gestern Morgen die lserlohner 
Kinder in das Floriansdorf zum 
„Sommer in der Stadt". Iserlohn 

Pollmeier 
Peter Schütze begeisterte am Frei­
tag sein Publikum bei Pollmeier. 
Diesmal ging es um westfälische 
Satiriker. Letmathe 

Andrang in Deilinghofen 
Der BSV Deilinghofen und das Kö­
nigspaar Luey Stenner und Klaus 
Thom freuen sich über einen Rie-
senandrang. Hemer 

Samurais auf Platz zwei 
Nach zwei weiteren Siegen ist Ska­
terhockey-Bundesligist IH Samurai 
auf den zweiten Tabellenplatz vor-
gerückt. Lokalsport 

Deutsch 
Die Frage, was zu Deutschland ge­
hört, ist so heikel, dass man sich 
für die Antwort am besten nur auf 
sicheres Terrain begibt. Zu 
Deutschland gehören Helgoland 
und das Sauerland. Gastronomi­
sche Kulturgüter sind Himmel und 
Erde und natürlich die Bockwurst. 
Mit der Currywurst aber ist das so 
eine Sache. Der Curry stammt aus 
Indien, und seit wie viel 1000 Jah­
ren der nun hier verstreut wird, 
sollten lieber Fernsehköche er­
örtern. Das gleiche gilt für Döner. 
Dönerbuden gehören einerseits 
nicht richtig zu Deutschland. Aber 
wer dort ein Fleischbrötchen kauft, 
muss erst die Frage „Mit viel scharf 
oder mit wenig scharf?" beantwor­
ten. Hierbei handelt es sich ande­
rerseits um hochpolitisches Volks­
deutsch, wie es bisher nur in Sät­
zen wie „Ich habe fertig" (rrappa­
toni) oder „Da werden Sie gehol­
fen" (Feldbusch) vorkam. Wir hof• 
fen, wir haben geholfen. kei 

Manche Hähne glauben, dass die 
Sonne ihretwegen aufgeht. 

Theodor Fontane 
deutscher Schriftsteller 

1819 bis 1898 
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Die Roosters 
feiern Traum­
start in neue 
Saison 
Besser hätte es nicht lau-
fen können. Mit einem 
verdienten Sieg in einem 
würzigen Westderby star­
teten die Roosters in die 
Saison. Tobias Wörle war an 
vier der fünf Tore beteiligt, 
Brendan Brooks zeigte ein 
überzeugendes Debüt. Einzig 
Thomas Holzmanns Match­
strafe trübte den positiven 
Eindruck. 

FOTO: MICHAEL MAY 

Bericht Sport 

Berlin gegen 
Rettungsschirm 
ohne Limit 
ESM soll unbegrenzte 
Feuerkraft erhalten 
Brüssel. Der künftige dauerhafte 
Euro-Rettungsschirm ESM soll eine 
unbegrenzte Finanzkraft erhalten. 
Laut „Süddeutscher Zeitung" solle 
der ESM bei der Europäischen Zent­
ralbank (EZB) fast unbegrenzt Kre­
dite aufnehmen können. Damit soll­
ten die Zinsen für Staatsanleihen 
sinken. Zu den Befürwortern einer 
solchen Lösung zählten Frankreich 
und Italien sowie führende Mitglie­
der des EZB-Rates. Bundesregie­
rung und Bundesbank stemmten 
sich bislang gegen eine solche 
Lösung. 

Das Landleben soll Zukunft haben 
Die EU-Verträge verbieten eine 

direkte Staatsfinanzierung durch die 
Notenbank, die die USA und Groß­
britannien aber ohne Zögern einset­
zen. EZB-Chef Draghi hatte vergan­
gene Woche erklärt, die EZB werde 
alles tun, um den Euro zu erhalten. Berliner Koalitions-Arbeitsgruppe will mehr finanzielle Mittel einsetzen, um die 

Folgen des demografischen Wandels für den ländlichen Raum abzufedern 
Die Bundesregierung lehnt die 

ESM-Banklizenz ab. Der ESM ver­
füge laut Vertrag über keine Bank­
lizenz, sagte eine Sprecherin von 
Bundesfinanzminister Schäuble. 
Das solle nicht verändert werden. 

Von Harold Ries 

Hagen. Breitbandanschlüsse müs­
sen steuerlich begünstigt werden, 
die Pendlerpauschale soll steigen, 
und der Führerschein ab 16 
Jugendliche leichter zu einem wei­
ter entfernten Ausbildungsplatz 
bringen. Das sind nur drei der For­
derungen aus dem jetzt vorgelegten 
Abschlussbericht der Arbeitsgrup­
pe „Ländliche Räume, regionale 
Vielfalt", die von den Berliner Re­
gierungsfraktionen CDU/CSU und 
FDP eingesetzt wurde, um den 
ländlichen Raum im demografi­
schen Wandel attraktiv zu halten. 

,,Entscheidend ist das Grund­
bekenntnis, dass wir auch in Zu­
kunft gleichwertige Lebensverhält­
nisse in der Stadt und auf dem 

Land sichern wollen", beschreibt 
der Vorsitzende der Arbeitsgruppe, 
Ingbert Liebing (CDU), der den 
Wahlkreis Nordfriesland - Dith­
marschen Nord vertritt, die Aufga­
be der 15 Parlamentarier, die An­
fang März ihre Arbeit aufnahmen. 
Im September soll aus dem Forde­
rungskatalog ein Antrag für einen 
Bundestagsbeschluss werden, der 
die Bundesregierung auffordert, 
das in ihrer Zuständigkeit liegende 
per Gesetz zu regeln. Andere Vor­
schläge betreffen eher die Länder: 
Der Zeitkorridor, innerhalb dessen 
die Sommerfreien stattfinden, 
könnte von 82 auf 90 Tage steigen, 
um so den Tourismus zu fördern. 

Die 15 Bundestagsabgeordneten 
fordern insgesamt eine Erhöhung 
der Investitionen in den ländlichen 

Raum und sehen darin auch kei­
nen Widerspruch zur Schulden­
bremse: ,,Es geht darum, innerhalb 
der Haushalte Schwerpunkte zu 

:············································:. .. .
! Weniger Menschen i. .. .. . . . : ■ Die Einwohnerzahl Deutsch- :. .
: lands wird trotz Zuwanderung : 

bis 2060 um 12 bis 17 Millionen 1 
Einwohner sinken. 

■ Hat die Abwanderung einge­
setzt, droht eine negative Ent­
wicklungsspirale. Läden, Arzt­
praxen und Freibäder müssen
schließen, letztlich sogar Schu­
len. Familien ziehen weg, Unter·
nehmen verlagern Standorte.

setzen", sagt Liebing. Da müsse 
eben umgeschichtet werden. Ande­
re Vorhaben wie das Betreuungs­
geld würden auch mit Milliarden 
umgesetzt. ,,Das ist ein Verteilungs­
kampf. Und in dem melden wir uns 
jetzt zu Wort." 

Der 49-jährige Sylter will dabei 
nicht den Eindruck erwecken, es 
ginge es den Menschen auf dem 
Land schlecht. ,,Aber es ist eine Tat­
sache, dass der demografische 
Wandel dazu führt, dass die in den 
Dörfern Kindergärten und Schu­
len schließen, der Kaufmann ab­
wandert und der Arzt keinen 
Nachfolger findet." Deshalb müsse 
sich die Politik jetzt anstrengen, 
um Leben und Arbeiten auf dem 
Land zukunftsfähig zu halten. 
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Nicht ungewöhnlich: 
Sommerflaute auf 
dem Arbeitsmarkt 
Hagen. Der Arbeitsmarkt in Deutsch­
land leidet unter der Sommerflaute, 
zeigt sich aber noch unbeeindruckt 
von der Euro-Krise. ,,Ein Anstieg der 
Arbeitslosigkeit im Juli ist üblich", 
kommentierte gestern der Chef der 
Bundesagentur für Arbeit, Frank-Jür­
gen Weise, das Plus von 67 000 auf 
2,876 Millionen Erwerbslose. Das ist 
der besten Juli-Wert seit 1991. 

Bericht Wirtschaft 

Mehr Bürokräfte in Polizeiwachen Bundeswehr erfüllt bei 
den Freiwilligen ihr Soll Landesregierung will Beamte entlasten und von sachfremden Aufgaben befreien 

Von Wilfried Goebels 

Düsseldorf. NRW will die unter Dauer­
stress leidenden 40 000 Polizisten von 
sachfremden Aufgaben entlasten. Künf­
tig sollen in Wachen mehr Bürokräfte 
eingesetzt werden. Die Forderung der 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) nach 
Einstellung von jährlich 1700 Kommis­
saranwärtern lehnte der SPD-Innenex­
perte Körfges aber als„ unbezahlbar" ab. 
,,Schon 1400 Polizisten sind ein Kraft­
akt", sagte Körfges unserer Zeitung. 

Infolge der zunehmenden Einsätze 
gegen gewaltbereite Salafisten, Rocker, 
radikale Fußballfans und bei Facebook­
Partys schieben NRW-Polizisten zwei 
Millionen Überstunden vor sich her. 
Häufig werden die 18 Einsatz-Hundert­
schaften zu Großeinsätzen in anderen 

Die Polizei in Nordrhein-Westfalen braucht 
Unterstützung. FOTO, KNUTVAHLENSIECK 

Körfges forderte eine Prüfung, ob die 
Polizei kostenlos zu Fußballspielen aus­
rücken müsse. Zudem ist der Einsatz 
von NRW-Polizisten bei Castor-Trans­
porten für ihn nicht akzeptabel. ,,Es ist 
falsch, dass unsere Beamten für Zusatz­
dienste überall im Land Überstunden 
kloppen müssen." 

benkatalogs der Beamten hält Körfges 
frühere Forderungen der NRW-Grünen 
zum Abbau von 2000 Stellen für über­
holt: ,,Wir brauchen eher mehr als weni­
ger Kräfte." GdP.Experte Novak warnte 
davor, dass die Einstellung von jährlich 
1400 Anwärtern nicht ausreicht, um die 
Pensionswelle aufzufangen. ,,Das führt 
bis 2020 zum Stellenabbau." Überle­
gungen der Grünen, die derzeit 50 Poli­
zeibehörden in NRW in 20 Großpräsi­
dien zu bündeln, sind nach Angaben des 
Innenministeriums „vom Tisch". 

In diesem Jahr schon 8100 Stellen besetzt 

Von Gregor Boldt 

Düsseldorf. Auf der Suche nach 
freiwilligen Wehrdienstleisten­
den hat die Bundeswehr in die­
sem Jahr ihr Soll bereits mehr 
als erreicht. Mit bisher etwa 
8100 jungen Männern und 
Frauen „wurde die Zielvorga­
be, mindestens 4000 Freiwilli­
ge in einem Jahr zu erreichen, 
bereits deutlich überschritten", 
sagte eine Sprecherin der 
Wehrbereichsverwaltung West 
in Düsseldorf im Gespräch mit 
dieser Zeitung. 

Rund 2100 (26 Prozent) der bis 
Ende Juli 8100 bundesweit be­
setzten Stellen der Freiwillig 
Wehrdienstleistenden kom­
men aus dem größten Bundes­
land. 

Im vorigen Jahr wurden vom 
Zeitpunkt der Einführung des 
Freiwilligen Wehrdienstes im 
Juli bis Ende des Jahres 8500 
Freiwillige gewonnen. 

Deutschland hatte mit dem 
1. Juli 2011 die Wehrpflicht aus­
gesetzt. Der neue freiwillige
Wehrdienst hat eine Dauer von
12 bis 23 Monaten.Die ersten 6
Monate des freiwilligen Diens­
tes sind eine Probezeit.

�----------� Bundesländern abkommandiert. Angesichts des dicht gefüllten Aufga-

Eine Projektgruppe des Innenminis­
teriums hat festgestellt, dass bis 2016 
rund 1000 nicht ausgelastete zivile 
Dienstwagen in Polizeibehörden ausge­
mustert werden können. Aus Sicht des 
Landesrechnungshofes ist in einigen 
Polizeibehörden jedes vierte Fahrzeug 
überflüssig. Kommentar Seite 2 

Nordrhein-Westfalens junge 
Menschen sind dabei eine Stüt­
ze der Bundeswehrreform. Bericht Zeitgeschehen 
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Diesmal ging es um westfälische 
Satiriker. Letmathe 

Andrang in Deilinghofen 
Der BSV Deilinghofen und das Kö­
nigspaar Luey Stenner und Klaus 
Thom freuen sich über einen Rie-
senandrang. Hemer 

Samurais auf Platz zwei 
Nach zwei weiteren Siegen ist Ska­
terhockey-Bundesligist IH Samurai 
auf den zweiten Tabellenplatz vor-
gerückt. Lokalsport 

Deutsch 
Die Frage, was zu Deutschland ge­
hört, ist so heikel, dass man sich 
für die Antwort am besten nur auf 
sicheres Terrain begibt. Zu 
Deutschland gehören Helgoland 
und das Sauerland. Gastronomi­
sche Kulturgüter sind Himmel und 
Erde und natürlich die Bockwurst. 
Mit der Currywurst aber ist das so 
eine Sache. Der Curry stammt aus 
Indien, und seit wie viel 1000 Jah­
ren der nun hier verstreut wird, 
sollten lieber Fernsehköche er­
örtern. Das gleiche gilt für Döner. 
Dönerbuden gehören einerseits 
nicht richtig zu Deutschland. Aber 
wer dort ein Fleischbrötchen kauft, 
muss erst die Frage „Mit viel scharf 
oder mit wenig scharf?" beantwor­
ten. Hierbei handelt es sich ande­
rerseits um hochpolitisches Volks­
deutsch, wie es bisher nur in Sät­
zen wie „Ich habe fertig" (rrappa­
toni) oder „Da werden Sie gehol­
fen" (Feldbusch) vorkam. Wir hof• 
fen, wir haben geholfen. kei 

Manche Hähne glauben, dass die 
Sonne ihretwegen aufgeht. 

Theodor Fontane 
deutscher Schriftsteller 

1819 bis 1898 
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Die Roosters 
feiern Traum­
start in neue 
Saison 
Besser hätte es nicht lau-
fen können. Mit einem 
verdienten Sieg in einem 
würzigen Westderby star­
teten die Roosters in die 
Saison. Tobias Wörle war an 
vier der fünf Tore beteiligt, 
Brendan Brooks zeigte ein 
überzeugendes Debüt. Einzig 
Thomas Holzmanns Match­
strafe trübte den positiven 
Eindruck. 
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Bericht Sport 

Berlin gegen 
Rettungsschirm 
ohne Limit 
ESM soll unbegrenzte 
Feuerkraft erhalten 
Brüssel. Der künftige dauerhafte 
Euro-Rettungsschirm ESM soll eine 
unbegrenzte Finanzkraft erhalten. 
Laut „Süddeutscher Zeitung" solle 
der ESM bei der Europäischen Zent­
ralbank (EZB) fast unbegrenzt Kre­
dite aufnehmen können. Damit soll­
ten die Zinsen für Staatsanleihen 
sinken. Zu den Befürwortern einer 
solchen Lösung zählten Frankreich 
und Italien sowie führende Mitglie­
der des EZB-Rates. Bundesregie­
rung und Bundesbank stemmten 
sich bislang gegen eine solche 
Lösung. 

Das Landleben soll Zukunft haben 
Die EU-Verträge verbieten eine 

direkte Staatsfinanzierung durch die 
Notenbank, die die USA und Groß­
britannien aber ohne Zögern einset­
zen. EZB-Chef Draghi hatte vergan­
gene Woche erklärt, die EZB werde 
alles tun, um den Euro zu erhalten. Berliner Koalitions-Arbeitsgruppe will mehr finanzielle Mittel einsetzen, um die 

Folgen des demografischen Wandels für den ländlichen Raum abzufedern 
Die Bundesregierung lehnt die 

ESM-Banklizenz ab. Der ESM ver­
füge laut Vertrag über keine Bank­
lizenz, sagte eine Sprecherin von 
Bundesfinanzminister Schäuble. 
Das solle nicht verändert werden. 

Von Harold Ries 

Hagen. Breitbandanschlüsse müs­
sen steuerlich begünstigt werden, 
die Pendlerpauschale soll steigen, 
und der Führerschein ab 16 
Jugendliche leichter zu einem wei­
ter entfernten Ausbildungsplatz 
bringen. Das sind nur drei der For­
derungen aus dem jetzt vorgelegten 
Abschlussbericht der Arbeitsgrup­
pe „Ländliche Räume, regionale 
Vielfalt", die von den Berliner Re­
gierungsfraktionen CDU/CSU und 
FDP eingesetzt wurde, um den 
ländlichen Raum im demografi­
schen Wandel attraktiv zu halten. 

,,Entscheidend ist das Grund­
bekenntnis, dass wir auch in Zu­
kunft gleichwertige Lebensverhält­
nisse in der Stadt und auf dem 

Land sichern wollen", beschreibt 
der Vorsitzende der Arbeitsgruppe, 
Ingbert Liebing (CDU), der den 
Wahlkreis Nordfriesland - Dith­
marschen Nord vertritt, die Aufga­
be der 15 Parlamentarier, die An­
fang März ihre Arbeit aufnahmen. 
Im September soll aus dem Forde­
rungskatalog ein Antrag für einen 
Bundestagsbeschluss werden, der 
die Bundesregierung auffordert, 
das in ihrer Zuständigkeit liegende 
per Gesetz zu regeln. Andere Vor­
schläge betreffen eher die Länder: 
Der Zeitkorridor, innerhalb dessen 
die Sommerfreien stattfinden, 
könnte von 82 auf 90 Tage steigen, 
um so den Tourismus zu fördern. 

Die 15 Bundestagsabgeordneten 
fordern insgesamt eine Erhöhung 
der Investitionen in den ländlichen 

Raum und sehen darin auch kei­
nen Widerspruch zur Schulden­
bremse: ,,Es geht darum, innerhalb 
der Haushalte Schwerpunkte zu 

:············································:. .. .
! Weniger Menschen i. .. .. . . . : ■ Die Einwohnerzahl Deutsch- :. .
: lands wird trotz Zuwanderung : 

bis 2060 um 12 bis 17 Millionen 1 
Einwohner sinken. 

■ Hat die Abwanderung einge­
setzt, droht eine negative Ent­
wicklungsspirale. Läden, Arzt­
praxen und Freibäder müssen
schließen, letztlich sogar Schu­
len. Familien ziehen weg, Unter·
nehmen verlagern Standorte.

setzen", sagt Liebing. Da müsse 
eben umgeschichtet werden. Ande­
re Vorhaben wie das Betreuungs­
geld würden auch mit Milliarden 
umgesetzt. ,,Das ist ein Verteilungs­
kampf. Und in dem melden wir uns 
jetzt zu Wort." 

Der 49-jährige Sylter will dabei 
nicht den Eindruck erwecken, es 
ginge es den Menschen auf dem 
Land schlecht. ,,Aber es ist eine Tat­
sache, dass der demografische 
Wandel dazu führt, dass die in den 
Dörfern Kindergärten und Schu­
len schließen, der Kaufmann ab­
wandert und der Arzt keinen 
Nachfolger findet." Deshalb müsse 
sich die Politik jetzt anstrengen, 
um Leben und Arbeiten auf dem 
Land zukunftsfähig zu halten. 
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Bericht Wirtschaft 

Nicht ungewöhnlich: 
Sommerflaute auf 
dem Arbeitsmarkt 
Hagen. Der Arbeitsmarkt in Deutsch­
land leidet unter der Sommerflaute, 
zeigt sich aber noch unbeeindruckt 
von der Euro-Krise. ,,Ein Anstieg der 
Arbeitslosigkeit im Juli ist üblich", 
kommentierte gestern der Chef der 
Bundesagentur für Arbeit, Frank-Jür­
gen Weise, das Plus von 67 000 auf 
2,876 Millionen Erwerbslose. Das ist 
der besten Juli-Wert seit 1991. 

Bericht Wirtschaft 

Mehr Bürokräfte in Polizeiwachen Bundeswehr erfüllt bei 
den Freiwilligen ihr Soll Landesregierung will Beamte entlasten und von sachfremden Aufgaben befreien 

Von Wilfried Goebels 

Düsseldorf. NRW will die unter Dauer­
stress leidenden 40 000 Polizisten von 
sachfremden Aufgaben entlasten. Künf­
tig sollen in Wachen mehr Bürokräfte 
eingesetzt werden. Die Forderung der 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) nach 
Einstellung von jährlich 1700 Kommis­
saranwärtern lehnte der SPD-Innenex­
perte Körfges aber als„ unbezahlbar" ab. 
,,Schon 1400 Polizisten sind ein Kraft­
akt", sagte Körfges unserer Zeitung. 

Infolge der zunehmenden Einsätze 
gegen gewaltbereite Salafisten, Rocker, 
radikale Fußballfans und bei Facebook­
Partys schieben NRW-Polizisten zwei 
Millionen Überstunden vor sich her. 
Häufig werden die 18 Einsatz-Hundert­
schaften zu Großeinsätzen in anderen 

Die Polizei in Nordrhein-Westfalen braucht 
Unterstützung. FOTO, KNUTVAHLENSIECK 

Körfges forderte eine Prüfung, ob die 
Polizei kostenlos zu Fußballspielen aus­
rücken müsse. Zudem ist der Einsatz 
von NRW-Polizisten bei Castor-Trans­
porten für ihn nicht akzeptabel. ,,Es ist 
falsch, dass unsere Beamten für Zusatz­
dienste überall im Land Überstunden 
kloppen müssen." 

benkatalogs der Beamten hält Körfges 
frühere Forderungen der NRW-Grünen 
zum Abbau von 2000 Stellen für über­
holt: ,,Wir brauchen eher mehr als weni­
ger Kräfte." GdP.Experte Novak warnte 
davor, dass die Einstellung von jährlich 
1400 Anwärtern nicht ausreicht, um die 
Pensionswelle aufzufangen. ,,Das führt 
bis 2020 zum Stellenabbau." Überle­
gungen der Grünen, die derzeit 50 Poli­
zeibehörden in NRW in 20 Großpräsi­
dien zu bündeln, sind nach Angaben des 
Innenministeriums „vom Tisch". 

In diesem Jahr schon 8100 Stellen besetzt 

Von Gregor Boldt 

Düsseldorf. Auf der Suche nach 
freiwilligen Wehrdienstleisten­
den hat die Bundeswehr in die­
sem Jahr ihr Soll bereits mehr 
als erreicht. Mit bisher etwa 
8100 jungen Männern und 
Frauen „wurde die Zielvorga­
be, mindestens 4000 Freiwilli­
ge in einem Jahr zu erreichen, 
bereits deutlich überschritten", 
sagte eine Sprecherin der 
Wehrbereichsverwaltung West 
in Düsseldorf im Gespräch mit 
dieser Zeitung. 

Rund 2100 (26 Prozent) der bis 
Ende Juli 8100 bundesweit be­
setzten Stellen der Freiwillig 
Wehrdienstleistenden kom­
men aus dem größten Bundes­
land. 

Im vorigen Jahr wurden vom 
Zeitpunkt der Einführung des 
Freiwilligen Wehrdienstes im 
Juli bis Ende des Jahres 8500 
Freiwillige gewonnen. 

Deutschland hatte mit dem 
1. Juli 2011 die Wehrpflicht aus­
gesetzt. Der neue freiwillige
Wehrdienst hat eine Dauer von
12 bis 23 Monaten.Die ersten 6
Monate des freiwilligen Diens­
tes sind eine Probezeit.

�----------� Bundesländern abkommandiert. Angesichts des dicht gefüllten Aufga-

Eine Projektgruppe des Innenminis­
teriums hat festgestellt, dass bis 2016 
rund 1000 nicht ausgelastete zivile 
Dienstwagen in Polizeibehörden ausge­
mustert werden können. Aus Sicht des 
Landesrechnungshofes ist in einigen 
Polizeibehörden jedes vierte Fahrzeug 
überflüssig. Kommentar Seite 2 

Nordrhein-Westfalens junge 
Menschen sind dabei eine Stüt­
ze der Bundeswehrreform. Bericht Zeitgeschehen 

Oder einfach den QR-Code scannen, 
informieren, bestellen und direkt loslesen!
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Stadtmuseum
Führung durch das Stadtmuseum Iserlohn
Das Stadtmuseum zeigt anschaulich die wechselvolle Kultur- und 
Industriegeschichte sowie die Stadtentwicklung Iserlohns über die Jahr-
hunderte. Die Führung durch die ständige Sammlung informiert über die 
einzelnen Exponate und die Konzeption der Sammlung. Seit der Wiederer-
öffnung verfügt das Stadtmuseum auch über einen barrierearmen Zugang 
und einen Fahrstuhl. Die Führung im Stadtmuseum dauert ca. eineinhalb 
Stunden. Das Museum ist barrierefrei, 2 Behindertenparkplätze befinden 
sich hinter dem Museum.
Weitere Parkmöglichkeiten befinden sich am Bahnhof, an der Inselstraße, 
im Parkhaus Altstadt und an der Oberen Mühle.
Weitere Informationen unter www.stadtmuseum-iserlohn.de
221_20215 (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 4.5., 16 - 17.30 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Zahlung vor Ort
Stadtmuseum Iserlohn, Fritz-Kühn-Platz 1

Führung durch das Nadelmuseum und die Historische Fabrikanlage 
Maste-Barendorf
Das frühindustrielle Fachwerkensemble der Historischen Fabrikanlage 
Maste Barendorf - malerisch im Tal des Baarbaches gelegen - gilt als die 
bedeutendste in ihrem Ursprung heute noch erhaltene Industrieansied-
lung des frühen 19. Jahrhunderts in Südwestfalen. Der Antrieb der Maschi-
nen zur Messingverarbeitung erfolgte durch Wasserkraft. Die historische 
Bausubstanz der zehn teilweise aneinander gebauten Fachwerkhäuser 
ist weitgehend unverändert erhalten. Der wirtschaftliche Niedergang 
setzte nach dem 1. Weltkrieg ein. Die Umnutzung zum Museums- und 
Künstlerdorf begann 1985. Bis heute hat sich Barendorf zu einem Standort 
entwickelt, der vielen unterschiedlichen Besuchergruppen etwas bieten 
kann - vom Rockkonzert bis zum Klassik-Festival, von der Kunstmesse 
über den Nadelmarkt bis hin zum weihnachtlichen Barendorf. Das Nadel-
museum mit der Haarnadelfabrikation zeigt einen wesentlichen Aspekt 
der Iserlohner Wirtschaftsgeschichte. Barendorf ist Ankerpunkt der vor- 
und frühindustriellen Technikroute „WasserEisenLand“ sowie Bestandteil 
der „Tälerroute“ innerhalb der „Europäischen Route der Industriekultur“.
Weitere Informationen erhalten Sie im Stadtmuseum Iserlohn oder im 
Internet unter www.museum-barendorf.de. Kostenlose Parkmöglichkeiten 
befinden sich in der Nähe der Anlage. Drei Behindertenparkplätze liegen 
direkt neben den Häusern.
221_20216 (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 11.5., 16 - 17.30 Uhr, 2 Ustd, 3 Euro, Zahlung vor Ort
Historische Fabrikanlage Maste-Barendorf, Baarstr. 220-226

Führung durch den Luftschutzstollen Altstadt
Aufgrund der ab 1943 immer stärker werdenden Luftangriffe auf die Städte 
des Ruhrgebietes und der Tatsache, dass die Iserlohner Industrie ein 
mögliches Angriffsziel darstellte, wuchs die Angst der Iserlohner Bevöl-
kerung vor den Bomben der Alliierten. Seit Sommer 1943 wurde daher im 
„Bilstein“, dem Felsen unterhalb der Obersten Stadtkirche, der Luftschutz-
stollen Altstadt in Angriff genommen - eine von drei geplanten Stollenan-
lagen in Iserlohn. Ursprünglich sollten darin über 6.000 Menschen Platz 
finden können. Bis Kriegsende hatte der Stollen eine Länge von etwa 200 
Metern erreicht und konnte rund 2.000 Schutzsuchenden Zuflucht bieten. 
Er ist bis heute weitgehend unverändert erhalten - ein beeindruckendes 
Baudenkmal einer beängstigenden Epoche.
Die Stollen-Führung beginnt im Stadtmuseum Iserlohn (Fritz-Kühn-Platz 
1) mit Erklärungen zum zeitgeschichtlichen Hintergrund. Parkmöglich-
keiten befinden sich an der Inselstraße, im Parkhaus Altstadt und an der 
Oberen Mühle.
221_20217 (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 25.5., 17 - 18 Uhr,2 Ustd, 3,00 Euro, Zahlung vor Ort
Stadtmuseum Iserlohn, Fritz-Kühn-Platz 1

Führung durch das Städtische Museum Haus Letmathe
Das Städtische Museum Haus Letmathe, untergebracht im Obergeschoss 
der ehemaligen mittelalterlichen Wasserburg, zeigt die Alltags- und 
Handwerksgeschichte aus dem 18., 19. und 20. Jahrhundert. Ausgestellt 
sind bäuerliche Arbeitsgeräte, eine Spinn- und Webstube sowie eine 
Schuster- und Schmiedewerkstatt. Mobiliar und Haushaltsgeräte wie 
historische Bügeleisen zeigen die bürgerliche Wohnkultur. Exponate 
zum frühen Bergbau und zu den Anfängen des Bahn- und Busverkehrs 
lassen die Entwicklung von der frühen Eisenerz-Verhüttung zur modernen 
Industrie nachvollziehen. Auch archäologische Funde aus dem Umfeld des 
Burgbergs und der berühmte Oestricher Goldfund sind zu sehen.
Die Führung beginnt im Obergeschoss von Haus Letmathe und dauert 
ca. eineinhalb Stunden. Das Museum Haus Letmathe ist weitgehend 
barrierefrei, ein Aufzug führt vom Nebeneingang direkt ins Obergeschoss. 
Einige Parkplätze sind im Innenhof links des Hauses.
221_20219 (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 1.6., 16 - 17.30 Uhr, 2 Ustd, 3 Euro, Zahlung vor Ort
Museum Haus Letmathe, Hagener Straße 62

Städtische Galerie
Andreas Teichmann. 50 Tage+
Im Sommer 2017 begab sich Andreas Teichmann auf eine Wanderung 
quer durch Deutschland: er wagte ein Experiment aus 50 Tagen Selbst-
findung und Heimatuntersuchung und wählte die West-Ost-Achse, von 
Aachen nach Zittau. Auf der ca. 1000 km langen Strecke dokumentierte 
er die zufälligen Begegnungen mit den Menschen und Orten täglich mit 
meiner Kamera. 2019 folgte eine zweite Wanderung entlang der Nord-
Süd-Achse von Oberstdorf nach Sylt. "Gehen ist der unmittelbarste Weg 
hinein in die Welt und Gegenwart. Beim Wandern gewinne ich ein Stück 
ungefilterter Wahrnehmung zurück. Meine Idee der langsamen, zufälligen 
und ergebnisoffenen Wanderung wirkt zunächst anachronistisch, erwies 
sich aber als ideales Mittel, um authentische Geschichten zu finden und 
zu erzählen. Ich möchte mit meinen Aufnahmen einen Rahmen schaffen, 
den die unterschiedlichen Menschen dieses Landes bespielen können:
„Verstehen und verstanden werden - das ist Heimat.“
Städtische Galerie Iserlohn, Theodor-Heuss-Ring 24, 58636 Iserlohn
Mi-Fr 15 - 19 Uhr, Sa 11 - 15 Uhr, So 11 - 17 Uhr
221_20211 (Ausstellung) Rainer Danne, Leiter VHS und Städtische Galerie
Fr, 25.2., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Führung durch die Ausstellung Andreas Teichmann. 50 Tage+
221_20211A (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Fr, 8.4., 15 - 16 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Zahlung vor Ort
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Ingrid Godon. Zeichnung und Illustration
Die in der Nähe von Antwerpen lebende Zeichnerin und Illustratorin Ingrid 
Godon ist eine Poetin mit dem Zeichenstift. Anknüpfend an die große 
Ausstellung im Frankfurter Museum für Kunst und Gewerbe widmet sich 
die von Thomas Linden kuratierte Überblicksschau in der Städtischen 
Galerie Iserlohn dem grafischen Werk der Künstlerin.
2009 erfuhr ihr Werk eine Zäsur, als sie in Brüssel erstmals Arbeiten 
des Fotografen Norbert Ghisoland sah. In den zwanziger und dreißiger 
Jahren des letzten Jahrhunderts hatte Ghisoland in seinem Atelier in 
der Nähe von Mons Porträts von Männern, Frauen und Kindern der 
Borinage - Belgiens Kohlerevier - angefertigt. Ingrid Godon faszinierte der 
Ernst dieser Menschen, der ihr wie ein Schlüssel zur menschlichen Natur 
anmutete. Das Gesicht ist ein zentrales Sujet ihres Werks. Während die 
digitale Gesichtserkennung das menschliche Antlitz auf eine zeichenhafte 
Oberfläche reduziert, laden die Porträts von Ingrid Godon zur Begegnung 
und Entdeckung einer Persönlichkeit ein. So entstanden in den Jahren 
zwischen 2012 und 2018 die Werkzyklen „Ich wünschte“ (2012), „Ich denke“ 
(2015), „Ich sollte“ (2018) und der Band „Dantesken“ (2018) aus denen sich 
die Abbildungen der Ausstellung speisen.
Städtische Galerie Iserlohn, Theodor-Heuss-Ring 24, 58636 Iserlohn
Mi-Fr 15 - 19 Uhr, Sa 11 - 15 Uhr, So 11 - 17 Uhr
221_20212 (Ausstellung) Rainer Danne, Leiter VHS und Städtische Galerie
Fr, 22.4., 19.30 - 21 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Führung durch die Ausstellung Ingrid Godon.  
Zeichnung und Illustration
221_20212A (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 27.4., 16 - 17 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Observations. Straßenfotografie-Festival
Nach zwei vergeblichen Anläufen während der Pandemie organisiert die 
Städtische Galerie in Kooperation mit der Fotografenvereinigung „Observe 
Collective“ das 2. internationale Straßenfotografie-Festival in Iserlohn. 
Vom 24.06. bis 26.06. werden an sieben verschiedenen Orten im Stadt-
gebiet Ausstellungen mit mehr als 400 Bildern von Fotografinnen und 
Fotografen sowie verschiedener Kollektive aus der ganzen Welt gezeigt.
Die Straßenfotografie, die ihre ersten Blüten zu Zeiten des Surrealismus 
und der humanistischen Fotografie hatte, erlebt seit einigen Jahren durch 
spannende Aktionen, Wettbewerbe und das Internet eine einzigartige 
weltweite Renaissance, die Menschen zusammenführt und als Bewegung 
kulturelle, ethnische und geographische Grenzen überwindet. Diese Form 
des Austausches hat einen besonderen interkulturellen Dialogs entstehen 
lassen, der im besten Wortsinn Brücken baut. Am letzten Juni-Wochen-
ende wird Iserlohn wieder zum zentralen Mekka der Szene mit Gästen aus 
allen Kontinenten.
Städtische Galerie Iserlohn, Theodor-Heuss-Ring 24, 58636 Iserlohn
Mi-Fr 15 - 19 Uhr, Sa 11 - 15 Uhr, So 11 - 17 Uhr
221_20213 (Ausstellung) Michael May, Bildredakteur
Fr, 24.6., 18 - 21 Uhr, 4 Ustd, entgeltfrei
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24
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Führung Kunstbummel durch die Außenanlagen Barendorf
Kunst lebt - vor allem im Garten. Die plastischen Kunstwerke im Außen-
bereich des Museumsdorfes sind den Jahreszeiten ausgesetzt und 
verändern sich stetig. Im Mittelpunkt stehen die Materialien und ihre 
Formbarkeit. Wenn aus Holz eine Nadel und aus Draht eine Läuferin wird, 
finden moderne Objekte zum historischen Ursprung des Fabrikendorfs 
zurück. Hier ehemals geförderte, abgebaute und verarbeitete Stoffe 
werden zu Kunstobjekten - eine „runde Sache“ eben.
221_20220 (Führung) Peter Häusser, Museumspädagoge
Mi, 15.6., 17 - 18 Uhr, 2 Ustd, 3,00 Euro, Zahlung vor Ort
Historische Fabrikanlage Maste-Barendorf, Baarstr. 220-226

Gestalten
In den Angeboten der kulturellen Bildung erlernen, erproben, entwickeln 
und erweitern Sie Kernkompetenzen wie Kreativität, Flexibilität, Improvi-
sationsbereitschaft, Problemlösungsstrategien und Teamfähigkeit. Nutzen 
Sie Kreativkurse, um Ihre Lern- und Erfahrungsräume zu erweitern. 
Persönliche und berufliche Interessen lassen sich dabei optimal mitei-
nander verbinden. Grundlagen traditioneller Kulturtechniken werden 
vermittelt. Im Bereich der kulturellen Medienbildung finden Sie Angebote, 
in denen Sie lernen, sich den vielfältigen Herausforderungen im Prozess 
der Digitalisierung der Gesellschaft zu stellen und sich in allen Lebens-
bereichen zu orientieren.  Das Ausdrucks- und Wahrnehmungsvermögen 
der Teilnehmenden wird erweitert und ästhetisches Denken und Handeln 
werden angeregt. Die Teilnehmenden entwickeln dabei Kompetenzen, 
die sie zur selbstbestimmten und aktiven Teilhabe an vielfältigen Formen 
von Kunst und Kultur aus Vergangenheit und Gegenwart, aber auch zu 
einem kritischen und kreativen Wahrnehmungsvermögen gegenüber der 
Alltagsrealität befähigen.

Die Welt der Farben erleben
Besonders für Anfänger geeignet, aber auch für Kreative mit Vorkennt-
nissen. Ein Einstiegskurs rund um Grundlagen der Malerei, in dem 
Maltechniken und Grundwissen zum Thema Farben vermittelt werden, 
mit folgenden Schwerpunkten: Wirkung von Farben, Farbauswahl und 
Farbmischungen, Kontraste, Komplementärfarben, Umgang mit Farben, 
Techniken des Farbauftrags, Maltechniken wie Nass in Nass oder Malen 
in Schichten. Die vielfältigen technischen Möglichkeiten der Acrylmalerei 
werden an konkreten Aufgaben ausprobiert und geübt. Bevorzugte 
Themen sind Stillleben, Landschaft und Porträt. Die unterschiedlichen 
Maltechniken können natürlich auch experimentell erprobt werden.
221_20511 (Kurs) Gustav Müller, Dipl.-Designer
Do, 24.2. bis 12.5., 18 - 20.15 Uhr, 10 Termine, 30 Ustd, 85 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
Bitte mitbringen: Für den ersten Termin eine grundierte Leinwand (Gr. A3 oder 
A2), harte Borstenpinsel (Gr. 2, 6, 10, 14, 18, 20), rund, flach, spitz. Acrylfarben: 
Zitronengelb oder Permanentgelb, Zinnoberrot, Kobaltblau, Türkisblau, Titan-
weiß, Oxidschwarz, einen großen, flachen, weißen Plastikteller.

Malerei - Tradition und Innovation
Acrylmalerei für Fortgeschrittene und Anfänger
Offenes Atelier am Vormittag
In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit den Gestaltungsprinzipien und 
Techniken ausgewählter bekannter Künstler der Malerei. Die jeweiligen 
Kompositionsprinzipien werden vor dem entsprechenden kunsthisto-
rischen Hintergrund vermittelt. Die so gewonnenen Erkenntnisse können 
dann in eigenen Arbeiten umgesetzt werden. In einer Weiterführung 
von Bildtraditionen bis in die Gegenwart können Bilder zurückliegender 
Epochen sich an die Gegenwart anbinden.
Der Kurs kann bei Bedarf und Erfordernis über ZOOM online eingerichtet 
und fortgeführt werden.
221_20512 (Kurs) Stefanie Bornemann, Malerin und  
Grafik-Designerin
Mi, 9.3. bis 11.5., 9.30 - 11.45 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, 69,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
Bitte mitbringen: die vorhandenen Malutensilien. Ansonsten Skizzenpapier
mindestens die Grundfarben plus Schwarz und Weiß zwei Acrylmalpinsel
unterschiedlicher Größe, eine Leinwand, einen Bleistift, einen weißen Teller

Raum für Kunst
Offenes Atelier am Vormittag
Das Offene Atelier richtet sich an Teilnehmende, die unter fachkundiger 
Anleitung eigene oder vorgegebene Themen und Bildideen umsetzen 
möchten. Die Wahl der Maltechniken - Aquarell, Gouache, Acryl, wasser-
vermalbare Ölfarbe oder auch Kreide - richtet sich nach den persönlichen 
Vorlieben und Neigungen der Teilnehmenden.
Der Kurs kann bei Bedarf und Erfordernis über ZOOM online eingerichtet 
und fortgeführt werden.
221_20523 (Kurs) Stefanie Bornemann, Malerin und Grafik-Designerin
Mo, 7.3. bis 9.5., 9.30 - 11.45 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, 69,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
Bitte mitbringen: Vorhandene Malutensilien

MalArt - Offenes Atelier am Donnerstag
Wie der Titel des Kurses vermuten lässt, richtet er sich an Teilnehmende, 
die sich mit den unterschiedlichen Maltechniken und deren gestalte-
rischen Möglichkeiten beschäftigen möchten.
Neben den üblichen Aquarell- und Acrylfarben können und sollen auch 
Gouache- und Temperafarben, wasservermalbare Ölfarben, Pastellkreiden 
und Tuschen zum Einsatz kommen. Ob klassisch aufgebaut oder
frei experimentierend, ist hierbei nicht nur eine Frage der persönlichen 
Vorlieben, sondern auch die des Heranführens an unterschiedliche 
Malstile und Ausdrucksweisen.
Dieser Kurs richtet sich sowohl an interessierte Einsteiger in die Welt der 
Malerei, als auch an versierte Laien.
221_20524 (Kurs) Stefanie Bornemann, Malerin und Grafik-Designerin
Do, 10.3. bis 12.5., 9.30 - 11.45 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, 69,60 Euro  
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
Bitte mitbringen: schon vorhandene Malutensilien

Das Aquarell und seine gestalterischen Möglichkeiten
Aquarellmalerei für Fortgeschrittene und Anfänger
Im Mittelpunkt dieses Kurses stehen das Aquarell und seine Techniken. 
Durchaus bereichernd können aber auch andere wasservermalbare 
Farben wie z.B. Gouache- und Acrylfarben zum Einsatz kommen. Ob 
lasierend oder auch kombiniert mit deckender Farbe, ist abhängig von 
den persönlichen Vorlieben, aber auch von den jeweiligen gestalterischen 
Möglichkeiten und Herausforderungen. Gerne arbeiten wir an gemein-
samen Themen, um die Vielfalt der unterschiedlichen Herangehensweisen 
und Ausdrucksmöglichkeiten zu betrachten
und auszuloten, was allerdings nicht bindend sein muss.
221_20525 (Kurs) Stefanie Bornemann, Malerin und Grafik-Designerin
Do, 10.3. bis 12.5., 19.15 - 21.30 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, 69,60 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1

Plastisches Gestalten
Kugelrund - aus Beton
Kooperation mit der Kunstfabrik casa b
Der Workshop ist besonders geeignet für Teilnehmende, die bisher noch 
nie mit Beton gearbeitet haben.
Mit Fertigmörtel und beigemischter Glasfaser fertigen wir Schritt für 
Schritt unsere Betonkugel oder-schale. Als Untergrund dienen uns han-
delsübliche Spielbälle oder Gymnastikbälle in unterschiedlichen Größen. 
Dekorative Schalen und Kugeln, die auch als Brunnen verwendet werden 
können, lassen sich auch von Anfängern leicht herstellen und eignen sich 
sowohl für den Innen- als auch Außenbereich.
Am Ende werden die Objekte mit speziellen Betonfarben bemalt, durch 
Zusatz von Farbpigmenten gefärbt oder mit Mosaik beklebt. Einer interes-
santen, individuellen Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt.
221_20530 (Workshop) Silvia Blum
So, 12.6. bis 19.6., 10 - 15 Uhr, 2 Termine, 10 Ustd, 77 Euro zzgl. Materialumlage 
(wird individuell berechnet, vor Ort zu bezahlen), keine Ermäßigung
Kunstfabrik casa b e.V., Schleddenhoferweg 32
Bitte mitbringen: Einweghandschuhe, eventuell Vorlagen/ Fotos
wenn vorhanden Gymnastikball / handelsübliche Spielbälle aus Plastik

Steinbearbeitung - Alabaster oder Selenit
In Kooperation mit der Kunstfabrik casa b
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer die Grundtechniken der Steinbearbei-
tung kennen. Ausgangspunkt sind helle transparente Alabastersortierungen 
oder Seleniten, die sich durch die Verwendung von Feilen, Raspeln, 
Hammer, Meißel und einer Portion Kreativität in eindrucksvolle Skulpturen 
verwandeln. Der Kurs richtet sich an Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gearbeitet wird unter freiem Himmel. Zelt-Pavillons sind vorhanden.
221_20532 (Workshop) Liane Senf
Mo - Fr, 27.6. - 1.7., 10 - 14.15 Uhr, 5 Termine, 21 Ustd,  
130,20 Euro, keine Ermäßigung
Kunstfabrik casa b e.V., Schleddenhoferweg 32
Bitte mitbringen: Die Steine können vor Ort ausgesucht werden.  
Die Werkzeuge werden gestellt.
Materialkosten individuell vor Ort berechnet

• Neugestaltung & Modernisierung
• Ideen & Fachberatung
• Gartenpflege & Baumschnitt
• Pflasterungen & Mauerwerke

Gartengestaltung
Brunnert GmbH
Teutoburger Straße 18 • 58636 Iserlohn
Telefon 0 23 71 - 7 89 44 85
Fax 0 23 71 - 7 89 44 86
www.gartengestaltung-brunnert.de
info@gartengestaltung-brunnert.de



20 Kultur – Gestalten

Fundholz-Art
In diesem Workshop hauchen wir Fundholz aus dem Wald oder dem im 
Urlaub gefundenen Strandgut neues Leben ein. Es macht Spaß, sich das 
Holz anzuschauen, sich davon inspirieren zu lassen und mit Schleifpapier, 
Säge und/oder Bohrer Figuren oder Formen herauszuarbeiten. Dazu 
können mit Metall, Papier oder anderen Materialien interessante Akzente 
gesetzt werden. Es entstehen künstlerische, kreative Skulpturen für den 
Garten oder den Innenbereich.
221_20533 (Workshop) Andrea Ledwolorz
Sa, 19.3., 10 - 15 Uhr, 5 Ustd, 38,50 Euro, keine Ermäßigung
Kunstfabrik casa b e.V., Schleddenhoferweg 32
Bitte mitbringen: Trockenes Fundholz, jegliches Material zum Verbinden oder 
Gestalten, wenn möglich eine Kleinbohrmaschine zum Bohren, Schleifen und 
Fräsen

Musikalisches Gestalten
Akustik-Gitarre - Beginner
Kurs für das gesamte Halbjahr für Anfänger ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen. Systematische Einführung: Grundbegriffe, Stimmen mit 
dem Cliptuner, Saiten wechseln, erste offene 3-Finger-Akkorde, Spielen 
mit Fingern/Plektrum, erste Rhythmen, erste Akkordwechsel, erste Songs. 
Es werden keine Noten verwendet, sondern leicht lesbare Tabulatoren.
221_20800 (Kurs) Thomas Hesse, Musiker
Mo, 31.1. bis 4.4., 17.30 - 19 Uhr, 9 Termine, 18 Ustd, 70,20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222
Bitte mitbringen: Instrument
221_20801 (Kurs) Thomas Hesse, Musiker
Mo, 25.4. bis 20.6., 17.30 - 19 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 62,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222
Bitte mitbringen: Instrument

Akustik-Gitarre - Fortgeschrittene
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen. Kursinhalte sind: alle wich-
tigen offenen 3-Finger-Akkorde, Akkorde wechseln, Spielen mit dem 
Kapodaster, Rhythmen spielen, gemeinsame Wunschsongs spielen. 
Es werden keine Noten verwendet, sondern leicht lesbare Tabulatoren. 
Hinweis: Im Anschluss können weiterführende Fortgeschrittenenkurse 
gebucht werden, in denen komplexere Akkorde, Barré-Akkorde, Akkord-
wechsel, Rhythmen und Wunsch-Songs in der Gruppe vermittelt werden.
221_20802 (Kurs) Thomas Hesse, Musiker
Mo, 31.1. bis 4.4., 19.15 - 20.45 Uhr, 9 Termine, 18 Ustd, 70,20 Eurog
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222
Bitte mitbringen: Instrument
221_20803 (Kurs) Thomas Hesse, Musiker
Mo, 25.4. bis 20.6., 19.15 - 20.45 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 62,40 Euro,
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222
Bitte mitbringen: Instrument

Blockflöte gemeinsam spielen
Wer gerne Blockflöte spielt und eine Gelegenheit sucht, in einem 
Ensemble zu musizieren, ist richtig in diesem Kurs. Wir werden Quartett- 
und Quintettliteratur aus allen Musikepochen spielen. Neue Teilnehmer/
innen sind willkommen, sollten aber über Grundkenntnisse im Flötenspiel 
verfügen. Auch wenn Ihre Spielpraxis länger zurückliegt, sind Sie sicher 
schnell wieder drin.
221_20810 (Kurs) Margarete Schulze-Rüb, Lehrerin
Do, 3.2. bis 9.6., 17.30 - 19 Uhr, 15 Termine, 30 Ustd, (nicht am 19.5.) 87 Euro 
zzgl. Materialumlage (Noten) bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222

Congas & Co. - Trommel- und Percussion-Workshop
Trommeln sind wie ein Magnet. Jede Kultur kennt ihre Faszination. 
Besonders die Instrumente und Rhythmen afrikanischer, karibischer oder 
brasilianischer Trommelmusik finden auch bei uns immer mehr Anhänger. 
Samba, Rumba, Salsa Reggae oder Calypso - man kann einfach nicht 
still sitzen bleiben. Wie aber entstehen diese faszinierenden Rhythmen, 
diese unwiderstehlichen Grooves. Dieser Workshop ist ein Einstieg in 

die Spielweisen typischer Percussionsinstrumente wie Congas, Bongos, 
Clave, Maracas, Agogo, Surdo etc. Anhand ausgewählter Rhythmen 
aus Afrika, Brasilien oder der Karibik erlernen wir ihr Zusammenspiel im 
Ensemble. Come and drum!
221_20820 (Workshop) Jürgen Fischer, Diplom-Pädagoge und Percussionist
So, 8.5., 10 - 16 Uhr, 8 Ustd, 44,80 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129 

Choreografie
Veranstaltungen in diesem Bereich leisten einen wesentlichen Beitrag 
zur ganzheitlichen Persönlichkeitsentwicklung durch die Vermittlung 
ästhetischer Bildung. Im Zentrum steht die Vermittlung und Heranführung 
traditioneller Kulturtechniken. Bei kompetenter pädagogischer Führung 
lassen sich sowohl eine verbesserte körperliche Kompetenz als auch 
Offenheit, Selbstbewusstsein und Experimentierfreude bei Teilnehmenden 
erreichen. Tanz schult nicht nur den Körper, sondern ist auch eine geistige 
Herausforderung. Das Koordinationsvermögen und der Bewegungsab-
lauf werden verbessert. Ziel ist es, Bewegungen einem vorgegebenen 
Rhythmus/einer vorgegebenen Musik anzupassen, Strukturen von Musik 
wahrzunehmen und das Bewegungsverhalten gestalterisch darauf 
beziehen zu können. Sozialkompetenzen werden durch die notwendige 
Nähe zu anderen Teilnehmenden verstärkt.

Internationale Folkloretänze
Folkloretänze sind so vielfältig wie die Länder, in denen sie entstanden 
sind und die Anlässe, bei denen sie getanzt werden. Dabei steht das 
Mitmachen im Vordergrund, nicht die perfekte Ausführung. Die meisten 
Schrittfolgen sind auch für Ungeübte einfach zu erlernen, sodass sich 
die Freude an der Bewegung zur Musik schnell einstellt. Im Kurs wer-
den vorwiegend Kreistänze aus verschiedenen Ländern Europas (wie 
Griechenland, Bulgarien, dem ehemaligen Jugoslawien, Deutschland, 
Frankreich) eingeübt.
221_20900 (Kurs) Christine Heyne, Tanzlehrerin
Mo, 7.2. bis 2.5., 19 - 20.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, 64,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
Bitte mitbringen: leichte Schuhe mit heller, glatter Sohle, Getränk

Fotografisches Gestalten
Medienerziehung unterstützt beim selbstverantwortlichen Umgang mit 
allen Formen analoger und digitaler Medienkommunikation. Ziel ist eine 
gleichberechtigte Teilhabe aller an unserer modernen Medienwelt durch 
das Erlernen von Grundlagen der Bildgestaltung (Perspektive, Ausschnitt, 
Totale, Nah, Detail), Bildkomposition und Kameratechnik, Erläuterung 
unterschiedlicher Kameratypen und ihre Bedeutung für die Bildgestaltung 
(z. B. wenig Schärfentiefe bei Spiegelreflex- und analogen Kameras im 
Vergleich zu Handy und digitalen Kompakt-Kameras). Ausprobieren der 
Einstellmöglichkeiten bei den Kameras wie Auflösung, Weißabgleich, 
Empfindlichkeit.

Fotografie-Club. Ein ganzes Semester Fotografie
Für Anfänger und Fortgeschrittene im Bereich der Fotografie.
Im Vordergrund steht das Kennenlernen von Gleichgesinnten und der 
Spaß an der Fotografie. Mit konkreten Aufgaben werden durch gemein-
sames Lernen von Anfängern und Fortgeschrittenen Theorie und Praxis 
miteinander verknüpft. Der Kurs besteht aus den Clubabenden in der 
VHS, die etwa alle vier Wochen stattfinden. Dazwischen findet jeweils 
eine Exkursion statt. An den Clubabenden können die Teilnehmer Themen 
selber vorschlagen, Fragen stellen, eigene Bilder besprechen. Es werden 
aber auch Themen vorgestellt wie Nacht-, HDR-, Natur-, Architektur-, 
Makro-, Panorama-, Studio-, Porträtfotografie und Bildbearbeitung, 
Bildgestaltung. An jedem Clubabend bekommen die Teilnehmer eine 
fotografische Hausaufgabe auf, deren Ergebnisse am nächsten Clubabend 
besprochen werden. Dazu wird die Internet-Bilderplattform Flickr ver-
wendet, deren Nutzung geübt wird. Es gibt auch Langzeitprojekte - das 
sind Hausaufgaben, die über mehrere Semester laufen können. Bilder der 
Exkursionen werden jeweils zu einem internen Wettbewerb eingereicht. 
Eine Jury vergibt Punkte, aus denen sich eine spannende Rangliste ergibt. 
Erfreulich dabei ist, dass auch Anfänger ganz oben in den Listen stehen.
Am Ende des Semesters können Teilnehmer, die Interesse daran haben, 
bei der Produktion eines Buches über das Semester mitwirken. Das Buch 
wird als E-Book erscheinen und kann auch in gedruckter Form käuflich 
erworben werden. Beispiel: http://www.blurb.de/b/8118679
221_21050 (Kurs) Peter Klein, Technischer Redakteur
Di, 8.2. + 8.3. + 5.4. + 3.5. + 31.5. + 21.6. (19 - 21:15 Uhr),  
Exkursionen: Sa, 19.2. + 19.3. + 9.4. + 14.5. + 11.6.
(14 - 16:15 Uhr), 11 Termine,, 33 Ustd, 97,35 Euro, keine Ermäßigung,  
zzgl. Eintrittsgelder und Fahrtkosten für die Exkursionen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129
221_21051 (Kurs) Peter Klein, Technischer Redakteur
Mi, 9.2. + 9.3. + 6.4. + 4.5. + 1.6. + 22.6. (19 - 21:15 Uhr),  
Exkursionen: Sa, 19.2. + 19.3. + 9.4. + 14.5. + 11.6.
(14 - 16:15 Uhr), 11 Termine,, 33 Ustd, 97,35 Euro, keine Ermäßigung,  
zzgl. Eintrittsgelder und Fahrtkosten für die Exkursionen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
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Fotografie Anfänger
Fotografieren lernen heißt sehen lernen
Für Anfänger mit Digitalkamera oder analoger Kamera geeignet. Grund-
legende Hinweise und Tipps werden in diesem Seminar vermittelt und in 
der Praxis geübt. Inhalte: Fototechnische Grundlagen (Belichtungszeit, 
Blende, Zeit-/Blendenwahl automatisch oder manuell, Tiefenschärfe), 
Grundregeln der Bildgestaltung, Aufteilung nach Vorder- und Hintergrund, 
Größenverhältnis, Fluchtlinie, Beleuchtung.
221_21100 (Kurs) Thomas Emde, Mediendesigner
Mo 7.3., 14.3., 21.3, Sa 26.3.(Exkursion 13-16.00 Uhr)
Mo 28.3., Mo 4.4.- je 17.30 - 19.45 Uhr, 6 Termine, 18 Ustd, 62,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: Digitalkamera, geladene Akkus
221_21101 (Wochenendseminar) Thomas Emde,  
Mediendesigner
Sa, 19.3. bis 20.3., 9 - 16 Uhr, 2 Termine, 16 Ustd, 54,40 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: Digitalkamera, geladene Akkus

Fotografie Fortgeschrittene
Digitale Schwarzweißentwicklung
(Grundlagen und verschiedene Arten der Entwicklung)
In diesem Kurs sollen die Grundlagen der digitalen Schwarz-/Weiß-
Entwicklung vermittelt werden. Von der Aufnahme mit der Kamera bis zur 
Umwandlung von Farb- in S/W-Fotos am eigenen Rechner.
Neben der richtigen Motivauswahl, werden auch verschiedene Möglich-
keiten der digitalen Entwicklung dargestellt.
221_21103 (Kurs) Michael Richard
Di, 8.2. bis 15.2., 18.30 - 20.45 Uhr, 2 Termine, 6 Ustd, 23 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: Eigenes Laptop/Notebook mit Software zur digitalen Bild-
entwicklung + eigene Bilddateien

Von der Zoo zur Wildlifefotografie
Wir besprechen die Zoofotografie, die Wildlifefotografie und die Vogel-
fotografie. Was sind die Unterschiede, welche Kameraausrüstung wird in 
diesen Sparten der Fotografie benutzt. Zur Sprache kommt der Umgang 
mit kleinen und großen Teleobjektiven, deren Vor- und Nachteile und 
der Einsatz von Konvertern. Was brauchen wir noch für die Zoo- und 
Wildlifefotografie? Wir sprechen über Stative und Tarnung in Wald und 
Feld. Alles wird mittels Beispielen vorgestellt. Bei einer Exkursion am 
02.04.2022 können wir die Theorie in die Praxis umsetzen. Dann gibt es 
die Einsatzmöglichkeiten für kleine und große Teleobjektive. Entspre-
chend der dann geltenden Corona-Vorschrift fahren wir mit Privat-PKW/ 
Fahrgemeinschaften dorthin. Am letzten Seminarabend besprechen wir 
die auf der Exkursion gemachten Fotos der Seminarteilnehmer.
221_21105 (Kurs) Gerhard Stanke
Do, 24.3.+ 31.3 + 07.4 von 19.30 - 21 Uhr + Exkursion am Sa, 2.4 von 9 - 16 Uhr,  
4 Termine, 14 Ustd, 60 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, EDV-Raum
Bitte mitbringen: Fotoausrüstung

Mehr Licht, mehr Farbe, mehr Foto
Fotografie für Fortgeschrittene
Die Teilnehmenden haben im Kurs die Möglichkeit, ihre Kenntnisse zu 
vertiefen, Fragen bzw. Problemstellungen, die sich aus der Fotopraxis 
ergeben haben, zu diskutieren und Erfahrungen auszutauschen. The-
menschwerpunkte sind: Was sollte, was kann auf Fotostreifzügen an 
Ausrüstung mitgenommen werden (Stativ, Blitz, Akkus usw.)? Technik 
(Belichtungsmessung und -korrektur, Langzeit- und Nachfotografie), ein-
gebauter Blitz. Motivgestaltung: Fotografie bei bestimmten Gelegenheiten 
(Sport, Landschaft, Party, Urlaub). Bildgestaltung: Farbmodelle, Farbwir-
kung, Farbkontraste, hoch oder quer. Mit praktischen Fotoübungen. Die 
Schwerpunkte werden mit den Teilnehmenden abgestimmt.
221_21106 (Kurs) Thomas Emde, Mediendesigner
Mo, 25.4. bis 23.5., 17.30 - 19.45 Uhr, 5 Termine, 15 Ustd, 52,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: Digitalkamera, geladene Akkus, Blitz, Stativ

Licht geben - aber wie ?
Blitzlicht & Co - Beleuchtung in der Fotografie
Fotografieren heißt: Mit Licht malen. Deshalb ist das Licht ein wichtiges 
Kriterium für ein gutes Foto. In diesem Kurs sollen die verschiedenen 
Lichtarten, angefangen von einer Kerze über Glühbirnen und Kompakt-
blitzgerät bis hin zu einer Studioblitzanlage, erkundet und in der Praxis 
ausprobiert werden, wobei der Hauptaugenmerk auf der Fotopraxis liegt.
221_21108 (Wochenendseminar) Thomas Emde, Mediendesigner
Sa, 7.5., 9 - 16 Uhr, 8 Ustd, 27,50 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: (falls vorhanden) Blitzgerät, Lampen kleiner und mittlerer 
Größe, Objekte, die Sie gern fotografieren würden, geladene Akkus

Fotografischer Workflow mit Adobe Lightroom
Mit Adobe Lightroom können Sie nicht nur Ihre Bilder importieren und 
katalogisieren, sondern auch einen großen Teil der Entwicklung und 
Bearbeitung erledigen. In diesem Kurs lernen Sie den sicheren Umgang 
mit Lightroom, vom Import der Bilder über Katalogisierung und Bearbei-
tung bis zum Export nach der Bearbeitung.
Voraussetzung: PC-Kenntnisse.
221_21130 (Kurs) Steffen Bitter, Druckereileiter
Di, 22.2. bis 15.3., 19.30 - 21 Uhr, 4 Termine, 8 Ustd, 49,20 Euro (37,20 Euro + 
12,00 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: eigene Raw- bzw. JPEG-Dateien zum Bearbeiten

Photoshop Elements Grundlagen
Mit Adobe Photoshop Elements haben Einsteiger die Möglichkeit, nach 
und nach in die Tiefen der Adobe-Bildbearbeitung vorzudringen. Die 
meisten Funktionen wurden vom großen Bruder Adobe Photoshop 
übernommen, jedoch zum Teil etwas abgespeckt, um den Umgang zu 
erleichtern. Sie lernen den sicheren Umgang mit der aktuellen Version der 
Adobe Photoshop Elements: Grundlagen der Farbbildbearbeitung, Bilder 
von verschiedenen Quellen wie Scanner/Digitalkameras einzulesen, 
Bilder zu korrigieren und zu retuschieren, das Verändern der Bildgrößen 
für Ausdrucke oder Webseitengestaltung, mit Pfaden und Ebenen zu 
arbeiten, Konturen und Effekte in Bilder einzubauen. Der Umgang mit 
Bildmontagen und Textintegration rundet das Seminar ab. Voraussetzung: 
PC-Kenntnisse.
221_21131 (Kurs) Steffen Bitter, Druckereileiter
Mo, 14.2. bis 7.3., 19.30 - 21 Uhr, 4 Termine, 8 Ustd, 49,20 Euro (37,20 Euro + 
12,00 Euro Nutzungspauschale)ng
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: eigene Raw- bzw. JPEG-Dateien zum Bearbeiten

Textiles Gestalten
Stoffe, Schnitte, Nähte
Der Nähkurs ist für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet. Nach 
der Modellauswahl erhalten Sie Informationen über mögliche Stoffe, 
Schnitte und Nähmaterialien, die zur Herstellung des gewünschten 
Kleidungsstückes erforderlich sind. Grundtechniken des Nähens werden 
erklärt, Fortgeschrittene erhalten Tipps und Tricks, um ihre Fertigkeiten zu 
erweitern. Nähmaschinen werden gestellt.
221_21402 (Kurs) Lidia Remisch, Schneidermeisterin
Mi, 2.2. bis 23.3., 19 - 21.15 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd,  
78 Euro zzgl. 4 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier
221_21403 (Kurs) Lidia Remisch, Schneidermeisterin
Fr, 4.2. bis 25.3., 9 - 11.15 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, 78,00 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier

Integrative Nähwerkstatt
In Kooperation mit dem Integrationsrat der Stadt Iserlohn
Der Kurs richtet sich an Frauen mit und ohne Migrationshintergrund, 
insbesondere auch an Spätaussiedlerinnen. Er ermöglicht, mitgebrachte 
Kompetenzen und Kulturtechniken zu nutzen, zu erweitern, weiterzuge-
ben und somit voneinander zu lernen.
Die Teilnehmerinnen lernen, ihren eigenen Stil durch bunte Stoffe, 
raffinierte Schnitte und Accessoires auszudrücken. Das Angebot will die 
Teilnehmerinnen motivieren und befähigen, interkulturell Kontakte zu 
knüpfen und handwerkliche Fertigkeiten zu erweitern und weiterzugeben 
(Umgang mit Nähmaschine, Nadel, Faden...).
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Material wird gestellt.
221_21404 • FRAUEN • (Kurs) Lidia Remisch, Schneidermeisterin
Di, 1.2. bis 22.3., 9 - 11.15 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier

Rolladen Brey   
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22 Kultur – Gestalten

Von der Schafwolle zum Faden
Mit Fingerspitzengefühl und Freude an gemeinsamer Kreativität, können 
Sie die alte Kulturtechnik „Spinnen mit der Handspindel“ ausprobieren 
und erlernen. Dabei nutzen Sie vorbereitete, das heißt gewaschene und 
gekämmte Schafwolle, um daraus Fäden zu spinnen, die später weiter 
verarbeitet werden können. Dazu erhalten Sie Informationen über Woll-
struktur und -vorbereitung, sowie über ökologischen Wollgewinnung.
Um später entscheiden zu können, welche Schafrassen Ihnen die Wolle 
bietet, mit der Sie später gerne arbeiten möchten, stehen Ihnen unter-
schiedliche Angebote zur Verfügung.
221_21410 (Kurs) Yvonne Steden, Lehrerin für die Primarstufe
Di, 1.2. bis 22.3., 17.30 - 19 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 73,60 Euro zzgl. 4,00 Euro 
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)  
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 204
Bitte mitbringen: größeres Handtuch oder kleines Kissen
Spindeln werden gestellt, können aber auch käuflich erworben werden

Vom Wollknäuel zum Schal oder Tuch
Es macht Freude, das erste selbstgestrickte Kleidungsstück zu tragen. 
Damit dieses auch ein Erfolg wird, erlernen Sie in diesem Anfängerkurs, wie 
man aus Wolle Maschen aufnimmt und sie mit sehr einfachem Muster zu 
einem Schal oder Tuch verarbeitet. Darüber hinaus erfahren Sie etwas über 
unterschiedliche Wollarten und vor allem über ökologische Produktion und 
artgerechte Tierhaltung: die Voraussetzung für ein gelungenes Endprodukt.
Bei der gemeinsamen Arbeit in einer Kleingruppe können Sie Ihrer 
Kreativität Ausdruck verleihen.
221_21411 (Kurs) Yvonne Steden, Lehrerin für die Primarstufe
Mi, 2.2. bis 23.3., 17.30 - 19 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 73,60 Euro zzgl. 4,00 Euro 
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 204
Bitte mitbringen: Rundstricknadel Stärke 5 in 80 cm Länge

Typgestaltung
Farbberatung
Zehn Sekunden benötigen wir, um uns ein Bild von jemandem zu machen. 
Gerade, wenn Sie beruflich im Außendienst, bei einem Vorstellungsgespräch 
oder einem geschäftlichen Termin sich präsentieren müssen, hat Ihre äußere 
Erscheinung Priorität. Etwas von der Harmonie der Farben zu wissen und sei-
nen typgerechten Stil herauszufinden, hilft beim Aussuchen optimaler Kleidung 
und führt damit zu mehr Sicherheit und Erfolg beim Auftreten im Berufsleben. 
Sorgen Sie mit einem stilsicheren und farbharmonischen Erscheinungsbild 
dafür, dass Ihre Persönlichkeit unterstrichen wird. Bitte ungeschminkt kommen.
221_21422 (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 19.2., 9.30 - 16 Uhr, 7 Ustd, 24,50 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. Stofffarbpass 
(verbindliche Abnahme) sowie Materialumlage, zusammen 35,00 Euro (vor Ort 
zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
221_21423 (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
So, 20.2., 9.30 - 16 Uhr, 7 Ustd, 24,50 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. Stofffarbpass 
(verbindliche Abnahme) sowie Materialumlage, zusammen 35,00 Euro (vor Ort 
zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
221_21424 (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 5.3., 9.30 - 16 Uhr, 7 Ustd, 24,50 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. Stofffarbpass 
(verbindliche Abnahme) sowie Materialumlage, zusammen 35,00 Euro (vor Ort 
zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202

Lifting - Haut und Make-up
Ein schön geschminktes Gesicht zeigt erst dann Wirkung, wenn die Haut 
darunter optimal gepflegt und aufgepolstert ist. Deshalb werden wir 
vor dem Schminken unsere Haut mit Wirkstoffen versorgen, um somit 
Fältchen und Linien zu reduzieren. Peeling, Maske, Serum und Ampulle 
kommen zum Einsatz.
Danach lernen Sie, nach einer persönlichen Farbempfehlung, wie Sie z.B. 
Schlupflider schminken, das richtige Setzen von Rouge, Concealer und 
Puder, die richtige Make-up Beschaffenheit, das Abdecken von Rötungen, 
Alters- und Pigmentflecken sowie Augenschatten.
221_21430 • FRAUEN (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 19.3., 14 - 17 Uhr, 4 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 12,50 Euro Materi-
alumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Standspiegel, Waschschüssel, Gästehandtuch und vorhan-
dene Kosmetikpinsel
221_21431 • FRAUEN (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 7.5., 14 - 17 Uhr, 4 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 12,50 Euro Materia-
lumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Standspiegel, Waschschüssel, Gästehandtuch und vorhan-
dene Kosmetikpinsel

Das dezente, natürliche Make-up
Schminkkurs für die Haut ab 30 Jahren
Schminkkurs für Frauen ab 30 Jahre. Ein schönes Tages - Make-Up sollte 
nicht „angemalt“ oder „künstlich“ aussehen, sondern Ihr persönliches 
Erscheinungsbild unterstützen anstatt zu verfremden. In diesem Kurs lernen 
Sie Farben optimal auszuwählen und die Produkte fachgerecht zusammen-
zustellen, so dass Ihr geschminktes Gesicht nicht maskenhaft wirkt.
221_21432 (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 19.3., 9.30 - 11.45 Uhr, 3 Ustd, 12 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 7,50 Euro 
Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Standspiegel und vorhandene Kosmetikpinsel
221_21433 (Seminar) Britta Doffiné, Kosmetikerin
Sa, 7.5., 9.30 - 11.45 Uhr, 3 Ustd, 12 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 7,50 Euro 
Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Standspiegel und vorhandene Kosmetikpinsel
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Gesundheit
Serviceteam
Nadja U. Pesch, Dipl. Psych.
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1946
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Annegret Binger
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1942
Fax 02371 . 217-4414

Gesundheitsforum
Auch Online-Teilnahme möglich! Bitte beachten Sie die entsprechende Kurs-
nummer. Den jeweiligen Zugangslink erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. 

Energetische Psychologie
In Kooperation mit dem Coaching- und Trainingsinstitut NLP-IMPULSE.
Die energetische Psychologie wurde von dem Psychologen Dr. Fred Gallo 
entwickelt. In seine Methode integrierte er Ansätze der angewandten 
Kinesiologie, des NLP (Neuro-linguistisches Programmieren), des EMDR 
(Eye Movement Desensitization and Reprocessing) und der Hypnotherapie. 
Die Grundannahmen stützen sich auf die Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM) mit ihrem Modell des Energiesystems der Meridiane und Akupunktur-
punkte. Es wird davon ausgegangen, dass es im Körper ein Energiesystem 
gibt, welches verantwortlich ist für die körperliche und seelische Gesundheit. 
Ist der freie Fluss dieser Energien blockiert, kommt es zu Störungen. Bei der 
gezielten Stimulierung durch Klopfen bestimmter Akupunkturpunkte werden 
diese unbewussten Energiefelder aktiviert und ausbalanciert. Auf diese Weise 
gelangt man zur schnellen Auflösung innerer Blockaden, einschränkender 
Glaubenssätze und zur positiven Veränderung von Gefühlen. Im Vortrag 
erfahren Sie, wie Sie innere Blockaden aufspüren und mit Hilfe der oben 
beschriebenen Methode auflösen können. Sie sind herzlich eingeladen, 
eigene Themen und Lust auf „Klopf-Experimente“ mitzubringen.
221_31001 (Vortrag) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin,  
Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin
Mi, 11.5., 19 - 20.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
221_31001W • ONLINE • (Vortrag) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin, 
Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin
Mi, 11.5., 19 - 20.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

Bessere Cholesterinwerte ohne Medikamente
In Kooperation mit der VHS Sindelfingen-Böblingen
Mittlerweile ist es zur Regel geworden: Jeder sollte seinen Cholesterinwert 
kennen. Lobenswerterweise hat sich die Einstellung zum Cholesterinwert 
als Blutparameter in den vergangenen Jahren erheblich geändert. Erhöhte 
Cholesterinwerte müssen nicht mehr als Schicksal hingenommen werden. 
So können für Patienten mit gesichertem Risiko für arteriosklerotische 
Erkrankungen wirksame Medikamente verordnet werden. Aber auch ohne 
Medikamente kann auf den Cholesterinwert positiv Einfluss genommen 
werden. Natürlich können der Lebensstil und seine Veränderung nicht die 
Funktion von Medikamenten einnehmen und erst recht nicht bei Patienten 
mit gesicherter Erkrankung ersetzen. Der Vortrag will auf der Grundlage des 
heutigen Wissensstands Antwort auf häufig gestellten Fragen zum Thema 
Cholesterin geben. Die wichtigste Antwort ist dabei, was in Bezug auf den 
Lebensstil und auf Nahrungsergänzungsmittel zur Verbesserung der Chole-
sterinwerte gesichert und was zweifelhaft und unwirksam ist. Auf diesem Weg 
soll es dem von einer Fettstoffwechselstörung Betroffenen leichter gemacht 
werden, sich für bestimmte Verhaltensweisen zu entscheiden.
221_31002W • ONLINE • (Vortrag) Dr. Christine Sanwald, Internistin
Di, 26.4., 19 - 20 Uhr, 1,3 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum
Anmeldung erforderlich

Wichtige Hinweise:
Alle Veranstaltungen, Kurse und Seminare im Programmbereich Gesund-
heit leisten einen wesentlichen Beitrag zur ganzheitlichen Persönlichkeits-
entwicklung.
Im Zentrum steht die Vermittlung bewährter und gesundheitsfördernder 
Kompetenzen und Techniken zur Entspannung, zu Bewegungsabläufen und 
zur Schulung von Aufmerksamkeit für körperliche und psychosomatische 
Zusammenhänge.
Ausdrucks- und Wahrnehmungsvermögen der Teilnehmenden werden 
angeregt und erweitert sowie gesundheitsorientiertes Denken und Handeln 
ausgebildet. Die Teilnehmenden entwickeln dabei Kompetenzen, die sie zur 
selbstbestimmten und aktiven Teilhabe an ihrer eigenen Gesundheitsprä-
vention befähigen, ebenso wie zu einem kritischen Wahrnehmungsvermö-
gen gegenüber den Anforderungen im Alltag und in der Berufsrealität.
Die Kurse der VHS Iserlohn dienen der Gesundheitsförderung, der Selbster-
fahrung und der Hilfe zur Selbsthilfe. Sind Sie erkrankt oder unsicher bei der 
Auswahl der Kurse, befragen Sie bitte vor einer Anmeldung Ihre Ärztin oder 
Ihren Arzt, ob der Kurs den Heilungsprozess nicht gefährdet bzw. diesen 
unterstützen kann. Bitte achten Sie während der Kurse auf Signale Ihres 
Körpers, trainieren Sie nicht bis an Ihre Leistungsgrenze und nehmen Sie 
die Fachkompetenz der Kursleitung in Anspruch.
Alle Kursangebote der VHS Iserlohn sind Lehrveranstaltungen und keine 
Therapien oder Therapieersatz. Die Teilnahme an den Kursen erfolgt gemäß 
den allgemeinen Geschäftsbedingungen der VHS Iserlohn auf eigene 
Verantwortung.
Beachten Sie bitte, dass die Gymnastikräume der VHS Iserlohn, der VHS-
Zweigstelle Letmathe sowie Sport- und Schwimmhallen nur mit sauberen 
Sportschuhen mit heller Sohle betreten werden dürfen und in der VHS 
Zweigstelle Letmathe keine Umkleideräume vorhanden sind! Die Umklei-
deräume in der VHS Iserlohn stehen coronabedingt nur eingeschränkt 
zur Verfügung. Es wird empfohlen, sofern möglich, bereits die passende 
Sportkleidung zu tragen. Bitte beachten Sie unsere aktuellen Hinweise. 
Alle Angebote im Gesundheitsbereich werden in Kleingruppen möglichst 
kontaktarm und gemäß der jeweils aktuell geltenden Coronschutzver-
ordnung NRW, d.h. mit entsprechenden Abstands-/Hygieneregelungen, 
durchgeführt.
Wichtige Hinweise für die Kochkurse: Die Kosten für Lebensmittel werden 
direkt mit der Kursleitung abgerechnet.
Wenn Sie Fragen zum Kurs haben oder sich beraten lassen möchten, 
bieten wir einen telefonischen Beratungsservice an. Sie können auch einen 
persönlichen Termin vereinbaren.
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Psychische Erkrankung und Arbeitswelt - Was können Arbeitgeber 
und Betroffene tun?
Seit einigen Jahren werden psychische Erkrankungen und deren Ursa-
chen und Folgen im Erwerbsleben öffentlich immer häufiger zum Thema. 
Laut Veröffentlichung der Gesetzlichen Krankenkassen sind mindestens 
14% aller Fehltage und fast 40% von Berufsunfähigkeit durch psychische 
Erkrankungen verursacht.Inzwischen ist die Diagnose nach Erkältungs-
krankheiten der zweithäufigste Grund für eine Krankschreibung. Allgemein 
hat der subjektiv empfundene Stress in den letzten Jahren zugenommen. 
Unsere heutige Art zu leben, flexible Arbeitszeitmodelle, Digitalisierung, 
neue Medien aber auch ständige Selbstoptimierung verstärken unseren 
persönlichen Stress. Es gibt nun eine Fülle von Erkenntnissen über 
psychische Belastung und Erkrankungen. Überforderungsphänomene 
zeigen sich immer häufiger in unserer psychologischen Praxis. Die 
Ursachen liegen sowohl im privaten als auch beruflichen Bereich, häufig 
sogar in beiden und nicht zuletzt in der persönlichen Lebensgeschichte. 
Wie aber können Betroffene und Arbeitgeber darauf reagieren? Besser 
noch: welche Möglichkeiten gibt es für beide Parteien schon im Vorfeld 
dagegenzusteuern (Prophylaxe)? In dem Vortrag geht es um Ursachen, 
aber auch Möglichtkeiten zur Selbst/Hilfe und externer Unterstützung. Wir 
reden über Psychohygiene, externe psychologische Mitarbeiterunterstüt-
zung (international EAP genannt), Gefährdungsbeurteilung psychischer 
Belastungen am Arbeitsplatz (§ 5 Arbeitsschutzgesetz) und bieten 
Fallbeispiele und bei Bedarf eine kleine Selbsthilfeübung an.
221_31003 (Vortrag) Dipl.-Psych. Thomas Graumann, Psychologischer 
Psychotherapeut (PP/KJP), Arbeitspsychologe / Dipl.-Psych. Ulla Graumann, 
Psychologische Psychotherapeutin
Mi, 4.5., 19 - 20.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Dialog pflegender Angehöriger
Mit Beginn des neuen Jahres startet in der VHS Iserlohn die Fortbildungsreihe 
„Dialog pflegender Angehöriger“ für Angehörige von Menschen mit Demenz. 
Neben wechselnden Referaten aus dem Themenspektrum der Demenz kommt 
auch der Erfahrungsaustausch der pflegenden Angehörigen nicht zu kurz.
Die monatlich stattfindenden Veranstaltungsabende setzen sich zusammen 
aus fachlichen Impulsen, Übungen zur Entspannung / Resilienz sowie einem 
moderierten Erfahrungsaustausch.
Der Kurs ist ein Kooperationsprojekt der Institutionen Sozialpsychiatrischer 
Dienst, Altenzentrum Tersteegen-Haus, Seniorenzentrum Waldstadt Iserlohn 
sowie „Projekt Miteinander und nicht allein“.

Ein Tag im Leben von Opa Karl
24 Stunden aus der Sicht einer pflegenden Angehörigen, die den  
Demenzerkrankten „Opa Karl“ betreut. Fiktiv, aber immer nah an der 
Realität - alltägliche Phänomene, die im weiteren Verlauf der Fortbil-
dungsreihe vertieft werden.
221_31610 (Vortrag) Meinolf Breimhorst, Seniorenzentrum Waldstadt Iserlohn
Mi, 26.1., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Essen und Trinken bei Demenz
Bei diesem Thema geht es mit Praxisbeispielen um die Auswirkungen von 
Demenz auf das Ernährungs- und Trinkverhalten und geeignete Maßnah-
men im Umgang damit.
221_31615 (Vortrag) Manfred Schoofs, Altenzentrum Tersteegen-Haus
Mi, 23.2., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Leistungen der Pflegeversicherung
Die Referentin informiert über Antragsverfahren und Leistungen der Pfle-
geversicherung (Pflegegeld, Kurzzeit- / Tagespflege, Entlastungsbudget, 
etc.) und erläutert, wie eine Begutachtung durch den Medizinischen Dienst 
(MDK) erfolgreich vorbereitet werden kann.
221_31620 (Vortrag) Celina Meininghaus, Pflegeberatung bei der Stadt Iserlohn
Mi, 30.3., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Vorsorgevollmacht und Betreuungsrecht
Herr Hoffmann informiert über formale und inhaltliche Aspekte einer 
Vorsorgevollmacht sowie die für Angehörige notwendigen Regelungen 
bei Übernahme einer gesetzlichen Betreuung.
221_31625 (Vortrag) Tobias Hoffmann, Betreuungsbehörde der Stadt Iserlohn
Mi, 27.4., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Literatur und Beschäftigungsmaterialien
Frau Völcker stellt Materialien aus dem Bestand der Stadtbibliothek vor, 
die sich mit dem Thema „Demenz“ befassen bzw. für die Alltagsbetreuung 
eines Demenzerkrankten geeignet sind
221_31630 (Vortrag) Gudrun Völcker, Stadtbücherei Iserlohn
Mi, 25.5., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Diagnose Demenz
Die Referentin erläutert aus ihrer Perspektive als Fachärztin für Neurologie  
das Krankheitsbild „Demenz“, seine verschiedenen Formen, Ursachen und 
Behandlungsmöglichkeiten.
221_31635 (Vortrag) Dr. Elke Koling, Haus-Prinzhorn-Klinik
Mi, 29.6., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Entspannung und Selbstfürsorge
Entspannung erleben und erlernen
Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, Entspannungstechniken zu erleben 
und nachhaltig in den persönlichen Alltag zu integrieren. Zur Anwendung 
kommen die Entspannungstechniken Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson und Autogenes Training nach Schultz, außerdem Acht-
samkeitsübungen wie Bodyscan, Atementspannung und Phantasiereisen. 
Harmonische Entspannungsmusik erleichtert zusätzlich die Erholung und 
rundet das Angebot ab. Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
221_32106 (Kurs) Julia Romahn, Ergotherapeutin, Entspannungspädagogin, 
Massagetherapeutin
Di, 1.2. bis 29.3., 18.30 - 20 Uhr, (nicht am 15.02.), 8 Termine, 16 Ustd, 76,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, kleines Kopfkissen, Wolldecke, 
warme Socken, ein großes Handtuch und Getränk

Ich sorge gut für mich - Achtsamkeit im Alltag leben
Wir leben in einer sich rasant entwickelnden Gesellschaft, richten unseren 
Fokus auf die Familie, unseren Job, soziale Medien ... - und vergessen 
dabei oft auf unsere eigenen Bedürfnisse zu schauen. Wir planen unsere 
Zukunft, grübeln über verpasste Gelegenheiten, aber sind selten im 
Hier und Jetzt ganz bei uns - mit Konsequenzen für unseren Körper und 
unsere Seele.
Der Kurs unterstützt die Teilnehmenden darin, ab und zu innezuhalten 
und zu sich zu kommen. Sie lernen körperbezogene Übungen, Achtsam-
keitsübungen und verschiedene Formen der Meditation kennen, um Ihren 
Alltag achtsamer zu gestalten und Stress zu reduzieren.
221_32152 (Kurs) Martina Erlemann, Pädagogin, Gesundheitsberaterin und 
Achtsamkeitstrainerin
Di, 26.4. bis 21.6., 9.30 - 11 Uhr, (nicht am 17.5.), 8 Termine, 16 Ustd, 78,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Sitzkissen (wenn vorhanden), 
Socken und Decke

Ich sorge gut für mich - Weiterhin mit Achtsamkeit
Wir richten unseren Fokus auf unsere Familie, unseren Job, soziale Medien 
- und vergessen dabei oft, auf unsere eigenen Bedürfnisse zu schauen. 
Wir planen unsere Zukunft, grübeln über verpasste Gelegenheiten, 
aber sind selten im Hier und Jetzt ganz bei uns - mit Konsequenzen für 
unseren Körper und unsere Seele.
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die sich dem Thema Achtsamkeit 
bereits durch Bücher, Kurse oder andere Quellen genähert haben und nun 
tiefer in die Achtsamkeit eintauchen und sie weiter praktizieren wollen. Sie 
erfahren durch Übungen, geführte Meditationen und sanfte Bewegungen, 
wie Sie Ihren Alltag achtsamer gestalten und Stress reduzieren können.
221_32153 (Kurs) Martina Erlemann, Pädagogin, Gesundheitsberaterin und 
Achtsamkeitstrainerin
Di, 8.2. bis 5.4., 16.30 - 18 Uhr, (nicht am 15.3.), 8 Termine, 16 Ustd, 78,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Sitzkissen (wenn vorhanden), 
Socken und Decke

MK-Ambulanz
Krankenfahrdienst

Wir sind Ihr Spezialist für
Liegendfahrten und Tragestuhltransporte

Iserlohn: 660171
Hemer: 6626606
Menden: 757997
Letmathe: 9712377
info@mk-ambulanz.de

365 Tage im Jahr
für Sie da!
Täglich von

6:00 bis 22:00 Uhr



25Gesundheit

Achtsamkeit im Alltag leben - Refresher
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die sich dem Thema Achtsamkeit 
bereits durch Bücher, Kurse oder andere Quellen genähert haben und nun 
tiefer in die Achtsamkeit eintauchen und sie weiter praktizieren wollen. Sie 
erfahren durch Übungen, geführte Meditationen und sanfte Bewegungen, 
wie Sie Ihren Alltag achtsamer gestalten und Stress reduzieren können.
221_32154 (Kurs) Martina Erlemann, Pädagogin, Gesundheitsberaterin und 
Achtsamkeitstrainerin
Di, 26.4. bis 21.6., 16.30 - 18 Uhr, (nicht am 17.5.), 8 Termine, 16 Ustd, 78,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Sitzkissen (wenn vorhanden), 
Socken und Decke

Meditation für Einsteiger
Für viele Menschen bedeutet Meditation den Versuch, in der Stille zu 
sitzen und sämtliche Gedanken auszuschalten. Eine eher langweilige 
Vorstellung. Oft ist diese verbunden mit der Annahme eines idiologischen 
bzw. esoterischen Überbaus. Gleichzeitig erfahren wir durch neuere For-
schungen, welche positiven Effekte die Meditation auf unsere Gesundheit 
haben kann.
Seien Sie also neugierig und erfahren Sie, wie vielfältig Meditation sein 
kann und wie wohltuend sie sich auf ihr Befinden auswirkt.
221_32155 Martina Erlemann, Pädagogin, Gesundheitsberaterin und  
Achtsamkeitstrainerin
Sa, 11.6. bis 12.6., 10 - 13 Uhr, 2 Termine, 8 Ustd, 44 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Socken, Decke, kleines Kissen, 
falls vorhanden Yogakissen

In die Woche achtsam starten
Starten Sie an den folgenden fünf Montagen entspannt mit Achtsamkeit 
in die Woche. In diesem Online-Kurs erfahren Sie einfache Achtsam-
keitsübungen, erspüren die Sitzmeditation und lernen zudem weitere 
Bewegungs- sowie Entspannungsübungen zur nachhaltigen Einbindung 
in Ihren Alltag. Am ersten Termin wird das Thema Achtsamkeit und Stress 
in der Theorie bearbeitet, an den anschließenden Terminen liegt der 
Schwerpunkt auf praktischen Übungen.
221_32165W • ONLINE • (Kurs) Kirsten Becker, Gesundheitsberaterin ALH, 
Klangmassagepraktikerin
Mo, 7.3. bis 4.4., 9.30 - 10.15 Uhr, 5 Termine, 5 Ustd, 20,50 Euro
Virtueller Kursraum
Anmeldung erforderlich
Bitte mitbringen: Matte, ein Meditationskissen, bequeme Kleidung und dicke 
Socken.

Denken Sie sich gesund mit NLP
In Kooperation mit dem Coaching- und Trainingsinstitut NLP-IMPULSE.
Gewonnen wird im Kopf, nicht nur beim Sport. Immunsystem und Psyche 
sind eng miteinander verbunden. Mit den richtigen mentalen Strategien 
können Sie Einfluss auf Ihre Gesundheit nehmen und diese gezielt 
fördern. Neuro-linguistisches Programmieren (NLP) kann Denkstrategien 
optimieren und das Denken gezielt auf Gesundung einstellen. Im Vortrag 
werden auch praktische Übungen angeboten, damit Sie eigene Erfah-
rungen mit mentalem Training zur Gesundheitsförderung machen können.
221_32200 (Seminar) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin, Psycho- 
therapeutin, NLP-Lehrtrainerin
Di, 19.4., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 29 Euro, keine Ermäßigung
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn

Entspannungsinseln für den Alltag
Fünfminütige Übungen zum Stressabbau
Wie kann man eine kurze Pause effektiv gestalten um in kurzer Zeit Kraft 
und Energie zu tanken und Entspannung zu erzeugen?
Die Teilnehmenden lernen effektive und kurze Entspannungsübungen 
unterschiedlicher Art, die man zwischendurch am Arbeitsplatz, unter-
wegs, in der Warteschlange oder sogar beim Telefonieren anwenden 
kann. Ausprobiert werden verschiedene einfache Atemtechniken, kurze 
Entspannungseinheiten, Ansätze aus dem Ayurveda und Akupressur, 
Handhaltungen (Mudras), die den Energiestrom im Körper und Kopf 
regulieren können, kleine Bewegungen und Bewegungsabläufe, die eine 
belebende und entspannende Wirkung haben, sowie Übungen für die am 
meisten verspannten Körperteile. Sehr wirkungsvoll!
221_32210 (Seminar) Radka Frankenberger, Yoga-Lehrerin BDY/EYU,  
zertifizierte Ayurveda-Beraterin
Sa, 7.5., 12 - 16 Uhr, 5,3 Ustd, 34,70 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 3,50 Euro 
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: Matte, eine Decke und ein Nackenkissen. Keine Sportklei-
dung erforderlich!

Wie die Gedanken Ruhe finden
Die Entdeckung der inneren Schalter
Endlich wieder abschalten können, besser schlafen, auch im starken 
Stress gelassen bleiben und zuversichtlich nach vorne schauen können. 
Erleben Sie, wie Sie Ihre drei inneren Schalter Druck, Ängste, Grübeln und 
Pessimismus sofort unterbrechen können - und Ruhe in die Gedanken 
bringen. Über sie finden wir Zugang zu unseren Potentialen, zur Liebe, 
zum Selbsterkennen und problemlösenden Bewusstsein.
Alles wird leichter, wenn wir auch mitten im Alltag unsere Gedanken 
beruhigen können: Wir können besser loslassen und wieder loslegen, 
mit Freude lernen, uns abgrenzen, konzentrieren und motivieren. Und die 
Momente abrufen, nach denen sich die Seele sehnt.
Die inneren Schalter wirken so stark, weil sie einen Teil des Nervensy-
stems aktivieren, das, vereinfacht ausgedrückt, für die positiven Seiten 
des Lebens zuständig ist: Regeneration, Resilienz und Heilungsprozesse, 
soziale Offenheit und innere Kohärenz.
221_32220 (Seminar) Peter Bergholz, Dipl.-Psychologe, Coach, Autor
So, 8.5., 10 - 16 Uhr, 7 Ustd, 59,50 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken, Getränk und 
Mittagsverpflegung

Heilmethoden und Massagen
Fasten für Körper und Seele
Fasten ist eines der ältesten Naturheilverfahren. Fasten entgiftet und strafft 
das Bindegewebe und wirkt hilfreich bei erhöhten Blut-Fettwerten, Rheuma, 
Allergien, Übergewicht und beginnender Arteriosklerose usw. In der Fasten-
woche werden folgende Themen behandelt: Buchinger-Fasten, Ernährung, 
Meditation, gesund und schlank, neue Lebensenergie, Entspannungsü-
bungen sowie Kenntnisse und Informationen bezüglich des Fastens und der 
Ernährung. Der Kurs beginnt mit einem Vorbereitungsabend am Freitag, 18. 
März. Die Fastenwoche startet am Montag, 28. März. Während der Fastenwo-
che steht der Allgemeinmediziner René Rose für Fragen zur Verfügung.
221_32600 (Kurs) Iris Rademacher, Coach ProC
Vorbereitungsabend: Fr, 18.3., 19 - 21 Uhr; weitere Termine: Mo, 28.03. + Di, 
29.03. + Mi, 30.03. + Do, 31.03. + Fr. 01.04., 18 - 19.30 Uhr + Sa, 02.04., 9:30 - 11.00 Uhr,  
7 Termine, 16 Ustd, 99 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 5 Euro Materialumlage bei 
Dozentin zu bezahlen
Lifecoaching, Erikastrasse 12, 58640 Iserlohn

„ICH nehme ab“
In Zusammenarbeit mit dem St.-Elisabeth-Hospital Iserlohn
„ICH nehme ab“ ist keine Diät, sondern eine Anleitung, wie Sie Ihr Gewicht 
mit Hilfe einer vollwertigen Ernährung langfristig verringern und halten 
können. Es ist konzipiert von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung 
(DGE). Nach einer individuellen Analyse der Ernährungsgewohnheiten 
erfolgt die Gewichtsreduktion in kleinen Schritten. Ausgewogenes, 
gesundes Essen ohne Verzicht und Hunger stehen dabei für jeden Teil-
nehmer im Mittelpunkt. Besondere Strategien helfen, das Wohlfühlgewicht 
langfristig auch nach Kursende zu halten. Der Kurs ist als Präventionskurs 
gem. § 20 Abs. 1 SGB V anerkannt. Eine Bescheinigung zur Vorlage bei 
der Krankenkasse zur Kostenerstattung wird gemäß den Vorgaben der 
zentralen Prüfstelle Prävention von der Kursleiterin ausgegeben.
Sollte die Pandemiesituation es erfordern, wird der Kurs online beginnen.
221_32650 (Kurs) Elke Danne, Ernährungsmedizinische Beraterin (DGE)
Di, 1.2. bis 3.5., 18 - 20 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 176 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 222

Partner-Entspannungsmassage
Bei der Partner-Entspannungsmassage nach Nuad Bo-Rarn handelt es sich 
um eine thailändische Massageart, die bekleidet am Boden liegend durchge-
führt wird. Sie vermittelt Ruhe und Gelassenheit, fördert die Entspannung und 
wirkt sich günstig auf das allgemeine Wohlbefinden aus. Bei diesem Partner-
Massage-Seminar erlernen beide Teilnehmenden die Massagetechniken auf 
dem Rücken und auf der Seite liegend, sowie in der Sitzposition.
Die Seminarleiterin ist zertifizierte Nuad Bo-Rarn Traditional Thai-Masseurin. 
Nicht für Teilnehmende geeignet mit Herzschrittmacher und/oder akuten 
Erkrankungen.
221_32721 • PAARE • (Seminar) Kirsten Becker, Gesundheitsberaterin ALH, 
Klangmassagepraktikerin
Sa, 7.5., 10 - 16 Uhr, 7 Ustd, 38,50 Euro Anmeldung nur für Paare, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte, dicke Socken, zwei Decken, drei 
kleine Kissen, Schreibzeug, Imbiss und Getränke.
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Detox zum Wohlfühlen
Vata, Pitta oder Kapha
Ayurveda versteht Gesundheit als Gleichgewicht von Körper, Geist und 
Seele. Wenn sich das typgerechte Gleichgewicht zwischen Vata, Pitta und 
Kapha verschiebt und Stoffwechselrückstände im Körper ansammeln, 
entstehen Unwohlsein und Krankheiten. Diese rauben Kraft und Energie 
und sorgen für überzählige Pfunde. Detoxen mit der entsprechenden 
Ernährung sowie mit Kräutern und Ölen zur Entgiftung und Ausleitung, 
fördert die Immunstärkung und unterstützt ggf. eine Gewichtsreduzierung.
221_32740W • ONLINE • (Seminar) Petra Giebel, Ayurvedische Ernährungs- 
und Gesundheitsberaterin
Fr, 4.2., 18 - 20.30 Uhr, 3,3 Ustd, 13 Euro, keine Ermäßigung
Virtueller Kursraum
Anmeldung erforderlich
Bitte mitbringen: Schreibmaterialien

Mit Ayurveda durch Frühjahr und Sommer
Kapha- und Pittazeit
Frühjahrsmüdigkeit oder typische Sommerbeschwerden wie Allergien, 
schwere Beine usw. mit Ayurveda vorbeugen: Aus Sicht der ayurvedischen 
Gesundheitslehre werden die drei Doshas Vata, Pitta und Kapha von den Jah-
reszeiten unterschiedlich beeinflusst. Je besser wir uns mit den Eigenschaften 
und Qualitäten der Doshas auskennen, desto schneller können wir uns an die 
jeweilige Jahreszeit anpassen, indem wir durch entsprechende Nahrungsmit-
tel und Gewürze unsere Gesundheit im Frühjahr und Sommer stärken.
221_32741W • ONLINE • (Seminar) Petra Giebel, Ayurvedische Ernährungs- 
und Gesundheitsberaterin
Fr, 4.3., 18 - 20.30 Uhr, 3,3 Ustd, 13 Euro, keine Ermäßigung
Virtueller Kursraum
Anmeldung erforderlich
Bitte mitbringen: Schreibmaterialien

Wunderwerk Fuß - Laufen Sie noch rund?
Unsere Füße sind komplexe Gebilde aus Muskeln, Sehnen und Bändern, 
die im Laufe des Lebens vielen Belastungen ausgesetzt sind. Ist die 
Fuß-Muskulatur nicht ausreichend trainiert, können unterschiedliche 
Beschwerden auftreten, die sich möglicherweise auch ganz woanders im 
Körper zeigen. So kann z.B. ein Schulterschmerz seinen Ursprung in den 
Füßen haben. In Kombination aus Theorie und praktischen Übungen, u.a. 
aus dem Faszientraining, lernen die Teilnehmenden mögliche Zusammen-
hänge kennen und üben, wie sie Beschwerden vorbeugen können.
221_32755 (Seminar) Thomas Bergfeld, Orthopädietechnikermeister
Mi, 9.3., 18.30 - 20.45 Uhr, 3 Ustd, 12,90 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken

Hockergymnastik kombiniert mit Gangschule
In der Hockergymnastik werden kräftigende und mobilisierende Übungen 
im Sitzen durchgeführt. Verspannte und schwache Muskulatur wird durch 
gezieltes Training durchblutet und gestärkt. Dadurch reduzieren sich 
Schmerzen und die Körperhaltung wird verbessert. Die Freude an der 
Bewegung in der Gruppe soll im Vordergrund stehen. Gerade Menschen, 
für die ein gymnastisches Training auf der Matte ein Problem darstellt, 
sind hier willkommen.
221_33224 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Mo, 31.1. bis 30.5., 10.40 - 11.40 Uhr, 15 Termine, 20 Ustd, 76 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfeste Sport- oder Hausschuhe, 
Handtuch, Theraband und Getränk
221_33225 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Do, 3.2. bis 2.6., 10.40 - 11.40 Uhr, (nicht am 19.5.) 14 Termine,  
18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Theraband falls vorhanden
221_33226 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Mi, 2.2. bis 25.5., 15.45 - 16.45 Uhr, 14 Termine, 18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 2
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Theraband falls vorhanden

Sanfte Bewegung
Bewegungstraining für aktive Seniorinnen und Senioren
Gerade im Alter fällt es Menschen schwerer, den Bewegungs- und 
Stützapparat im Lot zu halten. Muskelaufbau, Dehnung zur Erhaltung der 
Beweglichkeit, Vorbeugung gegen Verklebung der Faszien und Elemente 
der Sturzprophylaxe sind daher für eine höhere Lebensqualität notwendig. 
Ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit individuellen Haltungs-
korrekturen verbessert die Körperwahrnehmung. Kleine Entspannungs-
übungen sorgen für Gelassenheit im Alltag.
221_33231 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Mo, 31.1. bis 30.5., 8.15 - 9.15 Uhr, 15 Termine, 19,9 Ustd, 75,90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen
221_33232 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Mo, 31.1. bis 23.5., 9.30 - 10.30 Uhr, 14 Termine, 18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen
221_33233 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Do, 3.2. bis 2.6., 8.15 - 9.15 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen
221_33234 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Do, 3.2. bis 2.6., 9.30 - 10.30 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine,  
18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen
221_33235 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Do, 3.2. bis 19.5., 17 - 18 Uhr, 14 Termine, 18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 2
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen
221_33236 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Fr, 4.2. bis 3.6., 10.30 - 11.30 Uhr, (nicht am 20.5.), 14 Termine,  
18,6 Ustd, 70,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen

Wir 
schaff en Räume 
für Ihr Zuhause.

Heimat

Wohnen StadtentwicklungService

 Nordstraße 21  58636 Iserlohn   02371.793 0   info@igw-wohnen.de  

 www.igw-wohnen.de   www.facebook.com/igw.iserlohn
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Fit von Kopf bis Fuß
In diesem Kurs geht es um präventive Haltungs- und Bewegungsgymna-
stik für Damen und Herren. Ziel ist es, den Muskelapparat aufzubauen um 
die Wirbelsäule zu unterstützen und zu entlasten. Wir lernen Übungen zur 
Verbesserung der Dehnfähigkeit und Beweglichkeit. Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen unterstützen das Programm.
221_33242 (Kurs) Marion Babin, Reha-Trainerin B-Lizenz Orthopädie
Mo, 31.1. bis 30.5., 19.15 - 20.15 Uhr, 15 Termine, 19,9 Ustd, 75,90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, rutschfeste Sportschuhe, Handtuch, 
Nackenrolle oder Kissen

Fit 60 +
In diesem Kurs werden leichte Kräftigungs-, Stabilisations- und Koordina-
tionsübungen für die Generation 60 + durchgeführt. Ziel ist die allgemeine 
Stärkung der Knochen, Gelenke und Muskulatur sowie die Verbesserung 
von Reaktion und Gleichgewicht. Die Übungen werden sowohl im Stand 
als auch im Liegen durchgeführt. Der Kurs ist ein Rundumpaket, abge-
stimmt auf alle Teilnehmenden ab 60 Jahren!
221_33270 (Kurs) Janine Lücke, Übungsleiterin Rehasport + Orthopädie, 
Sporttherapeutin, Functional Personal Trainer
Mi, 2.2. bis 6.4., 17 - 17.45 Uhr, 10 Termine, 10 Ustd, 55 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Matte, ein großes u. kleines 
Handtuch

Qigong, Taiji und Yoga
Qigong - im Zyklus der Fünf Elemente
Qigong ist eine der Säulen der Chinesischen Medizin, um Körper und 
Seele wieder in Einklang zu bringen.
Im 5. Jh. v. Chr. haben chinesische Philosophen das Wu Xing, das System 
der „Fünf Elemente“ geschaffen und damit eine Übungsreihe, die sich 
auf die Naturelemente bezieht. Die Naturkräfte Wasser, Holz, Feuer, Erde 
und Metall sind in einem Zyklus vereint und zu harmonischen Übungen 
geformt. Die Übungen sind leicht erlernbar und für alle Altersgruppen 
geeignet. Ergänzt werden die Übungen durch meditatives Gehen und 
dem „Stillen Qigong“.
221_33501 (Kurs) Brigitte Oelze, Qigong-Lehrerin
Di, 8.2. bis 31.5., 8.45 - 10.15 Uhr, (nicht am 17.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 91 Euro 
zzgl. 2 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und leichte Decke
221_33502 (Kurs) Brigitte Oelze, Qigong-Lehrerin
Di, 8.2. bis 31.5., 10.30 - 12 Uhr, (nicht am 17.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 91 Euro  
zzgl. 2 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und leichte Decke
221_33503 (Kurs) Brigitte Oelze, Qigong-Lehrerin
Mo, 7.2. bis 30.5., 19 - 20.30 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 91 Euro zzgl. 2 Euro  
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 2
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und leichte Decke
221_33504 (Kurs) Brigitte Oelze, Qigong-Lehrerin
Fr, 11.2. bis 3.6., 15.30 - 17 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 91 Euro zzgl. 2 Euro  
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 2
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und leichte Decke

Kranich-Qigong
Das Kranich-Qigong ist eine sehr verbreitete und populäre Qigong-
Übungsreihe, bestehend aus fortlaufenden,
meditativen Bewegungsübungen. Es setzt sich aus verschiedenen 
Elementen zusammen, die eine harmonische Verbindung zwischen stillem 
und bewegtem Qigong darstellen. In fünf aufeinander aufbauenden 
Übungsfolgen werden die majestätisch-anmutigen, tänzerisch-fließenden, 
ruhig-meditativen Bewegungen des Kranichs nachgeahmt. Das Kranich-
Qigong kann dazu dienen, Körper, Geist und Seele zu entspannen, alle 
Energieleitbahnen durchlässig zu machen und Leichtigkeit „wie der 
Kranich beim Fluge“ zu erleben.
221_33513 (Kurs) Bettina Mütze, Qigong/Taiji-Lehrerin und Shiatsu-Therapeutin
Do, 3.2. bis 2.6., 19.45 - 21.15 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 89,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gymnastikschuhe oder Socken, 
Matte und Decke

Vitalität und Ruhe durch Qigong
Qigong ist Bestandteil der chinesischen Medizin und beruht auf der 
ganzheitlichen - Körper, Geist und Seele umfassenden - Gesundheits-
vorstellung. Ohne große Anstrengung wird der Energiefluss im Körper 
vitalisiert, Muskelanspannungen beseitigt, die Selbstheilungskräfte 
gestärkt, die Stresstoleranz erhöht und Körper sowie Geist entspannt. Um 
dieses zu erreichen werden ausgewählte Übungen aus dem „Hui Chun 
Gong“, der „Rückkehr des Frühlings“ vorgestellt. Insbesondere Herz und 
Kreislauf werden dadurch gestärkt. Fließende, ineinander übergehende 
Bewegungen im Stehen, Sitzen und Liegen, sowie Phasen der An-und 
Entspannung wechseln sich ab. Achtsamkeit, Ruhe und Übungen aus 
dem „Stillen Qigong“ werden ebenfalls angeboten. Sie werden durch 
Klänge von Klangschalen begleitet und dadurch in ihrer Wirkung vertieft.
221_33521 (Seminar) Hilde Hunger, Dipl.-Sozialpädagogin,  
Qigong/Taiji-Lehrerin
Sa, 19.3., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 46 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, Wolldecke, Nackenkissen, 
Wasser und Mittagsimbiss

Wohlfühlen mit Taiji & Qigong (24-er Peking-Form)
Fortgeschrittene Folge 8 - 17
Der Kurs ist geeignet für Fortgeschrittene und Geübte, die Erlerntes ver-
tiefen wollen und Neues erarbeiten möchten. Unterrichtet wird die 24-er 
Peking-Form. Kursinhalt ist - aufbauend auf Folge 1 bis 8 - das Erlernen 
von Folge 9 - 17.
Die Teilnehmer können ihre Gesundheit und Beweglichkeit verbessern 
durch einfache, kräftigende und gesundheitsfördernde Qi Gong-Übungen. 
Kursziel ist die Vermittlung von Wissen für die Anwendung.
221_33531 (Kurs) Lisa Raddatz, Trainerin für Muskulatur, Ausdauer & Entspannung
Do, 3.2. bis 24.3., 17.15 - 18.45 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 78,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gymnastik- oder Turnschuhe, Matte, 
Handtuch und Getränk

Wohlfühlen mit chinesischer Medizin & Qi Gong
Theorie und Praxis
In dem Workshop werden Techniken angeboten und vermittelt, die bei 
regelmäßiger Anwendung zu verbesserter Gesundheit, Zufriedenheit 
und mentaler Stärke führen können. Schwerpunktthema ist Wohlfühlen 
und entspannter Umgang mit dem eigenen Körper. Die Grundlagen der 
traditionellen chinesischen Medizin werden den Teilnehmenden anschau-
lich erläutert und dienen dem tieferen Verständnis zur persönlichen 
Anwendung.
Inhalte sind:
·	 Theoretisches zur chinesischen Medizin, um verschiedene  
	 Techniken effektiv anwenden zu können
·	 Selbsthilfe gemäß der traditionellen chinesischen Medizin und  
	 deren theoretische Grundlagen
·	 Atemtechniken gegen Müdigkeit und Stress
·	 Einfache Qi Gong Übungen
·	 Selbstmassage
·	 Buchtipps zur traditionellen chinesischen Medizin
221_33532 (Workshop) Lisa Raddatz, Trainerin für Muskulatur,  
Ausdauer & Entspannung
Sa, 2.4., 10.30 - 15 Uhr, 6 Ustd, 24 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Wolldecke, Schreibzeug, Getränk 
und Mittagsimbiss

Taiji-Qigong in 18 Teilen
Qigong ist eine uralte Selbstheilungsmethode, die vielfältige Bewe-
gungsübungen und Entspannungsmethoden beinhaltet. Die Übungsform 
Taiji-Qigong dient der allgemeinen Stärkung körpereigener Abwehrkräfte, 
verbessert die Funktion von Verdauung, Atmung, Herz-Kreislauf- und 
Nerven-System, reguliert die Haltung, fördert die Konzentrationsfähigkeit 
und ermöglicht die Entfaltung innerer Ruhe und Entspannung. Der 
Zusammenhang zwischen Beschwerden und eigenem Fehlverhalten, 
wie schlechter Körperhaltung, wird erfahrbar. Durch sanfte Bewegungen 
werden Atmung, Körper und Geist in Einklang gebracht, die Energie-
bahnen geöffnet, der Energiefluss im Körper gestärkt. Die Übungen sind 
leicht erlernbar und für jedes Alter geeignet. Die Teilnehmenden erlernen 
zusätzlich Übungen des „Stillen Qigong“, „Sechs Heilenden Lauten“ sowie 
Akupressur und Atemübungen.
221_33540 (Kurs) Bettina Mütze, Qigong/Taiji-Lehrerin und Shiatsu-Therapeutin
Do, 3.2. bis 2.6., 18 - 19.30 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 89,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gymnastikschuhe oder Socken, 
Matte, Decke und kleines Kissen
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Hatha-Yoga
Übungen aus dem Hatha-Yoga (Yoga des Körpers) sowie Atemtechniken 
dienen dazu, den Körper und sich kennenzulernen, um im Alltag aus 
innerer Ruhe, Gelassenheit und Kraft handeln zu können. Sie werden je 
nach Konstitution der Teilnehmer vermittelt. Die bewusste Ausführung 
der Übungen ohne Leistungsdruck bietet einen entspannenden Gegenpol 
zum Alltag. Die Elemente des Hatha-Yoga führen mit ihrer ausgewogenen 
Kombination von Anspannung und Entspannung zu einer spürbaren 
Steigerung der körperlichen und mentalen Leistungsfähigkeit. Die 
Übungsreihe ist auch für Anfänger geeignet.
221_33605 (Kurs) Elke Rau, Yoga-Lehrerin BDY/EYU
Di, 1.2. bis 10.5., 11 - 12.30 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 88,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, Wolldecke, Nackenkissen, 
evtl. Getränk

Yoga am Morgen
Yoga ist ein ganzheitlicher Weg zur Selbstreflexion, um in sich zur Ruhe 
zu kommen und gesundheitliches Wohlbefinden zu erlangen. Die Asanas 
(Körperübungen) werden als langsame, mit dem Atem verbundene 
Bewegungen geübt. Dabei kann Yoga unabhängig vom Alter und der kör-
perlichen Verfassung erlebt werden. Yoga praktizieren heißt, die harmo-
nische Zusammenarbeit von Körper und Geist mit Hilfe des Atems wieder 
herzustellen. Der Kurs ist für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet.
221_33615 (Kurs) Angela San José, Yogalehrerin
Fr, 11.2. bis 8.4., 9 - 10.30 Uhr, 9 Termine, 18 Ustd, 61,20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, Kissen und Decke

Entspannung durch sanftes Yoga
Kraftvoll, fließend und meditativ werden die Teilnehmenden die ver-
schiedenen Asanas des klassischen Hatha-Yogas kennenlernen und 
vertiefen. Durch sanft geführte Körperbewegungen und Haltungen in allen 
Bewegungsrichtungen entsteht ein Gleichgewicht zwischen Muskelan-
spannung und Dehnung. Die eigene Körperwahrnehmung wird intensi-
viert. Atembetrachtungen und -übungen sind wesentlicher Bestandteil 
der Yogastunde; diese unterstützen die Sauerstoffaufnahme im Körper 
und führen so spürbar zu mehr Lebensenergie. Die Übungen werden 
den Bedürfnissen der Teilnehmenden angepasst und entsprechend der 
jeweiligen körperlichen Voraussetzungen modifiziert. Jede Yogastunde 
endet mit einer Abschlussentspannung.
221_33625 (Kurs) Petra Paschalidis, Yogalehrerin, Dipl. Sozialarbeiterin,  
Heilpraktikerin
Mo, 31.1. bis 9.5., 19 - 20.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 96 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, kleines Kissen
221_33626 (Kurs) Petra Paschalidis, Yogalehrerin, Dipl. Sozialarbeiterin,  
Heilpraktikerin
Mi, 2.2. bis 4.5., 19 - 20.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 81,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, kleines Kissen

Yoga für Fortgeschrittene
In diesem Kurs werden Hatha-Yoga-Haltungen mit bewusster Atem- und 
Visualisierungsführung geübt. Achtsamkeitsübungen und Meditation 
ergänzen den Unterricht. Dieser Kurs ist für Fortgeschrittene geeignet.
221_33635 (Kurs) Karin Kaulisch, Yoga-Lehrerin BDY/EYU
Di, 1.2. bis 31.5., 9 - 10.30 Uhr, (nicht am 17.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 96 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, Decke und Sitzkissen
221_33636 (Kurs) Karin Kaulisch, Yoga-Lehrerin BDY/EYU
Mi, 2.2. bis 1.6., 9.30 - 11 Uhr, (nicht am 18.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 96 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, Matte, Decke und Sitzkissen

Ashtanga Yoga (Anschluss-Kurs)
Ashtanga-Yoga ist die dynamische und körperlich fordernde Yogatradition. 
Umfassende und intensive Körperarbeit fördert Flexibilität, Kraft, Stabilität, 
Fitness, Konzentration und führt zu wohltuend geistiger Entspannung. 
Ashtanga-Yoga ist die konsequente Verknüpfung aus Atmung, Bewegung 
sowie festgelegten Blickpunkten. Der Kurs wird individuell und berück-
sichtigend der Teilnehmer aufgebaut. Elemente aus dem Hatha-Yoga 
finden ebenfalls eine tragende Bedeutung. Der Kurs ist für Interessierte 
mit guter körperlicher Konstitution geeignet.
Bei vorhandenen orthopädischen Einschränkungen wird von der 
Teilnahme abgeraten.
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer, die Ashtanga Yoga bereits praktizieren, 
oder den Einführungskurs im 2. Halbjahr 2021 in der VHS besucht haben.
Die 1. Serie wird geübt, weiter vertieft, aufgebaut und vervollständigt. Hier-
bei ist das Adjustment (genaues Ausrichten der Gelenke mit Hilfestellung) 
ausschlaggebend. Pranayama (Atemübungen) sind ein weiteres Element 
im Ashtanga Yoga und Bestandteil dieses Kurses.
221_33650 (Kurs) Dirk Klunk, Ashtanga-Yoga-Lehrer
Do, 3.2. bis 24.3., 19 - 20.30 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 64 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, evtl. Yogamatte und Sitzkissen

Starke Körpermitte und gesunder Stoffwechsel
Yoga-Übungen und Ayurveda-Tipps
Eine starke Körpermitte und ein aktiver Stoffwechsel spielen nach Ayurveda 
für das Erhalten von Gesundheit und Vitalität bis ins hohe Alter und bei der 
Heilung von Krankheiten eine zentrale Rolle. Mithilfe von speziellen Yoga-
Übungen und Ayurveda-Empfehlungen kann das sog. innere Feuer (Agni) 
entfacht und gestärkt werden. Inhalte des Seminars sind: entgiftende und 
vitalisierende Yoga-Techniken, Stoffwechselübungen, aktivierende und bele-
bende Atemtechniken, Yoga-Übungen für die Problemzonen, Massagen- und 
Akupressur-Punkte zur Stärkung der Verdauung, reinigende und entgiftende 
Maßnahmen aus dem Ayurveda sowie Tipps für eine gesunde Ernährung.
221_33700 (Seminar) Radka Frankenberger, Yoga-Lehrerin BDY/EYU,  
zertifizierte Ayurveda-Beraterin
Sa, 2.4., 11.30 - 16 Uhr, 6 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Decke, Nackenkissen, 
evtl. Sitzkissen

Körperschulung und  
Gesundheitsgymnastik
Wirbelsäulengymnastik
Der Kurs vermittelt die Kräftigung und Dehnung der gesamten Rücken- 
und Bauchmuskulatur, um Verspannungen und Rückenbeschwerden 
vorzubeugen. Funktionelle, rückenfreundliche Übungen auf der Matte oder 
mit Hilfsmitteln wie Theraband, Hanteln, Gymnastikstäben und Pezzi- 
bällen erhalten die Beweglichkeit. Eine Entspannungseinheit wird am 
Ende der Stunde durchgeführt.
221_34001 (Kurs) Daniela Killas, Physiotherapeutin, Rückenschullehrerin 
(KddR), Atemtherapeutin
Mi, 2.2. bis 1.6., 18.50 - 19.50 Uhr, (nicht am 18.5.), 15 Termine, 20 Ustd, 70 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch, Theraband und 
Getränk

Wirbelsäulenfitness
Der Kurs dient zur Vorbeugung von Rückenbeschwerden und zur 
allgemeinen Fitness. Er beinhaltet Herz-Kreislauf-Training, Stretching, 
muskelaufbauende Kräftigungsübungen, funktionelle Gymnastik mit Musik 
sowie Entspannungseinheiten. Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrit-
tene geeignet.
221_34003 (Kurs) Karin Schnietz, Heilpraktikerin, Fitnesstrainerin, Zumba®-Instructor
Di, 1.2. bis 7.6., 18 - 18.45 Uhr, (nicht am 17.5.), 16 Termine, 16 Ustd, 48 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Theraband, Handtuch 
und Getränk
221_34004 (Kurs) Karin Schnietz, Heilpraktikerin, Fitnesstrainerin, Zumba®-Instructor
Fr, 4.2. bis 10.6., 17 - 17.45 Uhr, (nicht am 20.5.+27.5.), 15 Termine, 15 Ustd, 45 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Theraband, Handtuch 
und Getränk

Rückenfit
Die Schulung einer natürlichen, gesunden Haltung und Bewegung durch 
funktionelle Dehn-, Kräftigungs-, und Stabilisationsübungen stellen den 
Schwerpunkt dieses Rückentrainings dar. Das Ganzkörper-Haltungs-
konzept hilft präventiv, Bewegungsmangel vorzubeugen und einseitigen 
Alltagsbelastungen entgegenzuwirken. Es werden anatomische Grund-
kenntnisse vermittelt und Tipps zur rückengerechten Alltagsbewegung 
gegeben. Atmungs- und Entspannungsübungen runden das Programm 
ab. Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeig-
net, jeder so wie er kann.
221_34005 (Kurs) Cornelia Jürgens, Gymnastiklehrerin
Mo, 7.2. bis 23.5., 10 - 10.45 Uhr, 13 Termine, 13 Ustd, 40,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

Fit im Beruf
Fitness-Mix für Schulter, Nacken, Kreuz & Co.
Der tägliche Berufsalltag, verbunden mit stundenlangem Sitzen, einseitigen 
Bewegungen und hohen Belastungen verursacht häufig Rückenschmerzen. 
Hier hilft eine gesunde Mischung aus Kräftigungsübungen insbesondere für 
Schulter und Nacken, Stabilisationsübungen für ein starkes Kreuz und eine 
gesunde Mitte sowie Dehnübungen zur Entspannung der Muskulatur. Fast 
wie bei einem Personal Training erhalten Sie individuelle Hilfestellungen für 
den beruflichen Alltag und kleine Workouts für Zwischendurch um dauer-
hafte Fehlhaltungen und Bewegungsmangel am Arbeitsplatz zu vermeiden. 
Der Kurs ist für Erwachsene aller Altersgruppen geeignet.
221_34010 (Kurs) Janine Lücke, Übungsleiterin Rehasport + Orthopädie, Sport-
therapeutin, Functional Personal Trainer
Mi, 2.2. bis 6.4., 18 - 19 Uhr, 10 Termine, 13,3 Ustd, 73,20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 214
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, ein großes u. kleines 
Handtuch
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Fitness
Faszientraining - Elastisch, dynamisch in Alltag und Sport
Faszien sind kollagene Bindegewebsnetzwerke, die Muskeln, Sehnen, Organe 
und Knochen verbinden. Wenn Faszien sich wenig bewegen, falsch oder zu 
stark belastet werden, so können sie verkleben oder sich verdrehen. Mögliche 
Folgen: eingeschränkte Beweglichkeit, Verspannungen oder Rückenschmer-
zen. Hier setzt Faszientraining an: Spezielle Übungen sollen diese „Verkle-
bungen“ lösen, so dass die Faszien wieder glatt gleiten können. Das Ziel 
dieser Übungen: ein reibungsloses Zusammenspiel zwischen Muskeln und 
Faszien. Verklebungen im Bindegewebe werden gelöst, die Muskeln werden 
geschmeidiger, Stress wird abgebaut. Faszientraining ist vielseitig und 
besteht aus mehreren Teilen, u.a. wird es mit der „Black Roll“ durchgeführt.
221_35010 (Kurs) Robin Arndt, Fitnesstrainer und Heilpraktiker
Mi, 9.2. bis 11.5., 16 - 16.45 Uhr, 12 Termine, 12 Ustd, 38,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken, Matte, Handtuch und Faszienrolle 
(wenn vorhanden)

Yoga trifft Pilates und TABATA-Faszientraining
In diesem Seminar erleben die Teilnehmer ein einzigartiges Training, 
indem der Körper in seiner Gesamtheit trainiert wird. Mehr geht nicht 
und das in einer Art und Weise, die begeistert. In diesem Workshop wird 
der gesamte Körper in seiner Beweglichkeit, Kraft und Energieaufnahme 
angesprochen. Yoga ist eine aus Indien stammende philosophische Lehre, 
die eine Reihe geistiger und körperlicher Übungen, hier Yoga-Pilates/
Faszien-Yoga, umfasst. Pilates-Faszientraining, „ist die Kunst den ganzen 
Körper im Auge zu haben, damit der Körper so geschmeidig wird wie 
der einer Katze, und nicht so muskulös wie der eines Brauereipferdes“ 
(Joseph Pilates). TABATA-Training ist ein Intensivtraining für schnelleren 
Muskelaufbau, effektives Fettverbrennen und beschleunigten Stoffwech-
sel. Das Ziel dieser Übungen ist es, ein reibungsloses Zusammenspiel 
zwischen Muskeln, Faszien und der Atmung zu erreichen. Verklebungen 
im Bindegewebe werden (u. a. mit der Faszienrolle) gelöst, die Muskeln 
werden geschmeidiger und Stress wird abgebaut.
221_35016 (Seminar) Robin Arndt, Fitnesstrainer und Heilpraktiker
Sa, 5.2., 9 - 12.45 Uhr, 5 Ustd, 21,50 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken, Matte, Handtuch, Getränk und  
Faszienrolle (wenn vorhanden)
221_35017 (Seminar) Robin Arndt, Fitnesstrainer und Heilpraktiker
Sa, 7.5., 9 - 12.45 Uhr, 5 Ustd, 21,50 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken, Matte, Handtuch, Getränk und  
Faszienrolle (wenn vorhanden)

Pilates-Faszien für Anfänger und Geübte
Dieses ganzheitliche Trainingsprogramm verbessert die Haltung durch 
Dehn- und Kräftigungsübungen, kräftigt die Körpermitte und zielt auf die 
tieferliegende Bauchmuskulatur, die Beckenbodenmuskulatur, die untere 
Rücken- und die Gesäßmuskulatur. Beim Faszien-Pilates wird ein reibungs-
loses Zusammenspiel zwischen Muskeln und Faszien trainiert. Verklebungen 
im Bindegewebe werden gelöst und die Muskeln werden geschmeidiger.
221_35020 (Kurs) Robin Arndt, Fitnesstrainer und Heilpraktiker
Mi, 9.2. bis 11.5., 17.50 - 18.35 Uhr, 12 Termine, 12 Ustd, 38,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken, Matte, Handtuch, Getränk und  
Faszienrolle (wenn vorhanden)

Intensiv Bauch, Beine, Po mit Core-/Funktional-Training und TABATA
Mit diesem speziellen Trainingsprogramm für Bauch, Beine und Po 
werden die innersten Muskelschichten trainiert, um den Körper zu 
formen, die Haut zu straffen und die Muskeln zu modellieren. Die wichtige 
Tiefenmuskulatur wird effektiv trainiert. Die Muskulatur wird von Kopf bis 
Fuß gekräftigt und geformt. Bauch, Beine und Po werden gestrafft.
Das Training wird erweitert durch „Funktional-Training“ - Übungen und 
TABATA. Funktional-Training beinhaltet komplexe Bewegungsabläufe, die 
mehrere Gelenke und Muskelgruppen gleichzeitig beanspruchen.
Bitte beachten: Kein Reha-Sport!
221_35030 (Kurs) Robin Arndt, Fitnesstrainer und Heilpraktiker
Mi, 9.2. bis 11.5., 16.55 - 17.40 Uhr, 12 Termine, 12 Ustd, 38,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken, Matte, Handtuch und Faszienrolle 
(wenn vorhanden)

Fitness querbeet am Morgen
Dieses Rundum-Fitnessprogramm macht mit Aufwärmübungen, gezielter 
Gymnastik von Kopf bis Fuß, Stretching und Entspannung fit für den Tag 
und die ganze Woche. Es verbessert Kondition, Koordination, Beweglich-
keit und Haltung. Musik und kleine Handgeräte helfen dabei. Der Kurs ist 
sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet.
221_35100 (Kurs) Cornelia Jürgens, Gymnastiklehrerin
Mi, 9.2. bis 25.5., 9.30 - 10.15 Uhr, (nicht am 18.5.), 13 Termine, 13 Ustd, 39 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

221_35101 (Kurs) Cornelia Jürgens, Gymnastiklehrerin
Mi, 9.2. bis 25.5., 10.30 - 11.15 Uhr, (nicht am 18.5.), 13 Termine, 13 Ustd, 39 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

Bodyforming
Die spezielle Gymnastik stärkt die Muskulatur der Problemzonen (Bauch, 
Beine, Po). Ein in sich geschlossenes Programm aus Warm-up, Training 
der Muskulatur und Stretching, das sowohl mit, als auch ohne Zusatzge-
räte ausgeführt wird, trainiert nicht nur die Muskulatur, sondern fördert 
auch die Koordination und Beweglichkeit.
Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet.
221_35104 (Kurs) Cornelia Jürgens, Gymnastiklehrerin
Mo, 7.2. bis 23.5., 16.30 - 17.15 Uhr, 13 Termine, 13 Ustd, 40,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

Fitness für die Muskeln
Gut dosierte, sich langsam steigernde Übungsformen kräftigen die Arm-, 
Schulter-, Nacken- und Rückenmuskulatur und straffen die Bauch-, Po- 
und Beinmuskulatur. Gezielte Stretching-Übungen lassen einen Muskel-
kater erst gar nicht aufkommen. Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch 
Fortgeschrittene geeignet.
221_35110 (Kurs) Cornelia Jürgens, Gymnastiklehrerin
Mo, 7.2. bis 23.5., 17.30 - 18.15 Uhr, 13 Termine, 13 Ustd, 40,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

Zumba®-Fitness
Zumba® ist eine Mischung aus Aerobic und überwiegend lateinamerika-
nischen Tanzelementen. Im Gegensatz zum klassischen Aerobic gibt es 
bei Zumba® keinen pausenlos durchgehenden Beat und die Bewegungen 
sind nicht standardisiert. Stattdessen erhält jedes Lied passend zu seiner 
Charakteristik und zum Tanzstil eine eigene Choreografie. Die Musik 
und die Tanzschritte kommen unter anderem aus den folgenden Stilen: 
Reggaeton, Cumbia, Salsa, Merengue, Mambo, Flamenco, Cha-Cha-Cha, 
Tango, Soca, Samba, Axé, Bauchtanz, Bhangra und Hip-Hop. Zumba® 
stärkt Herz und Kreislauf, ist für jeden geeignet, der Spaß am Tanzen und 
an lateinamerikanischer Musik hat.
221_35270 (Kurs) Karin Schnietz, Heilpraktikerin, Fitnesstrainerin, Zumba®-
Instructor
Di, 1.2. bis 7.6., 17 - 17.45 Uhr, (nicht am 17.5.), 16 Termine, 16 Ustd, 48 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, feste Sportschuhe, Handtuch und Getränk
221_35271 (Kurs) Tanja Betken, Zumba®-Instructor
Di, 1.2. bis 7.6., 19 - 19.45 Uhr, (nicht am 17.5.), 16 Termine, 16 Ustd, 48 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Matte, Handtuch und Getränk

Salsation®  
Tanz-Fitness
SALSATION® ist ein Tanz-Fitness-Programm, das auf funktionalem 
Training mit einem starken Fokus auf Musikalität und lyrischem Ausdruck 
basiert. Es ist somit für alle geeignet, die das Tanzen lieben, dabei fit 
bleiben oder werden wollen und ihre Mobilität und Flexibilität behalten 
bzw. verbessern möchten. Die Choreographien beinhalten neben funktio-
nalen Trainingselementen innovative und isolierte Tanzbewegungen, um 
sicherzustellen, dass sich der Körper auf natürliche und gesunde Weise 
bewegt und die Gelenke dabei geschont werden.
Der Begriff SALSATION® ist eine Mischung aus den Worten Salsa (heiße 
würzige Sauce) und Sensation. Salsa ist die Mischung aus verschiedenen 
Rhythmen, Kulturen, Tänzen und Fitnesselementen. Sensation ist das 
Gefühl getanzter Lebensfreude. Wer also einen knalligen Mix aus allen 
möglichen Musikrichtungen mag (lateinamerikanische Musik, Dancehall, 
Hip-Hop, African Beats), der ist in einem SALSATION® Kurs genau richtig.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
221_35275 (Kurs) Veronica Garcia de Witzleb, Salsation®Instructor
Mo, 31.1. bis 14.3., 18 - 19 Uhr, 6 Termine, 8 Ustd, 32 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch und Getränk
221_35276 (Kurs) Veronica Garcia de Witzleb, Salsation®Instructor
Di, 1.2. bis 8.3., 20 - 21 Uhr, 6 Termine, 8 Ustd, 32 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch und Getränk
221_35277 (Kurs) Veronica Garcia de Witzleb, Salsation®Instructor
Mi, 2.2. bis 9.3., 20 - 21 Uhr, 6 Termine, 8 Ustd, 32 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch, evtl. Getränk.
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Zumba-Gold®
Zumba-Gold® wurde speziell für aktive ältere Erwachsene, Anfänger oder 
Teilnehmer, die ein neues aufregendes und mitreißendes Fitnesspro-
gramm suchen, konzipiert.
Durch lateinamerikanische Musik und Tanzstile wie Merengue, Salsa, Cha-
Cha-Cha, Cumbia oder zu internationalen Charthits werden die Teilneh-
mer begeistert Choreographien erlernen. Das Programm ist ein gesundes 
Ganzkörpertraining, macht gute Laune und bringt allen Teilnehmern eine 
Menge Spaß. Es ist leicht zu erlernen und effektiv. Im Kurs werden die 
spezifischen anatomischen, körperlichen und psychologischen Bedürf-
nisse von aktiven älteren Erwachsenen berücksichtigt.
221_35280 (Kurs) Klaus Schotte, Instructor für Zumba Gold®
Fr, 4.2. bis 10.6., 9.30 - 10.15 Uhr, (nicht am 8.4.+20.5.), 14 Termine,  
14 Ustd, 49 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch und Getränk
221_35285 (Kurs) Klaus Schotte, Instructor für Zumba Gold®
Fr, 4.2. bis 10.6., 10.30 - 11.15 Uhr, (nicht am 8.4.+20.5.), 14 Termine,  
14 Ustd, 49 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Handtuch und Getränk

POUND®-Fitness
Anstelle von Musik hören, wirst du selbst die Musik in diesem berau-
schenden Ganzkörperworkout sein. Dieses Workout kombiniert Cardio 
und Krafttraining mit Elementen, die aus dem Bereich Yoga und Pilates 
stammen. Die für POUND® extra entworfenen Ripstix® verwandeln das 
Trommeln in eine unglaublich effektive Art des Körperworkouts.
POUND® ist für jedes Fitnesslevel geeignet. Es vermittelt eine perfekte 
Atmosphäre, locker zu werden, Energie zu tanken, seinen Körper zu 
formen und dabei noch abzurocken. Das Workout kann leicht modifiziert 
werden. Der abwechslungsreiche Vibe und die einladende Atmosphäre 
ziehen Frauen und Männer jeden Alters in seinen Bann.
221_35305 (Kurs) Tanja Betken, Zumba®-Instructor
Di, 1.2. bis 7.6., 17 - 17.45 Uhr, (nicht am 17.5.), 16 Termine, 16 Ustd,  
48 Euro zzgl. 2 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Handtuch, Getränk, Gymna-
stikmatte
221_35306 (Kurs) Tanja Betken, Zumba®-Instructor
Di, 1.2. bis 7.6., 18 - 18.45 Uhr, (nicht am 17.5.), 16 Termine, 16 Ustd,  
48 Euro zzgl. 2 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 220
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Handtuch, Getränk,  
Gymnastikmatte

Krafttraining mit Lang- und Kurzhanteln
Fitness und Gesundheitsvorsorge
Dieses Training dient der Straffung des gesamten Körpers und dem 
gezielten Muskelaufbau einzelner Regionen. Die Teilnehmenden bestim-
men selbst die Intensität und die Belastung und wählen die Hanteln 
gemäß ihrem Kräfteniveau selbst aus. Die Trainerin beaufsichtigt und 
steuert die korrekte Ausführung der Übungen. Der Kurs ist für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
221_35330 (Kurs) Lisa Raddatz, Trainerin für Muskulatur, Ausdauer & Entspannung
Di, 1.2. bis 22.3., 19 - 19.45 Uhr, 8 Termine, 8 Ustd, 25,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gymnastik- oder Turnschuhe, Matte, 
Handtuch und Getränk

Aqua-Fitness
Aqua-Fitness im Flachwasser
Die Teilnehmer trainieren im 1,20 m tiefen Wasser gelenkschonend den 
ganzen Körper. Durch den Auftrieb des Wassers können die Übungen leichter 
ausgeführt werden und sind trotzdem effektiv. Mit verschiedenen Hilfsmitteln 
werden die unterschiedlichen Muskelgruppen beansprucht. Kraft- und 
Ausdauerelemente wechseln sich im Training bei flotter Musik ab.
Bitte beachten Sie, dass dieses Kursangebot nur unter Berücksichtigung der 
aktuell geltenden Coronaschutzverordnung NRW durchgeführt werden kann. 
Es kann ggf. zu Einschränkungen im Umkleide-/Duschbereich kommen.
221_35506 (Kurs) Heike Hundshagen, Trainerin B - Prävention  
Bewegungsraum Wasser
Mi, 2.2. bis 25.5., 15.15 - 16 Uhr, 15 Termine, 15 Ustd, 75 Euro, keine Ermäßigung
Letmathe, Brabeckschule, Im Nordfeld 8, Lehrschwimmbad
Bitte mitbringen: Badebekleidung, Handtuch, Duschzeug, Föhn, Badelatschen

Aqua-Fitness im Tiefwasser
Aqua-Fitness ist ein Ganzkörpertraining, welches im Tiefwasser mit Gürtel 
durchgeführt wird. Dabei werden Arme, Beine, Gesäß und Rumpf trainiert. 
Die Teilnehmer trainieren im 1,80 m tiefen Wasser. Durch den Auftrieb des 
Wassers können die Übungen leichter ausgeführt werden, sind effektiv 
und beanspruchen die unterschiedlichen Muskelgruppen. Verschiedene 
Schrittfolgen und Übungen fördern die Verbesserung des Herz-Kreislauf-
Systems. Das Training in der Gruppe ohne erhöhtes Verletzungsrisiko ist 
auch für Personen mit leichten Einschränkungen geeignet.
Bitte beachten Sie, dass dieses Kursangebot unter Berücksichtigung der 
aktuell geltenden Coronaschutzverordnung NRW durchgeführt wird. Es 
kann ggf. zu Einschränkungen im Umkleide-/Duschbereich kommen.
221_35507 (Kurs) Heike Hundshagen, Trainerin B - Prävention  
Bewegungsraum Wasser
Mi, 2.2. bis 25.5., 16 - 16.45 Uhr, 15 Termine, 15 Ustd, 75 Euro, keine Ermäßigung
Letmathe, Brabeckschule, Im Nordfeld 8, Lehrschwimmbad
Bitte mitbringen: Badebekleidung, Handtuch, Duschzeug, Föhn, Badelatschen

Aqua-Fitness im Flachwasser
Für alle, die sich auch im fortgeschrittenen Alter noch sportlich betätigen 
wollen, ist dieser Kurs die optimale Alternative. Bei einer Wassertiefe 
von 1,20 m wird mit Hilfe von Hanteln, Brettern, etc. der ganze Körper 
trainiert. Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene können in diesem 
Kurs durchstarten. Evtl. vorhandene gesundheitliche Einschränkungen 
werden berücksichtigt. Bitte beachten Sie, dass dieses Kursangebot nur 
unter Berücksichtigung der aktuell geltenden Coronaschutzverordnung 
NRW durchgeführt werden kann. Es kann ggf. zu Einschränkungen im 
Umkleide-/Duschbereich kommen.
221_35511 (Kurs) Georg Schürkötter, Übungsleiter Reha-Sport, Rettungs-
schwimmer u. Tauchlehrer (I.A.C. / VDST)
Do, 3.2. bis 19.5., 13.15 - 14 Uhr, 14 Termine, 14 Ustd, 70 Euro, keine Ermäßigung
Saatschule, Saatweg 31, Lehrschwimmbad
Bitte mitbringen: Badekleidung, Handtuch, evtl. Aqua-Schuhe, Föhn

Aqua-Fit für Jung und Alt im Flachwasser
Dieser Kurs findet in 1,20 m tiefen Wasser statt. Aqua-Fit ist ein Ganzkör-
pertraining mit vielen Vorteilen gegenüber den herkömmlichen Übungen 
an Land. Es ist rücken- und gelenkschonend, die Muskulatur wird gestärkt 
und außerdem ist Aqua-Fit ein guter Ausgleich zum stressigen Alltag. 
Durch den Einsatz von unterschiedlichen Kleingeräten sind die Übungen 
nicht nur abwechslungsreich, sondern fordern Sie auch noch mehr heraus. 
Evtl. vorhandene gesundheitliche Einschränkungen werden berücksichtigt.
Bitte beachten Sie, dass dieses Kursangebot nur unter Berücksichtigung 
der aktuell geltenden Coronaschutzverordnung NRW durchgeführt 
werden kann. Es kann ggf. zu Einschränkungen im Umkleide-/Duschbe-
reich kommen.
221_35512 (Kurs) Georg Schürkötter, Übungsleiter Reha-Sport, Rettungs-
schwimmer u. Tauchlehrer (I.A.C. / VDST)
Do, 3.2. bis 19.5., 14.05 - 14.50 Uhr, 14 Termine, 14 Ustd, 70 Euro, keine Ermäßigung
Saatschule, Saatweg 31, Lehrschwimmbad
Bitte mitbringen: Badekleidung, -tücher, evtl. Aqua-Schuhe, Föhn

Selbstverteidigung
Selbstverteidigung für Frauen
In Zusammenarbeit mit der Sportschule F. Schulte, www.zan-shin-dojo.de
Dieses Seminar richtet sich an Anfängerinnen jeden Alters. Unter 
Berücksichtigung der aktuell geltenden Coronaschutzverordnung NRW 
werden einfach zu erlernende Abwehrtechniken gegen typische Angriffe 
mit und ohne Waffen geübt. Die Techniken sind aus den Budo-Sportarten 
Judo, Taekwondo und Hapkido zusammengestellt und können auch von 
Untrainierten erlernt werden. Weitere Lernziele sind das Erkennen von 
Gefahrensituationen und die Stärkung des Selbstbewusstseins.
221_36101 • FRAUEN • (Seminar) Frank Schulte, Selbstverteidigungslehrer
Sa, 2.4., 10.15 - 14 Uhr, 5 Ustd, 25 Euro, keine Ermäßigung
Sportschule Schulte, Sporenstraße 51, Übungsraum
Bitte mitbringen: bequeme (Sport-)Kleidung, dicke Socken und Getränk

After Work Fitness
In Zusammenarbeit mit der Sportschule F. Schulte, www.zan-shin-dojo.de
In diesem Kurs werden Fitness mit Kampfsportelementen kombiniert. 
Dieses abwechslungsreiche Workout bietet ein Ganzkörpertraining mit 
Unterstützung von Steppbrettern, Hanteln, Bändern und Kettlebells. Es 
beinhaltet Teile aus den Techniken Tabata (Hochintensitäts-Intervalltrai-
ning) und BOP (Bauch-Oberschenkel-Po-Workout)
221_36120 (Kurs) Sophie Merling, Fitnesstrainerin
Fr, 4.2. bis 4.3., 19.15 - 20 Uhr, 5 Termine, 5 Ustd, 25 Euro
Sportschule Schulte, Sporenstraße 51, Übungsraum
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, es wird Barfuß trainiert  
(Mattenboden vorhanden)
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Körpererfahrung und Tanzen
Orientalische Choreographie
Anfängerinnen und leicht Fortgeschrittene
Orientalische Choreografie verbessert Kondition und Haltung, fördert Koor-
dination von Bewegungen, mobilisiert die Wirbelsäule, kräftigt die Bein-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur, stärkt die Beckenbodenmuskulatur und 
grenzt kein Alter und keine Figur aus. Sie ist nicht nur ein sanftes Training 
für den ganzen Körper, sondern macht auch sehr viel Spaß. Am Ende des 
Kurses können die Teilnehmerinnen kleine, einfache Kombinationen tanzen.
221_36301 • FRAUEN • (Kurs) Eva Cordes, Tanzpädagogin für orientalische 
Tanzkunst
Mo, 31.1. bis 23.5., 20.15 - 21.45 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 89,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Tanz-/Turnkleidung, Gymnastikschuhe

Orientalische Choreographie – weit Fortgeschrittene
Durch die Schulung von Aufmerksamkeit für Körpererfahrung und 
gesundheitsfördernde Bewegungsabläufe leistet die Orientalische 
Choreografie einen wesentlichen Beitrag zur ganzheitlichen Persön-
lichkeitsentwicklung, Ausdrucks- und Wahrnehmungsvermögen der 
Teilnehmerinnen werden angeregt und erweitert. Die Koordinierung von 
Bewegungsabläufen wird verbessert. Die Teilnehmerinnen entwickeln 
dabei Kompetenzen, die sie zur selbstbestimmten und aktiven Teilhabe an 
ihrer eigenen Gesundheitsprävention befähigen. In diesem Fortgeschritte-
nenkurs werden die Bewegungsabläufe vertieft.
221_36302 • FRAUEN • (Kurs) Eva Cordes, Tanzpädagogin für orientalische 
Tanzkunst
Mo, 31.1. bis 23.5., 18.45 - 20.15 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 89,60 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Tanz-/Turnkleidung, Gymnastikschuhe

Bewegte Zeiten – zwischen Hektik, Langsamkeit und Stillstand
Tanzseminar
Zeit ist ein Geschenk, sagt man. Doch sie zu nutzen und zu genießen 
ist nicht immer leicht. Manchmal schlagen wir sie sprichwörtlich tot. 
Meistens aber rennt sie uns eher davon, und wir laufen ihr hinterher. 
Zumindest empfinden wir das so. In diesem Seminar bringen wir die Zeit 
tänzerisch und mit Tempo ins Erleben: Von Sekundenschnelle bis Zeitlupe 
- alles hat seinen Reiz und seine Berechtigung und gehört zu unserem 
Leben dazu. Dabei können wir im freien Tanz neue „zeitliche“ Erfahrungen 
machen und vielleicht sogar ein Stück „Ewigkeit“ bekommen. Auf dieser 
Entdeckungsreise sind keine tänzerischen Voraussetzungen nötig. 
Neugier und Freude an Musik und Bewegung reichen völlig aus.
221_36305 (Seminar) Ille Ochs, Tanz- und Bewegungstherapeutin
Sa, 19.2. + So, 20.2. 11 - 15.30 Uhr, 2 Termine, 10 Ustd, 38 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 216
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Stoppersocken, Gymnastikschuhe oder 
andere leichte Turnschuhe, eigene Mittagsverpflegung, Getränk

Yoga & Bauchtanz
Sanfte Übungen aus dem Yoga werden mit leichten Tanzbewegungen 
aus dem orientalischen Tanz verbunden. Nach einem Warm-Up mit 
Yoga-Elementen, entsteht - langsam aufbauend auf Basisbewegungen 
und leichten Kombinationen mit Atemübungen - eine ruhigere Art des 
Bauchtanzes. Der Kurs bietet ein gemäßigtes Training, das sowohl für 
Anfängerinnen, Wiedereinsteigerinnen als auch für Tänzerinnen mit 
leichten Vorkenntnissen geeignet ist. Erleben Sie eine ideale Kombination, 
um Körpergefühl und Körperhaltung, Kraft und Achtsamkeit zu stärken.
221_36340 • FRAUEN • (Kurs) Larissa Homischin, Tanzpädagogin
Di, 8.2. bis 5.4., 17.30 - 19 Uhr, 9 Termine, 18 Ustd, 68,40 Euro
Quartierstreff Heide Hombruch, Friedrich-Kaiser-Str. 22
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hüfttuch, Gymnastikschuhe

Tanz-Aerobic 50+
Aerobic in Kombination mit tänzerischen Elementen, angeleitet von einer 
erfahrenen Tanzpädagogin. Anschaulich mit Spaß und Leichtigkeit zu 
verschiedenen Rhythmen können die Teilnehmenden ihre Beweglichkeit 
und Fitness fördern sowie ihre Koordinationsfähigkeit stärken.
221_36345 • FRAUEN • (Kurs) Larissa Homischin, Tanzpädagogin
Di, 26.4. bis 21.6., 17.30 - 19 Uhr, 9 Termine, 18 Ustd, 68,40 Euro
Quartierstreff Heide Hombruch, Friedrich-Kaiser-Str. 22
Bitte mitbringen: bequeme (Sport-) Schuhe, Sportkleidung und Getränk

Outdoor-Fitness
Yoga-Wanderung
Yoga mal anders erleben - im Freien bzw. im Wald! Wir suchen schöne 
Plätze auf um dort in die Asana- und Pranayamapraxis zu gehen. Wir 
machen sanfte Körperübungen (Asanas), die helfen können, den Körper 
flexibler zu machen, Muskeln zu stärken und zu dehnen. Ergänzend dazu 
Atemübungen (Pranayama), die dazu beitragen Stress und Anspannungen 
abzubauen. Lockerungsübungen und Textimpulse runden das Angebot 
ab. Raum und Zeit für einen Austausch werden vorhanden sein (eigene 
Anfahrt zum Treffpunkt, reine Wanderstrecke ca. 30 Minuten).
221_37013 (Workshop) Petra Paschalidis, Yogalehrerin, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Heilpraktikerin
Sa, 14.5., 11 - 13.15 Uhr, 3 Ustd, 13,50 Euro, keine Ermäßigung
Wanderparkplatz Teichstrasse, Iserlohn
Bitte mitbringen: bequeme Schuhe und Kleidung, Rucksack, kleine Sitzunter-
lage und Getränk

Gesundheitswandern
Jeder Schritt hält fit
Sie möchten sich an das Wandern herantasten? Probieren Sie Gesund-
heitswandern aus und finden Sie Gleichgesinnte. Spaß wird garantiert! 
Bei einer Gesundheitswanderung wird je nach Kondition der Teilnehmer 
eine Strecke von drei bis fünf Kilometer zurückgelegt. Ergänzend werden 
in der Natur Übungen gemacht, die Koordination, Kraft, Ausdauer und 
Entspannung verbessern. Die Wanderung wird bei jedem Wetter durchge-
führt, außer bei Gefahren (z.B. Sturm).
221_37020 (Kurs) Frauke Ilg-Möllers, Zertifizierte Gesundheitswanderführerin 
DWV und Yogalehrerin
Mi, 3.5.+10.5.+ 24.5. + 31.5., 16.45 - 18.15 Uhr, 4 Termine, 8 Ustd, 28 Euro
Treffpunkt: Haltestelle Buchenwäldchen, Westfalenstr. 49, Iserlohn
Bitte mitbringen: geeignete Schuhe (z. B. Sportschuhe, Nordic-Walking-
Schuhe) und wetterangepasste, bequeme Bekleidung

Die Iserlohner Schwimmbäder bieten für jeden Freund 
des gesunden Lebensstils genau das Richtige. Ob Erho-
lung im warmen Solebad, Entspannung in den Sauna-
anlagen oder viel Bewegungsfreiheit im Sportbad – hier 
ist für jeden etwas dabei. Besuchen Sie uns in der 
Seeuferstraße in Iserlohn bzw. in der Aucheler Straße in 
Letmathe! Oder im Internet unter www.seilerseebad.de
und www.aquamathe.de. Wir freuen uns auf Sie!

AUSZEIT
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Lauftraining für Einsteiger
In diesem Kurs für Einsteiger haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, unter 
fachkundiger Anleitung an einem moderaten Lauftraining teilzunehmen.
Beim Laufen wird das Blut effektiver durch den Körper gepumpt, das 
Herz-Kreislauf-System kommt besser in Schwung, es bilden sich mehr 
rote Blutkörperchen und das Immunsystem wird gestärkt.
Das Lauftraining richtet sich an (untrainierte) Laufanfänger, die ohne 
Stress nach der Intervallmethode das Laufen erlernen möchten. Im Kurs 
wird die richtige Atemtechnik erlernt sowie Koordination und Kraft. Das 
Angebot wird durch Dehnungs- und Balanceübungen ergänzt.
Für die Kursteilnahme sind keine besonderen körperlichen Vorausset-
zungen notwendig. Vor Beginn des Trainings ist ein Fragebogen zum 
Gesundheitszustand auszufüllen.
221_37030 (Kurs) Lydia Knoblich, Trainerin B - Sport und Prävention
Mo, 7.2. bis 30.5., 18 - 19 Uhr, (nicht am 28.3.+4.4.), 12 Termine, 16 Ustd, 56 Euro
Treffpunkt: Seilersee, vor dem ehem. Restaurant, Seeuferstraße
Bitte mitbringen: wetterangepasste, funktionelle Sportkleidung, Laufschuhe 
und Getränk

Nordic Walking & Qigong
Dieser Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene.
Der Schwerpunkt des Nordic Walking Anteils liegt auf dem Erlernen und 
Vertiefen der korrekten Nordic Walking Technik. Hintergrundwissen und 
Erklärungen zum besseren Verständnis sollen bei der Verbesserung der 
eigenen Gesundheit helfen.
Beim Qigong Anteil werden einfache und ergänzende Übung gezeigt, 
die der Lockerung der Muskulatur und der verbesserten Beweglichkeit 
dienen. Atmung und Entspannung werden gefördert.
221_37070 (Kurs) Lisa Raddatz, Trainerin für Muskulatur,  
Ausdauer & Entspannung
Mi, 2.2. bis 23.2., 17 - 18.30 Uhr, 4 Termine, 8 Ustd, 32 Euro
Treffpunkt Wanderparkplatz Kesbern
Bitte mitbringen: witterungsangepasste Sportbekleidung, Nordic Walking-
Stöcke und Getränk

Bogenschießen für Kinder und Eltern
In Kooperation mit dem BSV Hemer
Bogenschießen ist ein ruhiger aber dynamischer Sport, der physikalische 
Grundlagen (Ballistik), Materialkunde sowie mentale und körperliche 
Konzentration mit der Fähigkeit zur totalen Entspannung beinhaltet. 
Geübt werden die Grundtechniken. Dieses Seminar richtet sich an 
Erwachsene und Kinder, die sich gemeinsam anmelden. Die Erwachsenen 
übernehmen die Aufsichtspflicht für ihre Kinder. Mindestalter 8 Jahre. Für 
Rückfragen: Fon 0177-5724582. Bitte beachten Sie: Eine Anmeldung ist 
sowohl für ein Kind und ein Elternteil getrennt notwendig! Treffpunkt beim 
ersten Termin: Parkplatz Woeste-Gymnasium.
221_37200 (Kurs) Claudia Heddram, C-Lizenz-Bogensportlerin
Fr, 25.02., 18 - 20.15 Uhr, + Sa, 26.02., 18 - 20.15 Uhr, + So, 27.02. von 10 - 12.15 Uhr,  
3 Termine, 9 Ustd, 27,90 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 5 Euro Materialumlage 
bei Dozentin zu bezahlen
Hemer, Woeste-Gymnasium, Albert-Schweitzer-Str. 1
Bitte mitbringen: enganliegende Oberbekleidung (Shirt)
221_37201 (Kurs) Claudia Heddram, C-Lizenz-Bogensportlerin
Fr, 01.04., 18 - 20.15 Uhr, + Sa, 02.04., 18 - 20.15 Uhr, + So, 03.04., 10 - 12.15 Uhr,  
3 Termine, 9 Ustd, 27,90 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 5 Euro Materialumlage 
bei Dozentin zu bezahlen
Hemer, Woeste-Gymnasium, Albert-Schweitzer-Str. 1
Bitte mitbringen: enganliegende Oberbekleidung (Shirt)
221_37202 (Kurs) Claudia Heddram, C-Lizenz-Bogensportlerin
Fr, 17.06., 18 - 20.15 Uhr, + Sa, 18.06., 18 - 20.15 Uhr, + So, 19.06., 10 - 12.15 Uhr,  
3 Termine, 9 Ustd, 27,90 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 5 Euro Materialumlage 
bei Dozentin zu bezahlen
Hemer, Woeste-Gymnasium, Albert-Schweitzer-Str. 1
Bitte mitbringen: enganliegende Oberbekleidung (Shirt)

Bogenschießen
In Kooperation mit dem BSV Hemer
Bogenschießen ist ein ruhiger, aber dynamischer Sport, der physikalische 
Grundlagen (Ballistik), Materialkunde sowie mentale und körperliche Kon-
zentration mit der Fähigkeit zur totalen Entspannung beinhaltet. In diesem 
Kurs werden die Grundtechniken geübt. Er ist für Teilnehmer ab 15 Jahren 
geeignet. Treffpunkt beim ersten Termin: Parkplatz Woeste-Gymnasium. 
Für Rückfragen: Fon 0177 . 5724582.
221_37203 (Kurs) Claudia Heddram, C-Lizenz-Bogensportlerin
Fr, 20.05., 19 - 21.15 Uhr, + Sa, 21.05., 19 - 21.15 Uhr, + So, 22.05., 10 - 12.15 Uhr, 
3 Termine, 9 Ustd, 27,90 Euro zzgl. 5 Euro Materialumlage bei Dozentin zu 
bezahlen
Hemer, Woeste-Gymnasium, Albert-Schweitzer-Str. 1
Bitte mitbringen: enganliegende Oberbekleidung (Shirt)

Sportbootführerscheine - Infoabend
Welches Sportboot darf ich mit welchem Führerschein fahren? Für welche 
Gewässer sind welche Führerscheine notwendig? Welche ärztlichen 
Atteste werden benötigt? Welche Kosten für Unterrichtsmaterial und 
Prüfungen fallen an?
An diesem Informationsabend erklärt der Kursleiter die Sportbootführer-
scheinverordnung der einzelnen Führerscheinarten und informiert über 
die Unterrichtsinhalte der Theoriekurse zum Sportbootführerschein für 
den „Geltungsbereich Seeschifffahrtsstraßen“ (Küste) sowie den  
„Geltungsbereich Binnenschifffahrtsstraßen“ (Binnen).
Weiterhin werden die Regularien zur theoretischen und praktischen 
Prüfung vor der Prüfungskommission des Deutschen Segler-Verbandes 
(DSV) erläutert.
221_37305 (Vortrag) Rainer Kasulke, Segellehrer
Mo, 24.1., 19 - 20.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Anmeldung erforderlich

Sportbootführerschein See
Geltungsbereich Seeschifffahrtstraßen
Der Sportbootführerschein See - Geltungsbereich Seeschifffahrtsstra-
ßen (Küste) - ist der amtlich vorgeschriebene Befähigungsnachweis 
zur Führung von Sportbooten unter Motor mit einer Motorleistung von 
mehr als 15 PS. Der Kurs vermittelt die theoretischen Kenntnisse nach 
den Ausbildungsvorschriften der Sportbootführerscheinverordnung des 
Bundesministeriums für Verkehr und des Deutschen Segler-Verbandes 
(DSV) und bereitet auf die theoretische Teilprüfung vor.
Der Kursleiter vermittelt außerhalb der Zuständigkeit der VHS auch die 
Motorboot-Praxis für die theoretische und praktische Prüfung vor der 
Prüfungskommission des DSV.
Zusätzlich zur Kursgebühr fallen Zusatzkosten für Material, Bücher, 
Motorbootfahrstunden und Prüfungsgebühren an.
221_37310 (Kurs) Rainer Kasulke, Segellehrer
Mo, 31.1. bis 4.4., 19.15 - 21.30 Uhr, 9 Termine, 27 Ustd, 90 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Sportbootführerschein Binnen
Geltungsbereich Binnenschifffahrtstraßen
Der Sportbootführerschein Binnen - Geltungsbereich Binnenschifffahrts-
straßen (Binnen) - ist der amtlich vorgeschriebene Befähigungsnachweis 
zur Führung von Sportbooten unter Motor oder unter Motor und Segeln bis 
zu einer Länge von 20 Metern mit einer Motorleistung von mehr als 15 PS.
Der Kurs vermittelt die theoretischen Kenntnisse nach den Ausbildungs-
vorschriften der Sportbootführerscheinverordnung des Bundesministeri-
ums für Verkehr und des Deutschen Segler-Verbandes (DSV) und bereitet 
auf die theoretische Teilprüfung vor.
Die praktische Ausbildung und Prüfung kann über DSV-anerkannte 
Segelschulen bzw. Segelvereine abgelegt werden.
Zusätzlich zur Kursgebühr fallen Zusatzkosten für Material, Bücher, 
Motorbootfahrstunden und Prüfungsgebühren an.
221_37320 (Kurs) Rainer Kasulke, Segellehrer
Mi, 2.2. bis 30.3., 19.15 - 21.30 Uhr, 9 Termine, 27 Ustd, 90 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Exkursionen
Spargel satt – ein Tag am Niederrhein
Nach der Anreise startet der Tag um 10:30 Uhr mit einer Panoramafahrt 
durch die Umgebung von Walbeck, die am Spargelhof Dercks endet. Dort 
beginnt die Hofführung mit allen Informationen rund um Spargelanbau, 
-ernte und -verkauf. Sie erhalten eine Broschüre mit Geheimrezepten der 
Spargelprinzessinnen und anderer Walbecker Bürger/innen sowie einen 
leckeren Spargelschnaps. Im angrenzenden Hofladen können Sie sich 
mit Spargel eindecken, der zum Bus gebracht wird. Um 12:30 Uhr fahren 
Sie zum Schloss Walbeck, wo Sie zum Spargelessen angemeldet sind. 
Im Anschluss wird Ihnen bei einem Verdauungsspaziergang das wunder-
schöne Spargeldorf Walbeck gezeigt. Danach besichtigen Sie einen auf 
Rosen spezialisierten Gartenbaubetrieb. Dort wird Ihnen gezeigt, wie man 
Rosen in vielfältiger Form züchtet, verarbeitet und zur Vermarktung bringt.
Ab circa 17 Uhr beginnt der Heimweg.
221_38001 (Exkursion) Rudolf Neuhaus, Historiker
Sa, 11.6., 7.45 - 19 Uhr, 15 Ustd, 75 Euro, keine Ermäßigung
Walbeck
Anmeldung erforderlich bis Fr, 06.05.
Leistungen: Busfahrt, Reisebegleitung, Rundfahrt, geführter Spaziergang, 
Eintritte, Führungen, Spargelessen (ohne Getränke).
Abfahrt: 7.45 Uhr, Rückkehr ca. 19.00 Uhr, Stadtbahnhof Iserlohn,
Rahmenstraße, Bussteig 2 B, (Treffpunkt am angegebenen Ort eine  
Viertelstunde vor Abfahrt)
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Variationen von Risotto
Neben dem Klassiker „Risotto Milanese“ werden wir noch ein Zitronen-
Risotto mit Artischocken, sowie eine süß-scharfe Variante mit Erdbeeren 
und Melone zubereiten.
221_38135 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 9.5., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Rund um die Tomate
Botanisch gesehen ist die Tomate eine Frucht, wird aber im Allgemeinen 
bei uns als Gemüse verzehrt, als Suppe, Salat, gegrillt oder geschmort. 
Aber auch als Sorbet und Eis kommt sie daher. Unzählige Sorten, weltweit 
sind über 10.000 bekannt, lassen viele Möglichkeiten zu. Einige wollen wir 
heute zubereiten und verkosten.
221_38140 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 30.5., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Sushi
Sushi ist kein ursprünglich japanisches Gericht, sondern hat seinen 
Ursprung in einer Konservierungsmethode für Süßwasserfisch, die von 
den Bewohnern entlang des südostasiatischen Flusses Mekong entwickelt 
wurde. Der ausgenommene und gesäuberte Fisch wurde in gekochtem 
Reis in Gefäßen eingelegt, in denen er fermentierte. Der so eingelegte 
Fisch war bis zu einem Jahr haltbar.
Die moderne Form des Sushi entstand in Edo (dem heutigen Tokio), wo 
sich etwa ab dem 18. Jahrhundert immer mehr Menschen den teureren 
frischen Meeresfisch leisten konnten, welcher zudem am Hafen mit Reis 
angeboten wurde. Dieser wurde später als Nigiri-Sushi bekannt. Die 
Entwicklung war im frühen 20. Jahrhundert abgeschlossen, dennoch 
experimentieren japanische Köche weiterhin mit neuen Varianten.
221_38145 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 13.6., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Saucen und Salate zur Grillsaison
Die Grillsaison steht vor der Tür und jedes Mal fragen wir uns: Wie ergänzen 
wir unser Grillgut? Zum Beispiel mit vier alternativ zubereiteten Salaten. 
Dazu werden wir eine Auswahl an leckeren Grillsaucen herstellen und 
selbstverständlich zusammen mit Würstchen und Steak verkosten.
221_38150 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 20.6., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Kochen und gesunde Ernährung
Bowls – Gesundes und Leckeres in der Schale serviert
Bowl-Gerichte - was ist denn das? Besondere Zutaten? Besondere 
Zubereitung? Das Neue an diesem Food-Trend ist das Anrichten unserer 
Lieblingszutaten in einer kleinen Schüssel. Ein Augenschmaus!
Die Farben und Formen von Lebensmitteln und die Art, wie wir sie auf 
dem Teller anrichten, regen - wenn es uns ansprechend gelingt - unsere 
Sinne und unseren Appetit auf wunderbare Weise an. Das ist auch schon 
das Geheimnis der Bowl-Gerichte, die zurzeit in großer Vielfalt, mit viel 
Fantasie und Liebe zum Detail zubereitet werden. Wir werden verschie-
dene Varianten zubereiten.
221_38105 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 14.2., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Von Klößen und Knödeln
Unter den Bezeichnungen „Knödel“ und „Kloß“ versteht man das Gleiche. 
In Nord- und Westdeutschland nennt man sie hauptsächlich „Kloß“. Die 
Bezeichnung stammt vom althochdeutschen Wort „Kloz“, das Klumpen, 
Knolle oder Kugel bedeutete. Im Plattdeutschen sagt man davon abgelei-
tet Klüten, in Nordfriesland heißen sie Klump. Aber egal, wie man sie auch 
nennen mag, sie sind immer eine ideale Beilage zu Gerichten mit Sauce.
Vom Suppenklößchen bis zum Dessertkloß wollen wir diverse Varianten 
zubereiten und entsprechend verkosten.
221_38110 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 7.3., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Brot und Brötchen
Brot und Brötchen selbst gemacht, ist nicht ganz so schwer, wie man 
glaubt. Allerdings sollte man etwas Geduld und ein klein wenig Geschick 
mitbringen. Damit gelingt es ein Mischbrot, ein Baguette, ein paar 
Sonntagsbrötchen und als Süßes obendrein, einen leckeren Hefezopf zu 
backen.
221_38115 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 28.3., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 33 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 10 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Ostermenü
Speziell zu Ostern bereiten wir ein klassisches 4-Gang-Menü mit Lamm 
als Hauptgericht zu. Rundum verfeinert mit Komponenten, die der junge 
Frühling bietet.
221_38120 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 4.4., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 45 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 22 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Schnelles aus dem Wok
Schnell, gesund und lecker - ob als Variante mit Fisch, Fleisch oder 
Vegetarisch, immer ein kulinarisches Vergnügen. Schnell ist zwar nur die 
Zubereitung, die Vorbereitung nimmt etwas länger in Anspruch, aber der 
Aufwand lohnt sich.
221_38125 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 25.4., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze

Spargel - das königliche Gemüse
Bei diesem Gemüse geraten viele ins Schwelgen: Spargel gilt als „könig-
liches Gemüse“, „Elfenbein zum Essen“ und als „weißes Gold“. Spargel 
lässt sich leichter zubereiten, als die meisten Menschen glauben.
Allein das „Drumherum“ macht es manchmal etwas komplizierter. Wir 
bereiten Salat, Suppe, Hauptgang und sogar ein Dessert von Spargel zu.
221_38130 (Seminar) Wolfgang Heddram, Küchenmeister
Mo, 2.5., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 41 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Scharfe Küchenmesser, Schürze
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Currywurst Pommes Mayo
In diesem Kurs werden von den Teilnehmenden nicht nur die eigene 
Currysoße, selbstgemachte Pommes und eigene Mayonnaise zubereitet. 
Auch die Currywurst wird selbst hergestellt.
221_38170 (Seminar) Daniel Schymkowitz, Koch
Mi, 9.2., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 16 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze, Restegefäß, Küchentuch

Vegetarisch – anders, lecker.
Wir stellen in diesem Kochkurs verschiedene vegetarische und teilweise 
vegane Gerichte in Tapas-Form her - unter anderem Couscous Bratlinge, 
vegane Bratensoße, Sauerkraut Flammkuchen sowie Ricotta-Gnocchi mit 
Tomatensoße.
221_38172 (Seminar) Daniel Schymkowitz, Koch
Mi, 23.2., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 16 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze, Restegefäß, Küchentuch

Pasta selbst gemacht
Die klassische Nudel schmeckt selbst gemacht einfach am besten. Wir fan-
gen an mit einem Grundrezept und wagen uns an besonders ansprechende 
Kreationen. Die dazugehörigen Saucen dürfen natürlich nicht fehlen.
221_38174 (Seminar) Daniel Schymkowitz, Koch
Mi, 9.3., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 37 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 14 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze, Restegefäß, Küchentuch

Mediterrane Momente
Ein kleiner Auszug aus der mediterranen Küche soll unseren Abend 
bestimmen. Gemeinsam werden wir uns an Osso Buco, einer Quiche und 
Zabaione heranwagen und die Gerichte gemeinsam sgenießen.
221_38176 (Seminar) Daniel Schymkowitz, Koch
Mi, 27.4., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 39 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 16 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze, Restegefäß, Küchentuch

Eltern-Kind-Kochen
Mit Kindern im Alter von 7-10 Jahren gesund und lecker kochen.
In diesem Kurs zeige ich mit meiner Tochter wie man spielerisch  
leckere Sachen zusammen kochen kann. Bei Tortellini in Tomatensoße,  
selbstgemachten Fischstäbchen, Zucchinipuffer, Gemüseschnitzel und 
selbstgemachten Pommes werden wir eine tolle Zeit haben.
221_38178 (Seminar) Daniel Schymkowitz, Koch
Mi, 8.6., 16 - 19.45 Uhr, 5 Ustd, 37 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 14 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenschürze, Küchenmesser, Restebehälter, Küchentuch

Heimathappen – marktfrische Küche
Pillekauken – das deftige Iserlohner Wintergericht
Erleben und genießen Sie gemeinsam mit unserem Dozenten eine 
kulinarische Reise in die regionale Küche mit marktfrischen Zutaten. 
Am Anfang steht der gemeinsame Einkauf auf dem Wochenmarkt für 
folgendes Menü: Iserlohner Senfsüppchen mit gebr. Blutwurst-und Zwie-
belwürfeln; Pillekauken mit Rübenkraut und karamellisierten Apfelspalten 
mit geschmorten Ochsenbäckchen und Schwarzwurzeln; Westfälische 
Götterspeise. Der Genuss ist garantiert.
221_38180 (Seminar) Sören Hartmann, Diätisch geschulter Koch und  
Hotelbetriebswirt
Sa, 5.2., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 49 Euro, keine Ermäßigung, (28 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Küchenmesser, Schürze, Restebehälter

Pfefferpotthast – Urgestein der westfälischen Küche
Gemeinsam werden im zweiten Teil auf dem Iserlohner Wochenmarkt die 
Zutaten für die folgenden Gerichte eingekauft: winterliche Reibesuppe; 
Pfefferpotthast mit Salzkartoffeln, rote Beetegemüse und Gewürzgurken; 
arme Ritter mit Stadthonig und Orangenfilets. Wir freuen uns auf einen 
vergnüglich kulinarischen Samstag.
221_38181 (Seminar) Sören Hartmann, Diätisch geschulter Koch und  
Hotelbetriebswirt
Sa, 19.2., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 49 Euro, keine Ermäßigung, (28 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Küchenmesser, Schürze, Restebehälter

Blindhuhn – oder der Frühling mal anders
Auf der dritten Station durch die Iserlohner Rezeptewelt werden wir vom 
Iserlohner Wochenmarkt folgendes mitbringen: Rapunzelsalat mit Kartoffel-
Speckdressing; Blindhuhn mit frischem Landbrot; Iserlohner Ofenschlupfer. 
Lustwandeln Sie mit uns auf Märkten, lernen Sie die heimischen Landwirte 
kennen und bereiten Sie die Zutaten mit uns geschmackvoll zu.
221_38182 (Seminar) Sören Hartmann, Diätisch geschulter Koch und  
Hotelbetriebswirt
Sa, 19.3., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 49 Euro, keine Ermäßigung, (28 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Küchenmesser, Schürze, Restebehälter

Leineweber und der erste Spargel
Station 4 heißt es heute auf dem Iserlohner Wochenmarkt. Im Einkaufskorb 
werden sich Zutaten befinden für: Leineweber an einem Salat von rohem 
Spargel; paniertes Kalbsschnitzel mit Kohlrabigemüse und Pilzrisotto; Beeren- 
dickmilchschaum. Freuen Sie sich auf einen geschmackvollen Samstag.
221_38183 (Seminar) Sören Hartmann, Diätisch geschulter Koch und  
Hotelbetriebswirt
Sa, 2.4., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 49 Euro, keine Ermäßigung, (28 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Küchenmesser, Schürze, Restebehälter

Stößerplätzchen meets Stielmus
Termin 5 unserer Heimathappenreihe. Heute wollen wir gemeinsam 
einkaufen für dieses Gericht: frisches Gurkensüppchen mit Lachsstreifen und 
Dillcreme; Stößerplätzchen mit Stielmus und Tranchen von der hohen Rippe; 
Pumpernickelcreme mit Hagebuttenschaum. Alte und neue Geschmacks-
welten werden heute zum Tragen kommen. Freuen Sie sich schon jetzt.
221_38184 (Seminar) Sören Hartmann, Diätisch geschulter Koch und 
Hotelbetriebswirt
Sa, 7.5., 9.30 - 15.30 Uhr, 8 Ustd, 49 Euro, keine Ermäßigung, (28 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 18 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Küchenmesser, Schürze, Restebehälter

Persische und indische Küche
Geschmacksharmonie, Aromen und Düfte, darum geht es in der persischen 
Küche. Kommen Sie mit auf eine kulinarische Reise quer durch Persien, den 
heutigen Iran. Lernen Sie die hohe Kunst der persischen Reiszubereitung 
und anderer traditioneller Gerichte und freuen Sie sich auf ein orientalisches 
Geschmacksabenteuer. Wir bereiten gemeinsam ein Drei-Gänge-Menü 
zu: Mirza Ghasemi (gegrillte Auberginen mit Tomaten, Knoblauch und Ei) 
persischen Safranreis und Khoresh (Geflügel mit Pflaumensoße). Zum 
Abschluss genießen wir Ferni, eine leichte Nachspeise aus Reismehl, 
Rosenwasser und Pistazien mit einem leckeren persischen Tee.
221_38201 (Seminar) Zahra Hajari
Fr, 18.3., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 33 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 10 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenschürze, Küchenmesser, Restebehälter, Küchentuch

Fisch nach persischer Art
In diesem Kurs bereiten wir gemeinsam ein klassisches persisches 
Fischgericht zu.
Der Norden des Iran ist sehr von der Nähe zum Kaspischen Meer geprägt. 
In der regionalen Küche findet man daher viele verschiedene Fischge-
richte. Bei dem Gericht, welches wir im Kurs zubereiten, wird eine Forelle 
mit Kräutern, Walnüssen und Gewürzen gefüllt und im Ganzen gebacken. 
Dazu gibt es Sabzi Polo - Reis mit Kräutern - eine angenehm frische 
Variante des persischen Reises, die gut zu Fischgerichten passt.
Sabzi Polo ba Mahi (Reis mit Kräutern und Fisch) ist ein traditionelles 
Gericht, das in Persien typischerweise an Nowrooz - das persische neue 
Jahr - zubereitet wird.
221_38202 (Seminar) Zahra Hajari
Fr, 1.4., 18 - 21.45 Uhr, 5 Ustd, 33 Euro, keine Ermäßigung, (20 Euro + 3 Euro 
Nutzungspauschale + 10 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenschürze, Küchenmesser, Restebehälter, Küchentuch

Die indische Küche und ihre Gewürze – ONLINE
Seit Jahrhunderten wissen die Menschen um die gesundheitsfördernde 
Wirkung von Gewürzen. So ist z.B. die entzündungshemmende Wirkung 
von Kurkuma wissenschaftlich nachgewiesen. Auch Kreuzkümmel, 
Koriander und Kardamom verleihen den Gerichten der indischen Küche 
nicht nur ihr unverwechselbares Aroma, sie wirken u.a. appetitsanregend 
und verdauungsfördernd.
In diesem Online-Kurs erfahren Sie Wissenswertes über die typischen 
Gewürze der indischen Küche und deren richtige Verwendung in ausge-
suchten Rezepten.
Vor Kursbeginn erhalten Sie die Gewürze und die Rezepte. Am ersten 
Kurstermin erläutert die erfahrene Dozentin die verschiedenen Gewürze 
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und ihre Wirkung. Sie zeigt die passende Verwendung auf und gibt 
praktische Tipps für die Zubereitung der Gerichte, die Sie anschließend 
in Ruhe bei sich am heimischen Herd nachkochen können. Genießen Sie 
einfach später zu Ihrer Zeit – dann wann es für Sie am besten passt!
Am zweiten Kurstermin tauschen wir die gemachten Erfahrungen aus 
und vertiefen das Wissen über die Gewürze Indiens und ihre besondere 
Wirkung. Weitere Rezepte und Zutaten werden erläutert.
Erweitern Sie Ihr Wissen über die herrliche Gewürzwelt Indiens und 
lernen Sie eine ausgewogenen indische Mahlzeit zuzubereiten, die immer 
aus Reis, Fladenbrot, einer Linsensoße (für VegetarierInnen) oder Hähn-
chencurry und einem Gemüsegericht besteht. So köstlich und gesund!
221_38250W • ONLINE • (Kurs) Regina Gurram
Mo, 2.5. bis 9.5., 19 - 20.30 Uhr, 2 Termine, 4 Ustd, 25,50 Euro, keine Ermäßi-
gung, (16 Euro + 2,50 Euro Postversand + 7 Euro Lebensmittelumlage)
Virtueller Kursraum
Anmeldung erforderlich bis 26.4.22

Wir kochen indisch: Bockshornkleesamen
In Indien auch Meethi genannt, finden wir hier in Deutschland den 
Bockshornkleesamen immer öfter im Schnittkäse. Die im Meethi ent-
haltenen Bitterstoffe unterstützen die Leber beim Entgiften des Körpers. 
In der indischen Küche wird Meethi sowohl als Samen oder Pulver 
verwendet oder auch als grünes Gemüse zubereitet. Sie werden in diesem 
Kurs erleben, welche besondere Geschmacksnote die getrockneten 
Bockshornkleeblätter den ausgesuchten Gerichten verleihen. Sie erfahren, 
wie Sie mühelos aus vegetarischen Gerichten nichtvegetarische Speisen 
zubereiten können, deshalb eignet sich dieser Kurs sowohl für Vegetarier/ 
-innen und Fleischliebhaber/- innen. An jedem Abend kochen Sie eine 
ausgewogene indische Mahlzeit, die immer aus Fladenbrot, einem Reis-, 
Gemüse- und Joghurtgericht besteht, sowie eine Linsensoße oder ein 
Fleischgericht enthält. Außerdem gibt es indisch gewürzten Tee und 
Dessert.
221_38251 (Kurs) Regina Gurram
Mi, 30.3. bis 6.4., 18 - 21.45 Uhr, 2 Termine, 10 Ustd, 62 Euro, keine Ermäßigung, 
(40 Euro + 6 Euro Nutzungspauschale + 16 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenschürze, Küchenmesser, kleine Gefäße für  
Kostproben, Küchentuch

Ostern
Ostern entspannt einladen und speisen? 
Wir brunchen!
Ostern ist eine willkommene Gelegenheit 
mit Familie und Freunden gemeinsam Zeit 
zu verbringen, zu feiern und zu speisen. Ein 
Brunch als Buffet aufgebaut ist unkompli-
ziert. Jeder nimmt sich, worauf er Appetit 
hat, und alle können entspannt genießen. 
Damit auch die Vorbereitung stressfrei 
gelingt, ist eine gute Planung wichtig. Am 
1. Kurstermin gibt es Tipps zur Planung der 
Feier und zum Aufbau eines Buffets. Es wird 
ein Hefeteig vorbereitet, damit am nächsten 
Tag eine Ostersonne aus Brötchen das 
Buffet zieren kann. Osternester mit bunten 
Eiern dürfen auch nicht fehlen. Ebenfalls 
vorbereitet wird ein leckeres Frischkorn-
müsli, welches am Brunchtag je nach 
Geschmack z.B. eiweißreicher oder vegan 
mit oder ohne Obst schnell fertiggestellt 
ist. Möhrensuppe mit Pfiff, Frikadellen im 
Backofen gegart (da bleibt auch die Küche 
sauber) und vegetarische Möhrenbratlinge 
erweitern die gängigen Käse-,Wurst- und 
Fischplatten. Am 2. Kurstermin werden die 
Speisen fertiggestellt und ansprechend 
arrangiert. Abschließend wird das Buffet 
genussvoll verköstigt.
221_38255 (Seminar) Birgit Urban, 
Meisterin der Hauswirtschaft
Fr, 4.3., 18:30 - 20:00 Uhr, Sa, 5.3.,  
10:00 - 13:45 Uhr, 2 Termine, 7 Ustd,  
45,50 Euro, keine Ermäßigung, (24,50 Euro +  
6 Euro Nutzungspauschale + 15 Euro  
Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, 
VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenschürze, Messer, 
Restebehälter, Küchentuch

Gesunde Ernährung - Sport
Zuckerfrei – ja oder nein!
Warum greifen wir oft auf Süßes zurück, wenn der kleine Hunger kommt? 
Was bewirkt der Geschmack von Zucker auf unserer Zunge? Welche Pro-
zesse löst er in unserem Körper aus? Immer mehr kommt der klassische 
Haushaltszucker in Verruf und es werden unterschiedliche Produkte 
als Ersatz- oder Austauschstoffe eingesetzt. Aber was sind eigentlich 
Zuckerersatz- oder Austauschstoffe und was bewirken diese in unserem 
Körper? Fragen wie diese werden am ersten Kursabend verständlich 
geklärt. Am nächsten Tag werden in einer praktischen Einheit Speisen 
und Gebäck mit unterschiedlichen Süßungsmitteln zum Ausprobieren und 
zur Mitnahme zubereitet.
221_38270 (Kurs) Elke Hoffmeyer, Sporttherapeutin DVGS, Ergonomie Berate-
rin AGR, Ernährungsberaterin nach chin. & westl. Diätetik
Fr, 10.06., 18:30-20:00 Uhr, Sa, 11,6., 10:00-13:00 Uhr, 2 Termine,, 6 Ustd, 41 
Euro, keine Ermäßigung, (24,00 Euro + 3 Euro Nutzungspauschale + 14 Euro 
Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Kochschürze, scharfes Küchenmesser, Restegefäß, Küchentuch

Eiweiß jedoch rein pflanzlich
Aus unterschiedlichsten Gründen entscheiden sich immer mehr Men-
schen auf Fleisch als Eiweißlieferant zurück zu greifen. Welche Gründe 
gibt es auf eine ausreichende Eiweiß Zufuhr zu achten und welche 
Vorteile bringt eine pflanzliche Kost mit sich? Diese und weitere span-
nende Fragen werden in der ersten Einheit aufgezeigt und bei kleinen 
Kostproben diskutiert. Am nächsten Tag wird gemeinsam zubereitet: 
Lernen Sie schmackhafte Eiweiß- bzw. Fleisch-Alternativen wie Lupinen- 
oder Linsen- Gerichte kennen oder probieren Sie Obst und Gemüse mal 
anders anzurichten.
221_38275 (Kurs) Elke Hoffmeyer, Sporttherapeutin DVGS, Ergonomie  
Beraterin AGR, Ernährungsberaterin nach chin. & westl. Diätetik
Fr, 13.5., 18.30 - 20.00 Uhr + Sa, 14.5., 10.00 - 13.00 Uhr, 2 Termine,, 6 Ustd,  
42 Euro, keine Ermäßigung, (24,00 Euro + 3 Euro Nutzungspauschale + 15 Euro 
Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Kochschürze, scharfes Küchenmesser, Restegefäß, Küchentuch

Wir sind da. 
Wo die Menschen uns brauchen.

Mit einem

guten
Gefühl

zu Hause.

In Iserlohn.

Meta-Bimberg-Haus
Hennener Bahnhofstraße 30

58640 Iserlohn-Hennen
Tel. 02304 94208-0

Diakoniestation Iserlohn
Konrad-Adenauer-Ring 17

58636 Iserlohn
Tel. 02371 15760

Diakoniezentrum Oestrich
Brinkhofstraße 59

58642 Iserlohn
Tel. 02374 9219-0

Wohnen im Alter | Kurzzeitpfl ege

Dauerpfl ege | Betreutes Wohnen

Betreuungsdienste | Tagespfl ege

Alten- & Krankenpfl ege
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karriere.diakonie-mark-ruhr.de 
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Sport und Ernährung - Empfehlungen, Tipps und Anregungen
In diesem Kurs werden an drei Abenden wertvolle Informationen für 
Fitnessbegeisterte und Einsteiger vorgestellt. Es wird verdeutlicht warum 
eine ausreichende Zufuhr an Kohlenhydraten, Eiweiß, Fett, Vitamine und 
Ballaststoffen, mit einer persönlichen Kombination aus Sport und Ernäh-
rung sinnvoll ist. Des Weiteren gibt es wertvolle Informationen zu Trainings-
sequenzen/Trainingssteuerung, Erholungsphasen, persönlichem Kalorien-
bedarf, Nachbrenneffekt und positiven Lebensmittel Kombinationen.
221_38276 (Kurs) Elke Hoffmeyer, Sporttherapeutin DVGS, Ergonomie  
Beraterin AGR, Ernährungsberaterin nach chin. & westl. Diätetik
Di, 10.5. bis 31.5., 18.30 - 20 Uhr, 3 Termine, 6 Ustd, 36 Euro, keine Ermäßigung, 
(24 Euro + 12 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Bitte mitbringen: Kochschürze, scharfes Küchenmesser, Restegefäß, Küchentuch

Getränkekunde
Fit und vital aus dem Shaker
Der Frühling kommt. Wir erwachen mit frischen Vital-Drinks (alkoholfrei) 
auf Frucht- und Gemüsebasis aus dem Winterschlaf. Unter Anleitung 
eines Barmeisters werden gesunde „Frühlingsgefühle“ geschnibbelt 
und geshaked. Genuss und Frische pur! Selbstverständlich erhalten Sie 
die Rezepturen und nützliche Tipps zum Selbermachen an die Hand. In 
den Seminargebühren sind fünf Cocktails inklusive, die zubereitet und 
verköstigt werden.
221_38300 (Seminar) Thorsten Wegener, Barmeister
Fr, 11.2., 18.30 - 21 Uhr, 3,3 Ustd, 29,50 Euro, keine Ermäßigung, (13,50 Euro +  
3 Euro Nutzungspauschale + 13 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze und Küchentuch

Cocktails leicht gemacht
Cocktails sind keine Hexerei. Nicht mit Hexenkessel und Zauberstab, 
sondern nur mit einem Shaker, werden leckere Cocktails mit und ohne 
Alkohol einfach „gezaubert“. Die Teilnehmenden lernen Grundlagen sowie 
Tipps und Kniffe der Cocktail-Herstellung. Verkostet wird natürlich auch. 
Bitte beachten Sie: Nur für Teilnehmende ab 18 Jahren. In den Seminarge-
bühren sind fünf Cocktails inklusive, die zubereitet werden.
221_38301 (Seminar) Thorsten Wegener, Barmeister
Fr, 11.3., 18.30 - 21 Uhr, 3,3 Ustd, 29,50 Euro, keine Ermäßigung, (13,50 Euro +  
3 Euro Nutzungspauschale + 13 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze und Küchentuch

Blumengrüße aus dem Shaker
Frisch, blumig, fruchtig - Cocktails mit und ohne Alkohol. Unter Anleitung 
eines Barmeisters wird der Blütenduft des Sommers ins Glas gemixt. 
Herrlich anzuschauende und wunderbar schmeckende Cocktails mit 
Blumen entstehen und werden verkostet. So schmeckt der Sommer! Bitte 
beachten Sie: Nur für Teilnehmende ab 18 Jahren. In den Seminarge-
bühren sind fünf Cocktails inklusive, die zubereitet werden.
221_38302 (Seminar) Thorsten Wegener, Barmeister
Fr, 25.3., 18.30 - 21 Uhr, 3,3 Ustd, 29,50 Euro, keine Ermäßigung, (13,50 Euro +  
3 Euro Nutzungspauschale + 13 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze und Küchentuch

1000 Biere und 1 Cocktail
Lust auf etwas Neues, vielleicht für das nächste Sommergrillen? Bier-
Cocktails, bitte nicht schütteln - nur ausprobieren und sich begeistern 
lassen! Ein Barmeister verwandelt mit Ihnen verschiedene Biersorten 
mit und ohne Alkohol in raffinierte Drinks. Erleben Sie Biergenuss einmal 
anders. Helles, Dunkles, Weizen - ein prickelndes Erlebnis mit Schaum-
krone. Bitte beachten Sie: Nur für Teilnehmende ab 18 Jahren. In den 
Seminargebühren sind fünf Cocktails inklusive, die zubereitet werden.
221_38303 (Seminar) Thorsten Wegener, Barmeister
Fr, 29.4., 18.30 - 21 Uhr, 3,3 Ustd, 29,50 Euro, keine Ermäßigung, (13,50 Euro +  
3 Euro Nutzungspauschale + 13 Euro Lebensmittelumlage)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 128, VHS-Kochstudio
Bitte mitbringen: Küchenmesser, Küchenschürze und Küchentuch

Learning     by doing ... und wir schenken Euch 
ein Tablet dazu!
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Höhlenatmosphäre 
Die Fanta 4 glänzen in Balve 
auch musikalisch - Kultur

Festzug zum 170-Jährigen 
Sümmerns Schützen sorgten für 
strahlende Zuschauer - Iserlohn

,,Schützt eure Ohren!" 
Sänger „Der Graf" warnt junge 
Leute vor Hörschäden - Leute

GRÜNDUNGSJAHR 1842 1 AMTLICHES VERKÜNDUNGSORGAN DER STADT ISERLOHN I KEINER PARTEI - NUR DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET 

Kindertheater 
Trotz anhaltenden Regens ström­
ten gestern Morgen die lserlohner 
Kinder in das Floriansdorf zum 
„Sommer in der Stadt". Iserlohn 

Pollmeier 
Peter Schütze begeisterte am Frei­
tag sein Publikum bei Pollmeier. 
Diesmal ging es um westfälische 
Satiriker. Letmathe 

Andrang in Deilinghofen 
Der BSV Deilinghofen und das Kö­
nigspaar Luey Stenner und Klaus 
Thom freuen sich über einen Rie-
senandrang. Hemer 

Samurais auf Platz zwei 
Nach zwei weiteren Siegen ist Ska­
terhockey-Bundesligist IH Samurai 
auf den zweiten Tabellenplatz vor-
gerückt. Lokalsport 

Deutsch 
Die Frage, was zu Deutschland ge­
hört, ist so heikel, dass man sich 
für die Antwort am besten nur auf 
sicheres Terrain begibt. Zu 
Deutschland gehören Helgoland 
und das Sauerland. Gastronomi­
sche Kulturgüter sind Himmel und 
Erde und natürlich die Bockwurst. 
Mit der Currywurst aber ist das so 
eine Sache. Der Curry stammt aus 
Indien, und seit wie viel 1000 Jah­
ren der nun hier verstreut wird, 
sollten lieber Fernsehköche er­
örtern. Das gleiche gilt für Döner. 
Dönerbuden gehören einerseits 
nicht richtig zu Deutschland. Aber 
wer dort ein Fleischbrötchen kauft, 
muss erst die Frage „Mit viel scharf 
oder mit wenig scharf?" beantwor­
ten. Hierbei handelt es sich ande­
rerseits um hochpolitisches Volks­
deutsch, wie es bisher nur in Sät­
zen wie „Ich habe fertig" (rrappa­
toni) oder „Da werden Sie gehol­
fen" (Feldbusch) vorkam. Wir hof• 
fen, wir haben geholfen. kei 

Manche Hähne glauben, dass die 
Sonne ihretwegen aufgeht. 

Theodor Fontane 
deutscher Schriftsteller 

1819 bis 1898 
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Die Roosters 
feiern Traum­
start in neue 
Saison 
Besser hätte es nicht lau-
fen können. Mit einem 
verdienten Sieg in einem 
würzigen Westderby star­
teten die Roosters in die 
Saison. Tobias Wörle war an 
vier der fünf Tore beteiligt, 
Brendan Brooks zeigte ein 
überzeugendes Debüt. Einzig 
Thomas Holzmanns Match­
strafe trübte den positiven 
Eindruck. 
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Berlin gegen 
Rettungsschirm 
ohne Limit 
ESM soll unbegrenzte 
Feuerkraft erhalten 
Brüssel. Der künftige dauerhafte 
Euro-Rettungsschirm ESM soll eine 
unbegrenzte Finanzkraft erhalten. 
Laut „Süddeutscher Zeitung" solle 
der ESM bei der Europäischen Zent­
ralbank (EZB) fast unbegrenzt Kre­
dite aufnehmen können. Damit soll­
ten die Zinsen für Staatsanleihen 
sinken. Zu den Befürwortern einer 
solchen Lösung zählten Frankreich 
und Italien sowie führende Mitglie­
der des EZB-Rates. Bundesregie­
rung und Bundesbank stemmten 
sich bislang gegen eine solche 
Lösung. 

Das Landleben soll Zukunft haben 
Die EU-Verträge verbieten eine 

direkte Staatsfinanzierung durch die 
Notenbank, die die USA und Groß­
britannien aber ohne Zögern einset­
zen. EZB-Chef Draghi hatte vergan­
gene Woche erklärt, die EZB werde 
alles tun, um den Euro zu erhalten. Berliner Koalitions-Arbeitsgruppe will mehr finanzielle Mittel einsetzen, um die 

Folgen des demografischen Wandels für den ländlichen Raum abzufedern 
Die Bundesregierung lehnt die 

ESM-Banklizenz ab. Der ESM ver­
füge laut Vertrag über keine Bank­
lizenz, sagte eine Sprecherin von 
Bundesfinanzminister Schäuble. 
Das solle nicht verändert werden. 

Von Harold Ries 

Hagen. Breitbandanschlüsse müs­
sen steuerlich begünstigt werden, 
die Pendlerpauschale soll steigen, 
und der Führerschein ab 16 
Jugendliche leichter zu einem wei­
ter entfernten Ausbildungsplatz 
bringen. Das sind nur drei der For­
derungen aus dem jetzt vorgelegten 
Abschlussbericht der Arbeitsgrup­
pe „Ländliche Räume, regionale 
Vielfalt", die von den Berliner Re­
gierungsfraktionen CDU/CSU und 
FDP eingesetzt wurde, um den 
ländlichen Raum im demografi­
schen Wandel attraktiv zu halten. 

,,Entscheidend ist das Grund­
bekenntnis, dass wir auch in Zu­
kunft gleichwertige Lebensverhält­
nisse in der Stadt und auf dem 

Land sichern wollen", beschreibt 
der Vorsitzende der Arbeitsgruppe, 
Ingbert Liebing (CDU), der den 
Wahlkreis Nordfriesland - Dith­
marschen Nord vertritt, die Aufga­
be der 15 Parlamentarier, die An­
fang März ihre Arbeit aufnahmen. 
Im September soll aus dem Forde­
rungskatalog ein Antrag für einen 
Bundestagsbeschluss werden, der 
die Bundesregierung auffordert, 
das in ihrer Zuständigkeit liegende 
per Gesetz zu regeln. Andere Vor­
schläge betreffen eher die Länder: 
Der Zeitkorridor, innerhalb dessen 
die Sommerfreien stattfinden, 
könnte von 82 auf 90 Tage steigen, 
um so den Tourismus zu fördern. 

Die 15 Bundestagsabgeordneten 
fordern insgesamt eine Erhöhung 
der Investitionen in den ländlichen 

Raum und sehen darin auch kei­
nen Widerspruch zur Schulden­
bremse: ,,Es geht darum, innerhalb 
der Haushalte Schwerpunkte zu 

:············································:. .. .
! Weniger Menschen i. .. .. . . . : ■ Die Einwohnerzahl Deutsch- :. .
: lands wird trotz Zuwanderung : 

bis 2060 um 12 bis 17 Millionen 1 
Einwohner sinken. 

■ Hat die Abwanderung einge­
setzt, droht eine negative Ent­
wicklungsspirale. Läden, Arzt­
praxen und Freibäder müssen
schließen, letztlich sogar Schu­
len. Familien ziehen weg, Unter·
nehmen verlagern Standorte.

setzen", sagt Liebing. Da müsse 
eben umgeschichtet werden. Ande­
re Vorhaben wie das Betreuungs­
geld würden auch mit Milliarden 
umgesetzt. ,,Das ist ein Verteilungs­
kampf. Und in dem melden wir uns 
jetzt zu Wort." 

Der 49-jährige Sylter will dabei 
nicht den Eindruck erwecken, es 
ginge es den Menschen auf dem 
Land schlecht. ,,Aber es ist eine Tat­
sache, dass der demografische 
Wandel dazu führt, dass die in den 
Dörfern Kindergärten und Schu­
len schließen, der Kaufmann ab­
wandert und der Arzt keinen 
Nachfolger findet." Deshalb müsse 
sich die Politik jetzt anstrengen, 
um Leben und Arbeiten auf dem 
Land zukunftsfähig zu halten. 
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Nicht ungewöhnlich: 
Sommerflaute auf 
dem Arbeitsmarkt 
Hagen. Der Arbeitsmarkt in Deutsch­
land leidet unter der Sommerflaute, 
zeigt sich aber noch unbeeindruckt 
von der Euro-Krise. ,,Ein Anstieg der 
Arbeitslosigkeit im Juli ist üblich", 
kommentierte gestern der Chef der 
Bundesagentur für Arbeit, Frank-Jür­
gen Weise, das Plus von 67 000 auf 
2,876 Millionen Erwerbslose. Das ist 
der besten Juli-Wert seit 1991. 

Bericht Wirtschaft 

Mehr Bürokräfte in Polizeiwachen Bundeswehr erfüllt bei 
den Freiwilligen ihr Soll Landesregierung will Beamte entlasten und von sachfremden Aufgaben befreien 

Von Wilfried Goebels 

Düsseldorf. NRW will die unter Dauer­
stress leidenden 40 000 Polizisten von 
sachfremden Aufgaben entlasten. Künf­
tig sollen in Wachen mehr Bürokräfte 
eingesetzt werden. Die Forderung der 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) nach 
Einstellung von jährlich 1700 Kommis­
saranwärtern lehnte der SPD-Innenex­
perte Körfges aber als„ unbezahlbar" ab. 
,,Schon 1400 Polizisten sind ein Kraft­
akt", sagte Körfges unserer Zeitung. 

Infolge der zunehmenden Einsätze 
gegen gewaltbereite Salafisten, Rocker, 
radikale Fußballfans und bei Facebook­
Partys schieben NRW-Polizisten zwei 
Millionen Überstunden vor sich her. 
Häufig werden die 18 Einsatz-Hundert­
schaften zu Großeinsätzen in anderen 

Die Polizei in Nordrhein-Westfalen braucht 
Unterstützung. FOTO, KNUTVAHLENSIECK 

Körfges forderte eine Prüfung, ob die 
Polizei kostenlos zu Fußballspielen aus­
rücken müsse. Zudem ist der Einsatz 
von NRW-Polizisten bei Castor-Trans­
porten für ihn nicht akzeptabel. ,,Es ist 
falsch, dass unsere Beamten für Zusatz­
dienste überall im Land Überstunden 
kloppen müssen." 

benkatalogs der Beamten hält Körfges 
frühere Forderungen der NRW-Grünen 
zum Abbau von 2000 Stellen für über­
holt: ,,Wir brauchen eher mehr als weni­
ger Kräfte." GdP.Experte Novak warnte 
davor, dass die Einstellung von jährlich 
1400 Anwärtern nicht ausreicht, um die 
Pensionswelle aufzufangen. ,,Das führt 
bis 2020 zum Stellenabbau." Überle­
gungen der Grünen, die derzeit 50 Poli­
zeibehörden in NRW in 20 Großpräsi­
dien zu bündeln, sind nach Angaben des 
Innenministeriums „vom Tisch". 

In diesem Jahr schon 8100 Stellen besetzt 

Von Gregor Boldt 

Düsseldorf. Auf der Suche nach 
freiwilligen Wehrdienstleisten­
den hat die Bundeswehr in die­
sem Jahr ihr Soll bereits mehr 
als erreicht. Mit bisher etwa 
8100 jungen Männern und 
Frauen „wurde die Zielvorga­
be, mindestens 4000 Freiwilli­
ge in einem Jahr zu erreichen, 
bereits deutlich überschritten", 
sagte eine Sprecherin der 
Wehrbereichsverwaltung West 
in Düsseldorf im Gespräch mit 
dieser Zeitung. 

Rund 2100 (26 Prozent) der bis 
Ende Juli 8100 bundesweit be­
setzten Stellen der Freiwillig 
Wehrdienstleistenden kom­
men aus dem größten Bundes­
land. 

Im vorigen Jahr wurden vom 
Zeitpunkt der Einführung des 
Freiwilligen Wehrdienstes im 
Juli bis Ende des Jahres 8500 
Freiwillige gewonnen. 

Deutschland hatte mit dem 
1. Juli 2011 die Wehrpflicht aus­
gesetzt. Der neue freiwillige
Wehrdienst hat eine Dauer von
12 bis 23 Monaten.Die ersten 6
Monate des freiwilligen Diens­
tes sind eine Probezeit.

�----------� Bundesländern abkommandiert. Angesichts des dicht gefüllten Aufga-

Eine Projektgruppe des Innenminis­
teriums hat festgestellt, dass bis 2016 
rund 1000 nicht ausgelastete zivile 
Dienstwagen in Polizeibehörden ausge­
mustert werden können. Aus Sicht des 
Landesrechnungshofes ist in einigen 
Polizeibehörden jedes vierte Fahrzeug 
überflüssig. Kommentar Seite 2 

Nordrhein-Westfalens junge 
Menschen sind dabei eine Stüt­
ze der Bundeswehrreform. Bericht Zeitgeschehen 
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,,Schützt eure Ohren!" 
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Kindertheater 
Trotz anhaltenden Regens ström­
ten gestern Morgen die lserlohner 
Kinder in das Floriansdorf zum 
„Sommer in der Stadt". Iserlohn 

Pollmeier 
Peter Schütze begeisterte am Frei­
tag sein Publikum bei Pollmeier. 
Diesmal ging es um westfälische 
Satiriker. Letmathe 

Andrang in Deilinghofen 
Der BSV Deilinghofen und das Kö­
nigspaar Luey Stenner und Klaus 
Thom freuen sich über einen Rie-
senandrang. Hemer 

Samurais auf Platz zwei 
Nach zwei weiteren Siegen ist Ska­
terhockey-Bundesligist IH Samurai 
auf den zweiten Tabellenplatz vor-
gerückt. Lokalsport 

Deutsch 
Die Frage, was zu Deutschland ge­
hört, ist so heikel, dass man sich 
für die Antwort am besten nur auf 
sicheres Terrain begibt. Zu 
Deutschland gehören Helgoland 
und das Sauerland. Gastronomi­
sche Kulturgüter sind Himmel und 
Erde und natürlich die Bockwurst. 
Mit der Currywurst aber ist das so 
eine Sache. Der Curry stammt aus 
Indien, und seit wie viel 1000 Jah­
ren der nun hier verstreut wird, 
sollten lieber Fernsehköche er­
örtern. Das gleiche gilt für Döner. 
Dönerbuden gehören einerseits 
nicht richtig zu Deutschland. Aber 
wer dort ein Fleischbrötchen kauft, 
muss erst die Frage „Mit viel scharf 
oder mit wenig scharf?" beantwor­
ten. Hierbei handelt es sich ande­
rerseits um hochpolitisches Volks­
deutsch, wie es bisher nur in Sät­
zen wie „Ich habe fertig" (rrappa­
toni) oder „Da werden Sie gehol­
fen" (Feldbusch) vorkam. Wir hof• 
fen, wir haben geholfen. kei 

Manche Hähne glauben, dass die 
Sonne ihretwegen aufgeht. 

Theodor Fontane 
deutscher Schriftsteller 
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Die Roosters 
feiern Traum­
start in neue 
Saison 
Besser hätte es nicht lau-
fen können. Mit einem 
verdienten Sieg in einem 
würzigen Westderby star­
teten die Roosters in die 
Saison. Tobias Wörle war an 
vier der fünf Tore beteiligt, 
Brendan Brooks zeigte ein 
überzeugendes Debüt. Einzig 
Thomas Holzmanns Match­
strafe trübte den positiven 
Eindruck. 
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Berlin gegen 
Rettungsschirm 
ohne Limit 
ESM soll unbegrenzte 
Feuerkraft erhalten 
Brüssel. Der künftige dauerhafte 
Euro-Rettungsschirm ESM soll eine 
unbegrenzte Finanzkraft erhalten. 
Laut „Süddeutscher Zeitung" solle 
der ESM bei der Europäischen Zent­
ralbank (EZB) fast unbegrenzt Kre­
dite aufnehmen können. Damit soll­
ten die Zinsen für Staatsanleihen 
sinken. Zu den Befürwortern einer 
solchen Lösung zählten Frankreich 
und Italien sowie führende Mitglie­
der des EZB-Rates. Bundesregie­
rung und Bundesbank stemmten 
sich bislang gegen eine solche 
Lösung. 

Das Landleben soll Zukunft haben 
Die EU-Verträge verbieten eine 

direkte Staatsfinanzierung durch die 
Notenbank, die die USA und Groß­
britannien aber ohne Zögern einset­
zen. EZB-Chef Draghi hatte vergan­
gene Woche erklärt, die EZB werde 
alles tun, um den Euro zu erhalten. Berliner Koalitions-Arbeitsgruppe will mehr finanzielle Mittel einsetzen, um die 

Folgen des demografischen Wandels für den ländlichen Raum abzufedern 
Die Bundesregierung lehnt die 

ESM-Banklizenz ab. Der ESM ver­
füge laut Vertrag über keine Bank­
lizenz, sagte eine Sprecherin von 
Bundesfinanzminister Schäuble. 
Das solle nicht verändert werden. 

Von Harold Ries 

Hagen. Breitbandanschlüsse müs­
sen steuerlich begünstigt werden, 
die Pendlerpauschale soll steigen, 
und der Führerschein ab 16 
Jugendliche leichter zu einem wei­
ter entfernten Ausbildungsplatz 
bringen. Das sind nur drei der For­
derungen aus dem jetzt vorgelegten 
Abschlussbericht der Arbeitsgrup­
pe „Ländliche Räume, regionale 
Vielfalt", die von den Berliner Re­
gierungsfraktionen CDU/CSU und 
FDP eingesetzt wurde, um den 
ländlichen Raum im demografi­
schen Wandel attraktiv zu halten. 

,,Entscheidend ist das Grund­
bekenntnis, dass wir auch in Zu­
kunft gleichwertige Lebensverhält­
nisse in der Stadt und auf dem 

Land sichern wollen", beschreibt 
der Vorsitzende der Arbeitsgruppe, 
Ingbert Liebing (CDU), der den 
Wahlkreis Nordfriesland - Dith­
marschen Nord vertritt, die Aufga­
be der 15 Parlamentarier, die An­
fang März ihre Arbeit aufnahmen. 
Im September soll aus dem Forde­
rungskatalog ein Antrag für einen 
Bundestagsbeschluss werden, der 
die Bundesregierung auffordert, 
das in ihrer Zuständigkeit liegende 
per Gesetz zu regeln. Andere Vor­
schläge betreffen eher die Länder: 
Der Zeitkorridor, innerhalb dessen 
die Sommerfreien stattfinden, 
könnte von 82 auf 90 Tage steigen, 
um so den Tourismus zu fördern. 

Die 15 Bundestagsabgeordneten 
fordern insgesamt eine Erhöhung 
der Investitionen in den ländlichen 

Raum und sehen darin auch kei­
nen Widerspruch zur Schulden­
bremse: ,,Es geht darum, innerhalb 
der Haushalte Schwerpunkte zu 
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! Weniger Menschen i. .. .. . . . : ■ Die Einwohnerzahl Deutsch- :. .
: lands wird trotz Zuwanderung : 
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Einwohner sinken. 

■ Hat die Abwanderung einge­
setzt, droht eine negative Ent­
wicklungsspirale. Läden, Arzt­
praxen und Freibäder müssen
schließen, letztlich sogar Schu­
len. Familien ziehen weg, Unter·
nehmen verlagern Standorte.

setzen", sagt Liebing. Da müsse 
eben umgeschichtet werden. Ande­
re Vorhaben wie das Betreuungs­
geld würden auch mit Milliarden 
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Der 49-jährige Sylter will dabei 
nicht den Eindruck erwecken, es 
ginge es den Menschen auf dem 
Land schlecht. ,,Aber es ist eine Tat­
sache, dass der demografische 
Wandel dazu führt, dass die in den 
Dörfern Kindergärten und Schu­
len schließen, der Kaufmann ab­
wandert und der Arzt keinen 
Nachfolger findet." Deshalb müsse 
sich die Politik jetzt anstrengen, 
um Leben und Arbeiten auf dem 
Land zukunftsfähig zu halten. 
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saranwärtern lehnte der SPD-Innenex­
perte Körfges aber als„ unbezahlbar" ab. 
,,Schon 1400 Polizisten sind ein Kraft­
akt", sagte Körfges unserer Zeitung. 

Infolge der zunehmenden Einsätze 
gegen gewaltbereite Salafisten, Rocker, 
radikale Fußballfans und bei Facebook­
Partys schieben NRW-Polizisten zwei 
Millionen Überstunden vor sich her. 
Häufig werden die 18 Einsatz-Hundert­
schaften zu Großeinsätzen in anderen 
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Körfges forderte eine Prüfung, ob die 
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kloppen müssen." 
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davor, dass die Einstellung von jährlich 
1400 Anwärtern nicht ausreicht, um die 
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bis 2020 zum Stellenabbau." Überle­
gungen der Grünen, die derzeit 50 Poli­
zeibehörden in NRW in 20 Großpräsi­
dien zu bündeln, sind nach Angaben des 
Innenministeriums „vom Tisch". 

In diesem Jahr schon 8100 Stellen besetzt 

Von Gregor Boldt 

Düsseldorf. Auf der Suche nach 
freiwilligen Wehrdienstleisten­
den hat die Bundeswehr in die­
sem Jahr ihr Soll bereits mehr 
als erreicht. Mit bisher etwa 
8100 jungen Männern und 
Frauen „wurde die Zielvorga­
be, mindestens 4000 Freiwilli­
ge in einem Jahr zu erreichen, 
bereits deutlich überschritten", 
sagte eine Sprecherin der 
Wehrbereichsverwaltung West 
in Düsseldorf im Gespräch mit 
dieser Zeitung. 

Rund 2100 (26 Prozent) der bis 
Ende Juli 8100 bundesweit be­
setzten Stellen der Freiwillig 
Wehrdienstleistenden kom­
men aus dem größten Bundes­
land. 

Im vorigen Jahr wurden vom 
Zeitpunkt der Einführung des 
Freiwilligen Wehrdienstes im 
Juli bis Ende des Jahres 8500 
Freiwillige gewonnen. 

Deutschland hatte mit dem 
1. Juli 2011 die Wehrpflicht aus­
gesetzt. Der neue freiwillige
Wehrdienst hat eine Dauer von
12 bis 23 Monaten.Die ersten 6
Monate des freiwilligen Diens­
tes sind eine Probezeit.

�----------� Bundesländern abkommandiert. Angesichts des dicht gefüllten Aufga-

Eine Projektgruppe des Innenminis­
teriums hat festgestellt, dass bis 2016 
rund 1000 nicht ausgelastete zivile 
Dienstwagen in Polizeibehörden ausge­
mustert werden können. Aus Sicht des 
Landesrechnungshofes ist in einigen 
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Einstufungsberatung
Bei Vorkenntnissen in einer Fremdsprache empfiehlt die VHS die telefonische 
Beratung für Sprachkurse aller Art: 

Kontakt: Claudia Weigel, Fon 02371 . 217-1945
Claudia.Weigel@iserlohn.de
(nicht während der Schulferien)

Einstufungstests
Einen übersprachlichen Test zur Selbsteinstufung sowie Einstufungstests 
für Englisch (lehrwerksunabhängig), Französisch, Italienisch und Spanisch 
(lehrwerksabhängig) finden Sie auf unserer Homepage www.vhs-iserlohn.de.

Aufbau des 
Sprachkurssystems
Alle Volkshochschulen bieten ein mehrstufiges Kurssystem an, das nach den 
sechs Kompetenzstufen des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen (GER) aufgebaut ist (A1, A2, B1, B2, C1, C2). Diese Kompetenzstufen 
sind für die Fertigkeiten Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben genau definiert 
und ermöglichen die Vergleichbarkeit von Fremdsprachenkenntnissen. Alle 
Fremdsprachenlehrwerke sind auf den GER abgestimmt:

A1-A2:	 elementare Sprachverwendung
B1-B2:	 selbstständige Sprachverwendung
C1-C2:	 kompetente Sprachverwendung

Bei einem Fremdsprachenkurs, der einmal wöchentlich stattfindet, benötigen 
Sie für eine Kompetenzstufe (z.B. A1) ca. vier bis fünf Semester. 

Welche Kompetenzen Sie  a m   E n d e  der einzelnen Niveaustufen im Hören, 
Sprechen, Lesen und Schreiben erreicht haben werden, können Sie der unten 
stehenden Tabelle „Europäischer Referenzrahmen und Kursstufen an der VHS” 
entnehmen.

Programmbereich 4
Fremdsprachen – Integration
Serviceteam
Claudia Weigel, M.A.
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1945
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ewa Ruschkowski
Programmbereichsverwaltung 
Integration
Fon 02371 . 217-1948
Fax 02371 . 217-4414

Claudia Freund
Programmbereichsverwaltung 
Fremdsprachen
Fon 02371 . 217-1947
Fax 02371 . 217-4414

Europäischer Referenzrahmen und Kursstufen an der VHS Iserlohn
Am Ende dieser Stufe können Sie:

  Stufe:            Hören:         Sprechen:        Lesen:              Schreiben: Kursstufen an der VHS Iserlohn:

A1

A2

B1

B2

C1

C2

einfache Wörter und Sätze 
über vertraute Themen 
verstehen

Formulare, z. B. im Hotel 
ausfüllen

kurze einfache Texte, z. B. 
Anzeigen, Speisekarten 
verstehen

einzelne Wörter und ganz 
einfache Sätze verstehen, 
z. B. auf Schildern und 
Plakaten

kurze einfache Gespräche 
in Situationen des Alltags 
führen

sich auf einfache Art über 
vertraute Themen verstän-
digen

einfache Alltagsgespräche 
und das Wesentliche in 
kurzen Mitteilungen ver-
stehen

sich schriftlich klar und gut 
strukturiert ausdrücken und 
über komplexe Sachverhalte 
schreiben

detaillierte Texte, z. B. 
Aufsätze oder Berichte, 
schreiben

persönliche Briefe schrei-
ben

Oberstufeanspruchsvolle Briefe und 
komplexe Berichte verfas-
sen und sich differenziert 
ausdrücken

jede Art geschriebenen 
Texts mühelos lesen

sich mühelos an allen 
Gesprächen sicher und 
angemessen beteiligen

ohne Schwierigkeiten die 
gesprochene Sprache 
verstehen

das Wesentliche von Unter-
haltungen und Nachrichten 
verstehen, wenn langsam 
gesprochen wird

Aufbaustufe

Grundstufe

kurze Notizen und Mittei-
lungen abfassen

Oberstufe

Mittelstufe

Abschlussstufe (Zertifikats-
stufe)

komplexe Sachtexte und 
literarische Texte verstehen

Artikel und Berichte über 
aktuelle Fragen der Gegen-
wart verstehen

sich relativ mühelos an 
einer Diskussion beteili-
gen und eigene Ansichten 
vertreten

im Fernsehen die meisten 
Sendungen und Filme 
verstehen, wenn Standard-
sprache gesprochen wird

Texte aus der Alltags- und 
Berufswelt verstehen

in einfachen zusam-
menhängenden Sätzen 
Erfahrungen, Ereignisse 
beschreiben und Meinungen 
wiedergeben

sich spontan in den meisten 
Situationen fließend aus-
drücken

Unterhaltungen und Radio- 
und Fernsehsendungen 
relativ mühelos verstehen
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Übersprachliche Angebote
VHS-Begegnungschor
Der VHS-Begegnungschor möchte ein möglichst vielfältiges Spiegelbild 
der Iserlohner Stadtgesellschaft sein. Egal ob Jung oder Alt, Frau oder 
Mann, deutsch oder zugewandert, gesundheitlich eingeschränkt oder 
nicht – alle sollen sich in diesem gemischten Chor beim Singen verbun-
den fühlen. Über das internationale Repertoire, das von Traditionell über 
Klassik bis hin zu Pop reichen kann, wird unter fachkundiger Beratung 
des/der Chorleitenden demokratisch abgestimmt. Chorsingen ist keine 
Diktatur!
221_40001 (Kurs) N.N.
Mi, 27.4. bis 15.6., 18.30 - 20 Uhr, (nicht am 18.5.), 7 Termine, 14 Ustd, 36,40 Euro 
zzgl. 2 Euro für Noten (vor Ort zu bezahlen)
Städtische Galerie, Theodor-Heuss-Ring 24

Arabisch
Einführung in das Syrisch-Arabisch ohne Vorkenntnisse
Sie haben im Alltag häufig Kontakt zu Syrern, trauen sich aber nicht, das 
Hocharabische mit der arabischen Schrift zu erlernen? Das brauchen Sie 
auch nicht. Dieser Kurs bietet einen Einstieg in den einfacheren syrisch-
arabischen Dialekt wie er in Syrien gesprochen, aber nicht geschrieben 
wird. Lernziel dieses Semesters ist es, alltagsrelevante Standardäuße-
rungen aktiv anwenden und verstehen zu können. Am Ende des Kurses 
beherrschen Sie verschiedene Begrüßungsfloskeln, Sie können sich und 
Ihre Familie vorstellen und Auskunft über Ihren Beruf und Ihre Wohnsitu-
ation geben und andere Personen entsprechend befragen. Im Kurs wird 
eine standardisierte lateinische Umschrift des Arabischen verwendet. Eine 
Einführung in das arabische Alphabet ergänzt den Kurs.
221_40100 (Kurs) Hanaa Aryan
Fr, 18.2. bis 24.6., 17 - 18.30 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 79 Euro  
zzgl. 5,00 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Lehrmaterialien werden im Kurs bekannt gegeben

Was lernen Sie?
■	 Verständigung im Alltag, Beruf und auf Reisen
■	 hauptsächlich Hören und Sprechen
■	 auch Lesen und Schreiben
■	 Verstehen anderer Kulturen
■	 Lerntechniken und Strategien für das Fremdsprachenlernen

Wie lernen Sie?
■	 erwachsenengerecht und teilnehmerorientiert
■	 in entspannter Atmosphäre
■	 kommunikativ 
■	 (lern)zielgerichtet
■	 handlungs- und praxisorientiert
■	 mit aktuellen Lehrwerken und Medien

Wer unterrichtet? 
Engagierte Lehrkräfte
■	 aus dem In- und Ausland
■	 mit muttersprachlicher oder hoher Sprachkompetenz
■	 mit Qualifikationen für die Erwachsenenbildung  
	 durch Studium oder Fortbildungen
■	 mit einem breiten Methodenrepertoire

Welche Kursformen?
■	 Standardkurse einmal wöchentlich 
	 (vormittags, nachmittags, abends)
■	 Kompaktkurse (z.B. eine Intensivwoche als Bildungsurlaub)
■	 Kurse in Kleingruppen nach Absprache

Welche Sprachenzertifikate?
Zahlreiche Volkshochschulen in NRW sind akkreditierte Prüfungszentren  
für die „Europäischen Sprachenzertifikate” der telc gGmbH, Cambridge-
Prüfungen sowie Deutschprüfungen des Goethe-Instituts. Die Termine 
und Prüfungsorte für das 1. Halbjahr 2022 sind auf der Website des 
Landesverbandes der Volkshochschulen in NRW unter folgendem Link 
publiziert: 
https://www.vhs-nrw.de/pruefungen-und-qualifizierungen/

Welcher Service?
■	 Individuelle,  kostenlose und unverbindliche  
	 Einstufungs- und Prüfungsberatung
■	 Beratung für das Tandemlernen: https://www.vhs-tandem.de
■	 maßgeschneiderte Firmensprachkurse 
	 (Kontakt: 02371 . 217-1945, Claudia.Weigel@iserlohn.de)

Deutsch als Fremdsprache – 
Deutsch als Zweitsprache
Die Volkshochschule Iserlohn bietet staatlich geförderte allgemeine Integrati-
onskurse (A1-B1) und berufsorientierte Deutschkurse auf B2-Niveau an.

Integrationskurse�
Die Volkshochschule Iserlohn ist anerkannter 
Träger des Bundesamtes für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) für die Durchführung von 
Integrationskursen, Deutschprüfungen, Einbürge-
rungstests und Berufssprachkursen. 

Allgemeine Integrationskurse bestehen aus einem Sprachkursanteil von 600 
Unterrichtsstunden und einem Orientierungskurs von 100 Unterrichtsstunden. 
Sie enden mit dem „Deutschtest für Zuwanderer“ (DTZ A2/B1) und dem Test 
„Leben in Deutschland“ (LID). Je nach Herkunftsland und Aufenthaltsstatus 
entscheidet das BAMF, die Ausländerbehörde, das Jobcenter oder das Sozi-
alamt über den Zugang zum Integrationskurs. Weitere Information sind unter 
www.bamf.de zu finden. 

Preise pro 100 Unterrichtsstunden (à 45 Minuten)

Teilnehmende mit Verpflichtung/Berechtigung:
220,00 Euro Kostenbeitrag (ohne Ermäßigung)
0,00 Euro mit ALG II, Sozialhilfe oder mit Härtefallregelung

Teilnehmende OHNE Verpflichtung/Berechtigung:
440,00 Euro (Selbstzahlerpreis ohne Ermäßigung bei freien Plätzen)

Die einzelnen Kursmodule müssen jeweils vor Beginn vollständig 
bezahlt werden.

Integrative Nähwerkstatt
221_21404 • FRAUEN • (Kurs) Lidia Remisch, Schneidermeisterin.
Di, 1.2. bis 22.3., 9 - 11.15 Uhr, 8 Termine, 24 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 126, Atelier

Telefonische Beratung mit 
Terminvergabe:
Kontakt: Claudia Weigel, Fon 02371 . 217-1945 
(nicht während der Schulferien)

Wir beraten Sie kostenlos, klären, ob Sie förderberechtigt sind und führen 
einen verpflichtenden Einstufungstest durch. Da dies viel Zeit in Anspruch 
nimmt, können wir nur Einzeltermine vergeben.

Für den obligatorischen Einstufungstest erhalten Sie bei der Beratung einen 
gesonderten Termin.

Starttermine:

Allgemeine Integrationskurse
Kurs-Neustart: ab Modul 1
14.2.2022 (Änderungen vorbehalten)
Neustart Wiederholerkurs ab Modul 4:
auf Nachfrage
Die Starttermine höherer Module sind in der telefonischen Beratung erhältlich.

Berufssprachkurse
(nach § 45a Aufenthaltsgesetz)
Nach dem Integrationskurs können Sie weiter Deutsch lernen, um einen 
Arbeitsplatz zu finden oder eine Ausbildung zu machen. Dies geht in den so 
genannten Berufssprachkursen, die vom BAMF 
gefördert werden. Dafür brauchen Sie einen Be-
rechtigungsschein von der Agentur für Arbeit oder 
vom Jobcenter. 

Die Volkshochschule Iserlohn bietet nur Berufs-
sprachkurs auf B2-Niveau an.

Starttermin in Planung:
Individuelle Anmeldetermine für den untenstehen-
den Kurs sind telefonisch unter folgender Telefon-
nummer erhältlich: Fon 02371 . 217-1945

Berufssprachkurs: 
Basismodul B2 mit Brückenelement B1/B2 (500 Ustd) - online
221_40490 (Kurs) N.N.
Mo-Do, 7.2.. bis 26.9., 9.15 - 12.30 Uhr, 100 Termine, 500 Ustd. 
Virtueller Kursraum 
Informationen über Kosten und Fördermöglichkeiten bei der Beratung
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Einbürgerung
Politischer Einbürgerungstest
Sie möchten gerne die deutsche Staatsangehörigkeit erwerben?  
Dann erkundigen Sie sich zunächst beim Bereich Einbürgerungen der 
Stadt Iserlohn (Rathaus I, Schillerplatz 7, Zimmer 018, Erdgeschoss,  
Fon 02371 . 217-1661, -1663, -1668), ob Sie alle Voraussetzungen erfüllen.
Wenn Sie ein B1-Deutschzertifikat und/oder den Einbürgerungstest nach-
weisen müssen, können Sie sich unter Fon 02371 . 217-1945 beraten lassen.
Für die Anmeldung zum Einbürgerungstest (ohne Beratung) kommen Sie 
bitte persönlich zur Volkshochschule Iserlohn (Raum 101) und füllen dort 
das Anmeldeformular des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge aus. 
Dies ist die Behörde, die die Einbürgerungstests erstellt, korrigiert und Ihnen 
nach ca. 5 bis 8 Wochen per Brief Ihr Ergebnis mitteilt. Bringen Sie bitte für 
die Anmeldung 25 Euro in bar mit. Sie suchen noch seriöses Vorbereitungs-
material für den Einbürgerungstest? Den Fragenkatalog können Sie unter 
www.bamf.de herunterladen. Ein Vorbereitungsbuch mit den eingelegten 
Originalfragen kann in unserer Anmeldestelle käuflich erworben werden.

Einbürgerungstest
Die Prüfung findet unter besonderen Hygienemaßnahmen und Abstands-
regeln statt, über die Sie im Einladungsbrief informiert werden.
221_40443 (Prüfung) N.N.
Do, 10.3., 14.30 - 16 Uhr, 2 Ustd, 25 Euro, keine Ermäßigung, Zahlung vor Ort in bar
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Anmeldeschluss Do, 10.2.
221_40444 (Prüfung) N.N.
Do, 9.6., 14.30 - 16 Uhr, 2 Ustd, 25 Euro, keine Ermäßigung, Zahlung vor Ort in bar
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
Anmeldeschluss Mo, 9.5.

B1-Sprachnachweis für die Einbürgerung
Prüfungstermine auf Nachfrage unter Fon 02371 . 217-1945

Englisch
Englisch-Grundstufe (Lernziel A1)
Englisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse – vormittags
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Englisch gelernt haben, egal wie lang dies her ist, 
wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_40600 (Kurs) Regina Nerenberg-Graf
Mi, 9.2. bis 1.6., 10 - 11.30 Uhr, (nicht am 18.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 79 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 221
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Englisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse – abends
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Englisch gelernt haben, egal wie lang dies her ist, 
wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_40601 (Kurs) Maria Schneider
Di, 8.2. bis 10.5., 18.45 - 20.15 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 62,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Englisch-Grundkurs (Anfang A1)
Dieser Kurs richtet sich an Personen mit geringen Vorkenntnissen  
von ca. einem Semester.
221_40602 (Kurs) Maria Schneider
Di, 8.2. bis 10.5., 17 - 18.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 77 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: Network Now A1 Starter. Student´s Book mit 3 Audio-CDs 
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-606585-6), ab Lektion 3/4 und Network Now A1 
Companion (Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-650181-1)

Englisch-Grundkurs (Mitte A1)
Dieser Kurs ist für Personen mit Vorkenntnissen von zwei bis drei 
Semestern geeignet.
221_40603 (Kurs) Geevitha Wagner
Di, 1.2. bis 31.5., 17.30 - 19 Uhr, (nicht am 17.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 116,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 221
Bitte mitbringen: English Network Now A1. Student‘s Book mit 3 Audio-CDs 
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-606588-7), ab Unit 1

Englisch-Grundkurs (Ende A1)
221_40604 (Kurs) Katharina Müller
Do, 3.2. bis 2.6., 10 - 11.30 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 28 Ustd,  
78 Euro zzgl. 2,00 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: English Network Now A1. Student‘s Book mit 3 Audio-CDs 
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-606588-7), ab Unit 4 und das dazugehörige: 
Network Now A1 Companion (Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-650181-1)

Englisch-Grundkurs (Ende A1)
221_40605 (Kurs) Katharina Müller
Do, 3.2. bis 2.6., 11.45 - 13.15 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 78 Euro 
zzgl. 2,00 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: English Network Now A1. Student‘s Book mit 3 Audio-CDs 
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-606588-7), ab Unit 1 und das dazugehörige: Net-
work Now A1 Companion (Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-650181-1), ab Lektion 6

Englisch Aufbaustufe (Lernziel A2)
Englisch-Aufbaukurs (Anfang A2)
221_40610 (Kurs) Geevitha Wagner
Mi, 2.2. bis 1.6., 18.30 - 20 Uhr, (nicht am 18.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 78 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: Network Now A2.1. Student‘s Book mit 3 Audio-CDs  
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-606591-7), ab Unit 6

Englisch-Aufbaukurs (Mitte A2)
221_40611 (Kurs) Marjorie Jürgens
Mi, 2.2. bis 27.4., 10 - 12.30 Uhr, 11 Termine, 33 Ustd, 106 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1
Bitte mitbringen: Network Now A2.1. Student‘s Book mit 3 Audio-CDs (Klett-
Verlag, ISBN: 978-3-12-606591-7), ab Unit 5 Step 2 + Network Now Companion 
A2.1, Übungsheft mit Audio-CD (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-605182-8)

Englisch für die Reise (A2)
Für diesen Kurs sind Kenntnisse auf A2-Niveau erforderlich.
Es erfolgt eine A2-Wiederholung mit Trainingseinheiten zur Bewältigung 
von typischen Situationen auf Reisen (z.B. ein Zimmer reservieren, im 
Restaurant bestellen oder nach dem Weg fragen), sowie die dazugehörige 
Grammatik. Außerdem lesen wir verschiedene Texte zu interessanten 
Ländern. Quereinsteigende Personen sind herzlich willkommen!
221_40612 • ENTSPANNTES LERNEN • (Kurs) Katharina Müller
Mo, 31.1. bis 30.5., 10 - 11.30 Uhr, 15 Termine, 30 Ustd, 78 Euro  
zzgl. 2 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Englisch-Abschlussstufe (Lernziel B1)
Englisch-Abschlusskurs (Anfang B1)
221_40621 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Mo, 31.1. bis 23.5., 17.15 - 18.45 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224
Bitte mitbringen: English Network Now B1.1. Student‘s Book mit 2 Audio-CDs 
(Klett-Verlag, ISBN: 978-3-12-605122-4, ab Unit 4

Englisch-Abschlusskurs (Ende B1)
221_40622 (Kurs) Marjorie Jürgens
Di, 8.2. bis 5.4., 15 - 17.30 Uhr, 9 Termine, 27 Ustd, 76 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1
Bitte mitbringen: Refresh Now B1: Activate and pep up your English. Student‘s 
Book mit 2 Audio-CDs (Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-605189-7), ab Unit 1
221_40623 (Kurs) Marjorie Jürgens
Mo, 31.1. bis 2.5., 15 - 16.30 Uhr, 11 Termine, 22 Ustd, 57,20 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1
Bitte mitbringen: Refresh Now B1: Activate and pep up your English. Student‘s 
Book mit 2 Audio-CDs (Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-605189-7), ab Unit 1

Englisch B1/B2 Course: Bridging the Gap
221_40624 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Di, 1.2. bis 3.5., 8.45 - 10.15 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: Go for it! B2, Kursbuch + Arbeitsbuch mit 2 Audio-CDs  
(Hueber Verlag, ISBN: 978-3-19-042940-0), ab Unit 3

Englisch-Auffrischungskurse
Brush up your English on B1 Level – in Letmathe
Für Interessierte mit länger zurückliegenden Englischkenntnissen auf 
Realschulniveau.
221_40651 (Kurs) Marjorie Jürgens
Mo, 31.1. bis 4.4., 9.30 - 12 Uhr, 9 Termine, 27 Ustd, 70,20 Euro
VHS Letmathe, Von-der-Kuhlen-Straße 36, Raum 1
Bitte mitbringen: Great! B1. Lehr- und Arbeitsbuch + 2 Audio-CDs (Klett Verlag, 
ISBN: 978-3-12-501484-8) ab Lektion 7B
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English B1 Refresher Course – in the Morning
Für Interessierte mit länger zurückliegenden Englischkenntnissen auf 
Realschulniveau
221_40652 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Di, 1.2. bis 31.5., 10.30 - 12 Uhr, (nicht am 10.+17.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Brush up your English on B1 Level – in the Evening
Für Interessierte mit länger zurückliegenden Englischkenntnissen auf 
Realschulniveau.
221_40654 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Do, 3.2. bis 2.6., 18.30 - 20 Uhr, (nicht am 19.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 108,50 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: A New Start - New edition. Englisch für Wiedereinsteiger B1: 
Refresher Kursbuch mit Audio CD, Grammatik- und Vokabelheft (Cornelsen 
Verlag, ISBN: 978-3-464-20232-6), ab Lektion 8/9

Englisch-Konversationskurse 
(A2, B1, B2)
Please pass me the butter –  
Englisch in Alltagssituationen (A1/A2) – 14-täglich
Wir üben gezielt Englisch in typischen Alltagssituationen.
221_40681 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Do, 3.2. bis 9.6., 20.15 - 21.45 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 54 Euro  
zzgl. 2 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129
Themen werden zusammen erarbeitet

Spotlight on Communication (A2/B1)
221_40682 (Kurs) Peter Hughes
Mo, 31.1. bis 9.5., 9 - 10.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 81 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

READ ON and Conversation (B1)
Dieser Konversationskurs richtet sich an Interessierte mit Englischkennt-
nissen auf Realschulniveau, die beginnen möchten, frei auf Englisch zu 
sprechen. Im Unterricht wird die monatlich erscheinende Sprachzeitung 
READ ON mit vereinfachten Zeitungsartikeln und Vokabel-Erklärungen 
zugrunde gelegt. Ein kostenloses Probeexemplar kann unter  
https://www.sprachzeitungen.de/easy-english/gratis-probeexemplar.html 
bestellt werden.
221_40684 (Kurs) Gillian Berndt
Mi, 2.2. bis 8.6., 18 - 19.30 Uhr, (nicht am 18.5.), 16 Termine, 32 Ustd, 120 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Bitte mitbringen: READ ON Zeitschrift

Conversation & More – in the Morning (B2)
Konversationskurs für Interessierte mit Schulenglischkenntnissen auf 
Abiturniveau.
221_40686 (Kurs) Gillian Berndt
Di, 1.2. bis 14.6., 9 - 10.30 Uhr, (nicht am 17.05.), 17 Termine, 34 Ustd, 88,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129

Advanced Conversation Course (B2) – 14-täglich
Let´s talk about anything and everything under the sun - have fun ... in English!
221_40687 (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Do, 10.2. bis 23.6., 20.15 - 21.45 Uhr, 8 Termine, 16 Ustd, 41,60 Euro  
zzgl. 2 Euro Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129
Themen werden zusammen erarbeitet

Englisch für den Beruf
Englisch für das Büro (A2/B1)
Für Interessierte mit Englisch-Schulkenntnissen (Hauptschule/Realschule)
In diesem Kurs erlernen Sie, berufliche Standardsituationen auf einfache 
Art und Weise auf Englisch zu meistern. Dazu zählt der persönliche 
Umgang mit Besuchern bzw. Kunden, einfache Mail-Korrespondenz sowie 
das Training typischer Situationen am Telefon.
221_40690 (Kurs) Peter Hughes
Mo, 14.2. bis 9.5., 18 - 19.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, 88 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Intensivwoche / Bildungsurlaub: Englisch für den Job (A2/B1)
Für Interessierte mit verschütteten Realschulkenntnissen
In dieser Intensivwoche aktivieren und aktualisieren Sie mit viel Spaß Ihre 
passiven Schulenglischkenntnisse auf A2 / B1-Niveau des Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Neben der praxisnahen 
Wiederholung grammatischer Strukturen werden typische berufliche 
Situationen auf Englisch durchgespielt und die geeigneten Redemittel 
trainiert. Der Kurs bietet zudem viel Raum, Fragestellungen aus dem 
eigenen beruflichen Kontext zu behandeln.
Sollten Sie für diese Veranstaltung Bildungsurlaub (=Freistellung) nach 
dem Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AWbG) beantragen wollen, 
müssen Sie Ihrem Arbeitgeber spätestens 6 Wochen vor Seminarbeginn 
eine Anmeldebestätigung von der VHS zukommen lassen. Das Entgelt ist 
steuerlich absetzbar.
Die Unterrichtsmaterialien sowie eine qualifizierte Teilnahmebescheini-
gung sind im Entgelt inbegriffen.
221_40691 • BILDUNGSURLAUB • (Kurs) Christine Ueberacker-Evans
Mo - Fr, 9.5. - 13.5., 9 - 14 Uhr, 5 Termine, 30 Ustd, 160 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Anmeldung erforderlich bis Fr, 18.3.

Englisch Spezialangebot
Online-Vortrag: Brexit revisited (in englischer Sprache)
In Kooperation mit der vhs Böblingen-Sindelfingen
Der Brexit beschäftigt weiterhin alle Facetten der britischen Gesellschaft und 
Politik. Während die Regierung die selbst getroffenen Vereinbarungen mit der 
Europäischen Union wieder rückgängig machen möchte, um insbesondere 
die gemeinsamen Lösungen der Irland-Frage zu revidieren, sieht sich die 
britische Gesellschaft mit vielen Auswirkungen des Brexit konfrontiert, die 
durch die Corona-Pandemie teilweise verdeckt wurden, nun aber immer 
deutlicher zutage treten. Gleichzeitig deuten alle Umfragen darauf hin, dass 
sich Befürworter und Gegner des EU-Austritts weiterhin unversöhnlich 
gegenüberstehen. Prof. Dr. Simon Bulmer wird ein aktuelles Fazit der Situa-
tion im Vereinigten Königreich ziehen und aktuelle Entwicklungen in seinen 
Vortrag einfließen lassen.
Den Zugangscode zum Online-Vortrag erhalten die Teilnehmenden rechtzei-
tig vor dem Veranstaltungstermin.
221_40689W Prof. Dr. Simon Bulmer, University of Sheffield
Di, 21.6., 19 - 20 Uhr, 1 Ustd, 5 Euro
Virtueller Kursraum

English Outdoors
Englisch praktizieren an der „frischen Luft“– dies ist das Konzept dieser 
kleinen Exkursionen innerhalb des Iserlohner Stadtgebiets, die einzeln 
buchbar sind. Über die jeweils geltenden coronabedingten Durchfüh-
rungsregeln informieren wir Sie nach der Anmeldung. Bei schlechtem 
Wetter müssen die Termine leider ausfallen.

English Outdoors: Guided Tour in the Twighlight  
Scary Places in Iserlohn
Kursleiterin Christine Ueberacker-Evans sucht mit Ihnen „gruselige Orte“ 
innerhalb Iserlohns auf. Bei Taschenlampenlicht verwickelt sie Sie in 
Gespräche über die „dunkle Seite“ Iserlohns.
221_40695 (Exkursion) Christine Ueberacker-Evans
Mo, 4.4., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 10 Euro
Treffpunkt: Bahnhofshalle, Bahnhofsplatz 2

English Outdoors: Guided Tour to the „Danzturm“  
Enjoy the Skyline of Iserlohn
Kursleiterin Christine Ueberacker-Evans zeigt Ihnen ihre geheimen 
Orte rund um den Danzturm und verwickelt Sie in Gespräche über Ihr 
persönliches Iserlohn.
221_40696 (Exkursion) Christine Ueberacker-Evans
Mo, 2.5., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 10 Euro
Treffpunkt:Bahnhofshalle, Bahnhofsplatz 2

English Outdoors: Guided Tour through the Woods 
Enjoy an English Reading under a Tree
Englisch-Kursleiterin Christine Ueberacker-Evans macht mit Ihnen einen 
englischsprachigen Waldspaziergang, hält eine Lesung unter einem Baum 
und verwickelt Sie in Gespräche über Literatur und naturnahe Themen.
221_40697 (Exkursion) Christine Ueberacker-Evans
Mo, 20.6., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 10 Euro
Treffpunkt: Bahnhofshalle, Bahnhofsplatz 2
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Online-Italienisch-Grundkurs (Anfang A1, 2. Semester)
Für die Teilnahme an diesem Kurs benötigen Sie Vorkenntnisse von ca. 
einem Semester.
221_40902W (Kurs) Pia D‘Andrea
Mi, 2.2. bis 27.4., 9 - 10.30 Uhr, 11 Termine, 22 Ustd, 162 Euro, keine Ermäßigung
Virtueller Kursraum
Bitte mitbringen: Dieci lezioni di italiano A1. Ein Italienischkurs. Kurs- und 
Arbeitsbuch (Hueber Verlag, ISBN978-3-19-005647-7), ab Lektion 3

Italienisch-Aufbaustufe  
(Lernziel A2)
Italienisch-Aufbaukurs (A2/B1)
221_40911 (Kurs) Maurizia Giuliani-Langbein
Di, 1.2. bis 10.5., 16.40 - 18.10 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 98 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Italienisch-Abschlussstufe  
(Lernziel B1)
Italienisch-Abschlusskurs (Anfang B1)
221_40920 (Kurs) Maurizia Giuliani-Langbein
Mo, 31.1. bis 16.5., 17.30 - 19 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 118 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben
221_40921 (Kurs) Maurizia Giuliani-Langbein
Di, 1.2. bis 10.5., 18.15 - 19.45 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 118 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Italienisch-Abschlusskurs (Mitte B1)
Finiamo la lettura „Mistero a Roma“ inoltre facciamo 
conversazione,giochi,temi interessanti sull‘ Italia e
se necessario ripetiamo problemi grammaticali!
221_40922 (Kurs) Annette Petereit
Mi, 9.2. bis 25.5., 17.15 - 18.45 Uhr, (nicht am 18.5.), 13 Termine, 26 Ustd, 97 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 221
Bitte mitbringen: Folco Daniela: „Mistero a Roma „ (livello B1), Klett Verlag 
ISBN: ISBN 978-3-12-565032-9

Italienisch-Konversationskurse
„Italiano Per Passatempo“ (B1)
Facciamo un po‘ di tutto: conversazione, grammatica, cultura, civiltà, 
letteratura, giochi ecc. Nuovi partecipanti sono benvenuti.
221_40941 (Kurs) Annette Petereit
Mi, 9.2. bis 25.5., 9.30 - 11 Uhr, (nicht am 18.5.), 13 Termine, 26 Ustd, 97 Euro zzgl. 
2 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 204

Japanisch
Japanisch-Grundkurs (Anfang A1)
Dieser Kurs ist nicht für Personen ohne Vorkenntnisse geeignet. Interes-
sierte müssen die japanischen Schriftzeichen, „Hiragana“ und „Katakana“ 
bereits kennen. Vermittelt werden einfache alltägliche Redewendungen 
und deren Anwendung in leichten kommunikativen Übungen.
221_41001 (Kurs) Dr. Atsuko Takahara
Mi, 2.2. bis 25.5., 19.30 - 21 Uhr, (nicht am 18.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129
Bitte mitbringen: Marugoto: Starter A1 Rikai und Katsudo (Sanshusha Verlag, 
ISBN: 978-4-384-05753-9 und 978-4-384-05752-2), ab Lektion 5

Japanisch-Aufbaukurs (Mitte A2)
Für Interessierte mit abgeschlossenen A1-Vorkenntnissen (JLTP N5 Niveau). 
Geübt werden kurze, einfache Gespräche in Situationen des Alltags.
221_41010 (Kurs) Dr. Atsuko Takahara
Mi, 2.2. bis 25.5., 17.45 - 19.15 Uhr, (nicht am 18.5.). 14 Termine, 28 Ustd, 138 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 201
Bitte mitbringen: Marugoto: Elementary 2, A2 Katsudo und Rikai (Sanshusha 
Verlag, ISBN: 978-3875487527 und 978-3875487534), ab Lektion 12

Französisch
Französisch-Grundstufe (Lernziel A1)
Französisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse - vormittags
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Französisch gelernt haben, egal wie lang dies 
her ist, wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_40800 (Kurs) Maria Schneider
Mo, 14.2. bis 23.5., 10 - 11.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 62,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Französisch-Grundkurs mit Vorkenntnissen (Anfang A1)
Für diesen Kurs werden Vorkenntnisse von ca. einem Semester vorausgesetzt.
221_40801 (Kurs) Fatima Mhaimah
Mi, 9.2. bis 11.5., 18.30 - 20 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 62,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Bitte mitbringen: Perspectives - Allez-y! A1. Kurs- und Übungsbuch. (Cornelsen 
Verlag, ISBN: 978-3-06-520176-6), ab Lektion 4

Französisch-Auffrischungskurs (A1)
Dieser Kurs ermöglicht einen entspannten und unterhaltsamen (Wieder-) 
Einstieg in die französische Sprache, wenn Sie in der Vergangenheit 
schon einmal den ersten (A1-)Band eines Lehrwerksystems abgeschlos-
sen haben. Auf diese Weise können Sie Ihre Französischkenntnisse aus 
Schule, Beruf oder Alltag für eine anstehende Reise, ein Familientreffen 
oder ein Wiedersehen mit Freunden reaktivieren. Vertiefen und Erweitern 
Sie Ihren Wortschatz, Ihr Sprech- und Lesevermögen sowie Ihre Gramma-
tikkenntnisse. Allors, bienvenue !
221_40802 (Kurs) Francine Gruber
Mo, 31.1. bis 16.5., 10.30 - 12 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 89,90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Perspectives - Allez-y! A1. Kurs- und Übungsbuch. (Cornelsen 
Verlag, ISBN: 978-3-06-520176-6)

Französisch-Aufbaustufe (Lernziel A2)
Französisch-Aufbaukurs (Mitte A2)
In diesem Kurs bauen Sie solide Grundkenntnisse auf, vertiefen und erweitern 
Wortschatz, Sprech- und Lesevermögen sowie Grammatik. Und natürlich 
beschäftigen wir uns auch mit der französischen Kultur und Lebensart.
221_40811 (Kurs) Francine Gruber
Do, 3.2. bis 12.5., 17.15 - 18.45 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Perspectives - Allez-y ! A2 Kurs- und Übungsbuch (Cornelsen 
Verlag, ISBN: 9783065201841), Lektion 6/7

Französisch-Konversationskurse 
(A2, B1, B2)
Conversation en français – le matin (A2/B1)
Kurze Wiederholung der französischen Grammatik sowie Diskussion über 
aktuelle Themen in leichtem Französisch.
221_40851 (Kurs) Christiane Karhoff-van Rampaey
Mi, 2.2. bis 4.5., 10.35 - 12.05 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 62,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119

Conversation française (B2)
Dieser Kurs ist für fortgeschrittene Französischlernende konzipiert und  
ermöglicht freie Diskussionen über aktuelle Themen, Filme und kurze Lektüren.
221_40853 (Kurs) Christiane Karhoff-van Rampaey
Mi, 2.2. bis 4.5., 17.45 - 19.15 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 84 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129

Italienisch
Italienisch-Grundstufe (Lernziel A1)
Der nächste Italienisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse startet im 
September 2022.

Italienisch-Grundkurs (Anfang A1, 2. Semester)
Für die Teilnahme an diesem Kurs benötigen Sie Vorkenntnisse  
von ca. einem Semester
221_40901 (Kurs) Maurizia Giuliani-Langbein
Mo, 31.1. bis 16.5., 19.15 - 20.45 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 84 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 129
Bitte mitbringen: Dieci lezioni di italiano A1. Ein Italienischkurs. Kurs- und 
Arbeitsbuch (Hueber Verlag, ISBN978-3-19-005647-7), ab Lektion 3
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Neugriechisch
Die VHS Iserlohn sucht eine qualifizierte Lehrkraft für einen  
Neugriechisch-Anfängerkurs. Kontakt zur Programmbereichsleitung unter 
Fon 02371 . 217-1945.

Neugriechisch-Aufbaukurs (Mitte A2)
221_41210 (Kurs) Eleni Zoula
Do, 3.2. bis 12.5., 18 - 19.30 Uhr, 13 Termine, 26 Ustd, 145 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 201
Bitte mitbringen: Pame! Kursbuch. A2 (Hueber Verlag, ISBN 978-3-19-005462-6) 
und Arbeitsbuch (ISBN 978-3-19-025462-0), ab Lektion 3

Niederländisch

Niederländisch-Grundstufe  
(Lernziel A1)
Niederländisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Niederländisch gelernt haben, egal wie lang dies 
her ist, wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_41400 (Kurs) Pia D‘Andrea
Do, 3.2. bis 28.4., 18.45 - 20.15 Uhr, 11 Termine, 22 Ustd, 57,20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 206
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Niederländisch-Grundkurs (Anfang A1, 2. Semester)
Für die Teilnahme an diesem Kurs sind Vorkenntnisse von ca. einem 
Semester erforderlich.
221_41401 (Kurs) Pia D‘Andrea
Mi, 2.2. bis 27.4., 10.45 - 12.15 Uhr, 11 Termine, 22 Ustd, 92 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: In de startblokken: Nederlands voor Duitstaligen. Kurs- und 
Übungsbuch (Klett Verlag, ISBN: 978-9046901465)

Niederländisch-Aufbaustufe  
(Lernziel A2)
Niederländisch-Aufbaukurs (Anfang A2)
Für Teilnehmende, die in der niederländischen Sprache einfache Alltags-
gespräche und Texte verstehen und einfache Gespräche in Situationen 
des Alltags führen können, sich über vertraute Themen verständigen und 
kurze Notizen und Mitteilungen abfassen können. Quereinsteigende sind 
herzlich willkommen.
221_41410 (Kurs) Joke Steiner-Knigge
Mo, 7.2. bis 30.5., 17.15 - 18.45 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro zzgl. 5 Euro 
Materialumlage (vor Ort zu bezahlen)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223
Bitte mitbringen: Welkom. Niederländisch für Anfänger A1/A2 (Klett-Verlag, 
ISBN 978-3-12-528881-2), lektion 13 B + Lektüre: Achtste-groepers huilen niet, 
Verlag: Het Spectrum

Niederländisch-Aufbaukurs (Mitte A2)
221_41411 (Kurs) Pia D‘Andrea
Do, 3.2. bis 28.4., 17 - 18.30 Uhr, 11 Termine, 22 Ustd, 92 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Bitte mitbringen: Op naar de eindstreep (A2-B2). Nederlands voor Duitstaligen. 
Kurs- und Übungsbuch + Online-Material (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-528874-4)

Niederländisch-Abschlussstufe  
(Lernziel B1)
Niederländisch-Abschlusskurs (Lernziel B1)
Für Teilnehmende, die in der niederländischen Sprache einfache Alltagsge-
spräche und das Wesentliche in kurzen Mitteilungen verstehen, kurze ein-
fache Gespräche in Situationen des Alltags führen und kurze Texte verstehen 
und abfassen können. Quereinsteigende sind herzlich willkommen.
221_41420 (Kurs) Joke Steiner-Knigge
Di, 8.2. bis 31.5., 18.30 - 20 Uhr, (nicht am 17.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro 
zzgl. 5 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Bitte mitbringen: Welkom terug! B1. Niederländisch für Fortgeschrittene. 
Lehr- und Arbeitsbuch + Audio-CD (Klett-Verlag: ISBN 978-3-12-528901-7), ab 
Lektion 4 + Lektüre: Lekker Nederlands (Verlag: Prometheus, EAN 978-90-351-
4204-6), Lektion 4

Niederländisch-Abschlusskurs (Mitte B1)
Für Teilnehmende, die das Wesentliche von Unterhaltungen und Nach-
richten verstehen, wenn langsam gesprochen wird, in einfachen zusam-
menhängenden Sätzen Erfahrungen und Ereignisse beschreiben und 
Meinungen wiedergeben, kurze Texte abfassen und Texte aus der Alltags- 
und Berufswelt verstehen können. In der Lage sind, kurze persönliche 
Briefe zu schreiben. Quereinsteigende sind herzlich willkommen.
221_41421 (Kurs) Joke Steiner-Knigge
Mi, 9.2. bis 1.6., 17.30 - 19 Uhr, nicht am 18.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 72,80 Euro 
zzgl. 5 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Welkom terug! B1. Niederländisch für Fortgeschrittene. 
Lehr- und Arbeitsbuch + Audio-CD (Klett-Verlag: ISBN 978-3-12-528901-7), ab 
Lektion 4c + Lektüre: Lekker Nederlands (Verlag: Prometheus, EAN 978-90-
351-4204-6), Lektion 4c

Niederländisch-Mittelstufe 
(Lernziel B2)
Niederländisch Mittelstufenkurs (Mitte B2)
Für Teilnehmende, die das Wesentliche von Unterhaltungen und Nach-
richten in der niederländischen Sprache verstehen, sich relativ mühelos an 
einer Diskussion beteiligen und eigene Ansichten vertreten können. Artikel 
und Berichte über aktuelle Fragen der Gegenwart verstehen und detail-
lierte Texte, z.B. Aufsätze oder Berichte, schreiben können. Ausgewählte 
Texte, aktuelle Ereignisse und Lektüre werden gelesen, übersetzt und 
diskutiert. Quereinsteigende sind herzlich willkommen.
221_41430 (Kurs) Joke Steiner-Knigge
Mi, 9.2. bis 1.6., 19.15 - 20.45 Uhr, (nicht am 18.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 125 Euro 
zzgl. 5 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Welkom terug! B1. Niederländisch für Fortgeschrittene. 
Lehr- und Arbeitsbuch + Audio-CD (Klett-Verlag: ISBN 978-3-12-528901-7), ab 
Lektion 7 + Lektüre: Lekker Nederlands (Verlag: Prometheus, EAN 978-90-351-
4204-6), Lektion 7

Niederländisch-Konversationskurse
Nederlandse lichte conversatie in de ochtend (B2)
Ein Kurs für Fortgeschrittene, die das Sprechen, Lesen und Schreiben 
der niederländischen Sprache weiter üben wollen. Die Grammatik wird 
situationsbezogen wiederholt und vertieft. Ausgewählte Texte, aktuelle 
Ereignisse und Lektüre werden gelesen, übersetzt und diskutiert. Querein-
steigende sind herzlich willkommen.
221_41450 (Kurs) Joke Steiner-Knigge
Di, 8.2. bis 31.5., 9.30 - 11 Uhr, (nicht am 17.5.), 14 Termine, 28 Ustd, 105 Euro zzgl. 
5 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Bitte mitbringen: Colleen Geske: Lekker Nederlands, (Verlag Prometheus, ISBN 
978-90-351-4204-6), Seite 26

Polnisch
Online-Polnisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Polnisch gelernt haben, egal wie lang dies her ist, 
wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_41700W (Kurs) Renata Gargas Altrock
Do, 10.2. bis 12.5., 19.45 - 21.15 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 66 Euro
Virtueller Kursraum
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Online-Polnisch-Brückenkurs (A1/A2)
221_41703W (Kurs) Renata Gargas Altrock
Do, 3.2. bis 5.5., 18 - 19.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 88 Euro
Virtueller Kursraum
Bitte mitbringen: POLSKI krok po kroku 1. Podrecznik studenta, Kursbuch + 
MP3-CD (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-528905-5), ab Lektion 14
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Portugiesisch
Der nächste Portugiesisch-Grundkursohne Vorkenntnisse wird voraus-
sichtlich ab September 2022 angeboten.

Portugiesisch-Grundkurs (Ende A1)
Dieser Kurs eignet sich nicht für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Es werden 
Kenntnisse von ca. vier Semestern vorausgesetzt.
221_41801 (Kurs) Maria Cremilde Lopes Lange
Mo, 31.1. bis 25.4., 19 - 20.30 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd, 89,90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 201
Bitte mitbringen: Olá Portugal! neu A1-A2. Portugiesisch für Anfänger. Kurs-
buch mit MP3 (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-528934-5), Lektion 10

Russisch
Der nächste Russisch-Anfängerkurs wird voraussichtlich ab  
September 2022 angeboten.

Russisch-Grundkurs (Mitte A1)
Für diesen Kurs werden Kenntnisse der kyrillischen Schrift und  
Vorkenntnisse von ca. vier bis fünf Semestern vorausgesetzt.
221_41904 (Kurs) Dinara Starostin
Mo, 31.1. bis 9.5., 18 - 19.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 91 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 221
Bitte mitbringen: Jasno! A1/A2. Russisch für Anfänger. Lehrbuch mit 2 Audio-
Cds (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-527590-4), ab Lektion 10

Russisch-Abschlusskurs (Anfang B1)
221_41920 (Kurs) Dinara Starostin
Mi, 2.2. bis 4.5., 18 - 19.30 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 137 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 205
Bitte mitbringen: Jasno! B1. Kurs- und Übungsbuch mit 2 Audio-CDs (Klett 
Verlag, ISBN: 978-3-12-527593-5) ab Lektion 5

Schwedisch
Online-Schwedisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Schwedisch gelernt haben, egal wie lang dies 
her ist, wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_42000W (Kurs) Olivera Blanusa
Mi, 16.2. bis 18.5., 18.30 - 20 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 62,40 Euro
Virtueller Kursraum
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Online-Schwedisch-Grundkurs (Ende A1)
Zur erfolgreichen Teilnahme an diesem Online-Kurs benötigen Sie 
Vorkenntnisse von ca. zwei Semestern. Den Zugangscode erhalten Sie 
nach der Anmeldung.
221_42001W (Kurs) Olivera Blanusa
Di, 1.2. bis 17.5., 18.30 - 20 Uhr, 14 Termine, 28 Ustd, 79 Euro
Virtueller Kursraum
Bitte mitbringen: Javisst! aktuell A1+: Der Schwedischkurs / Kursbuch +  
Arbeitsbuch + Audio-CD (Hueber Verlag, ISBN: ISBN 978-3-19-105405-2 ),  
ab Lektion 7/8

Schwedisch-Aufbaukurs (Ende A2)
221_42010 (Kurs) Martina Seekatz
Mi, 2.2. bis 4.5., 18.30 - 20 Uhr, 12 Termine, 24 Ustd, 90 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: Javisst! aktuell. Der Schwedischkurs. A2 (Hueber Verlag, 
ISBN: 978-3-19-205405-1), Lektion 16/17

Spanisch

Spanisch-Grundstufe  
(Lernziel A1)
Spanisch-Grundkurs ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Personen ohne Vorkenntnisse.
Sollten Sie schon einmal Spanisch gelernt haben, egal wie lang dies her 
ist, wenden Sie sich bitte an die Programmbereichsleitung unter  
Fon 02371 . 217-1945.
221_42200 (Kurs) Thomas Opderbeck
Mo, 31.1. bis 20.6., 19.45 - 21.15 Uhr, 17 Termine, 34 Ustd, 88,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Spanisch-Grundkurs (Anfang A1)
Für die Teilnahme an diesem Kurs sind Vorkenntnisse von  
ca. einem Semester erforderlich.
221_42202 (Kurs) Adriana María Düllberg-Gómez
Do, 3.2. bis 9.6., 18 - 19.30 Uhr, (nicht am 19.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 78 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224
Bitte mitbringen: Con gusto nuevo A1. Kurs- und Übungsbuch Spanisch mit 
MP3-CD und DVD, Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-514671-6), ab Lektion 3

Spanisch für unterwegs (Mitte A1) – Heide Hombruch
221_42205 (Kurs) Romina Ojeda Cenzano
Di, 1.2. bis 31.5., 15 - 16.30 Uhr, 16 Termine, 32 Ustd, 119 Euro
Städt. Quartierstreff Heide Hombruch, Friedrich-Kaiser-Straße 22
Bitte mitbringen: Vivan las vacaciones! Spanisch für die Reise (Hueber Verlag, 
ISBN: ISBN 978-3-19-307243-6 ), ab Lektion 10

Spanisch-Grundkurs (Ende A1)
Für diesen Kurs werden Vorkenntnisse von ca. fünf Semestern  
vorausgesetzt.
221_42207 (Kurs) Katharina Müller
Mo, 31.1. bis 30.5., 17.30 - 19 Uhr, 15 Termine, 30 Ustd, 133 Euro zzgl. 2 Euro  
Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Bitte mitbringen: Con gusto nuevo A1. Kurs- und Übungsbuch Spanisch mit 
MP3-CD und DVD, Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-514671-6), ab Lektion 10/11

Spanisch-Aufbaustufe  
(Lernziel A2)
Spanisch für den Urlaub (Ende A2)
Dieser Kurs ist nicht für Anfänger geeignet. Es werden abgeschlossenen 
A1 - Kenntnisse vorausgesetzt. Steigern Sie Ihre Vorfreude auf Ihre 
nächste Spanien- oder Lateinamerika-Reise.
Im Kurs lernen Sie z.B. auf Spanisch ein Zimmer zu reservieren, im Restau-
rant zu bestellen oder nach dem Weg zu fragen, sowie die dazugehörige 
Grammatik. Außerdem lesen wir verschiedene Texte zu interessanten 
spanisch sprechenden Ländern. Quereinsteiger sind herzlich willkommen!
221_42210 • ENTSPANNTES LERNEN • (Kurs) Katharina Müller
Mi, 2.2. bis 1.6., 10 - 11.30 Uhr, (nicht am 18.5.), 15 Termine, 30 Ustd, 95 Euro zzgl. 
2 Euro Materialumlage bei Dozentin zu bezahlen
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 202
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben

Spanisch-Aufbaukurs (Anfang A2)
221_42211 (Kurs) Thomas Opderbeck
Mo, 31.1. bis 20.6., 18 - 19.30 Uhr, 17 Termine, 34 Ustd, 88,40 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Bitte mitbringen: Caminos hoy A2. Kurs- und Übungsbuch mit MP3-CD (Klett 
Verlag, ISBN: 978-3-12-515776-7), ab Lektion 6

Spanisch-Abschlussstufe  
(Lernziel B1)
Spanisch-Abschlusskurs (Mitte B1)
In diesem Kurs wird die Grammatik vertieft, der Wortschatz erweitert und 
freies Sprechen angebahnt.
221_42220 (Kurs) Thomas Opderbeck
Do, 3.2. bis 23.6., 18 - 19.30 Uhr, (nicht am 19.5.), 16 Termine, 32 Ustd, 142 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 221
Lehrmaterial wird im Kurs bekannt gegeben

Spanisch-Konversationskurse
Spanisch – leichte Konversation (B1)
221_42230 (Kurs) Romina Ojeda Cenzano
Di, 1.2. bis 7.6., 17.45 - 19.15 Uhr (nicht am 17.5.), 16 Termine, 32 Ustd, 142 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118
Bitte mitbringen: Impresiones B1. Kurs- und Arbeitsbuch mit 2 Audio-CDs 
(Hueber Verlag, ISBN: 978-3-19-074545-6), ab Unidad 6
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 Programmbereich 5
Berufliche Weiterbildung

Serviceteam
Frank Finkeldei, M.A.
Stellv. Leiter VHS
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1944
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Heike Schorlemmer
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1943

Die berufliche Weiterbildung ist unverzichtbarer und zentraler Bestandteil 
der Volkshochschularbeit und umfasst sowohl Qualifizierungen als auch 
den Erwerb von beruflichen Handlungskompetenzen und Basiswissen im 
kaufmännischen und im IT-Bereich. Hierzu gehört auch der kompetente 
Umgang mit Informationstechnologien und Neuen Medien.

Orientierung bei der Kursauswahl:
Analog zum Europäischen Referenzrahmen für digitale Kompetenz 
(https://europass.cedefop.europa.eu/de) sind die IT-Kurse und Seminare 
aufgrund unterschiedlicher Inhalte, Anforderungen und Lernziele in drei 
Niveaustufen eingeteilt. Bitte beachten Sie bei der Auswahl der Kurse die 
entsprechende Stufeneinteilung, je nach Ihren Vorkenntnissen bzw. nach 
Ihren Lernzielen:

Grundstufe (Elementare Verwendung):
•	 Grundlagenkurse für Teilnehmer ohne oder mit sehr geringen  
	 Vorkenntnissen, die einen Einblick in PC-Programme oder Systeme  
	 erhalten möchten.

Aufbaustufe (Selbstständige Verwendung):
•	 Aufbaukurse für Teilnehmer mit Vorkenntnissen im entsprechenden  
	 Schulungsinhalt, die ihr vorhandenes Grundlagenwissen erweitern  
	 und vertiefen möchten.

Fortgeschrittenenstufe (Kompetente Verwendung):
•	 Fortgeschrittenenkurse für Teilnehmer mit guten bis sehr guten  
	 Computerkenntnissen, die sich weiter spezialisieren möchten.

Auf der Internetseite www.vhs-iserlohn.de stehen kostenfreie und unver-
bindliche Wissenstests für Office bereit. Sie können damit Ihr Wissen 
testen. Dies kann Ihnen helfen, den richtigen Kurs bei der VHS Iserlohn zu 
finden.
Da die Kurse überwiegend Kleingruppenkurse sind, setzen sie eine gerin-
gere Mindestteilnehmerzahl voraus, was wiederum eine bessere individu-
elle Förderung ermöglicht. Die jeweils angegebene Nutzungspauschale 
wird gemäß der Entgeltordnung erhoben und dient dazu, die Hard- und 
Software auf dem neuesten Stand der Technik zu halten.
Die VHS Iserlohn verwendet Schulungsunterlagen des Herdt-Verlages, die 
unter www.herdt.de bestellt werden können.

Qualifizierungen
Die NLP-Qualifizierungen finden in Kooperation mit dem Coaching- und 
Trainingsinstitut NLP-IMPULSE, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 
Iserlohn, statt.
Für die Teilnahme kann Bildungsurlaub sowie, je nach Voraussetzung, ein 
Bildungsscheck oder die Bildungsprämie in Anspruch genommen werden. 
Achtung: Es gelten gesonderte Rücktrittsbedingungen.
Die Qualifizierungen sind in der Regel offen für alle Berufsgruppen. Eine 
regelmäßige Teilnahme sowie die Bereitschaft Neues zu lernen und sich auf 
Selbsterfahrungsprozesse einzulassen wird vorausgesetzt. Die Methoden 
werden ausführlich erläutert, um diese danach in Gruppen zu besprechen 
und anschließend Erfahrungen im Plenum vorzustellen. Um das Metho-
dentraining und die Selbsterfahrung zu vertiefen, organisieren sich die 
Teilnehmenden eigenständig in Übungsgruppen. Im Preis enthalten sind in 
der Regel Unterrichtsmaterialien, Pausengetränke und Pausensnacks.
Weitere Informationen zu Inhalten, Frühbucherrabatt sowie Schüler- und 
Studierendenrabatt für Vollzeitstudierende erhalten Sie auf der Homepage 
www.nlp-impulse.com, per E-Mail info@nlp-impulse.com oder unter  
Fon 0160 . 977 088 76 bzw. Fon 02506 . 85369.

NLP-Basic (DVNLP)
Der NLP-Basic ermöglicht den Teilnehmenden, Basiskenntnisse und 
-fähigkeiten in den NLP-Kommunikations- und -Verhaltensmethoden zu 
erwerben. NLP bietet hierzu Fragetechniken und Methoden, die dabei 
helfen, die Kommunikation mit sich und anderen optimal zu gestalten. 
NLP unterstützt den Anwender beim Abbau von Lampenfieber und beim 
Umgang mit Stress. So gewinnen die Teilnehmenden zunehmend mehr 
Einfluss auf Ihre Stimmung und entwickeln Wahlmöglichkeiten. Je mehr 
Optionen zur Verfügung stehen, desto besser können optimale Entschei-
dungen getroffen werden. Im NLP-Basic werden auf praktische Weise 
Techniken angewendet, die den Alltag erleichtern und mehr Handlungs-
möglichkeiten und Spaß ermöglichen. Der NLP-Basic ist der erste Teil zur 
Qualifizierung „NLP-Practitioner“.
221_51615 • BILDUNGSURLAUB • (Kurs) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psycho-
login, Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin / Martina Tönnishoff, zert. Lehrmedi-
atorin (DVNLP) und zert. Mediatorin / Coaching- und Trainingsinstitut Team
Mo - Fr, 07.03. - 11.03.2022, jeweils 9 - 17.15 Uhr, 5 Termine, 46,2 Ustd, 495 Euro, 
keine Ermäßigung, zzgl. 22 Euro Zertifizierungsgebühr
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn
Anmeldung bis 28.2.
221_51617W (Kurs) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin, Psychotherapeu-
tin, NLP-Lehrtrainerin / Martina Tönnishoff, zert. Lehrmediatorin (DVNLP) und 
zert. Mediatorin / Coaching- und Trainingsinstitut Team
jeweils Do 17.30 - 21.30 Uhr (03.02. / 10.02. / 17.02. / 24.02. / 03.03. / 10.03. / 
17.03. / 31.03. / 07.04. / 28.04.), 10 Termine, 50 Ustd, 495 Euro, keine Ermäßi-
gung, zzgl. 22 Euro Zertifizierungsgebühr
Virtueller Kursraum
Anmeldung bis 27.1.

NLP-Practitioner-Aufbaukurs (DVNLP)
Dieser Aufbaukurs dient dazu, die notwendigen Kenntnisse zum NLP-
Practitioner (DVNLP) zu erwerben und ist für Teilnehmende, die bereits 
die Qualifizierung NLP-Basic (DVNLP) erworben haben.
In diesem Kurs erweitern die Teilnehmenden ihre Kenntnisse und 
Fertigkeiten in der Anwendung von grundlegenden NLP-Formaten. Inhalte 
der Qualifizierung sind: Problemanalyse, motivierende Zielformulierungen, 
kreative Umdeuten, Wechsel von Beobachtungspositionen, Feinheiten 
subjektiver Informationsverarbeitung, Trancephänomene, individuelle 
Verarbeitung von Zeit, Bereinigung von problematischen Erfahrungen in 
der Vergangenheit und Optimierung von Denkstrategien. Im Qualifizie-
rungsumfang ist ein Tag Supervision (optional) enthalten.
Teilnahmevoraussetzung: NLP-Basic (DVNLP).
221_51625 • BILDUNGSURLAUB • (Kurs) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psycho-
login, Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin / Martina Tönnishoff, zert. Lehrmedia-
torin (DVNLP) und zert. Mediatorin / Coaching- und Trainingsinstitut Team
24.- 25.06.22 / 26.- 28.08. / 23.- 25.09. / 21.- 23.10. / 02.- 04.12. / 03.- 04.02.23, 
Fr + Sa (jeweils 9 - 17 Uhr, außer 25.06. - > 9 - 16 Uhr), So (jeweils 9 - 16 Uhr), 
16 Termine, 139 Ustd, 1580 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 35 Euro Zertifikat 
(DVNLP) + 50 Euro Zertifikat (Society of NLP) (optional)
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn
Anmeldung bis 17.06.2022
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NLP-Trainer (DVNLP)
In dieser Qualifizierung lernen die Teilnehmenden, wie Sie auf der Basis 
von NLP-Methoden Gruppen trainieren können, in denen Lernen zum 
Abenteuer und Vergnügen wird! Es werden weitere psychologische 
und psychotherapeutische Konzepte und deren flexibler Einsatz im 
Trainingsgeschehen vorgestellt sowie die Beschäftigung mit der eigenen 
Trainerpersönlichkeit, Rolle und Mission sowie Kongruenz und Stress-
resistenz entwickelt. Weitere Themen sind Rahmenbedingungen für 
gelungene Seminare, Herstellen einer unterstützenden Lernatmosphäre, 
inhaltliche und formale Gestaltung von Präsentationen, Seminaren, 
Übungen, Demonstrationen und schriftlichen Unterlagen. Zusätzlich wird 
der Umgang mit schwierigen Trainingssituationen und Konflikten geübt. 
Praktische Tipps zur Etablierung am Markt sowie zwei Tage Supervision 
sind im Trainingsumfang enthalten.
Teilnahmevoraussetzung: NLP-Practitioner (DVNLP) und NLP-Master 
(DVNLP)
Die NLP-Trainer Qualifizierung wird mit einem persönlichen Seminar- 
oder Trainingsprojekt und dessen schriftlicher und praktischer Umsetzung 
abgeschlossen.
221_51645 • BILDUNGSURLAUB • (Kurs) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psycho-
login, Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin / Martina Tönnishoff, zert. Lehrmedia-
torin (DVNLP) und zert. Mediatorin / Coaching- und Trainingsinstitut Team
Mi - So 09. - 13.02.2022 / Mi - So, 11. - 15.05.2022 / Mi - So, 10. - 14.08.2022 / 
Mi - So, 09. - 13.11.2022 / Do - Sa, 12. - 14.01.2023, (Mo - Fr, 9 - 17 Uhr, Sa - So, 
9 - 16 Uhr), 23 Termine, 166 Ustd, 2280 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 35 Euro 
Siegelgebühr für Zertifikat nach DVNLP
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn
Anmeldung bis Mo, 31.01.2022

Lerncoach (nlpaed)
Diese Ausbildung richtet sich an Menschen, die ihre eigenen Lernstra-
tegien optimieren und andere als Coach beim Lernen unterstützen 
möchten. Neurolinguistisches Programmieren (NLP) bietet eine Reihe 
nützlicher Strategien zu den Themen Rechtschreibung, Lernen von 
Regeln, Lesen, Textverständnis, Vokabellernen, Rechnen, Textaufgaben, 
Strukturieren größerer Wissensmengen, so dass ihre Coachees leicht und 
automatisch lernen können, ohne viel zu üben. Zudem lernen die Teilneh-
menden, wie sie bei sich und anderen nervenschonend Lernblockaden 
lösen und Prüfungsängste meistern können.
Zertifizierungsvoraussetzungen nach nlpaed: abgeschlossene NLP-Basic 
+ Lerncoach-Ausbildung.
221_51655 • BILDUNGSURLAUB • (Kurs) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psycho-
login, Psychotherapeutin, NLP-Lehrtrainerin / Coaching- und Trainingsinstitut Team
12.03. / 13.03. / 14.03. / 04.06. / 05.06. / 04.08. / 05.08. / 06.08. / 07.08. (jeweils 
9 - 17 Uhr), 9 Termine, 81 Ustd, 1390 Euro, keine Ermäßigung, zzgl. 40 Euro 
Zertifizierungsgebühren
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn
Anmeldung bis 04.03.2022

Berufliche Handlungskompetenzen
Kommunikation und Körpersprache - Hospiz und Pflege
Nonverbale Kommunikation ist die älteste Form zwischenmenschlicher 
Verständigung.
Nach einer These des US-Psychologen Albert Mehrabian kommunizieren 
wir 7% über den Inhalt, 38% über Sprache und zu 55% nonverbal. Umso 
wertvoller ist die Kenntnis über die Wirkung und Auswirkungen von Kör-
persprache. Denn in Beruf und Alltag gibt es immer wieder Situationen, in 
denen es uns die Sprache verschlägt und wir nicht wissen, was wir sagen 
oder wie wir reagieren sollen.
Das Wissen um den gezielten Einsatz nonverbaler Kommunikation fördert 
unsere Fähigkeit, eine Situation richtig einzuschätzen, einander wirklich zu 
begegnen und so Kommunikation erfolgreich zu gestalten.
Inhalt des Workshops:
Im Workshop wird Schritt für Schritt der Facettenreichtum der nonverba-
len Kommunikation speziell für Hospiz und Pflege sichtbar gemacht.
Die Teilnehmenden lernen auf eine erweiterte Art zu lesen. Diese immer 
schon vorhandene, aber jetzt neu entdeckte Form der Wahrnehmung 
befähigt uns zu einer deutlich differenzierteren Einschätzung von 
Gesamtsituationen und zu einem besseren und konstruktiven Umgang im 
täglichen Miteinander und im Beruf.
Der Referent ist studierter Pantomime der Folkwang Hochschule Essen 
und Klinik-Clown im UKM Münster.
221_52150 (Seminar) Christoph Gilsbach, Referent für Körpersprache
Sa, 19.3., 10 - 17 Uhr, 8 Ustd, 136 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 223

Humor gewinnt immer - Grundlagenseminar für Pflegefachkräfte
Humor ist eine Grundhaltung. Er beinhaltet die Bereitschaft, uns selbst, 
den anderen und die äußeren Gegebenheiten so anzunehmen wie sie 
sind. Heitere Gelassenheit und eine spielerische Haltung eröffnen den 
Zugang zu den ureigenen Humorressourcen und helfen dadurch auch den 
alten und pflegebedürftigen Menschen in seiner Ganzheit und in seinem 
vitalen Kern anzusprechen.
Ziel des handlungs- und praxisorientierten Workshops für Pflegekräfte ist 
es, auf humorvolle und leichte Weise die eigene Kommunikationsfähigkeit 
und den eigenen Handlungsspielraum um einen wichtigen und heilsamen 
Aspekt zu erweitern, was für die Pflegekräfte selbst, aber auch für die 
Beziehungsaufnahme und den Umgang mit kranken und alten Mitmen-
schen von großer Bedeutung ist.
Auf spielerische Art und Weise und mit kurzen körperlichen Übungen 
nähern wir uns der breitgefächerten
Thematik „Humor & Präsenz“. Der Referent ist studierter Pantomime der 
Folkwang Hochschule Essen und Klinik-Clown im UKM Münster.
221_52160 (Seminar) Christoph Gilsbach, Referent für Körpersprache
Fr, 13.5., 14 - 17 Uhr, 4 Ustd, 68 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Wortschatztraining für den Beruf
Grundlegend für erfolgreiche Reden und Vorträge, treffende Formulie-
rungen, Schlagfertigkeit und spontanes überzeugendes Sprechen ist ein 
großer aktiver Wortschatz. Die Fähigkeit, geschickt mit Sprache umzuge-
hen, ist eine der zentralen Begabung der Menschen. Durch den gekonnten 
Einsatz der Sprache in der Auseinandersetzung mit anderen zeigen sich 
Überzeugungskraft, Entschlossenheit und Durchsetzungsvermögen.
In diesem Seminar erweitern die Teilnehmenden ihren aktiven Wortschatz 
in zahlreichen Trainingseinheiten. Sie können sich im Beruf und im 
Privatleben besser, präziser und schneller ausdrücken, um durch Redege-
wandtheit zu beeindrucken und eigene Ziele effizienter zu vertreten.
221_52175 (Seminar) Dahms Privatinstitut
So, 3.4., 9 - 16 Uhr, 8 Ustd, 45 Euro zzgl. Materialkosten DAHMS-Trainingsbuch, 
Band 3 (vor Ort zu bezahlen), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119

Das Leben erleichtern mit NLP für Lehrer, Eltern und Kinder
In Kooperation mit dem Coaching- und Trainingsinstitut NLP-IMPULSE
„Denken Sie jetzt nicht an einen blauen Elefanten! “... schon passiert? 
Unser Gehirn kann Verneinungen nicht verarbeiten – also erscheint 
der blaue Elefant auf unserer inneren Bildfläche. In Verboten sagen wir 
unseren Kinder, was sie nicht tun sollen (Verneinungen). Da die inneren 
Bilder unsere Handlungen leiten, brauchen wir uns also nicht zu wundern, 
wenn Kinder genau das tun, was sie nicht sollen - so funktioniert das 
menschliche Gehirn und zwar zuverlässig! In diesem Seminar erfahren die 
Teilnehmenden u.a. was die moderne Gehirnforschung an wissenswerten 
Erkenntnissen zur Übertragung von Gefühlen bereit hält, und wie diese 
Erkenntnisse praktisch für die Erziehung der Kinder genutzt werden 
können. Die Methoden NLP (Neurolinguistisches Programmieren) bietet 
einen reichen Wissens- und Erfahrungsschatz, den Sie für Ihr eigenes 
Wohlbefinden und für die gute Erziehung Ihrer Kinder nutzen können.
221_52240 (Seminar) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin, Psychothera-
peutin, NLP-Lehrtrainerin
Di, 1.2., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 29 Euro, keine Ermäßigung
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn

Schnell und dauerhaft lernen mit NLP
In Kooperation mit dem Coaching- und Trainingsinstitut NLP-IMPULSE
Menschen, die gut in den wichtigsten schulischen Fertigkeiten wie 
Konzentration, Lesen, Textverständnis, Rechtschreibung, Regellernen, 
Mathematik etc. sind, nutzen ihr visuelles Gedächtnis zum Abspeichern 
der Lerninhalte. Menschen, die Probleme mit diesen Fertigkeiten haben, 
nutzen bevorzugt andere Sinnes-Systeme zum Abspeichern und Abrufen 
von Informationen. Wie Eltern ihre Kinder gezielt fördern können und 
wie es Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen des kompetenzorientierten 
Unterrichts schaffen können, dass in Zukunft auch schwächere Schüle-
rinnen und Schüler visuell abspeichern und abrufen können, erfahren die 
Teilnehmenden im Seminar anhand praktischer Übungen am Beispiel 
Rechtschreibung und Textverständnis. Bringen Sie bitte Lust zum Experi-
mentieren und eigene praktische Beispiele mit.
221_52250 (Seminar) Gudrun Heinrichmeyer, Dipl.-Psychologin, Psychothera-
peutin, NLP-Lehrtrainerin
Di, 15.3., 19 - 21.15 Uhr, 3 Ustd, 29 Euro, keine Ermäßigung
NLP Impulse, Hans-Böckler-Straße 52 A, 58638 Iserlohn

Herzliche Gastlichkeit auf dem Lande Hotel
Restaurant

Daute
Wir haben Platz für Ihre
Familienfeiern mit Tanz
für bis zu 120 Personen

KESBERNER STR. 24 · IS-KESBERN · 02371 - 904 40
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Grundbildung
So geht’s! Lernen Sie das Lernen
Die nächste Fortbildung oder Prüfung steht an und Sie fragen sich: „Wie 
kann ich am effektivsten und einfachsten das neue Wissen aufnehmen?“
In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden effektive, nützliche und 
erprobte Lernstrategien. Dadurch können Informationen schnell abspei-
chert und auch in Prüfungssituationen leicht und richtig abrufen werden. 
Sie erfahren, wie man sich erfolgreich auf eine Prüfung vorbereitet und 
wie man zum Beispiel selbst bei Zeitknappheit die bestmöglichen Ergeb-
nisse erzielen kann.  Im Seminar besteht genügend Zeit, eigene Beispiele 
einzubringen!
221_52260 (Seminar) Marius Sternitzke, Coach für Lerncoaching und  
Stressmanagement
Mi, 8.6., 18.45 - 21 Uhr, 3 Ustd, 18 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 118

Kaufmännisches Wissen
Grundkurs Tastschreiben
Der Kurs ist für Anfängerinnen und Anfänger ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen geeignet, die zur Erfassung von Texten (beruflich, im 
Studium oder privat am Computer) die 10-Finger-Tastschreibmethode zur 
Verbesserung der Schreibgeschwindigkeit erlernen wollen. Nach neu-
esten pädagogischen Erkenntnissen erlernen die Kursteilnehmer in nur 
sieben Unterrichtsterminen das Anwenden dieser Methode. Abschluss 
des Kurses bildet eine Zehn-Minuten-Abschreibprobe zum Testen der 
Schreibgeschwindigkeit und zur Erlangung eines Zertifikates. Für die 
Teilnahme sind Computerkenntnisse nicht erforderlich.
221_53410 (Kurs) Sabine Totzauer, IT-Trainerin
Di, 15.3. bis 10.5., 18 - 19.30 Uhr, 7 Termine, 14 Ustd, 79,80 Euro (58,80 Euro + 
21,00 Euro Nutzungspauschale), zzgl. 7 Euro Materialumlage sowie 6 Euro 
(optional für das Zertifikat) bei der Dozentin zu bezahlen.
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

Buchführung intensiv - Grundlagen
Interessierte ohne Vorkenntnisse erlernen in diesem Kurs am Beispiel 
eines Industriebetriebes die für eine kaufmännische Buchhaltung 
allgemein notwendigen Grundkenntnisse. Der Kurs ist insbesondere für 
Interessierte geeignet, die zurzeit eine kaufmännische Aus- oder Weiter-
bildung absolvieren oder ihre Kenntnisse auffrischen wollen. Inhalte des 
Kurses sind: Notwendigkeit und Bedeutung der Buchführung, Inventur, 
Inventar und Bilanz, Bestands- und Erfolgskonten, Eröffnungs- und 
Abschlussarbeiten, Umsatzsteuer, Privatkonten, lineare Abschreibung, 
Personalkosten.
221_53610 (Kurs) Frederik Remmert, Diplom Finanzwirt (FH) /  
Vinzent Heneweer, Diplom Finanzwirt (FH)
Fr (04.02.), Sa (05.02.), Fr (18.02.), Sa (19.02.), Di (01.03.), Fr, (04.03.) Di + Fr 
jeweils 18 - 20.30 Uhr, Sa von 9 - 14.15 Uhr, 6 Termine, 24 Ustd, 
139 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224
Anmeldung bis 21.1.22
Bitte mitbringen: Schreibmaterial und Taschenrechner

Einkommensteuererklärung verständlich
Sie möchten Ihren Steuerbescheid verstehen oder Ihre Einkommen-
steuererklärung selbst fertigen? In diesem Kurs werden die gesetzlichen 
Grundlagen des Einkommensteuergesetzes (EStG) vorgestellt und 
erläutert. Themengebiete sind u.a.: sachliche/ persönliche Steuerpflicht, 
Einkunftsarten, Einnahmen, Werbungskosten Einkünfte (nichtselbstän-
dige Arbeit, Kapitaleinkünfte, Vermietung und Verpachtung, Renten), 
Sonderausgaben, Entlastungsbeträge, außergewöhnliche Belastungen, 
haushaltsnahe Dienstleistungen, gesetzliche Fristen (Abgabe, Einspruch), 
Einspruchsverfahren. Das Seminar ist sowohl für Anfängerinnen und 
Anfänger als auch für „steuerlich Fortgeschrittene“ geeignet. Wichtig: Auf 
individuelle Fragestellungen darf aus gesetzlichen Gründen nicht einge-
gangen werden! Es handelt sich um eine Vorstellung der gesetzlichen 
Grundlagen und nicht um einen beratenden Vortrag.
221_53710 (Kurs) Frederik Remmert, Diplom Finanzwirt (FH) / Vinzent Hene-
weer, Diplom Finanzwirt (FH)
Fr - Sa (18.03. + 19.03.), Fr - Sa (01.04. + 02.04.), Fr von 17.15 - 20.30 Uhr, Sa von 
9 - 14.15 Uhr, 4 Termine, 20 Ustd, 93 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224
Anmeldung bis 4.3.22
Bitte mitbringen: Schreibmaterial und Taschenrechner

IT und Multimedia
PC-Grundlagen Teil I
Grundstufe
Der Grundlagenkurs Teil I vermittelt einsteigenden Teilnehmenden ohne 
Vorkenntnisse und Teilnehmenden mit geringen Vorkenntnissen Schritt 
für Schritt das Basiswissen rund um den PC. Lernen Sie die Hardware 
und die Funktionsweise des Betriebssystems kennen. Wie ist die Tasta-
tur belegt? Wie bediene ich die Maus? Wie lassen sich Einstellungen 
vornehmen und wie reagiert man richtig auf Fehlermeldungen? Die 
anwendungsorientierte Einführung hilft beim richtigen Umgang mit 
Dateien, Ordnern, Fenstern und Programmen. Einfache Textverarbeitungs-
Beispiele, Übungen und Informationen zu Internet und E-Mail runden das 
Spektrum ab. Lernziel ist der sichere Umgang mit den beschriebenen 
Grundfunktionen, um den Computer selbstständig bedienen zu können.
221_55210 (Kurs) Jörg Röther, Dipl. Informatiker
Mi, 2.2. bis 6.4., 13.30 - 15 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd,  
88 Euro (58,00 Euro + 30,00 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

PC-Grundlagen Teil II
Aufbaustufe
Der Grundlagenkurs Teil II richtet sich an Teilnehmende aus dem 
Grundlagenkurs Teil I sowie Interessierte mit Vorkenntnissen. Es werden 
Erfahrungen vertieft und die Funktionsweise eines Computers, seines 
Betriebssystems Windows 10 und der Software intensiver kennengelernt. 
Eine gute Dateiverwaltung, der sichere Umgang mit Speichermedien und 
das Zusammenspiel von Programmen helfen Ihnen bei der Organisation 
Ihrer täglichen Arbeit. Wie lassen sich Texte für unterschiedliche Zwecke 
erstellen und formatieren, Grafiken, Bilder und Tabellen einfügen sowie 
Internet und E-Mail effizient nutzen? Die anwendungsorientierten Übungen 
helfen, Ängste abzubauen und Ihnen die nötige Sicherheit zu vermitteln.
221_55215 (Kurs) Jörg Röther, Dipl. Informatiker
Mi, 2.2. bis 6.4., 15.15 - 16.45 Uhr, 10 Termine, 20 Ustd,  
88 Euro (58,00 Euro + 30,00 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

PC-Grundlagen - Windows Teil I
Grundstufe
Teilnehmende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen erhalten in diesem 
Kurs eine kompakte anwendungsorientierte Einführung in das Arbeiten 
am PC und das Betriebssystem Windows 10. Inhalte des Kurses sind u. a.: 
ausgewählte Grundlagen der Datenverarbeitung, Einführung in Windows 
10 (Fenstertechniken, Dateiverwaltung, Arbeiten mit dem Explorer, 
Systemprogramme, Zubehör), Einführung in Anwendungsprogramme wie 
z. B. Word 2016 (Zeichen-, Absatz-, Seiten- und Rahmenformatierungen, 
Techniken wie Korrektur, Silbentrennung, Synonyme, Speichern). Auf 
Wunsch wird im Kurs ein Einblick in die Tabellenkalkulation mit Excel 2016 
sowie Internet-Grundlagen gegeben.
221_55220 (Kurs) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Mo, 25.4. bis 9.5., 18 - 20.15 Uhr, 3 Termine, 9 Ustd,  
55,80 Euro (42,30 Euro + 13,50 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

PC-Grundlagen - Windows Teil II
Aufbaustufe
Teilnehmende mit Vorkenntnissen erhalten in diesem Kurs eine kompakte 
anwendungsorientierte Vertiefung in das Arbeiten am PC und das 
Betriebssystem Windows 10. Inhalte des Kurses sind u. a.: weitergehende 
Funktionen von Windows 10 (Arbeiten mit Ordnern und Dateien, Explo-
rer), Word (Wiederholen der Grundlagen, Zeichen-, Absatz-, Seiten- und 
Rahmenformatierungen, Textgestaltung, Tabulatoren, Tabellen, Textbau-
steine, Kopf-/Fußzeilen, Serienbriefe, gestalten von Privat- und Geschäfts-
briefen), nach Absprache Einblick in Excel und Internet. Voraussetzung für 
die Kursteilnahme ist die Teilnahme am Kurs PC-Grundlagen Teil I oder 
entsprechende Grundkenntnisse.
221_55225 (Kurs) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Mo, 30.5. bis 20.6., 18 - 20.15 Uhr, 3 Termine, 9 Ustd,  
55,80 Euro (42,30 Euro + 13,50 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
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EDV für Seniorinnen - Grundlagen Teil I
Grundstufe
Der Kurs richtet sich an Seniorinnen ohne oder mit geringen Vorkenntnis-
sen. In diesem Kurs wird der Umgang und die Bedienung eines Computers 
mit viel Abwechslung und Spaß vermittelt. Möchten Sie zunächst Schritt 
für Schritt die Tastatur, Maus sowie das Betriebssystem Windows kennen 
lernen? Wollen Sie selbst Dateien (Dokumente) erstellen, diese in Ordnern 
oder einem USB-Stick speichern und leicht wiederfinden? Möchten Sie 
mit Hilfe erster einfacher Übungen die Textverarbeitung von Microsoft 
ausprobieren? Selbstverständlich runden die Themen Internet und E-Mails 
die Inhalte des Kurses mit praxisorientierten Beispielen aus dem Alltag ab.
221_55240 • ENTSPANNTES LERNEN - FRAUEN • (Kurs) Svenja Roch, 
Dipl.-Ing., DV-Organisatorin
Mo, 31.1. bis 14.3., 9 - 11.15 Uhr, 6 Termine, 18 Ustd,  
81 Euro (54 Euro + 27 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: USB-Stick

EDV für Seniorinnen - Grundlagen Teil II
Aufbaustufe
Der Kurs richtet sich an Seniorinnen mit Vorkenntnissen am PC oder 
Notebook. Sie kennen bereits die Tastatur, Maus, den Windows-Explorer 
sowie das Betriebssystem Windows? Darauf aufbauend lernen die 
Teilnehmenden in diesem Kurs u. a. die Erstellung eines professionellen 
Briefes mit der Textverarbeitung Word besser kennen. Themen wie das 
Internet und E-Mails werden nach Bedarf vertieft. In Excel lernen die Teil-
nehmenden u. a. ein Haushaltsbuch zu führen, Einnahmen und Ausgaben 
übersichtlich darzustellen oder Finanzen besser zu verwalten. Zusätzlich 
können Fotos vom Handy oder der Kamera auf dem PC oder USB-Stick 
gespeichert oder in ein CEWE®-Fotobuch eingebunden werden.
221_55245 • ENTSPANNTES LERNEN - FRAUEN • (Kurs) Svenja Roch, 
Dipl.-Ing., DV-Organisatorin
Mo, 25.4. bis 30.5., 9 - 11.15 Uhr, 6 Termine, 18 Ustd,  
81 Euro (54 Euro + 27 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: USB-Stick

PC-Forum
Aufbaustufe
Das PC-Forum richtet sich an Seniorinnen und Senioren mit PC-Grund-
kenntnissen. Treffen Sie sich mit anderen Interessierten und lernen Sie in 
diesem inhaltsoffenen Angebot viele weitere Einsatzmöglichkeiten Ihres 
Computers kennen. Wie schreibt man Briefe und längere Texte mit dem 
Programm Word? Wie gestaltet man Einladungen oder Glückwünsche? 
Wie lädt man Digitalbilder und Grafiken oder wie verschickt man eine 
E-Mail? Es gibt unendlich viele Anwendungsmöglichkeiten. Tauschen 
Sie Erfahrungen aus und lernen Sie Neuigkeiten kennen. Gemeinsame 
Übungen erleichtern das Verstehen. Lernziel ist die Sicherheit im Umgang 
mit dem PC. Der Kurs wird mit dem Betriebssystem Windows 10 sowie 
Microsoft Office durchgeführt.
221_55250 (Kurs) Jörg Röther, Dipl. Informatiker
Mi, 2.2. bis 4.5., 9 - 11.15 Uhr, 12 Termine, 36 Ustd,  
158,40 Euro (104,40 Euro + 54,00 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

Workshop für Apple-Notebooks - Einsteiger
Grundstufe
Vor allem Umsteigende, aber auch Einsteigende am Apple-Notebook 
haben Fragen zur Dateiverwaltung: Wie gehe ich mit dem Finder um? 
Wie lege ich mir eine Ordnerstruktur an? Kann ich mir auch im E-Mail-
Programm meines Apple-Notebooks Ordner anlegen? Was ist ein 
intelligenter Ordner? Was sind Tags?
Die Beantwortung dieser Fragen ist Ziel dieses Workshops. Aber es 
gibt auch genügend Zeit für allgemeine Fragen. Voraussetzung für die 
Kursteilnahme sind PC-Grundkenntnisse. Apple-Notebooks können 
seitens der VHS auch leihweise zur Verfügung gestellt werden (bitte bei 
der Anmeldung angeben).
221_55310 (Seminar) Sabine Totzauer, IT-Trainerin
Fr, 04.02. (18 - 21 Uhr), Sa, 05.02. (9 - 14 Uhr), 2 Termine, 10 Ustd, 41 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 119
Bitte mitbringen: eigenes Apple-Notebook (kein Tablet), Netzteil

Smartphone Einsteiger
Grundstufe
In diesem Kurs werden die Grundlagen von martphones und -Tablets 
mit Android -Betriebssystemen vorgestellt und erläutert. Kursinhalte 
sind u. a.: Einrichtung und Konfiguration, WLAN und UMTS, Verwaltung 
von Inhalten, die Arbeit mit Apps, Ordnung auf dem Bildschirm, Tastatur, 
Sicherheits- und Schutzfunktionen und der Web-Browser.
221_55510 (Kurs) Jörg Röther, Dipl. Informatiker
Mi, 2.2. bis 9.3., 11.30 - 13 Uhr, 6 Termine, 12 Ustd, 36 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

Smartphone Fortgeschrittene
Aufbaustufe
In diesem Kurs werden weitere Funktionen von Smartphones und -Tablets 
mit Android -Betriebssystemen vorgestellt und erläutert. Kursinhalte sind 
u. a.: Erweiterte Konfiguration, Verwaltung von Inhalten, Apps, Sicherheits- 
und Schutzfunktionen, Fotofunktionen, Bezahlfunktionen. Im Kurs besteht 
die Gelegenheit, auch individuelle Fragen zu besprechen.
221_55515 (Kurs) Jörg Röther, Dipl. Informatiker
Mi, 16.3. bis 4.5., 11.30 - 13 Uhr, 6 Termine, 12 Ustd, 36 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

iPhone & iPad Basiswissen
Grundstufe
Sie haben Ihr iPhone oder iPad noch nicht so lange oder wollen einfach 
nur wissen, welche Möglichkeiten sich Ihnen bieten? Seit der ersten 
Version ist viel Zeit vergangen und es haben diverse Weiterentwicklungen 
stattgefunden, die den Umgang mit dem iPad/iPhone oft nicht so einfach 
machen wie geplant. Manche Funktionen erschließen sich dadurch 
erst nach langem Herumprobieren oder auch gar nicht. In diesem Kurs 
erfahren die Teilnehmenden ihr Gerät mit iTunes zu konfigurieren, Texte 
zu bearbeiten, Surfen mit Safari, WLAN im In- und Ausland zu nutzen und 
Apps nach eigenen Bedürfnissen auszuwählen.
221_55520 (Kurs) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Fr, 11.2. bis 18.2., 18 - 20.15 Uhr, 2 Termine, 6 Ustd, 28,20 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
Bitte mitbringen: iPhone und Ladekabel (geeignet ab iPhone 6)

iPhone - „Hey Siri“
Grundstufe
„Hey Siri“, so kann ein Dialog mit der beliebten Sprachsteuerung eines 
Applegerätes anfangen. Siri hört zu und führt Befehle aus, Siri lauscht und 
beantwortet Fragen. Es ist nicht nur hilfreich, sondern auch amüsant.
Für einen sinnvollen Einsatz von Siri werden im Kurs die wichtigsten 
Befehle und Einstellungen vorgestellt.
221_55580 (Seminar) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Sa, 5.3., 9 - 11.15 Uhr, 3 Ustd, 15 Euro, keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
Bitte mitbringen: Eigenes iPhone und Ladekabel (geeignet ab iPhone 6)

Office-Programme
Microsoft Office - Perspektive für den Wiedereinstieg
Grundstufe
Der Kurs richtet sich an Menschen, die sich beruflich verändern oder 
wiedereinsteigen möchten und Kenntnisse in Office erwerben oder auffri-
schen wollen. Von folgenden Microsoft Programmen werden die wichtigsten 
Basics zum Wiedereinstieg in den Beruf vermittelt:Textverarbeitung mit Word, 
Tabellenkalkulation mit Excel, Präsentationen in PowerPoint Im Kurs besteht 
die Möglichkeit, eigene Fragen und Praxisbeispiele einzubringen.
221_56220 (Kurs) Svenja Roch, Dipl.-Ing., DV-Organisatorin
Do, 28.4. bis 12.5., 8.15 - 12 Uhr, 3 Termine, 12 Ustd, 60 Euro (42 Euro + 18 Euro 
Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
Bitte mitbringen: USB-Stick

Word für den Beruf - Grundlagen Teil I
Grundstufe
Im täglichen Büroalltag ist Word als Textverarbeitungsprogramm eines 
der meistgenutzten Standardprogramme. In diesem Grundlagenseminar 
I werden die wichtigsten Büroanwendungen des Programms erläutert. 
Schritt für Schritt wird die Erstellung von Texten und Briefen geübt, um 
diese souverän zu schreiben und zu gestalten. Seminarinhalte sind u. a. 
Zeichen- und Absatzformatierung, Seitenformatierung, Drucken, Tabula-
toren, Tabellen, Rechtschreib- und Grammatikprüfung, Grafiken, Textfelder 
Für das Seminar sind PC-Grundkenntnisse erforderlich.
221_56310 (Seminar) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Fr, 04.02. (16 - 18.15 Uhr), Sa, 05.02. (9 - 11.15 Uhr), 2 Termine, 6 Ustd, 37,20 Euro 
(28,20 Euro + 9 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Word für den Beruf - Grundlagen Teil II
Aufbaustufe
Briefe schreiben mit System: Schritt für Schritt wird in diesem Seminar 
gezeigt, wie Texte souverän geschrieben und gestaltet werden können. 
Es werden umfassende Kenntnisse der Textverarbeitung für Einsteiger 
und Anwender vermittelt, die ihr Wissen auffrischen wollen. Seminarin-
halte sind u.a. Rahmen, Schattierung, Kopf- und Fußzeilen, AutoTexte, 
AutoKorrektur, Aufzählungen, Nummerierungen, Gliederungen, spezielle 
Optionen der Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierung, Serienbrief. Für 
das Seminar sind PC-Grundkenntnisse erforderlich.
221_56315 (Seminar) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Fr, 18.03. (16 - 18.15 Uhr), Sa, 19.03. (9 - 11.15 Uhr), 2 Termine, 6 Ustd, 37,20 Euro 
(28,20 Euro + 9 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum
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Word für den Beruf - Grundlagen Teil III
Aufbaustufe
Das Seminar richtet sich an Teilnehmende mit Grundkenntnissen in 
Word (z. B. aus Word Teil I und Teil II) und andere Fortgeschrittene. Es 
werden weitere Möglichkeiten vorgestellt, die Effizienz und Effektivität der 
Textverarbeitung zu steigern. Seminarinhalte sind u.a. Schnellbausteine, 
Übungen zu den vielseitigen Word-Tabellen, Formulare zur Datenerfas-
sung, Serienbriefe, Zusammenwirken von Word und Excel, umfangreiche 
Texte gliedern und ein Inhaltsverzeichnis erstellen. Für dieses Seminar 
sind Word Vorkenntnisse zwingend erforderlich.
221_56320 (Seminar) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Fr, 06.05. (16 - 18.15 Uhr), Sa, 07.05. (9 - 11.15 Uhr), 2 Termine, 6 Ustd, 37,20 Euro 
(28,20 Euro + 9 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

Word Intensiv - minimaler Zeitaufwand mit maximaler  
Wissensvermittlung
Fortgeschrittenenstufe
Sie möchten in der Bedienung des Programms besser werden? Sie 
möchten Ihre Arbeit leichter und schneller erledigen? Das kompakte 
Tagesseminar zum Thema Word bietet eine knappe und präzise Darstel-
lung zentraler Lösungswege und Arbeitsschritte in der Textverarbeitung.
Seminarinhalte sind u.a. Formatierungen, Formatvorlagen gestalten, 
Serienbriefe, Wege der Arbeitserleichterung mit Textbausteinen und 
Autokorrektur, Tabellen, Grafiken, Kopf- und Fußzeilen.
Voraussetzungen für die Seminarteilnahme sind Word-Grundkenntnisse.
221_56340 (Seminar) Reinhard Schmöckel, IT-Administrator
Fr, 3.6., 14 - 17 Uhr, 4 Ustd, 26 Euro (20 Euro + 6 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 122, Multimedia-Raum

Excel für den Beruf - Grundlagen Teil I
Grundstufe
Inhalte dieses Grundlagenseminars sind u. a. Gestaltung von Tabellen 
(Formate, Rahmen, Zellinhalte ausrichten, Hintergrundfarbe), Zellen 
verbinden, Zeilenumbruch, Ausfüllen, Verschieben und Kopieren. Hinzu 
kommt die Anwendung einfacher Formeln mit Berechnungsbeispielen, 
relative/absolute Zellbezüge, Zellenschutz, einfache Funktionen sowie die 
Druckaufbereitung (einschließlich Druckwiederholungszeilen und benut-
zerdefinierte Kopf- und Fußzeilen). Wer auch den Teil II des Seminars 
(Aufbaustufe) belegen möchte, sollte sich frühzeitig seinen Platz sichern.
221_56410 (Seminar) Detlef Uerpmann, DV-Leiter
Fr, 18.02. (17 - 20.15 Uhr), Sa, 19.02. (9 - 16.15 Uhr), 2 Termine, 13 Ustd, 68,90 Euro 
(49,40 Euro + 19,50 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Excel für den Beruf - Grundlagen Teil II
Aufbaustufe
Dieses Seminar ist für Teilnehmende des vorangegangenen Seminars 
(Grundlagen Teil I) und Interessierte mit entsprechenden Vorkenntnissen 
geeignet. Da in der täglichen Büroarbeit mit Excel die WENN-Funktion 
eine der am häufigsten genutzten Funktionen ist, wird sie der Haupt-
Themenschwerpunkt im Seminar sein. Die zusätzlich ausgewiesenen 
Funktionen werden anhand von Anwendungsbeispielen vermittelt oder es 
werden auf Wunsch Themenschwerpunkte gebildet. Inhalte des Seminars 
sind: Formeln, Funktionen, Autofilter, Teilergebnisse, Gültigkeitsprüfung 
von Eingaben, Objekte erstellen, Formatieren und verknüpfen. Eine 
gemeinsam erarbeitete Excel-Tabelle wird als Objekt in ein Textdokument 
eingefügt und verknüpft.
221_56415 (Seminar) Detlef Uerpmann, DV-Leiter
Fr, 04.03. (17 - 20.15 Uhr), Sa, 05.03. (9 - 16.15 Uhr), 2 Termine, 13 Ustd, 68,90 
Euro (49,40 Euro + 19,50 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Excel - Formeln und Funktionen
Aufbaustufe
Welche Formel oder Funktion verwendet man für welche Aufgabenstel-
lung? Die meisten Excel-Anwender sind unsicher im Gebrauch der Excel-
Formeln und Funktionen. In diesem Kurs werden zunächst die Grundlagen 
zur Formel- und Funktionseingabe, relativen und absoluten Bezügen und 
zu Verknüpfungen erarbeitet. Anschließend werden die wichtigsten For-
meln und Funktionen zu Datum und Zeit sowie verschiedene Logik- und 
Matrix-Funktionen erarbeitet. Alles anhand praktischer Übungsaufgaben 
und mit genügend Zeit für individuelle Fragen.
221_56440 (Seminar) Sabine Totzauer, IT-Trainerin
Fr, 10.06. (18 - 21 Uhr), Sa, 11.06. (9 - 14 Uhr), 2 Termine, 10 Ustd, 56 Euro (41,00 
Euro + 15,00 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Social Media und Internet
Nextcloud
Grundstufe
Die Möglichkeit seine Daten in einer Cloud zu speichern und mit 
verschiedenen Geräten abzurufen, ist heute so einfach wie nie zuvor. 
Dennoch bedarf es großes Vertrauens, seine persönlichen Dateien bei 
einem Dienstleister zu speichern. Dabei ist es relativ einfach, sich seine 
eigene Cloud-Umgebung aufzubauen, bei der man weder auf den Komfort 
noch den Funktionsumfang von professionellen Dienstleistern verzichten 
muss. Alle Daten bleiben im eigenen Einflussbereich. In diesem Seminar 
wird von den Teilnehmenden das Programm Nextcloud auf einem Server 
eingerichtet, mit Zusatzmodulen ausgerüstet sowie per PC, Browser und 
mobilen Geräten auf die Daten zugegriffen.
221_57265 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 7.2., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, 22,50 Euro (18 Euro + 4,50 Euro Nutzungspau-
schale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

HTML & CSS
Grundstufe
Die Grundlage einer Webseite oder eines E-Shops ist die Seitenbe-
schreibungssprache HTML. Zwar bieten Content Management Systeme 
umfangreiche Möglichkeiten, den Internet Auftritt ohne Programmier-
kenntnisse aufzubauen und zu gestalten, aber nicht immer reicht das 
und man muss manuell eingreifen. Im Kurs lernen die Teilnehmenden die 
Grundlagen einer HTML-Webseite und die Verbindung mit einer CSS 
Datei kennen, die für das Design der Seite verantwortlich ist. Angefangen 
vom HTML Strict Standard, über die aktuelle HTML 5 Version bis zur 
Gestaltung mit CSS3.
221_57315 (Kurs) Frank Bigge, Medieninformatiker
Do, 17.2. bis 24.2., 18 - 21 Uhr, 2 Termine, 8 Ustd, 60 Euro (48 Euro + 12 Euro 
Nutzungspauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Joomla!
Grundstufe
Joomla! ist eines der am weit verbreitetsten Content Management 
Systeme (CMS). Im Kurs werden die Teilnehmenden anhand des CMS 
Joomla! eine eigene Webseite erstellen. Zunächst wird die Grundkonfigu-
ration und Handhabung des CMS besprochen. Dabei wird eine Webseite 
erstellt und vorgestellt, wie dynamische Artikel und feste Seitenelemente 
anlegt, Bilder einfügt, das Grunddesign verändert und zusätzliche 
Module aktiviert und einrichtet werden können. Unter anderem werden 
auch rechtliche Aspekte betrachtet und wie die Webseite gesichert und 
aktualisiert werden kann.
221_57320 (Kurs) Frank Bigge, Medieninformatiker
Do, 3.3. bis 10.3., 18 - 21 Uhr, 2 Termine, 8 Ustd, 60 Euro (48 Euro + 12 Euro 
Nutzungspauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Content-Management-System WordPress
Grundstufe
WordPress ist eines der am weit verbreitetsten Content Management Sys-
teme (CMS). Die Teilnehmenden erstellen anhand des CMS WordPress 
eine eigene Webseite bzw. Internet Präsenz. Zunächst geht es um die 
Grundkonfiguration und Handhabung des CMS. Dabei wird eine Beispiel 
Webseite erstellt und gezeigt, wie man Themes (Designs), dynamische 
Artikel und feste Seitenelemente anlegt, Bilder einfügt, das Grunddesign 
verändert und zusätzliche Module aktiviert und einrichtet. Unter anderem 
werden auch rechtliche Aspekte betrachtet und wie man die Webseite 
sichern und aktualisieren kann.
221_57335 (Kurs) Frank Bigge, Medieninformatiker
Do, 17.3. bis 24.3., 18 - 21 Uhr, 2 Termine, 8 Ustd, 60 Euro (48 Euro + 12,00 Euro 
Nutzungspauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-RaumTelefon 0 23 72 / 55 44 70

Telefax 0 23 72 / 55 44 723
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www.steuerberater-kernig.de

Deilinghofer Straße 2
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Google Core Web Vital
Grundstufe
Google gibt durch seine Marktmacht immer wieder Regeln vor, welche 
Rahmenbedingungen eine Webseite haben muss, um in der Suche und 
allen anderen Google Diensten gut gefunden zu werden. Dieses Seminar 
behandelt primär die neuen Core Web Vitals Regeln, die zukünftig großen 
Einfluss auf das Ranking haben werden. Die Teilnehmenden gehen der 
Frage nach, wie das System aufgebaut ist, wie sich das auf die Webseite 
und das Ranking auswirkt, wie man selbst schnell die Einschätzung von 
Google der eigenen Webseite / Shop überprüfen kann und wie man den 
Google Regeln gerecht wird. Das Seminar richtet sich an alle Inhaber 
einer Webpräsenz. Programmier- und Administrationserfahrung sind nicht 
notwendig.
221_57345 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 28.3., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, 22,50 Euro (18 Euro + 4,50 Euro Nutzungs-
pauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Social Media Dienste
Grundstufe
Wenn man von Social Media redet, meint man oft Facebook und 
Instagram. Doch gibt es mittlerweile viele weitere Social Media Dienste, 
die stark genutzt werden. Die Teilnehmenden erhalten im Seminar einen 
umfassenden Überblick in die Nutzung der wichtigsten Social Media 
Dienste wie Facebook, Twitter, Instagram, Pinterest, TikTok, WhatsApp, 
Signal und YouTube. Es wird vorgestellt wie man auf diesen Plattformen 
eigene Konten einrichtet, was rechtlich zu beachten ist, wo Gefahren 
liegen und wie man diese Dienste richtig nutzt. Weitere Themen sind 
die Gestaltung der Inhalte (Content) sowie der optimale Zeitpunkt der 
Veröffentlichung.
221_57415 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 2.5., 18 - 21 Uhr, 4 Ustd, 30 Euro (24,00 Euro + 6,00 Euro Nutzungspauschale), 
keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Facebook - Basiswissen
Grundstufe
Facebook bietet neben dem privaten Konto auch die Möglichkeit, 
sogenannte Seiten anzulegen, die primär für Unternehmen, Vereine, 
Organisationen, Hobbies oder Fan-Seiten gedacht sind. Im Seminar 
wird vorgestellt, wie diese Seiten aufgebaut werden, welche rechtlichen 
Dinge zu beachten sind und wie diese in einer Facebook-Seite hinterlegt 
werden. Dabei gibt es auch versteckte Optionen, z.B. Dienstleistung und 
Aktionen, die man schnell aktivieren kann und die dem Nutzer weitere 
Informationen bieten.
221_57425 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 9.5., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, 22,50 Euro (18,00 Euro + 4,50 Euro Nutzungs-
pauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Instagram
Grundstufe
Das Social Media Netzwerk Instagram hat sich weltweit zu einem der 
größten Bilderdienste entwickelt. Der Dienst wurde in den letzten Mona-
ten um viele Optionen ergänzt. Da dieser Dienst nun auch für Gewerbe-
treibende sehr interessant ist, hat Facebook (bzw. Meta) seinen Dienst um 
die Unternehmer Tools erweitert. In diesem Seminar werden die Funktion 
und der Aufbau von Instagram dargestellt und die Schritte für den Aufbau 
eines Instagram Profils und eines Business Profils erläutert.
221_57435 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 16.5., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, 22,50 Euro (18 Euro + 4,50 Euro Nutzungspau-
schale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: Smartphone

Überwachung im Netz
Grundstufe
Fast täglich gibt es mittlerweile Pressemeldungen, dass Computerpro-
gramme Sicherheitslücken haben oder automatische Spionagepro-
gramme den heimischen PC entern. Hinzu kommen Berichte, dass staat-
liche Stellen und Firmen Internetspuren überwachen und Daten sammeln 
könnten. Das Seminar behandelt vier Bereiche: 1. Kurioses technisches 
und menschliches Fehlverhalten; 2. Botnetze, Internet of Things (IoT) und 
Smart Home; 3. Schutzmechanismen für den PC. 4. Wie man anhand des 
Browsers Firefox, der Sammelwut von Informationen Einhalt gebieten 
kann und eine relative Anonymität erreicht. Hätten Sie gedacht, dass Ihr 
neuer Kühlschrank Viren und SPAM verteilt? Er tut es!
221_57610 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 23.5., 18 - 21 Uhr, 4 Ustd, 30 Euro (24,00 Euro + 6,00 Euro Nutzungspau-
schale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Sichere Passwörter
Grundstufe
In den letzten Jahren sind weltweit Millionen von Passwörtern von ver-
schiedenen Internet Plattformen gestohlen worden. Woran erkennt man 
einen Dienst, der eine gute Passwort-Verschlüsselung bietet? Wie muss 
man ein Passwort aufbauen, dass es von Hackern nicht geknackt werden 
kann? Wie kommen Hacker überhaupt an die Daten und mit welchen 
Mitteln können die Passwörter geknackt werden? Wie kann man sich 
absichern? Anhand von Fallbeispielen wird im Seminar der Weg eines 
digitalen Einbruchs nachvollzogen.
221_57620 (Seminar) Frank Bigge, Medieninformatiker
Mo, 30.5., 18 - 20.15 Uhr, 3 Ustd, 22,50 Euro (18,00 Euro + 4,50 Euro Nutzungs-
pauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Bildbearbeitung und 3D
CEWE Fotobuch
Grundstufe
Persönlich gestaltete Fotobücher sind das Trendprodukt im Bereich der 
digitalen Fotografie. Mit Hilfe einer Gestaltungssoftware von CEWE ent-
stehen Bildbände, die private Erlebnisse wie Urlaubsreisen, Familienfeste 
u. v. m. eindrucksvoll festhalten. Fotobücher dienen aber nicht nur dazu, 
Fotos und Erlebnisse zu präsentieren, sondern auch dazu, sie zu archivie-
ren und in besonderer Form zu verschenken. Dieses Seminar führt in die 
Grundlagen der Gestaltung ein und erläutert umfassend die Anwendung 
der Spezialsoftware von CEWE. Geübt wird die richtige Formatauswahl 
sowie das Einfügen von Bildern, Texten, Effekten und die Gestaltung von 
Seitenhintergründen.
221_58150 (Seminar) Svenja Roch, Dipl.-Ing., DV-Organisatorin
Sa, 7.5., 9.30 - 13.15 Uhr, 5 Ustd, 27,50 Euro (20 Euro + 7,50 Euro Nutzungs-
pauschale), keine Ermäßigung
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
Bitte mitbringen: USB-Stick

Bildbearbeitung am PC - Teil I
Grundstufe
Ob im Urlaub oder unterwegs beim Stadtbummel: Überall gibt es 
interessante Fotomotive, die sich lohnen, festgehalten zu werden. Doch 
wie können die Fotos anschließend am PC bearbeitet werden, um ein 
optimales Ergebnis zu erzielen? In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden 
die Grundlagen der Bildbearbeitung am PC kennen. Eine Auswahl 
der wichtigsten Werkzeuge und die richtige Technik der Anwendung 
erzeugen bereits in wenigen Schritten eine deutlich bessere Bildqualität 
der Ausgangsvorlage. Der Kurs wird mit der Bildbearbeitungssoftware 
Photoshop CS 6 durchgeführt; die Techniken können aber auch auf 
andere Bildbearbeitungsprogramme übertragen werden. Voraussetzung 
für die Kursteilnahme sind PC-Grundkenntnisse.
221_58210 (Kurs) Thomas Emde, Mediendesigner
Di, 15.3. bis 5.4., 17.15 - 19.30 Uhr, 4 Termine, 12 Ustd, 75,60 Euro (57,60 Euro +  
18 Euro Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Bildbearbeitung am PC - Teil II
Aufbaustufe
In diesem Aufbaukurs werden anhand von Beispielen Funktionen der 
Bildbearbeitung vorgestellt und erlernt. Zu den wichtigsten Werkzeugen 
bei der Bildbearbeitung gehören sogenannte Auswahl- und Freistell-
werkzeuge. Es werden Möglichkeiten von Ebenen, Ebeneneffekten, 
Einstellungsebenen und Masken vermittelt. Mit ihnen bestimmt man den 
exakten Ausschnitt für die weitere Bearbeitung. Im Kurs wird die Wahl 
des passenden Werkzeugs und seine optimale Anwendung vermittelt und 
geübt. Voraussetzung für die Kursteilnahme sind Grundkenntnisse der 
Bildbearbeitung.
221_58215 (Kurs) Thomas Emde, Mediendesigner
03.05., 10.05., 24.05., 31.05., 4 Termine, 12 Ustd, 75,60 Euro (57,60 Euro + 18 Euro 
Nutzungspauschale)
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum
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Schulabschlüsse 
- die zweite Chance nutzen!
HSA 2021/22 Hauptschulabschluss, 2. Semester
Seit dem 6.September 2021 führt die VHS Iserlohn einen Abendkurs für 
Teilnehmende ab 18 Jahre zur Erlangung des Hauptschulabschlusses nach 
Klasse 9, in Zusammenarbeit mit der Bezirksregierung Arnsberg als Schul-
aufsichtsbehörde, durch. Die Prüfungen für den Abschluss finden im Mai/
Juni 22 statt. Bei erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein 
staatlich anerkanntes Zeugnis, das zur Belegung des Kurses zum Erwerb 
des Mittleren Schulabschlusses (MSA) ab Herbst 2022 berechtigt.
221_60101 (Kurs) Lehrerteam VHS-Schulabschlüsse 
Mo, 10.1. bis Fr, 10.6. (montags bis donnerstags 18.30 - 21.45 Uhr,  
freitags 18.30 - 20 Uhr), 378 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 130

Programmbereich 6
Grundbildung – Schulabschlüsse
Serviceteam
Nadja U. Pesch, Dipl. Psych.
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1946
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Heike Schorlemmer
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1943
Fax 02371 . 217-4414

Anmeldung zum Mittleren Schulabschluss
Vorankündigung:
Nach den Sommerferien führt die VHS Iserlohn ab dem 29. August 
2022 einen Abendkurs für Teilnehmende ab 18 Jahre zur Erlangung des 
Mittleren Schulabschlusses (MSA), in Zusammenarbeit mit der Bezirksre-
gierung Arnsberg als Schulaufsichtsbehörde, durch. Der Unterricht findet 
montags bis donnerstags in der Zeit von 18.30 - 21.45 Uhr, freitags von 
18.30 - 20 Uhr, statt. In den NRW-Schulferien wird kein Unterricht erteilt. 
Bei erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein staatlich 
anerkanntes Zeugnis. Regelmäßige Anwesenheit im Unterricht und die 
Teilnahme an den Klausuren sind für alle Teilnehmenden dieses Kurses 
verpflichtend.
Nach der Entgeltordnung der VHS Iserlohn sind Teilnehmende an Schul-
abschlusskursen vom Entgelt befreit. Es werden lediglich Materialkosten 
von 15 Euro berechnet.
Anmeldung zum Mittleren Schulabschluss (MSA, früher Realschulab-
schluss):
Zur Anmeldung für den Kurs ist ein persönliches Gespräch erforderlich.
Terminvergabe: Do, 2.6. und Die, 14.6. von 9 - 17 Uhr
Bitte melden Sie sich unbedingt unter der Telefonnummer 02371 . 217-1943 
für die obigen Termine an, um Wartezeiten zu vermeiden.
Folgende Unterlagen bitte mitbringen:
·	 Tabellarischer Lebenslauf
·	 Passfoto
·	 Original und Kopie des Hauptschul-Abschlusszeugnisses
·	 15 Euro Materialkosten
Ein Mindestalter von 18 Jahren ist Voraussetzung für die Teilnahme am 
Lehrgang.
221_60201 (Beratung) Nadja Pesch, Programmbereichsleitung
Do, 2.6., 18.30 - 21.45 Uhr, 1 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 130

Grundbildung
Besser lesen und schreiben können – für deutschsprachige Erwachsene
Die Volkshochschulen in der BRD sind seit Jahrzehnten darauf spezialisiert,  
Erwachsene egal welchen Alters dabei zu unterstützen, besser lesen und 
schreiben zu lernen. Die Kurse finden meist abends in freundlicher und 
entspannter Atmosphäre statt. Doch leider trauen sich Betroffene oft nicht, 
Kontakt aufzunehmen, deshalb ist die VHS auf die Mithilfe von Freunden  
und Verwandten angewiesen, die diese Personen auf das VHS-Angebot 
aufmerksam macht.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu Claudia Weigel, Fon 02371 . 217-1945, auf.

seit 1907 in Iserlohn

www.bestattungen-schnabel.de

An der Langen Hecke 8
58644 Iserlohn

(0 23 71) 2 26 84

Hagener Straße 33
58642 Iserlohn-Letmathe

(0 23 74) 5 09 60 60

Hauseigene Abschiedsräume
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Mittwoch, 26. Januar 2022
9.30 Uhr  Einführung in den dritten Tag der 
 Winteruniversität
9.45 Uhr Weibliche Herrschaftsinszenierung im 
 18. Jahrhundert am Beispiel Maria Theresias
 Dr. Sandra Hertel, Stadtmuseum Iserlohn
11.15 Uhr Nachgespräch zum Beitrag von Dr. Hertel
12-14 Uhr Mittagspause
14 Uhr Die Narrative im modernen Bildjournalismus
 Andreas Teichmann, Bildjournalist, Agentur Laif
15.30 Uhr Nachgespräch Beitrag von Andreas Teichmann
16.15- Abschlußrunde 3.ter Tag der Winteruniversität
16.30 Uhr

Donnerstag, 27. Januar 2022

9.30 Uhr  Einführung in den vierten Tag der Winteruniversität
9.45 Uhr Mobilität der Zukunft Achim Teichert, #Fortschritt 
11.15 Uhr Nachgespräch zum Beitrag von Achim Teichert
12-14 Uhr Mittagspause
14 Uhr Ein Iserlohner Unternehmen stellt sich vor: 
 Kirchho�  Group, Wolfgang Kirchho� , CEO u.a.
15.30- Abschlußrunde der Winteruniversität und Ausblick
16.15 Uhr

Montag, 24. Januar 2022
9.30 Uhr Einführung in die Winteruniversität
9.50 Uhr Grußwort des Bürgermeisters der Stadt 
 Iserlohn, Michael Joithe 
10.00 Uhr Warum gibt es Schöpfungserzählungen?
 Anfragen an den homo narrens und 
 den homo saltans Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing,   
 Universität Würzburg
11.30 Uhr Nachgespräch Vortrag von Prof. Huizing
12.15- Mittagspause
14.00 Uhr 
14 Uhr Input und Diskussionen
 Kräfteverhältnisse in einer multipolaren   
 Welt -Europa in seinem Verhältnis zu den   
 USA, Russland und China Amerikahaus 
 NRW, Gesprächspartner ist Ron Nehring
15.30- Schlußrunde des ersten Winteruni-Tags 
16.15 Uhr 
  

Dienstag, 25. Januar 2022
9.30 Uhr Einführung in den zweiten Tag der 
 Winteruniversität
9.45 Uhr Mensch, Amerika! Unterwegs in einem 
 Land im emotionalen Ausnahmezustand
 Dr. Jan Philipp Burgard, Journalist
11.15 Uhr Nachgespräch zum Beitrag von Dr. Burgard
12-14 Uhr Mittagspause
14 Uhr Die Zukunft von Arbeit und Lernen
 Raphael Gielgen, vitra, Zukunftsforscher 
 und Trendscout
15.30 Uhr Nachgespräch zum Beitrag von Raphael 
 Gielgen
16.15- Abschlußrunde zum zweiten Tag der 
16.30 Uhr Winteruniversität

REFERENTEN
Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Lehrstuhl für Theologie und Gegen-
wartsfragen, Universität Würzburg; Ron Nehring, Ameri-
kahaus Köln, Dr. Jan Philipp Burgard, Journalist; Raphael 
Gielgen, vitra, Zukunftsforscher und Trendscout; Dr. Sandra 
Hertel, Leiterin Stadtmuseum Iserlohn; Andreas Teichmann, 
Bildjournalist, Agentur Laif; Achim Teichert, Gründer und 
Partner der Think-Tank-Beratungsgesellschaft #Fortschritt; 
Wolfgang Kirchho� , CEO Kirchho�  Group

VERANSTALTUNGSSORT 
Online per ZOOM

VERANSTALTUNGSLEITUNG
Kerstin Gralher, Rainer Danne, 
Christoph Neumann

GESAMTVERANTWORTUNG/
INHALTLICHE BERATUNG
Kerstin Gralher
Kerstin.gralher@kircheundgesellschaft.de

TEILNEHMERGEBÜHR
Teilnahmegebühr pro Person): 50,- Euro

WINTERUNI 
2022

PROGRAMM WINTERUNI 2022
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Fachkonferenz für Fremdsprachen-Lehrkräfte
Kompetenz-Aspekt: Fach- und feldspezifisches Wissen
Die Fachkonferenz dient dem kollegialen und fachlichen Austausch aller 
Lehrkräfte aus dem Programmbereich FREMDSPRACHEN. Es werden 
aktuelle Neuerungen und Anforderungen an die Fremdsprachenver-
mittlung besprochen. Bei Bedarf findet die Konferenz online statt. Der 
Zugangslink mit den Zugangsdaten wird mit der Anmeldebestätigung 
versendet.
221_70400 (Seminar) Claudia Weigel, Sprachlehr- und lernforscherin M.A.
Do, 27.1., 18 - 19 Uhr, 1 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Fachkonferenz für Lehrkräfte in Integrationskursen /  
Berufssprachkursen
Kompetenz-Aspekt: Fach- und feldspezifisches Wissen
Schwerpunktthema: Tests planen, durchführen, korrigieren, besprechen 
und dokumentieren sowie neue Informationen vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge.
221_70401 (Seminar) Claudia Weigel, Sprachlehr- und lernforscherin M.A.
Do, 27.1., 19.15 - 20 Uhr, 1 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Mediendidaktik im Klassenraum – speziell für Fremdsprachenlehrkräfte
Kompetenz-Aspekt: Berufspraktisches Wissen und Können
Endlich wieder kommunikativer Sprachenunterricht in Präsenz!? Welche 
multimedialen und digitalen Lehrmaterialien lassen sich mediendidaktisch 
sinnvoll im Klassenraum einsetzen? Die Lehrwerke haben immer mehr 
digitale Inhalte und es gibt eine schier unüberschaubare Menge an Tools 
im Internet. Was kann man davon sinnvoll im Präsenzunterricht einsetzen? 
Die technischen Voraussetzungen sind mittlerweile in vielen Unterrichts-
räumen gegeben und der Einsatz von multimedialen Lehreinheiten ist 
so einfach wie nie zuvor. Wir schauen uns digitale/multimediale Materi-
alien aus den aktuellen Lehrwerken des Hueber Verlags an und lernen 
kostenlose Webressourcen kennen, die sich auch im Präsenzunterricht 
einsetzen lassen. Dabei finden wir Antworten auf die Frage, mit welchen 
Kurzaktivitäten wir diese Medien didaktisch sinnvoll in den Unterricht 
integrieren können. Der Referent ist Fachberater beim Hueber Verlag und 
Medienpädagoge.
221_70402 (Seminar) Patrick Möser
Sa, 30.4., 11 - 13.15 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 224

Fachkonferenz Berufliche Weiterbildung
Kompetenz-Aspekt: Fach- und feldspezifisches Wissen
Das Seminar dient dem kollegialen und fachlichen Austausch für 
Lehrkräfte aus dem Programmbereich Berufliche Weiterbildung. Aktuelle 
Neuerungen von IT und Multimedia werden ebenso besprochen, wie 
Konzepte für Qualifizierungen, berufliche Handlungskompetenzen und 
kaufmännisches Wissen. Bei Bedarf findet die Konferenz online statt. Der 
Zugangslink mit den Zugangsdaten wird mit der Anmeldebestätigung 
versendet.
221_70510 (Dozenten-Fortbildung) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter, Soziologe M.A.
Do, 27.1., 18 - 18.45 Uhr, 1 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Dozenten-Fortbildung
Serviceteam
Rainer Danne
Leiter VHS
Programmbereichsleitung
Fon 02371 . 217-1940
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Heike Schorlemmer
Programmbereichsverwaltung
Fon 02371 . 217-1943

Dozentenfahrt - Hamaland
Kompetenz-Aspekt: Berufspraktisches Wissen und Können
Im nordwestlichen Münsterland, in der heutigen deutsch-niederlän-
dischen Grenzregion zwischen Ahaus und Raesfeld sowie Winterswijk, 
Groenlo, Haaksbergen und Lechten, lebte einst das germanische Volk 
der Chamaven. Während dieser Tagesfahrt wird diese weitestgehend 
unbekannte Kultur- und Naturlandschaft der EUREGIO-Region vorgestellt. 
Münsterländische Parklandschaften mit roten Backsteinhäusern wechseln 
sich ab mit Heide- und Moorlandschaften. Im Zwillbrocker Venn leben 
schon seit vielen Jahren ganzjährig in freier Natur zahlreiche rosafarbene 
Flamingos. Schlösser wie in Ahaus und in Velen spiegeln die herrschaft-
liche Zeit des Münsterlandes wider. Genussvolles wartet in der Alten 
Backstube bei Mensings in Ramsdorf auf die Besucher. Aber auch andere 
Besonderheiten bietet diese Region: alte Wind- und Wassermühlen, 
typische westmünsterländische Hallenhäuser, die Teufelssteine bei Hei-
den, die Villa Mondrian in Winterswijk, wo einst der berühmte Maler Piet 
Mondrian lebte, ein Foucault’schen Pendel und einzigartige Stuckarbeiten 
in der Orangerie des Schlosses Velen.
221_70100 (Exkursion) Wolfgang Pohl, Dipl.-Geograf
Sa, 7.5., 8 - 20 Uhr, 10 Ustd, 25 Euro
Hamaland, Münsterland

Fachkonferenz Gesundheit
Kompetenz-Aspekt: Fach- und feldspezifisches Wissen
Die Fachkonferenz dient dem kollegialen und fachlichen Austausch für 
Dozentinnen und Dozenten aus dem Programmbereich Gesundheit. 
Tagesordnungspunkte sind u.a. die Darstellung des Programmbereichs 
Gesundheit in Social Media, Angebots-Formate ONLINE sowie Aktuelles 
aus dem Gesundheitsbereich. Bei Bedarf findet die Konferenz online statt.
221_70300 (Dozenten-Fortbildung) Nadja U. Pesch
Do, 27.1., 18 - 19.30 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal

Erste Hilfe-Grundlehrgang für Dozenten
Kompetenz-Aspekt: Fach- und Feldspezifisches Wissen
In Kooperation mit dem DRK-Kreisverband Iserlohn e. V.
„Richtig helfen können - ein gutes Gefühl!“ Dieses Seminar gibt Dozen-
tinnen und Dozenten die Handlungssicherheit in „Erster Hilfe“ bei nahezu 
jedem Notfall in Freizeit und Beruf. Besondere Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Seminarinhalte sind die wichtigsten Themen zur Erstversor-
gung: Eigenschutz und Absichern von Unfallstellen, Helfen bei Unfällen, 
Wundversorgung, Umgang mit Gelenkverletzungen und Knochenbrüchen, 
Verbrennungen, Hitze-/Kälteschäden, Verätzungen, Vergiftungen, lebens-
rettende Sofortmaßnahmen wie stabile Seitenlage und Wiederbelebung 
und zahlreiche praktische Übungsmöglichkeiten. Nach Lehrgangsende 
wird ein Zertifikat vom DRK ausgestellt.
221_70350 (Dozenten-Fortbildung) Markus Weilburg, DRK-Fachbereichsleiter
Sa, 19.3., 9 - 16.15 Uhr, 9 Ustd, 15 Euro
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 212, Fanny-van-Hees-Saal
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ZOOM - Basisworkshop
Kompetenz-Aspekt: Berufspraktisches Wissen und Können
ZOOM ist ein Videokonferenz-System mit dem sich Video-Meetings 
oder Audiokonferenzen, auch als Ergänzung zum Präsenzunterricht, 
durchführen lassen. In diesem Workshop werden die Grundfunktionen 
von ZOOM vorgestellt. Themen sind u.a. Funktionen der Kontroll-Leiste, 
Grundeinstellungen von Mikrofon und Kamera, Teilnehmer- und Chatfunk-
tion, Bildschirmfreigabe, Einbinden von PowerPoint Präsentationen oder 
Videos und Whiteboard, Einrichten von „Breakout-Rooms“ und Planen 
von Meetings. Die Dozentinnen und Dozenten haben die Möglichkeit, 
ihre bisherigen Erfahrungen und Ideen auszutauschen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Das Seminar findet online statt. Die Zugangsdaten 
werden nach Anmeldung versendet.
221_70520W (Dozenten-Fortbildung) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter,  
Soziologe M.A.
Mo, 31.1., 15.30 - 17 Uhr, 2 Ustd, entgeltfrei
Virtueller Kursraum

vhs.cloud Workshop
Kompetenz-Aspekt: Berufspraktisches Wissen und Können
Kursleitungen können ihre Arbeit durch die vhs.cloud auf vielfältige Weise 
erleichtern und neue Angebote für Lernen im digitalen Raum schaffen. 
Es können Informationen ausgetauscht oder gemeinsam an Lerninhalten 
gearbeitet werden. In diesem Seminar werden die zentralen Funktionen 
der vhs.cloud vorgestellt: Registrierung von Kursleitern und Kursteilneh-
mern, eigenes Profil erstellen, grundlegende Einstellungen, Kursräume 
und Kursdesign, Rechtevergabe, Kommunikation, Konferenzfunktion, 
Arbeiten mit der Dateiablage und Dokumenten, u.a. Weiterhin haben die 
Dozentinnen und Dozenten die Möglichkeit, ihre Erfahrungen und Ideen 
auszutauschen. Bei Bedarf findet das Seminar online statt. Der Zugangs-
link mit den Zugangsdaten wird mit der Anmeldebestätigung versendet.
221_70550 (Kurs) Frank Finkeldei, Stellv. VHS-Leiter, Soziologe M.A.
Di, 1.2. bis 3.2., 15.30 - 17 Uhr, 2 Termine, 4 Ustd, entgeltfrei
VHS im Stadtbahnhof, Bahnhofsplatz 2, R 121, EDV-Raum

Dozenten-Fortbildung
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Weiterbildung e.V.

Sie verfügen über besondere  
Qualifikationen in einem Fachgebiet  
und haben Freude daran Ihr Wissen  
mit pädagogischem Geschick  
weiterzugeben? 
 
Wir bieten freiberufliche Tätigkeiten
auf Honorarbasis in vielfältigen  
Programmbereichen an. 
  
Gesellschaft | Kultur | Gestalten  
Gesundheit | Fremdsprachen  
Integration | Qualifizierung  
Berufliche Weiterbildung  
Grundbildung | Schulabschlüsse

Dozenten 
(m/w/d) gesucht Wir freuen uns auf Ihre Kursideen/ 

Bewerbungsunterlagen.

Direkt bewerben?  
Schicken Sie Ihre Kurzbewerbung an 
E-Mail: vhs@iserlohn.de 



54 Akademie Mark

Themenreihe 
„weltweit, fair und zukunftsfähig“

vhs-iserlohn.de vhs-lennetal.de vhs-luedenscheid.de

Volkshochschule
Lüdenscheid

vhs-volmetal.de

Volkshochschule
Volmetal

vhs-hagen.de

Volkshochschule
Hagen

Akademie Mark – Das gemeinsame Dach der Volkshochschulen     

Birgit Schmidmeier liest: Die Ozeangefährten
Online-Lesung
Mi. · 16.03.2022 · 19:00 Uhr · VHS Volmetal

Schokolade fair naschen!
Gourmet-Multivisionsshow mit „lobOlmo“
in der Villa Post
Mi. · 27.04.2022 · 19:00 Uhr · VHS Hagen

Wie beeinflusst der Mensch das Leben im Meer?
Vortrag der Pressereferentin der Arbeitsgruppe II 
des Weltklimarates IPCC 
in der Sparkasse Lüdenscheid
Do. · 05.05.2022 · 19:00 Uhr · VHS Lüdenscheid

Nachhaltiger Gemüseanbau in der Region
Exkursion auf den Hof Woeste, 
Woeste 10, Lüdenscheid
Sa. · 21.05.2022 · 10:30 Uhr · VHS Lüdenscheid

Energiewende: Von der Vision zur Realität.
Vortrag von Dr. Thomas Isenburg
im Kulturbahnhof Halver
Do. · 13.01.2022 · 19:30 Uhr · VHS Volmetal

Elektrisch mobil in Iserlohn
Der aktuelle Stand der Elektromobilität
Vortrag im Stadtbahnhof Iserlohn
Do. · 10.02.2022 · 18:00 Uhr · VHS Iserlohn

Geld kann duften!
Vortrag zu nachhaltigen Geldanlagen
in der Villa Post
Mi. · 16.02.2022 · 19:00  Uhr · VHS Hagen

Klimaschutz schmeckt 
Online-Vortrag 
im virtuellen Klassenraum
Do. · 17.02.2022 · 18:00 Uhr · VHS Lennetal

Bildung für 
nachhaltige 
Entwicklung
Veranstaltungen
1. Halbjahr 2022

Mehr Infos und weitere Veranstaltungen auf den VHS-Websites
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Anmeldung ab Freitag, 10. Dezember 2021

•	 Online-Buchung
	 Der einfachste und schnellste Weg, sich für einen Kurs/		
	 eine Veranstaltung anzumelden, ist die Online-Buchung 		
	 über

www.vhs-iserlohn.de

•	 Per Post mit Anmeldekarte
	 Sie können die Anmeldeunterlagen per Post an die 
	 Volkshochschule senden. Die Adresse ist bereits 
	 aufgedruckt, passend für einen DIN-lang-Umschlag 
	 mit Fenster.

•	 Persönlich
	 In der VHS-Geschäftsstelle, Bahnhofsplatz 2, nehmen wir 		
	 Ihre Anmeldeunterlagen ab 11. Januar gerne persönlich 
	 entgegen. Auch im Rathaus Iserlohn und in den 
	 Bürgerbüros Letmathe und Hennen können Sie Ihre 
	 Anmeldeunterlagen abgeben.

•	 Per Fax
	 Ausgefüllte Karte an Fax 02371 . 217-4414 senden.

•	 Anmeldebestätigung
	 Sie erhalten eine Anmeldebestätigung 
	 per E-Mail oder Post.

Allgemeine Geschäftsbedingungen sowie die Datenschutzerklärung 
der Volkshochschule der Stadt Iserlohn finden Sie auf unsere Homepage

www.iserlohn.de/kultur/volkshochschule/geschaeftsbedingungen-/-datenschutzerklaerung

Anmeldung

Zahlungsmodalitäten
Sie haben die Wahl zwischen folgenden Zahlungswegen:

•	 Bankeinzugsverfahren
	 Bitte geben Sie bei kostenpflichtigen Veranstaltungen einfach
	 Ihre Mandatsreferenznummer an oder erteilen Sie uns eine 
	 neue SEPA-Lastschrifteinzugsermächtigung.

•	 Electronic Cash
	 Sie haben auch die Möglichkeit, mit Ihrer EC-Karte bargeldlos
	 zu bezahlen. Bitte halten Sie dazu Ihre Geheimzahl bereit.

•	 Rechnung
	 Eine Rechnung wird nur auf Wunsch ausgestellt. Hierfür wird
	 eine Verwaltungspauschale von 3 Euro erhoben.

Weitere Hinweise zur Anmeldung finden Sie auf den
Anmeldekarten auf den folgenden Seiten.

Bei Fragen steht Ihnen unser Serviceteam unter folgender
Rufnummer gerne zur Verfügung:
Fon 02371 . 217-1943

Preisverzeichnis

AGB / Datenschutz

Für die Teilnahme an den Veranstaltungen der VHS sind, sofern diese nicht entgeltfrei angeboten werden, folgende Entgelte zu zahlen:
Für jede Unterrichtsstunde (je 45 Minuten) grundsätzlich 2,60 Euro
Eine zusätzliche Nutzungspauschale für den Unterricht an EDV-Anlagen 
(je 45 Minuten)

1,50 Euro

Eine Nutzungspauschale für das Kochstudio (je Termin) 3,00 Euro
Für Einzelveranstaltungen Individuelle Berechnung
Für Kleingruppen, Seminare, Exkursionen und Studienreisen Mind. Kostendeckung
Für Ausstellung einer ausführlichen Teilnahmebescheinigung 6,00 Euro
Für Rechnungen 3,00 Euro Verwaltungskostenpauschale
Für Rücklastschriften 3,00 Euro Verwaltungskostenpauschale

Abweichungen können bei Weiterbildungsveranstaltungen, die einen überdurchschnittlichen Kostenaufwand erfordern, angeordnet werden.
Meldet sich ein Teilnehmender von einer verbindlich entgeltpflichtigen Veranstaltung ab, sind fällig:

Bis zum Anmeldeschluss (soweit nicht anders vermerkt 10 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn)

8,00 Euro Verwaltungskostenpauschale

Bei späterer Abmeldung Volles Entgelt

Maßgeblich für die Fristberechnung ist der Tag des Eingangs der Abmeldung bei der VHS.
Ein etwaiges gesetzliches Widerrufsrechts (z. B. bei Fernabsatzgeschäften) bleibt unberührt.
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Bitte im
 verschlossenen U

m
schlag zusenden, 

faxen an 02371 . 217-4414 oder m
ailen an vhs@

iserlohn.de. 
A

nm
eldungen sind jederzeit unter w

w
w

.vhs-iserlohn.de m
öglich.

A
n die

Volkshochschule Iserlohn
Im

 Stadtbahnhof
Bahnhofsplatz 2
58644 Iserlohn

Ich beantrage Entgelt-Erm
äßigung …

…
 und füge den Erm

äßigungsnachw
eis / gültigen Leistungsbescheid in Kopie bei bzw

. lege 
ihn innerhalb von 7 Tagen bei der A

nm
eldung vor. M

ein Erm
äßigungsgrund ist:

Em
pfänger/in A

LG
 I

Em
pfänger/in A

LG
 II, G

rundsicherung, SG
B XII 3./4. Kapitel, A

sylG
 

 
Schüler/in

 
Auszubildende/r

 
Student/in
W

ehr-/ Bundesfreiw
illigendienstleistende

 
Ehrenam

tskarte

Keine Erm
äßigungen w

erden für Studienfahrten/-reisen, für Veranstaltungen m
it dem

 
Zusatz „keine Erm

äßigung“ und für N
utzungspauschalen gew

ährt.

Ich beantrage Entgelt-N
achlass …

und lege gleichzeitig m
it dieser A

nm
eldung folgenden G

utschein im
 O

riginal vor:

 
Präm

iengutschein
 

Bildungsscheck
sonstige G

utscheine

D
atum

U
nterschrift

Bitte im
 verschlossenen U

m
schlag zusenden, 

faxen an 02371 . 217-4414 oder m
ailen an vhs@

iserlohn.de. 
A

nm
eldungen sind jederzeit unter w

w
w

.vhs-iserlohn.de m
öglich.

A
n die

Volkshochschule Iserlohn
Im

 Stadtbahnhof
Bahnhofsplatz 2
58644 Iserlohn
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äßigung …

…
 und füge den Erm

äßigungsnachw
eis / gültigen Leistungsbescheid in Kopie bei bzw

. lege 
ihn innerhalb von 7 Tagen bei der A
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eldung vor. M

ein Erm
äßigungsgrund ist:

Em
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 I
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Student/in
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Zusatz „keine Erm

äßigung“ und für N
utzungspauschalen gew

ährt.
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und lege gleichzeitig m
it dieser A

nm
eldung folgenden G

utschein im
 O

riginal vor:

 
Präm

iengutschein
 

Bildungsscheck
sonstige G

utscheine

D
atum

U
nterschrift
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IKZ PREMIUM
Ein Abo – alles lesen!

GO PREMIUM
   Jetzt  
freischalten!
 Die gedruckte Zeitung plus das  
 E-Paper von Montag bis Samstag lesen
 Das E-Paper ist bereits am Vortag  
 vor der Tagesschau verfügbar
 Digitaler Sonntag
 Bequem unterwegs auf dem  
 Smartphone, Tablet und PC lesen
 Zugriff auf alle IKZ plus Artikel

nur 
43,00 € 

im Monat

EINFACH MEHR WISSEN
1 Kostenlos aus dem dt. Festnetz; Erreichbar aus den Vorwahlgebieten: 0 23 71 -, 0 23 72 - und 0 23 74 -.  
Außerhalb dieser Vorwahlgebiete wählen Sie bitte unsere Leserservice-Rufnummer 0 23 71 - 8 22 111.

www.ikz-online.de

Jetzt kostenlos1 informieren:  
  0 800 88 22 111
mo. - fr. 7- 16 Uhr · sa. 7 - 11 Uhr

Oder online bestellen:  
  aboshop.ikz-online.de

Jetzt QR-Code scannen, informieren,  
bestellen und direkt loslesen!

Anzeige_Premium-Abo_VHS_220x330mm.indd   1Anzeige_Premium-Abo_VHS_220x330mm.indd   1 01.12.21   09:2301.12.21   09:23



     Weil‘s um mehr als Geld geht. 
     Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser Handeln: 
           Wir machen uns stark für das, was wirklich zählt. 
           Für eine Gesellschaft mit Chancen für alle. Für eine  
           ressourcenschonende Zukunft. Für die Regionen, in denen 
           wir zu Hause sind. Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld 

 

 

 
Sparkasse 
Iserlohn 

Zuversicht     Chancen Fortschritt 

    Freiraum Miteinander Stabilität 

Wir wünschen Ihnen viele lehrreiche, interessante, kreative, erhellende, 
phantasievolle, ideenreiche, spannende, informative und gemeinschaftliche 
Momente in der Volkshochschule Iserlohn.

stadtwerke-iserlohn.de

Gut,
zu wissen.
Neues ausprobieren, Erlerntes verbessern, aktiv 
mitgestalten, Zeichen richtig setzen.


